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EINLEITUNG
Das archäologische Fundmaterial aus der Awarenzeit und die darauf 

bezügliche internationale Literatur haben sich in den vergangenen Jahrzehnten 
reichlich angehäuft. Dementsprechend erkannten Fachleute und Laienarchäolo­
gen schon vor längerer Zeit die Notwendigkeit eines Werkes, das die seit J. Hampel 
(1905) erzielten Forschungsergebnisse in einer Weise zusammenfassen würde, 
dass es gleichzeitig als Leitfaden zum besseren Verständnis, zur tieferen Er­
gründung und zuverlässigeren Lösung der diesbezüglichen ethnischen, chrono­
logischen und archäologischen Fragen diene, schliesslich — was nicht minder 
wichtig ist — die Forschungsarbeiten der Sozial- und Siedlungsgeschichte 
sowie anderer Wissenschaften fördere.

Das Verlangen nach einem derartigen Werk ist um so mehr begründet, 
als ja heute noch selbst im Kreise der sich mit der Awarenzeit beschäftigenden 
Fachleute Meinungsverschiedenheiten in der Beurteilung der grundlegenden 
ethnischen, gesellschaftlichen und chronologischen Fragen bestehen, zumal 
diesen Fachleuten bislang die nötigen Vorarbeiten fehlten, mit deren Hilfe 
sie die Chronologie der Denkmäler der Awarenzeit auf einer verlässlicheren 
Basis hätten feststellen können.

Das teilweise oder vollständige Fehlen einer umfassenden Zusammen­
stellung der in- und ausländischen Literatur sowie einer Summierung und 
kartographischen Aufnahme der Fundorte trägt Schuld auch daran, dass sich 
die auf die Awaren bezügliche Archäologie in den einzelnen interessierten 
Ländern meistenteils gesondert, mosaikartig entwickeln musste. Sie wurde nicht 
zusammenhängend behandelt, wie dies eine normale Entwicklung erfordert hätte.

In langjähriger Forscherarbeit bemühte sich der Verfasser seit 1939 die 
Daten des auf die Awarenzeit bezüglichen, in den in- und ausländischen Museen 
und Sammlungen angehäuften, teils publizierten, teils noch nicht veröffent­
lichten Materials und der in den Bibliotheken vorhandenen einschlägigen 
Fachliteratur zusammenzutragen. So gewissenhaft auch dieses eifrige Sammeln 
und Sichten gewesen sein mag, auf Vollkommenheit darf es schon wegen der 
unzähligen Schwierigkeiten, auf die es stossen musste, keinen Anspruch erheben. 
Wie gross die aufgetauchten Schwierigkeiten waren, dürfte ein Hinweis auf die 
bekannte Tatsache erklären, dass infolge der Kriegsverhältnisse die Sammlungen 
und Fachbüchereien zum Grossteil in Kisten verpackt und somit samt den 
Aufzeichnungen Jahre hindurch für die Forschung praktisch unerreichbar 
waren — wenn nicht das Museum selbst der Vernichtung anheimfiel.

Im vorliegenden Band werden lediglich das auf die Awarenzeit bezügliche 
archäologische Schrifttum und die Angaben über die Fundorte der awaren­
zeitlichen Denkmäler veröffentlicht.
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Die Zusammenstellung der Fachliteratur umfasst nicht nur das ungarische, 
sondern auch den grösseren Teil des europäischen Materials. Nebst den archäolo­
gischen enthält sie ebenfalls die anthropologischen und numismatischen Werke, 
ferner die einschlägigen Mitteilungen der sonstigen Fachliteratur. Das Schrift­
tum über den Schatz von Nagyszentmiklös, obwohl es sich nur zum Teil auf 
die Awarenzeit bezieht, wurde ebenfalls eingegliedert. Die systematische Zusam­
menstellung der geschichtlichen Werke bleibt den nachfolgenden Bänden 
Vorbehalten.

Die Zusammenstellung der auf die Awarenzeit bezüglichen archäologischen 
Literatur wurde — neben den in- und ausländischen Bibliographien, Zeit­
schriften, Veröffentlichungen — in der Hauptsache durch folgende Werke 
erleichtert: J. Banner, Bibliographia Archaeologica Hungarica, 1793—1950 ;
A. Alföldi, Bibliographia Pannonica, I —VI (1931—1941) ; J. Hampel, Alter­
tümer des frühen Mittelalters in Ungarn, I—I I I ; ferner durch die Veröffent­
lichungen von N. Fettich, J . Eisner, P. Reinecke und H. Preidel.

D ie Periode, aus w elcher das aw arenzeitliche archäologische Fundm aterial 
stam m t, b egin nt m it dem  E rscheinen der aw arischen K u ltur in  den K arpaten  
(568 u. Z.) und dauert b is zur ungarischen L an dnahm ezeit (896 u . Z .). U nter  
der jüngeren  K u ltursch ich t des U ngarntum s verschw in det b ereits das M aterial 
der A w arenkultur. W eder die fränkischen K riegszüge noch  die V orstösse der 
Bulgaren in  den Karpaten zu  Beginn des IX. Jahrhunderts bedeuten das völlige 
Aussterben der awarischen Kultur, sondern lediglich den Verfall des Awaren­
reiches.

Die geographische Verbreitung der archäologischen Fundstätten enspricht 
der historischen Ausdehnung des Awarenreiches. Die langobardischen und 
bajuwariscben Denkmäler bilden die Verbreitungsgrenze nach dem Westen. 
Was sich darüber hinaus in allen Teilen Europas verstreut an Funden noch 
finden liess, dürfte teils im Wege des Handels, teils im Zuge von Kriegshand­
lungen dorthin geraten sein, daher kann diesem Stoff vom Standpunkt der 
Siedlungsgeschichte keine besondere Bedeutung beigemessen werden. Archäo­
logische Beweise für die westlichen Grenzen des Awarenreiches liefern auch 
die im Anhang des vorliegenden Bandes aufgezählten bajuwariscben Fundorte 
östlich des Inn. Die archäologischen Spuren der langobardischen Siedlung und 
ihre nördlichen Grenzen lassen sich von der dem Bande ebenfalls beigeschlossenen 
Verbreitungskarte ablesen. Gegen Süden ziehen in der ersten Hälfte der Awaren­
zeit die byzantinischen, sodann — nach 679 — die Funde der donauländischen 
Bulgaren der Völkerwanderungszeit die Grenze, allerdings steckt die Erforschung 
der verschiedenen archäologischen Hinterlassenschaften dieser beiden Gruppen 
praktisch noch in den Anfängen. Die nördlich der Karpaten verstreuten Fund­
stücke stammen nicht aus der frühen Awarenzeit, sind nicht Spuren des ersten 
Vordringens der Awaren, sondern Zeugen des Einflusses des Mährischen Reiches 
des IX. Jahrhunderts. Das awarische Denkmalmaterial aus der Zeit von 568 
und das Denkmalmaterial in seiner Beziehung zu den Awaren in Gebieten der 
Sowjetunion (Ukraine, mittleres Wolgagebiet) sollen in einem gesonderten 
Werk eingehender aufgearbeitet werden.

In der Zusammenfassung wurden auch die Funde germanischen und 
slawischen Einschlags innerhalb der Grenzen des Awarenreiches in Betracht 
gezogen. Vom Standpunkt der ethnischen Zusammensetzung des Awarentums 
und der Bestimmung der Siedlungsgebiete der einzelnen Stämme erschien ihre 
Betonung als wichtig.
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Ich bin daher der Meinung, dass die bisher gebräuchliche Bezeichnung 
»awarisch« nicht mehr ausreicht, und benutze dementsprechend den Ausdruck 
»Awarenzeit« schon im Titel des vorliegenden Werkes und überall dort, wo die 
archäologischen Denkmäler innerhalb des Awarenreiches lebender verschiede­
ner Gruppen zusammengefasst verstanden und bezeichnet werden sollen.

Schliesslich wurden — im Hinblick auf ihre grosse Bedeutung in der archä­
ologischen Hinterlassenschaft des Awarentums und auf ihren zeitbestimmenden 
Wert — noch Angaben über Münzfundorte aus der Awarenzeit bzw. über die 
byzantinischen Münzen und Münzgewichte in den vorliegenden Band aufge­
nommen. Diese Angaben bilden zugleich Ergänzungen zu den archäologischen 
Fundorten.

Seit J. Hampels Werk (op. cit., 1905) ist keine neuere Zusammenstellung 
der Fundorte erschienen. Die gedruckten Kataloge, Führer, zum eigenen 
Gebrauch verfertigten Karten einzelner Landesmuseen (Székesfehérvár, Szek- 
szárd, Szentes, Szeged usw.) sowie die Fundkataster, Monographien, Publika­
tionen usw. bezogen sich nur auf kleinere geographische Einheiten oder nur auf 
je ein Komitat, allenfalls auf den Umkreis der Ausgrabungen des betreffenden 
Museums und konnten naturgemäss über die Ansiedlung der Awaren keinen 
vollständigen Überblick gewähren. Vor 1926 veröffentlichte lediglich Gy. RJié 
ein Namens Verzeichnis mit etwa 82 awarischen Fundorten in Ungarn.1

Bedeutend bereichert werden unsere Kenntnisse über die Verbreitungs­
grenzen der awarischen Denkmäler durch die Arbeiten von A. Alföldi2 über 
Kroatien und Ungarn, E. Petersen3 über Schlesien, J. SkutiP über Mähren 
und E. Beninger5 über Österreich. In Siebenbürgen hat Gy. László6 die Grenzen 
des awarischen Siedlungsgebiets in der Völkerwanderungszeit beschrieben. 
Für die Slowakei lassen sich in zahlreichen Arbeiten von J. Eisner7 Anhalts­
punkte finden. Ein reiches Quellenmaterial ist in den Werken N. Fettichs8 
enthalten.

B. Milleker9 fasste die archäologischen Fundorte von Südungarn zu-

1 Rhé, Gy., Veszprémvármegyei avar emlékek : Közlemények Veszprém vármegye
múltjából. — (Awarische Denkmäler im Komitat Veszprém: Mitteilungen aus der Vergangenheit 
des Komitats Veszprém). II, Veszprém, 1924: 27—28.

2 Alföldi, A., Zur historischen Bestimmung der Awarenfunde. ESA, IX (1934): 303. —- 
derselbe, Der Untergang der Römerherrschaft in Pannonien, II. Ungarische Bibliothek, I, 12 
(1926).

3 Petersen, E., Der ostelbische Raum . . . Leipzig, 1939.
4 Skutil, J ., Avarské nálezy na Moravé. Méstské museum v Litovli. Littau 1937.
5 Beninger, E., Die Germanenzeit in Niederösterreich von Marbod bis zu den Baben­

bergern. Ergebnisse der Bodenforschung. Wien, 1934.
6 László, Gy., Erdély településtörténetének vázlata Szent István koráig. — (Siedlungs­

geschichtliche Skizze Siebenbürgens bis zur Zeit Königs Stephan des Heiligen). Erdélyi Tudo­
mányos Füzetek, Nr. 167, Kolozsvár, 1943.

7 Eisner, J., Slovensko v praveku. Bratislava, 1933.— derselbe, Die vor- und frühgeschicht­
liche Forschung auf dem Gebiete der Slowakei . . .  in den Jahren 1918—1938. SODP, VI (1941): 
353 ff. — Das Weitere siehe im Schrifttum.

8 Fettich, N., A honfoglaló magyarság fémművessége (Die Metallkunst der Ungarn zur 
Zeit der Landnahme). I—II, АН, XXI (1937). — Marosi, A.—Fettich, N., Dunapentelei avar 
sírleletek. A székesfehérvári múzeum fennállásának 25 éves jubileumára. — (Zusammenfassung in 
französischer Sprache : Trouvailles avares de Dunapentele. Publication en Thonneur du 25е 
anniversaire de la fondation du Musée de Székesfehérvár). АН, XVIII (1936). — Fettich, N., 
Bronzeguss und Nomadenkunst. Skythika II, Prague (1929). -— Das Weitere siehe im Schrifttum.

9 Milleker, B., Délmagyarország régiségleletei a honfoglalás előtti időkből. — (Die archä­
ologischen Funde Südungarns vor der Landnahme). II—-III. Temesvár, 1898—1909. &
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sammen. Der Führer10 durch die archäologische Sammlung des Ungarischen 
Nationalmuseums für das Jahr 1938 verzeichnet lediglich die dort aufbe­
wahrten und ausgestellten Funde und auch die ihm angeschlossene zusam­
menfassende, auf das ganze Land bezügliche Karte erhebt keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit.

Ein zusammenfassendes Bild über awarische Fundorte gaben bisher nur 
die Werke von P . Reinecke11 und H . Preidel12, die Angaben über awarenzeitliche 
Münzfundorte hingegen fasste D . Csalläny13 zusammen. Die beiden erstgenannten 
Arbeiten enthalten auch je eine Kartenskizze über das Verbreitungsgebiet 
der den Verfassern bekannten, bereits veröffentlichten Funde der Awarenzeit. 
Doch sind in diesen die einzelnen Fundstätten nicht verzeichnet, es wird ledig­
lich das gesamte awarische Kulturgebiet durch einfache Schraffierung bezeichnet. 
Zwischen den beiden Kartenskizzen besteht kein wesentlicher Unterschied. 
Auf den durch diese Skizzen dargestellten zusammenhängenden Siedlungs­
gebieten fehlen Siebenbürgen, Kroatien und Slawonien, Nordurigarn und die 
Slowakei, Böhmen und Mähren sowie die Gebiete jenseits des Wiener Beckens ; 
die Richtungen der awarischen Denkmäler auf diesen Gebieten werden höchstens 
mit Punkten und hier und da mit kleinen Flecken angedeutet. Ohne eine mög­
lichst lückenlose Zusammenfassung der Fundkomplexe und ohne kartographische 
Aufnahme der Fundorte über die Ausdehnung des Awarenreiches lässt sich aber 
kein vollkommenes und wahrheitsgetreues Bild zusammenstellen, daher kann 
man aus den verstreuen Literaturangaben keine siedlungsgeschichtlichen Schluss­
folgerungen ziehen.

Die archäologischen Funde und die diesem Bande beigeschlossene Karte 
zeugen davon, dass das Awarentum die Ebenen des Wassernetzes der Donau 
besetzte, ein Gebiet, das eine im grossen Massstab betriebene Viehzucht (Pferde, 
Schafe und Rinder) ermöglichte.

Nach der Besetzung des Gepidenlandes (568) lassen sich die landerobern­
den awarischen Stämme jenseits der Theiss (Tisza) — vorwiegend zwischen den 
Flüssen Maros und Körös — nieder, während sich die anderen Stämme, vor 
allem die aus dem Gebiet des politischen hunnisch-bulgarischen Reiche 
kommenden Kuturgur-Bulgaren (Hunnen), als Vorhut zwischen Donau und 
Theiss ansiedeln. Nach Abzug der Langobarden nach Italien, besetzt das Awa­
rentum die verlassenen Wohngebiete. Ein awarischer Stamm bildet im Wiener 
Becken jenseits des Neusiedler Sees den westlichen Mittelpunkt des Awarentums. 
Den Grossteil westlich der Donau und Kroatien-Slawoniens (Pannonien) besie­
deln die kuturgur-bulgarischen (hunnischen) Gruppen. Nördlich des Balatons 
(Plattensee), im Gebiet des Bakony- und Vértes-Gebirges, lebt ein zurück­
gebliebener germanischer Volkssplitter weiter. Die Gepidenkultur der Theiss- 
gegend verkümmert infolge der Zusiedlung der Awaren.

10 Fettich, N., Népvándorláskori gyűjtemény. — (Sammlung über die Völkerwanderungs­
zeit). Vezető a régészeti gyűjteményben. Országos Magyar Történeti Múzeum. Budapest, 1938: 
147—163.

11 Reinecke, P., Die archäologische Hinterlassenschaft der Awaren. Germania, XII (1928): 
89—98, Abb. 2. Funde des Keszthely-Stiles.

12 Preidel, H., Zur Frage des Aufenthaltes von Awaren in den Sudetenländern. SODF, IV 
(1939): 395—406, Abb. 1. (Die Ausbreitung der Awaren.)

13 (Csalläny, D.) Чаллань, Д., Византийские монеты в аварских находках. — (Zusam­
menfassung in französischer Sprache : L’importance de la circulation monétairc byzantine pour 
le legs archéologique des Avares). Acta Arch. Hung., II, 1—3 (1952) 235—250.
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Nach Mitteilung des Theophylaktos Simokattes haben sich in den Jahren 
um 597 die »Tarniakh«, »Kotzager« (Kuturguren) und »Zabender« (Sahiren) 
benannten Volksteile den Awaren angeschlossen,14 um deren kolonisierte Stamm­
gebiete sich das Awarenreich zweifellos vergrösserte.

Infolge der Unterbrechung der Verbindung mit Byzanz durch Einkeilung 
des an der Donau gelegenen Bulgarenstaates (679) wendet sich das Interesse 
des Awarenreiches dem Westen zu und es bildet sich in dieser Zeit das west­
liche Grenzschutzsystem der Awaren aus. Ihr Reich stützt sich auf jene Haupt­
verkehrslinie, die das Tal der Maros mit dem Wiener Becken verbindet. Auf 
dieser Hauptverkherslinie finden wir die wichtigeren Stammzentren. Die Sied­
lungsgebiete sind an der Dichte der archäologischen Fundorte auf der Landkarte 
leicht erkenntlich. Die westliche Grenze des Reiches zieht sich westlich der 
Enns bis zur Tiroler Sonnenburg im Pustertal hin. Im Tale der oberen Drau 
finden wir keine awarische Stammsiedlung, sondern lediglich den archäolo­
gischen Nachlass der die strategischen und Handelsstrassen sichernden mili­
tärischen Kräfte.

Beim Sammeln und Sichten des vielfältigen Stoffes wurde folgendes 
Material innerhalb der Grenzen des Awarenreiches einbezogen :

das aus dem mittleren Wolgagebiet stammende oder damit zusammen­
hängende Fund- und Gräbermaterial der Awaren und jenes aus der Pontus- 
gegend der Kuturgur-Bulgaren (Hunnen), z. B. gegossene, gepresste oder aus­
gewalzte Erzeugnisse aus Silber ;

Nischen- und Reitergräber ;
die aus der Zeit vor 679 stammenden Denkmäler byzantinischen Ursprungs 

bzw. solche, die unter byzantinischem Einfluss entstanden sind. Aus gepresstem 
Gold-, Silber- und Bronzeblech erzeugter Schmuck und sonstige importierte 
Artikel;

die awarenzeitliche Hinterlassenschaft der Gépidén : Fibeln, Keramik ; 
der Nachlass des Christentums Pannoniens und der romanisierten Urbe­

völkerung. Scheibenfibeln usw. ;
die slawischen (?) Fibelfunde aus dem VII. Jahrhundert ; 
das Fundmaterial der Kuturgur-Bulgaren (Hunnen) mit Zahnschnitt­

ornamentik, Pseudoschnallen, Pseudofibeln und symbolischer, gebrannter Pferde­
bestattung (Steigbügel mit langer Öse, Trense, schmale Lanzenspitze mit ge­
kerbtem Bandgeflecht an der Tülle usw.) ;

die Zierate westlichen Ursprungs oder Einflusses ;
die Vorläufer der mit Greifen und Ranken verzierten Gürtelgarnituren ; 
die Denkmalgruppe des VIII.—IX. Jahrhunderts, dessen charakteristische 

Fuude aus Bronze gegossene und mit Greifen und Ranken verzierte Gürtel­
garnituren sind. Diese Gruppe stellt die in Ungarn entstandene Hinterlassen­
schaft des Awarentums dar ;

die Depotfunde und Brandgräberfunde des Slawentums des VIII.—IX. 
Jahrhunderts ;

die Denkmäler, die mit der Ausbreitung der Donau-Bulgaren im IX. Jahr­
hundert im Zusammenhang stehen;

schliesslich die hier nicht eingeordneten Stücke verschiedenen Ursprungs 
und Stiles, die aber Analogien zu den Denkmälern der Awarenzeit darstellen.

14 Németh, Gy., A honfoglaló magyarság kialakulása. — (Die Entstehung des landnehmen- 
Ungarntums). Budapest, 1930 : 15.
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In Anbetracht dessen, dass das ganze Material in den folgenden Bänden 
ausführlich beschrieben werden wird, soll hier nur ein kurzer Überblick über den 
Aufbau des vorliegenden Buches gegeben werden, um seine Handhabung zu 
erleichtern.

Der Einleitung und dem Verzeichnis der Abkürzungen folgen die eigent­
lichen drei Abschnitte des Werkes : ein Kapitel über das archäologische Schrift­
tum, ferner über die Fundorte der awarischen Denkmäler und ein Kapitel 
über die Münzfundorte. Ein Anhang über die baj uwarischen Fundorte, und 
schliesslich die zusammenfassende Karte der Fundorte ergänzen die Angaben.

Gräberfelder, Gräbergruppen, Gräber, Depot- und Streufunde innerhalb 
des Awarenreiches erhielten in dieser Karte die gleiche Bezeichnung, dagegen 
wurden für die ausserhalb des Reiches gehörenden Fundstücke zwei verschiedene 
Zeichen angewendet, je nachdem, ob sie auf bajuwarischem Gebiet oder an 
sonstigen Orten entdeckt wurden. In einzelnen Gegenden kommen Funde 
so dicht nebeneinander vor, dass sie innerhalb der einzelnen Gemeinden karto­
graphisch nur zahlenmässig angedeutet werden können. Ihre besondere Hervor­
hebung wäre nur auf Detailkarten möglich. Die Münzfundorte erhielten 
gesonderte Zeichen.

In dem Unterkapitel »Das archäologische Schrifttum« sind die Verfasser 
in alphabetischer Reihenfolge angeführt, wobei die Vornamen einheitlich nach 
dem Familiennamen abgekürzt stehen. Hat ein Werk zwei oder mehrere Ver­
fasser, werden die Namen eines jeden Mitverfassers besonders angeführt. Die 
Titel der nur in ungarischer Sprache erschienenen Werke sind in Klammern 
in genauer deutscher Übersetzung angeführt. Wurde eine Arbeit in ungarischer 
Sprache mit fremdsprachiger Übersetzung oder fremdsprachigem Auszug ver­
öffentlicht, sind die Seiten der betreffenden Ausgaben angegeben, die die fremd­
sprachigen Teile enthalten.

Die einzelnen Werke in dem Unterkapitel »Das archäologische Schrift­
tum« sind unter einer besonderen Nummer (fett) angegeben. Dieselbe Nummer 
ist in den nachfolgenden Kapiteln — also im Kapitel »Zeitschriften und Serien« 
und im Kapitel »Chronologisches Literaturverzeichnis« — bei jeder Eintragung 
nochmals angeführt, um auch dadurch klare Hinweise zu geben und die Brauch­
barkeit und leichte Handhabung des Buches weitestgehend zu sichern.

Auf häufig erwähnte Zeitschriften wird durch die in der archäologischen 
Literatur gebräuchlichen Abkürzungen hingewiesen, die ihrerseits im Ver­
zeichnis der Abkürzungen erklärt sind.

Das Kapitel »Chronologisches Literaturverzeichnis« enthält Angaben 
über die etwa 150 Jahre umfassende Entwicklung der auf die Awarenzeit bezügli­
chen archäologischen Forschung. Demnach sind hier bei jedem aufeinander­
folgenden Jahr gesondert die Autoren einschlägiger archäologischer Werke 
alphabetisch angeführt mit der Nummer, die zum Auffinden der Werke im 
ersten Unterkapitel (»Das archäologische Schrifttum«) verhelfen. Aber nicht 
nur diese Nummer, sondern schon der Name des Verfassers an und für sich ist 
ein Hinweis auf die entsprechende Angabe im ersten Kapitel.

Das umfangreiche Unterkapitel »Fundortsangaben« bringt die Namen der 
Fundorte in alphabetischer Reihenfolge. Besitzt irgendwelcher Fundort ausser 
dem ungarischen auch einen fremdsprachigen Namen, so ist jeweils die unga­
rische Namensbezeichnung massgebend ; dementsprechend sind die bezüglichen 
Angaben neben den ungarischen Ortsnamen angeführt. Gleichzeitig ist jedoch 
an der alphabetisch zuständigen Stelle auch der Fremdname verzeichnet, natür-
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lieh unter Hinweis auf den ungarischen Fundortsnamen, bei welchem alle 
näheren Hinweise zu finden sind.

In der Karte sind beide Namensbezeichnungen eingetragen. Jeder Fundort 
hat somit seine besondere, laufende Nummer. Befinden sich innerhalb des Weich­
bildes einer Stadt oder Ortschaft an mehreren Stellen awarenzeitliche Fundorte 
(z. B. in Budapest, Kecskemét, Debrecen, Szeged usw.), so ist in jedem Fall 
der Name des betreffenden Bezirkes oder der Flur in dem Unterkapitel »Fund­
ortsangaben« alphabetisch angeführt. Mit Hilfe der Hinweisnummer neben diesen 
Namen ist es leicht, die Stelle zu finden, die die ausführlichen Einzelheiten 
enthält.

Bei jedem Fundort dieses Unterkapitels sind nur die wuchtigsten Hinweise 
angegeben : der Fundort oder eine kurzgefasste Charakterisierung des Fundes, 
seine Aufbewahrungsstelle, die auf ihn bezüglichen Hinweise im Schrifttum 
(die fettgedruckten Nummern sind ebenfalls in dem Unterkapitel »Das archäolo­
gische Schrifttum« angeführt), die Inventarnummer oder die Quelle, aus welcher 
die bezüglichen Einzelheiten geschöpft wurden. Wegen der massenhaften 
Angaben, der grossen Anzahl und der bedeutenden Fläche der Gräberfelder 
erschien es unzweckmässig, die angeführten Einzelheiten in diesem Band ein­
gehender zu bearbeiten. Der Forscher vermag alles weitere im angegebenen 
Schrifttum aufzufinden. Übrigens ist es Absicht des Verfassers, die Gräber­
felder und Funde der Awarenzeit im später folgenden zweiten Band des Wer­
kes ausführlich zu besprechen und ausserdem wird man im Rahmen des ge­
samten Awarencorpus alle archäologischen Denkmäler veröffentlichen.

Die Zahl der bekannten Gräber, der einzelnen Gräberfelder oder Gräber­
gruppen erhöhte sich in manchen Fällen infolge der Ausgrabungen der letzten 
Jahre. An anderen Stellen wieder ist die Zahl der uns bekannten Gräber recht 
gering im Verhältnis zu der Gräbermenge, die sich unter Berücksichtigung der 
obwaltenden Umstände voraussichtlich noch in der Erde befindet. Somit erhebt 
die in den Fundortsangaben angeführte Gräberzahl in keinem Fall Anspruch 
auf Endgültigkeit in bezug auf die wirkliche Grösse des Gräberfeldes bzw. der 
Gräbergruppe oder das endgültige Bild des Freilegens, sondern gibt lediglich 
die uns heute bekannte Anzahl der Gräber an. Es kann nicht bezweifelt wer den, 
dass manche Gräberfelder, die heute durch kaum 1—2 Gräber vertreten sind, 
noch Hunderte, wenn nicht Tausende von weiteren Gräbern bergen, daher 
kann bei der Beurteilung der wirklichen Grösse der Gräberfelder und Gräber­
gruppen ein falsches Bild entstehen, wenn man nur von der in diesem Band 
angegebenen Gräberzahl ausgeht.

Im Unterkapitel »Museen und Sammlungen« sind die Namen der Museen 
und Sammlungen in alphabetischer Reihenfolge der Städtenamen angeführt. 
Neben dem Namen eines jeden Museums sind die Namen und Nummern der 
Orte zu finden, deren Funde es beherbergt.

Eigentlich ist diese Aufzählung der Fundorte bzw. der Fundstättegruppen 
um die grösseren Orte eine Ergänzung oder Erklärung zu den beiden zusammen­
fassenden Karten. Die innerhalb einer Stadt oder eines Ortes angegebenen 
Fundstellen werden unter den Angaben des vorigen Kapitels angeführt.

Allen, die mich in meiner langen und mühsamen Sammelarbeit unter­
stützten und damit die Beendigung und das Erscheinen des I. Teiles meines 
Buches ermöglichten, möchte ich auch an dieser Stelle meinen herzlichsten 
Dank aussprechen.
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DIE FUNDORTE DER ARCHÄOLOGISCHEN 
DENKMÄLER DER AWARENZEIT

1. FUNDORTSANGABEN

1. ABONY (Kom. Pest, Bez. Cegléd, U.). Gemarkung von Abony, genannt 
Öregszöllök. Gräberfeld mit Fundstücken der Greifen- und Rankengruppe. 
UNM. Ausser den früheren Funden aus etwa 20 Gräbern hat man neuerdings 
ein Reitergrab und aus Bronze gegossene Beschläge gefunden. Samml. Viktor 
Hild in Szolnok : ein Paar Ohrgehänge und melonenkernförmige Perlen.

Römer, F„ 822: AÉ (1876): 198. — Nagy, G., 645: AÉ (1893): S. 224. Anm. 13J...

2. ABONY (Kom. Pest, Bez. Cegléd, U.). Auf dem Grundstück des Ferenc 
Neppel, am nordwestlichen Rand der Stadt. Gräberfeld, 361 Gräber teils mit 
gepressten, teils mit Bronzeguss-Stücken der Greifen- und Rankengruppe. 
UNM und Sepsiszentgyörgy-Sfántul Gheorghe, Nationalmuseum der Szekler.

Éber, L., 245: AÉ(1901): 289—300. — Éber, L., 246: AÉ(1902): 241—263. — Márton.
L., 599: AÉ (1904): 303—318. — Hampel, J., 384: I I :  708—718,786—801 ; II I :  T. 465—474. 
— Márton, L., 600: AÉ (1906): 31—37. — Márton, L., 602: 183, 184, 192—197. — Csallány, D„ 
165 s S. 3—8. T. I. 8, 8a : a 21 (der Kamm aus Grab 21). — Alföldi, A 22: S. 126 T., У. 4. — 
Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung., V: 65.

2a. ABONY (Kom. Pest, Bez. Cegléd, U.). Steigbügel mit sehlingen- 
förmiger Öse, Trense, eiserne Lanzenspitze. UNM. Inv. Nr. 8/1930. Geschenk.

ABONY-SZENTKIRÁLY (Esztergom-) s. u. ESZTERGOM (Kom. Komá­
rom, U.). 266.

ABRUD s. u. ABRUDBÄNYA (vorm. Kom. Alsófehér, R.). 3.

3. ABRUDBÄNYA ( =  ABRUD) (vorm. Kom. Alsófehér, R.). Umgebung 
von Abrudbánya : Korbohrring, Streufund, UNM.

Pulszky, F., 764: XIV, 1 (1888): 11, mit Abb. — Hampel, J., 384: I I I :  174. T. 1; 
I I : 215—216; I : 362., Abb. 965.

4. ABSDORF (Gde. Statzendorf, Bez. St. Pölten, Ö.). Drei Gräber. Beim 
linken Arm des einen weiblichen Skelettes lag ein eisernes Messer, beim linken 
Fuss ein Tongefäss, unter diesem befand sich ein Ei, neben dem Schädel lagen drei 
Eier. Anscheinend spätawarisch. Niederösterreichisches Landesmuseum, Wien.

1Villvonseder, K., 1018: Na. Bl. X : 72.

II.
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5. ADA (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Bács-Bodrog, Bez. Zenta). Bei der 
Ziegelei des Gergely Komlós, frühawarische, aus Gräbern stammende Einzelfunde. 
Museum Szeged. Inv. Nr. 29/1903.

Gubitsa, K., 353: Zomb. Évk. XXII (1906): 23. — Tömörkény, I., 988: AÉ (1907) 
370—371.

6. ADA (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Bács-Bodrog, Bez. Zenta). Bei der 
Zapletán’schen Ziegelei, Streufunde. Museum Zombor-Sombor.

7. ADONY (Kom. Fejér, Bez. Adony, U.). Umgebung von Adony. Press- 
modell-Fund aus dem VII. Jahrhundert (1880). UNM.

Hampel, J., 363: AÉ (1880) : S. 348. T. XLIII. — Hampel, J„ 384: I I : 391—392 ; III : 
T. 284. — Fettich, N„ 257: АН, I : S. 14, 33, T. I. 9, II. 23, VI. 1—13. — Kalmar, J., 432: 
AÉ (1943): S. 151. T. XXIII. 23. — Mavrodinov, N„ 594: Abb. 220. — Fettich, N., 286: 154.

8. ADONY (Kom. Fejér, Bez. Adony, U.), Szentmihäly. Streufunde, 
Museum Székesfehérvár.

M a ro s i, A .— F ettich , N . ,  583: А Н , X V III : 42 (Gefäss).

9. ADORJÁN(=ADORJAN) (Stara Kanjiza-; Dun. Ban., J.) (voim.Kom. 
Bács-Bodrog, Magyarkanizsa-). Zwischen dem »Sárgaárok« (»Gelber Graben«) 
benannten Abschnitt des Bächleins Körös und der Kreuzung der Landstrasse 
im Jahre 1943 zum Vorschein gekommenes Gräberfeld vom Ende des VII. Jahr­
hunderts. Museum Zombor-Sombor. Ausser dem gelegentlich der Kontroll-Aus- 
grabungen gesammelten Fundmaterial, werden hier auch die aus den Aus­
grabungen des Anthropologischen Institutes der Universität Szeged stam­
menden Altertümer aufbewahrt.

10. ADORJÁN( = ADORJÁN)(Stara Kanjiza-; Dun.Ban.,J.)(vorm.Kom. 
Bács-Bodrog ; Magyarkanizsa-). Gehöft Nr. 5. Ein anderes Gräberfeld vom Ende 
des VII. Jahrhundertes, welches sich in der Nähe des Fundortes Nr. 9 von 
Adorján befindet (1943). Museum Zombor-Sombor. Die Funde beider Gräber­
felder sind unveröffentlicht.

AGRAM s. u. ZÁGRÁB (J.) 1078.
11. AJKA (Kom. Veszprém, Bez. Devecser, U.). Streufunde und ein

Gräberfeld; 10 Gräber mit Fundstücken der Greifen- und Rankengruppe
wurden aufgedeckt. Museum Veszprém und UNM. Inv. Nr. 11/1929.

Rhé, Gy„ 795: 72.

12. ALATTYÁN (Kom. Szolnok, Bez. Jászberény, U.). Tidát. Auf dem 
Grundstück der ehern. Propstei von Csorna. Awarisches Gräberfeld zum grössten 
Teil mit Fundstücken der Greifen- und Rankengruppe; 706 Gräber und 
Streufunde. — UNM. Inv. Nr. 12/1934, 23/1936, 8/1937, 13/1939.

Domanovszky, Gy., 215: Officina, 1938: T. 23. — Csalläny, })., 165: Szegedi Kiadv. II. 4, 
T. I. 3—5. — Kalmár, J., 432: AÉ (1943): S. 155, T. XXVI. 3. — Fettich, N„ 286: 156. ff. 
Abb. 164. — Fettich, N„ 283: АН, X V III: 71.

ALBANIEN s. u. VRAP. 1066.

13. ALCSŰT (Kom. Fejér, Bez. Bicske, U.). Streufund, unveröffentlicht. 
Museum Székesfehérvár.
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14. ALCSLT (Kom. Fejér, Bez. Bicske, U.). »Durchbrochene Schnallen 
und Schliessen mit Greifenornamentik, mit Hirschen und Ranken verzierte 
Riemenzungen ; Halsschmuck, Glöckchen, Ohrgehänge, Perlen und Armband«. 
Museum Győr. Geschenk.

Börzsönyi, A., 116: S. 11—12, T. 1—2.

15. ALGYŐ (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Bei der Ortsgrenze von 
Tápé, auf dem Grundstück des Mátyás Czirok. Grabfunde (1944). Museum 
Szeged. Hierher gelangte nur eine mit Pflanzenmotiv verzierte spätawarische 
Riemenschnalle.

16. ALIKLETNA (Bei Lisen, Umgebung von Brno, CSR.). Grabfunde.

Reinecke, P., 782: Germania, X II: 94.

17. ALPÁR (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskunfélegyháza, U.). Mit 
Jagdszene verzierter Knotenfänger aus Knochen. Museum Kecskemét. Inv. Nr. 
1480.

László, Gy„ АН, XXXIV: T. XXV. 1, Abb. 41.

18. ALPÁR (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskunfélegyháza, U.). Gehöft von 
Madari. Gräber, mit dreischneidigen Pfeilspitzen. Museum Kecskemét.

Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45): 291. — Banner, J., 45: 113.—1083: Budapesti Hírlap, 
1907. 15. Okt.

19. ALPÁR (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskunfélegyháza, U.). "Str'eú- 
fund im Weinberg des János Piroska. Museum Szentes.

ALPÁR-SZIKRA s. u. SZIKRA (Kom. Bács-Kiskun, U.). 943.

20. ALSÓELEMÉR ( =  NEMAÖKI ELEMIR) (Dun. Ban., J.) (vorm. 
Kom. Torontál, Bez. Nagybecskerek, J.). Auf dem Gut des Géza Pap in 
Elemér. Gräberfeld mit Fundstücken der Greifen- und Rankengruppe. UNM. 
Inv. Nr. 123/1909, 144/1909. »Bruchstücke von bronzenen Riemenzungen und 
Schnallen, drei Bronzebeschläge, mehrere Perlen, Bruchstücke aus Ton, Riemen­
beschläge und Bronzeschnalle in Tierform.« Das FundmateTial von 20 Gräbern 
mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe befindet sich in der Samm­
lung von Géza Pap.

1109 : Bericht über den Stand des UNM im Jahre 1909, Budapest 1910 : 44—45. — 
Milleker, B., 616: III (1909): 276—277. — Kisléghi Nagy, Gy., 453: 324.

ALSÓFEHÉR VM. s. u. ABRUDBÁNYA (Vorm. Kom. Alsófehér, R .).

2 \. ALSÓGELLÉR ( =  DOLNÍ GELLÉR) (Gellér-) (vorm. Kom. Komá­
rom, Bez. Komárom, ÖSR.). Gemarkung der Gemeinde, genannt »Halom« 
(Hügel). Gräberfeld und Streufunde ; 13 Gräber mit Gegenständen, die als 
gepresste Vorläufer der Greifen- und Rankengruppe anzusehen sind. UNM. 
Inv. Nr. 9/1939. — Im Jahre 1932 wurde auch ein Reitergrab entdeckt : schma­
les, kleines Schwert, Lanzenspitze, Steigbügel. UNM. Inv. Nr. 9/1939.

Alapy,Gy., 5: 36. ff. — Kalmar, J., 433: AÉ(1944—45): 284, (Pfeilspitze). — Lengyelné 
Kovrig, /., 538: Antiquitas Hungarica, II (1948): 120—131.— Szőke, В. 915c: AÉ (1954): 119. ff.
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22. ALSÓJÓZSA (Kom. Hajdú-Biliar, Bez. Debrecen, Józsa-, U.). Gräber­
feld, 9 Gräber (fünf Schnallen, zwei Eisenmesser, einige Bruchstücke aus Eisen, 
Schweineknochen). Ausgrabungen von J. Soregi, Museum Debrecen.

Ber. 1110: XXVII: S. 23—24. Abb. 3.

23. ALSÓNÉMEDI (Kom. Pest, Bez. Dabas, U.). Rádapuszta. Fund aus 
der Awarenzeit: gepresster, mit Bandgeflecht verzierter Gürtelbeschlag, grosse 
Riemenzunge aus Bronzeblech, bronzene Ohrgehänge, Messer aus Eisen, 
UNM. Inv. Nr. 5/1943.

23a. ALSÓKÖRÖSKÉNY ( =  DOLNY KERESKYN) (vorm. Korn. 
Nyitra, CSR.). Gräberfeld (gepresstes glattes Riemenende, Ohrgehänge aus 
Bronze, eine Pfeilspitze, Gefässe, Gürtelbeschläge, unter ihnen auch biskotten­
förmige).

Bárla, J., 74a: Archeologické Rozhledy 5 (1953): S. 167—171. Abb. 92. — Szőke, В. 
195c: AÉ (1954): 119. ff.

24. ALSÓPÁHOK (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, Bez. Keszt­
hely, U.). Gräberfeld, VII—VIII. Jh. Museum Keszthely und UNM. Samnil.
Fleissig.

Lipp, V., 547: 9—10.— Lipp, V., 552: 100—102,— Hampel, J. 384: II, 705—708. — 
Mihalik, J., 612: Múz. és Könyvt. Ért. V I : 132—133. — Niederle, /.., 701: Abb. 73, 4. — 
Fettich, N., 284: АН, X X I: T. CXXIX. 48. — Takács, Z., 944 : 34, Nr. 22a. (»bronzene Rie­
menzunge mit auf Rehe jagenden Hunden und Rankenornament, Fundort: Páhok«). — Huszár,
L.,'tÖ6b: 92.

24a. ALSÓPÁHOK (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, Bez. Keszt­
hely, U.). Auf dem Fundplatz »Hévizdomb« (»Hügel von Hévíz«) ein neues 
Gräberfeld mit mehr als 1000 Gräbern, mit Fundobjekten der Greifen- und 
Rankengruppe. Museum Keszthely.

Radnóti, А., 774a: 62. — Nemeskéri, J., 673c: 411. ff.

ALTENBURG s. u. MOSONMAGYARÓVÁR (Kom. Gy6r-Sopron, U.).
666.

ALTES SCHLOSS s. u. LÍSEN (Kom. Brno-Venkov, CSR.). 567. 
ALTSTADT BEI UNGARISCH-HRADISCH s. u. STARÉ MÉSTO 

(Kom. Uh. Hradisté, CSR). 836.

25. ANDERNACH (Kr. Mayen, Rheinland, D.). Unter awarischem Ein­
fluss entstandene bronzene Gürtelschmuck-Garnitur. Linienmuster vom Typ 
Kiskőrös. Unveröffentlicht. Nürnberg, Germanisches Nationalmuseum. Inv. Nr. 
F. G. 145—154.

Bott, H., 114: Germania, XXII I : S. 49, Anmerkung 32.

26. ANDOCS (Kom. Somogy, Bez. Tab, U.), Németsűrű-puszta. Gräber­
feld; 10 zerstörte Gräber und Fundstücke aus dem VII. Jahrhundert. UNM.

Nagy, G., 646: AÉ (1893) : 315. — Hampel, J., 384: I I I : T. 256c; II : 334—335. — 
Fettich, N., 257: АН, I : 17—18 ; II. T. 30. — Fettich, N., 286: 156.

ANGYALFÖLD (Budapest-) s. u. BUDAPEST, XIII. (U.). 112.
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27. APATIN (Dun. Ban. J.) (vorm. Kom. Bács-Bodrog, Bez. Apatin), 
Szikes. Grabfunde mit gepresstem Gürtelschmuck, VII. Jahrhundert. Museum 
Zombor-Sombor. Samml. Weigand.

Roediger, L., 805: 144—145. — Gubitza, K.—Trencsényi, К., 356: 40. Gubitza, К., 
358: 25.

28. APÁTFALVA (Kom. Coongrád, Bez. Makó, U.). Grabfund mit Steig­
bügeln in der Sammlung des Gyula Kisléghi Nagy.

Kisléghy Nagy, Gy., 453: 319.

ARADAC s u. ARADKA (vorm. Kom. Torontál, J.). 28a.
28a. ARADKA ( =  ARADAC) (vorm. Kom. Torontál, Bez. Nagybecske- 

rek, J.). Grabfunde der Greifen- und Rankengruppe. Museum Űjvidék-Novi Sad.
Nagy, N., 665a: Rad Vojvod. Muzeja, Novi Sad, 1952 : 132—135.
ARANDJELOVO s. u. OROSZLÁMOS (vorm. Kom. Torontál, J.). 725.
ARANYÁG (Hódmezővásárhely-) s. u. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. 

Csongrád, U.). 364.

29. ARANYOSGYÉRES (=  CÁMPIA-TURZII) (vorm. Kom. Torda- 
Aranyos, Bez. Torda, R.). Grabfund, im Besitz des István Téglás.

AÉ (1915): 365.
30. ARANYOSGYÉRES (=  CÁMPIA-TURZII) (vorm. Kom. Torda- 

Aranyos, Bez. Torda, R.). Grrbfunde der Greifen- und Rankengruppe. Aus 
der Sammlung der Familie Téglás durch Vermittlung eines Antiquitäten­
händlers erworben. Diese Gegenstände stammen wahrscheinlich aus demsel­
ben Fund, wie Nr. 29. UNM. Inv. Nr. 22/1936.

Fettich, N„ 285: 501 ; T. IX. 3.
ARNDORF s. u. BAIERSDORF (St. Donat-, Bez. St. Veit a. d. Glan, 

Ö.). 43.
31. ASSZONYFALVA (Vasasszonyfa-, Kom. Vas, Bez. Szombathely, U.). 

Gräberfeld mit Fundstücken der Greifen- und Rankengruppe (1922). Museum 
Szombathely und UNM. — UNM. Inv. Nr. 41/1950: Grabfunde mit gegosse­
nen Bronzebeschlägen, Nadelbchälter aus Knochen geschnitzt, Bruchstück 
eines Knotenfängers, Gefäss. — UNM. Inv. Nr. 55/1950: Gepresste und ge­
gossene Bronzebeschläge von verschiedenen Gürtelgarnituren, Ohrgehänge, 
Perlen, dreischneidige Pfeilspitze usw. — UNM. Inv. Nr. 8/1951 : Zwei Grab­
funde mit silbernen und bronzenen Gürtelbeschlägen. — UNM. Inv. N r. 
9/1952 : Vier Stück Pfeilspitzen und eine Axt aus dem alten Depot-Material.

998: Szombath. Évk., 19251 53. — Fettich, N„ 258: AÉ (1923—1926): 158; T. II.
2 .— Fettich, N., 261: IPEK, 1926: 265—272. — Fettich, N., 265: Skythika, I I :  11.— 
Fettich, N., 292: I : 22—24 ; T. V. 6. — Fettich, N., 295: T. 20. — Huszár, L„ 406b: 90.

32. ÁROKTO (Kom. Borsod-Abaúj-Zemplén, Bez. Mezőcsát, U.). Beim 
Friedhof der reformierten Kirche. Awarisches Reitergrab mit Schwert und mit 
Fundstücken der Greifen- und Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 2/1934.

33. ÁRPÁDHALOM (Nagymágocs-) (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). 
Gepresster, mit Greifenmotiv verzierter Gürtelbeschlag. Streufund. Museum 
Szentes.
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ÁRPÁDTELEP (Nagymágocs-) s. u. NAGYMÁGOCS (Kom. Csongrád, 
U.). 692.

34. ÁRTÁND (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Biharkeresztes, U.). Auf dem 
Gut von Miklós Platthy. Ein Reitergrab, YII. Jahrhundert, mit Pferdezaum­
zeug und mit gepressten Pferdegeschirr-Zieraten. Museum Nagyvárad-Oradea.

Cséplő,P., 197: AÉ (1896) : 412—416. — Cséplő,P., 199: 448—451, mit Abbildungen.—, 
Hampel, J., 384 : I I I :  T. 274; II: 363—365. — Mavrodinov, N„ 594: 155. ff. Abb. 211. — Roska,
M., 814: 398. ff.

35. ÁRTÁND (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Biharkeresztes, U.). Gehöft 
des JózsefRóth. Kleines Gräberfeld, 10—12 zerstörte Gräber: Gefässe, Glas­
perlen, Pastaperlen und Ohrgehänge aus Bronze. Die Skelette lagen mit dem 
Kopf gegen Osten. Museum Debrecen und Nagyvárad-Oradea, im Besitz des 
A rchäologischen  u nd  H istorischen  Vereins des K om ita tes Bihar.

Sőregt, J„ 872: 79.1110: (1931): 48.
36. ÁRTÁND (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Biharkeresztes, U.). Barát-

zomlin-puszta. Funde : drei schneidige Pfeilspitzen aus Eisen, Gefäss usw.
Museum Debrecen.

1110: Jahrbuch, XXXVI (1941): 100—102 ; Abb. 11.

37. ÁSZÁR (Kom. Komárom, Bez. Komárom, U.). Bruchstück eines 
Goldohrgehänges und Blechriemenzungen. Museum Győr.

Fittich, N., 291: T. I. 8, T. V. 9—10. — Börzsönyi, A., 116: 12. — Börzsönyi, A., 
118: AÉ (1904): 33.

ÁTOKHÁZA (Szeged-) s. u. SZEGED (U.). 856.
BAÁR s. u. BÁR (Kom. Baranya, U.). 64.
38. BABÓCSA (Kom. Somogy, Bez. Barcs, U.). Streufund. Bruchstück

eines Gefässes. Museum Kaposvár.

39. BABÓT (Kom. Győr-Sopron, Bez. Kapuvár, U.). Grabfund mit 
goldenen Schmucksachen, Museum Sopron. Kauf.

Fettich, N., 258: AÉ (1923/26): 170; T. V. 6 (ohne das goldene Ohrgehänge-Paar).

ВАСКА PALANKA s. u. PALÁNKA (vorm. Kom. Bács-Bodrog, J.). 745.

40. BAD-DEUTSCH-ALTENBURG (Deutsch-Altenburg, Bez. Bruck an 
der Leitha, ö .). Durchbrochener Gürtelbeschlag mit Greifenmotiv aus Bronze.

1116: Fundber. aus Österreich, I (1934) : 225 ; II : (1935) : 13.

41. BAG (Kom. Pest, Bez. Aszód, U.). Grabfund mit einem Gefäss. 
UNM. Inv. Nr. 6/1943.

42. BAG (Kom. Pest, Bez. Aszód, U.). Neben dem Eisenbahndamm. 
Tongefäss, inkrustierte Perle und eine weisse Glasperle. UNM. Inv. Nr. 9/1949.

43. BAIERSDORF — Arndorf (St. Donat-) (Bez. St. Veit a. d. Glan, Ö.). 
Magdalenenberg. Grabfunde mit Fundstücken der Greifen- und Rankengruppe. 
Museum Villach.
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Reinecke, P., 782: Germania, XII : 94. — Wurth, X. X., 1034: WPZ, 1938 : 152—167. — 
Preidel, 756: SODF, IV : S. 400, Anm. 39. — Dinklage, X., 210: Carinthia, I (1941): 360 .

44. BAJ (Kom. Komárom, Bez. Tata, U.). Diósvölgy. Grabfunde, darunter 
ein Paar Ohrgehänge aus Silber vom Typ Cserkút. Museum Esztergom.

Balogh, A., 37: AÉ (1944—45): S. 300, T. XCV. 1—3 ; Т. XCVI.

45. BAJA (Kom. Bács-Kiskun, U.). Weingarten des Állaga Ottó. Sil­
bernes, gepresstes Pferdegeschirr. Zierate aus dem VII. Jahrhundert, Steig­
bügel mit langer Öse, Lanzenspitze mit gekerbtem Bandgeflecht an der Tülle. 
Museum Zombor-Sombor.

Roediger, L., 805: 144—145. — Roediger, L., 1806: AÉ (1903): 275. — Hampel, 384: 
II : 840—842. — Rapcsányi, J., 778: 10.

BAJENDORF s. u. SEGESVÁR (vorm. Kom. Nagyküküllő, R.). 813.
46. BAJNA (Kom. Komárom, Bez. Dorog, U.). Spätawarische Gürtel­

beschläge aus Bronze mit Pflanzenornament, vergoldet. UNM.
Hampel, J„ 384: II : 727—730. — Fettich, N., 284: АН, X X I: CHI. T. 1—20.

47. BAKONYKOPPÁNY (Kom. Veszprém, Bez. Pápa, U.). Waldteil, 
benannt »Huszárok elő«. Kleineres Gräberfeld, mit Fundstücken der Greifen- 
und Rankengruppe. Museum Veszprém (1913).

1108: Múz. és Könyv. Ért., V III: 198. — Rhé, Gy., 795: S. 71—72, 77—78, T. VI. — 
Fettich, N., 265: Skythika, I I : S. 9, T. X. 2—-3. — Bartucz, L., 59: Ethn. XLV (1934) : 107 : 
(Schädel mit turanidem Rassencharakter).

48. BAKONYKOPPÁNY (Kom. Veszprém, Bez. Pápa, U.). Auf dem 
Hügelrücken zwischen Bakonykoppány und Kisdiósmajor. Gräberfeld aus der 
Awtrenzeit. Auf dem gestörten Teil kamen Glasperlen und Skelette zum 
Vorschein.

1001: 11.

48a. BAKONYSZENTLÁSZLÓ (Kom. Veszprém, Bez. Zirc, U.). Umge­
bung von Bakonyszentlászló, Streufund. Museum Veszprém, aus der Sammlung 
des Pfarrers István Miháldy.

Rhé, Gy., 765: 17.

49. BAKONYTAMÁSI (Kom. Veszprém, Bez. Pápa, U.). Fund aus der 
Awarenzeit (Tongefäss). UNM. Inv. Nr. 2/1944. Geschenk.

49a. BAKONYTAMASI (Kom. Veszprém, Bez. Pápa, U.). Viereckiger 
Gürtelbeschlag aus Bronze mit Greifenmotiv. UNM. Inv. Nr. 285/1871, IX . 1.

BAKONYVIDÉK s. u. FELPÉC (Kom. Győr-Sopron, U.). 281.

50. BALASSAGYARMAT (Kom. Nógrád, U.). Ärmliches Gräberfeld. 
Museum Balassagyarmat.

Rhé, Gy., 795: 27. — Márton, L., 603: 338. Ein ärmliches Gräberfeld am südlichen Abhang 
des Orbánbergs : eine Eisenschnalle, Eisenmesser und Tongefässe) (1893, 1897). — Wagner, I., 
1007: AÉ (1897): 76—77.

BAND s. u. MEZÖBÁND (vorm. Kom. Maros-Torda, R.). 640.
BARCA s. u. BÁRCA (vorm. Kom. Abaúj-Torna, CSR.). 65.
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BATIDA (Hódmezővásárhely-) s. u. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. 
Csongrád, U.). 365.

51. BALATONBERÉNY (Kom. Somogy, Bez. Fonyód, U.). Grabfunde 
der Greifen- und Rankengruppe. Museum Keszthely. Samml. Darnay.

Mihalik, J., 612: Múz. és Könyvt. Ért., 1912 : 132—133. — Kuzsinszky, В., 487: S. 35, 
Abb. 46, Nr. 9. — Csák, Á., 193: Keszthelyi Hírlap, 1905, Nr. 21.

51a. BALATONBOGLÁR (Kom. Somogy, Bez. Fonyód, U.). Gefässe.
Radnóti, A., 774a: 62.

52. BALATONFŰZFÖ (Kom. Veszprém, Bez. Balatonfüred, Vörösberény-, 
U.). Lokhegy. Museumsdirektor D. Laczkó hat hier auf dem Gebiete eines 
römischen Gräberfeldes ein Gräberfeld der Awarenzeit (zweite Hälfte des VII. 
Jahrhunderts) entdeckt. Aus den aufgedeckten fünf Gräbern kamen awarische 
B ronzeb eigaben  zum  V orschein .

Rhé, Gy., 795: S. 69. T. VI. 11— 12.

BALLÓSZÖG s. u. KECSKEMÉT (Kom. Bács-Kiskun, U.). 434, 435, 436.

53. BALMAZÚJVÁROS (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Debrecen, U.). Auf dem 
am Ufer des Kadarcs gelegenen Daruföld. Frühmittelalterliche Gräber mit 
ärmlichen Beigaben (1909). Museum Debrecen.

Zoltai, L., 1051a: AÉ (1915) : 131.1110: IV (1910) : 15.

BALOTA (Kiskunhalas-) s. u. KISKUNHALAS (Kom. Bács-Kiskun, 
U.). 485.

BANATSKI DESPOTOVAC s. u. ERNÖHÁZA (vorm. Kom. Torontál,
J.). 261.

BATIDA s. u. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). 365.
BATINA s. u. KISKOSZEG (vorm. Kom. Baranya, J.). 476.
BAYRDORF-ARNDORF s. u. BAIERSDORF (St. Donat-, St. Veit 

a. d. Glan, Ö.). 43.
BÁBOCKA (Öcsöd-) s. u. ÖCSÖD (Kom. Szolnok, U.). 735.
54. BÁCSA (Kom. Győr-Sopron, Bez. Győr, U.). Streufunde eines awari- 

schen Gräberfeldes, Museum Győr.
Fetlich, N„ 294: 7.

55. BÁCSFEKETEHEGY (=  FEKETIC) (Dun. Ban., J.) (vorm. Korn. 
Bács-Bodrog, Bez. Topolya). Ziegelei. Grabfunde aus der Mitte des VII. Jahr- 
hundertes. UNM und Museum Zombor-Sombor.

Gubitza, K., 352: AÉ (1908): 418, 420—421. — Fetlich, N., 257: АН, I :  S. 30—31. 
Abb. 21. — Mavrodinov, N., 594: 155. ff., Abb. 221. — Gubitza, K., 358: 25.

56. BÁCSFEKETEHEGY ( =  FEKETIC) (Dun. Ban., J.) (vorm. Korn. 
Bács-Bodrog, Bez. Topolya). Gräberfeld mit Fundstücken der Greifen- und 
Rankengruppe. Kiskunhalas, Sammlung des Ref. Obergymnasiums.

Gubitza, K., 358: 25. — Hampel, J., 384: II : 718—719. — Fettich, N., 261: IPEK, 
1926: 265—272.
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57. BÁCSKERESZTÚR (=  RUSKI KRSTUR) (Dun. Ban., J.) (vorm. 
Kom. Bács-Bodrog, Bez. Kula). Fundstücke, darunter ein Ohrgehänge aus 
Goldblech. Museum Zombor-Sombor.

Gubitza, K.—Trencsényi, К., 356: 29. — Gubitza, К., 358: 24—25.

BÁCSMADARAS s. u. MADARAS (Kom. Bács-Kiskun, U.). 568.

58. BÁCSSZENTIVÁN ( =  PRIGREVICA SV. IVAN) (Dun. Ban., J.) 
(vorm. Kom. Bács-Bodrog, Bez. Apatin). Grabfund in der Römerschanze, 
Goldohrgehänge mit Kugelschmuck. Museum Zombor-Sombor.

1064: Zomb. Évk. I :  H. I l l—IV : 75—76. — Gubitza, K., 358: 25.

59. BÁCSSZENTIVÁN ( =  PRIGREVICA SV. IVAN) (Dun. Ban., J.)
(vorm. Kom. Bács-Bodrog, Bcz. Apatin). Reitergrab: Lanze, ein Paar Steig­
bügel, Trense, Schnallenrahmen (1898). Museum Zombor-Sombor.

Hampel, 384: II : 843—844. — Gubitza, K.—Trencsényi, X., 356: S. 47. T. 6. — Gubitza, 
X., 358: 26.

60. BÁCSŰJFALU (=  SELENCA) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Bács- 
Bodrog, Bez. Hódság). Westlich von der Gemeinde, neben dem neuen Kanal (1943). 
In einem Kessel Altertümer aus dem VII. Jahrhundert: Steigbügel mit langer 
Öse, Trensen, Lanzenspitze, gepresste Pferdegeschirr-Zierate, Backenschutz­
platte eines Helmes (Typ Szeged-Öthalom). Teil eines Brustpanzers, usw. UNM.

Csallány, D., 174a: AÉ (1953): 133—141. — L. Kovrig, I., AÉ (1950): T. X. 5.

61. BÁGYOG (Kom. Győr-Sopron, Bez. Csorna, U.). Von hier erworbene 
Funde : Steigbügel, Gürtelbeschläge, Riemenzunge. Museum Győr.

Börzsönyi, A., 119: AÉ (1908): 185 (wahrscheinlich aus dem awarischen Gräberfeld 
von Bágyog-Gyürhegy). — Lovas, E., 561: AÉ (1929): S. 248. Abb. 119.

62. BÁGYOG (Kom. Győr-Sopron, Bez. Csorna, U.). Gyürhegy, Sand­
grube. Gräberfeld; 26 Gräber (Funde der Jahre 1926—1927). Weitere 80 
Gräber, mit dem Grabfunde der Greifen- und Rankengruppe, wurden im 
Jahre 1950 ausgegraben. Museum Győr und Museum Sopron. Grabfund im Muse­
um Győr. Inv. Nr. 52—53/1934.

1085: Sopronvármegye, 1925. 6. Okt. — Lovas, E., 561: AÉ (1929): 248—258, 375—376, 
— László, Gy., 499: S. 36. T. IV. und T. VI. 1. — Fettich, N., 284: AH : X X I: T. CXIX. 7. — 
Nagy, Gy., 664: Soproni Hírlap, 1927. 15. Apr. — Nagy, Gy., 663: Sopronvármegye, 1927, 
15. Apr. — Huszár, L., 406b: 66.

BÁGYOGSZOVÁT s. u. BÁGYOG (Kom. Győr-Sopron, U.). 6 1 -6 2 .

63. BÁLVÁNYSZAKÁLLAS (Keszegfalva-) (vorm. Kom. Komárom, 
Bez. Komárom, CSR.). Puszta. Hier hat man im Jahre 1911 einen Steigbügel 
und ein Eisenbeil gefunden. Museum Komárom.

Alapy, Gy., 5: Nemzeti Kultúra, I (1943): 36.

DUNAVSKÁ BANOVINA s. u. FEHÉRTEMPLOM (vorm. Kom. 
Temes, J.). 276.
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63a. BÁNHIDA (Kom. Komárom, Bez. Tata, U.). Steigbügel mit schlingen- 
förmiger őse. — UNM, Waffensgeschichtlkhe Sammlung. Inv. Nr. 27/1901. 
Angekauft von László Pokorny.

L. Kovrig, I., AÉ (1950): T. X. 3, XII. 2.

64. BAR (Kom. Baranya, Bez. Mohács, U.). Beim Umbau der Land­
strasse kamen etwa zwei-drei Gräber, mit einem grauen Gefäss aus der 
zweiten Hälfte des VII. Jahrhunderts zum Vorschein. UNM und Museum 
Mohács.

Horváth, T„ 1400: АН, XIX : 85, T. XLYI. 1—2.

65. BÁRCA ( =  BARCA) (vorm. Kom. Abaúj-Torna, Bez. Kassa, CSR.). 
Drei Gräber ; in zwei Gräbern Gegenstände vom Typ Keszthely : Ohrgehänge 
aus Bronze, zwei Gefässe, Messer, Lanze, Axt, Steigbügel. Im zweiten Grab 
lag neben dem Reiter ein vollständiges Pferdeskelett. Museum von Kassa- 
Ko ice.

Eisner, J„ 238: SOF, VI : 375. — Kabát, J„ 427a : Arch. Kozhledy, 1954 : 604—608. 
— Pástor J., 722b: Slovenska Archeológia, II : 136—143.

BÁRÓCHEGY (Pápa-) s. u. PÁPA (Kom. Veszprém, U.). 752.

66. BÁTMONOSTOR (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Baja, U.). Steigbügel 
und Trensen, Museum Zombor-Sombor.

Gubitza, K., 358: 26. — Rapcsányi, J., 778: 10.

BEGEÍ s. u. BEGECS (vorm. Kom. Bécs-Bodrog, J.). 67.
67. BEGECS (=  BEGEC) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Bács-Bodrog, 

Bez. Újvidék). Streufunde (Gefässe) Museum Zombor-Sombor.

BELA CRKVA s. u. FEHÉRTEMPLOM (vorm. Kom. Temes, J.). 276.
BELSÖECSER (Szentes-) s. u. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). 898.
BEREKHÁT (Szentes-) s. u. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). 899, 900.
68. BERGHEIM (Kr. Salzburg, ö .). In einem bajuwarischen Gräberfeld 

kam ein awarischer Bogenspanner aus Knochen zum Vorschein. Landesmuseum 
Salzburg.

Franz, L.—Mötcfindl, H„ 312: WPZ, X I : 131 ; Abb. 5.

BERNSTEIN s. u. BOROSTYÁNKŐ ( vorm. Kom. Vas, Ö.). 102.
BEROUN ( =  BERAUN) s. u. HRADISTÉ U BEROUNA (Korn. Kladno, 

CSR.). 382.
BESENOVA-TECHE s. u. ÓBESENYŐ (vorm. Kom. Torontál, R.). 728.
69. BESENYSZÖG (Kom. Szolnok, Bez. Szolnok, U.). Szentiván. Gegossene 

Riemenzungen und Zierate aus Bronze. UNM. Inv. Nr. 34/1885.
BÉCS s. u. WIEN (0.). 1067-1071.
BÉKÁSMEGYER s. u. BUDAPEST, III. 113.

70. BÉKÉS (Kom. Békés, Bez. Békés, U.). Hidashát. Eisenschwert. 
UNM. Inv. Nr. 16/1912, 7.

Banner, J., 42: 17—-18.
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71. BÉKÉS (Kom. Békés, Bez. Békés, U.). Hidashát, Sandgrube. Zwei 
Riemenzungen aus Bronze. UNM. Inv. Nr. 16/1912, 153—159.

Banner, J., 42: 17—18.

72. BÉKÉS (Kern. Békés, Bez. Békés, U.), Rosszirdo. Riemenzunge 
mit Greifenornament. Museum Gyula.

Implom, J., 411: Gyulai Dolgozatok, I (1940): 50. — Banner, J., 42: 17—18.

73. BÉKÉS (Kom. Békés, Bez. Békés, U.), Tarhos. Éhem. Frigyes 
Wenckheim ’sches Herrschaftsgut. Gräberfeld. Die Skelette lagen mit den Füssen 
gegen Westen und gegen Osten. Pferde- und Schafsknochen. Kleiner Steig­
bügel, 95 cm langes, einschneidiges Eisenschwert. Tongefässe, Perlen. Museum 
Gyula.

Hajnal, I., 361: 130—132. — Banner, J., 42: 17—18.

74. BÉKÉS (Kom. Békés, Bez. Békés, U.), Vizesbáncm, Soványhát 
Sandgrube. Grabfunde : glatte Riemenzunge aus Blech, Gürtelbeschlag mit 
Ring, drei Riemenzungen aus Bronze mit Rankenmotiv usw. UNM. Inv. 
Nr. 16/1912.

Bericht 1109: 1913 : S. 36-—37, 34. Abb. 1., 4 und 2. — Fettich, N., 257: АН, I : T. 
VII. 10—14. — Banner, J., 42: 17—18.

75. BÉKÉSCSABA (Kom. Békés, U.). Hier kam, zusammen mit Schiruck­
sachen, eine Goldmünze des Heiakleios I (610—641) zum Vorschein. UNM.

AÉ (1882); 155.

76. BÉKÉSCSABA (?) (Kom. Békés, Bez. Békés, U.). Frühawarische 
Grabfunde (VII. Jahrhundert): Perlen, Spinnwirtel, Tongefässe, Beinplatten­
bruchstücke eines Bogens und eine Eisenschnalle. Museum Békéscsaba. Diese 
Funde erwarb das Museum von Békéscsaba im Jahre 1946 ; nähere Angaben 
über die Fundumstände fehlen.

BÉKÉSCSABA—GYULA s. u. GYULA (Kom. Békés, U.). 329.

77. BÉKÉSCSABA (Kom. Békés, U.). Bei der Abzweigung der Land­
strassen Békéscsaba—Szarvas und Békéscsaba—Csorvás. Reitergrab : Steig­
bügel mit schlingenförmiger Öse, Trense, dreischneidige Pfeilspitzen, Schnallen 
(1931). Museum Békéscsaba.

78. BÉKÉSCSABA (Kom. Békés, U.), Flugplatz, der abgetrr gene Hügel 
Frühawarisches Gräberfeld, etwa 15—20 zerstörte Gräber, deren Skelette mit 
den Füssen gegen Westen lagen. Die Beigaben des geretteten weiblichen Grab­
fundes : byzantinischer goldener Solidus des Tiberios II. (578—582) (ver­
stümmelt), ein Paar Ohrgehänge aus Gold (verstümmelt), Perlen, darunter 
auch solche aus Bernstein, Anhänger, gepresster Kleidersaum-Schmuck aus 
Goldblech, Tongefäss, Schädel eines Hundes usw. (Dez. 1950). Museum 
Békéscsaba.

Csallány, D., 173: A cta Arch. Hung., 1952 : 236. — Huszár, L., 4C6: Acta Arch. Hung. 
1954 : 67 ; T. XXV. Nr. 30.

78a. BÉKÉSSÁMSON (Kom. Békés, Bez. Orosháza, U.). Auf der »Gyula­
mező« genannten Flur neben der Landstrasse von Orosháza nach Tótkomlós,
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auf dem zum Gehöft des Pál Rideg gehörigen Boden, auf dem Rücken der Ufer­
erhebung einer ausgetrockneten, tiefen Wasserrinne. Fundstücke eines während 
des Pflügens entdeckten Grabes (melonenkernförmige Pastaperlen, eine doppel­
pyramidenstumpfförmige Spinnwirtel mit Linienornamentik) (Sept. 1954.) 
Museum Orosháza.

79. BÉKÉSSZENTANDRÁS (Kom. Békés, Bez. Szarvas, U.). Mogyorós­
halom. Grabfunde der Greifen- und Rankengruppe. Museum Szentes.

Csallány, G„ 175: AÉ (1899): S. 46, Grab. 9 ; S. 45. T. III. E, Nr. 27—29.

80. BÉKÉS УМ. (U.). Streufund : mit Bandgeflecht verzierte Riemen­
zunge. Museum Gyula.

Fettich, N ., 266: AÉ (1929) : 103. Abb. 35.

BÉNDEKPUSZTA (Gyugy-) s. u. GYUGY (Kom. Somogy, U.). 328.

81. BICSKE (Kom. Fejér, Bez. Bicske, U.). Steigbügel mit Silbereinlage, 
die Öse in Form eines länglichen Vierecks. UNM, Waffensamml. Inv. Nr. 
14/1898. Kauf aus der Samml. Lichtneckert.

1071: Szív. Szle. 1933: 63,— L. Kovrig, I., AÉ (1950): T. X. 1, XII. 3.
82. BICSKE (Kom. Fejér, Bez. Bicske, U.). In der Lehmgrube der Ziegelei

des sog. Raines von Rétföld und in der Nachbarschaft. Streufunde eines Gräber­
feldes : Bronzeschnallenrahmen in Trapezform, Eisenmesser, Feuersteine,
Eisen zum Feuerschlagen, Eisen- und Bronzering, Ohrgehänge aus Perlen, 
Sichel usw. (1933). Museum Székesfehérvár, aus der Sammlung Lichtneckert.

1071: Szfv. Szle. 1933 : 63.
83. BIKÁCS (Kom. Tolna, Bez. Paks, U.). Steigbügel mit länglich-vier­

eckiger Öse. UNM.
Nagy,Gy. 643: AÉ (1891): 120. — Nagy, G., 644: AÉ(1893): 114.— Wosinszky, M., 

1030: 865.

84. BIKÁCS (Kom. Tolna, Bez. Paks, U.). Garten der Kisházi. Steig­
bügel mit länglich-viereckiger Öse. UNM. Waffensamml. Inv. Nr. 15/1895.

BILISICS (Szeged-) s. u. SZEGED (Kom. Csongrád, U.). 858.
L. Kovrig, I., AÉ (1955): T. X. 2.

85. BISKUPIN (Kr. znin, Posen, P.). Bei den Ausgrabungen in der 
Siedlungsschicht auf der Halbinsel des Teiches von Biskupin hat man folgende 
Altertümer gefunden : ein mit Pflanzenmuster verzierter Bronzegürtelbeschlag 
in Form eines Lochschützers (spätawarischer Typ, IX. Jahrhundert) und 
Bronzearmband mit trichterförmigem Ende.

Rajewski, Z. A., 775: 76, T. 58. 4 (Armband), 10 (Bronzebeschlag). — 1096: Zotchlani 
wieków, X III : 27. ff. — Petersen, E., 725: S. 232—237, 69, Abb. 102. 2 und 3. —■ Rajewsky, Z. 
A., 776: Wiadmosci Archeologiczne, XVI: 335—341. T. XLV. 2 (Gürtelbeschlag), 1 (Armband). 
— Beninger, E., 93: 192. — Rajewski, Z. A., 776: Wiadomosci Archeologiczne, (1948): 
341. ff.

86. BISKUPIJA, (Dalmatien, bei Knin, J.) Pressmodelle, sowie Fundstücke 
der Greifen- und Rankengruppe. Museum Knin.

Reinecke, P., 782: Germania, X II : 94. -— Karaman, L., 435: S. 135—137. Abb. 147. — 
Csallány, D„ 156: 33—36. T. VIII. (Pressmodelle). — Alföldi, A„ 12 : ESA- IX : 288 (»Kniner
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Fund«), S. 307,Anm. 82., T. III. 15 (13: nicht »Knin«, sondern Cadjavica).— Vignier,Ch.,1003 z 
Arethuse, 1925. T. 12, 1—2 ; T. 13, 1—2, 5 : Beschreibung von thessalischen Bronzen, darunter 
ein Stück nach dem Pressmodell von Biskupija hergestelit. —■ Mavrodinov, N., 594: S. 155, 
Abb. 257. — Skok, P., 862: Jugoslovenski istoriski casopis, 2 (1936), 1—15. — Klemenc, J., 
457: 13. — Mavrodinov, N., 596: АН, XXIX : Abb. 27. (Pressmodelle). — 1093: Zeitschr. f. 
hist. Waffenkunde, IV : S. 98. Abb. 3 ; S. 99. Abb. 7. — Petersen, E., 725: 148. -— Werner, J., 
1015d: 1—8.

87. BLATNICA ( =  TURCIANSKY BLATNICA) (vorm. Kom. Túróé, 
Bez. Túrócszentmárton, CSR.). In der Nähe von Blatnica. Grabfund aus 
spätawarischer Zeit. UNM.

Hampel, J., 363: AÉ (1880): 351—352. T.L. — Hampel, J„ 367: 182,— Undset,J., 997: AÉ 
(1890) : 16A—167. — Hampel, J„ 384: II : 426—428 ; III : T. 321—322 und 323. 1. — Strzy- 
gowski, J., 837: Abb. 203—204. — Reinecke, P., 782: Germania, XII : 94. — Cervinka, I. L. 
144: Abb. 64. — Fettich, N., 278: Századok, 1933: 259. — Mavrodinov, N., 594: 155. ff, 
Abb. 258. — Fettich, N„ 284: АН, XXI: 108—121: (Der Fund von Blatnica), T. XCIV—XCIX. 
— Eisner, J., 238: Südost-Forsehungen, 1941: 377. — Fettich, N., 289: T. 51,59. — Kalmar. 
J„ 432: AÉ (1943): S. 155. T. XXV. 4. — Mavrodinov, N., 596: АН, XXIX: Abb. 37. — Fettich.
N.. 286: S. 161. Abb. 166. — Alföldi, A„ 22: Tschumi-Festschrift, 1948, S. 126, T. VI. 3—5,

88. BLUClNA (=  LAUSCHITZ (Kom. Zidlochovice—Seelovitz, Mähren, 
CSR.). Grabfunde der Greifen- und Rankengruppe. — Museum Brno.

Skutil, J„ 864: S. 8, Abb. I—III. — 1097: Sudeta, XIV: 78. — Preidel, H., 756: SODF 
1939 : 405. — Poulík, J., 744: (Skelettgräber in Blucina vor der Burgwallzeit). — Poulík, J., 
747: SI. Ant. I : 325. ff., Abb. 5. — Poulík, 746: Hist. Slov., V.: 153. ff.

BOGÁR s. u. BOCSÁR (vorm. Kom. Torontál, J.). 89.
89. BOCSÁR ( =  BOCAR) (vorm. Kom. Torontál, Bez. Nagykikinda, J.). 

Ein Paar Steigbügel mit langen Ösen. Museum Szeged. Samml. Szasszer.
BOD’A. s. u. BOGYA (vorm. Kom. Komárom, CSR.). 94.
90. BODAJK (Kom. Fejér, Bez. Mór, U.). Grabfunde. Museum Székes- 

fehérvár.

91. BODAJK (Kom. Fejér, Bez. Mór, U.). Steigbügel, mit sehlingen- 
förmiger Öse ; ein Paar Steigbügel, mit eckiger Öse und mit schmalem Hals. 
UNM. Waffensamml. Inv. Nr. 32/1903, 7—8. aus der Samml. Lichtneckert.

92. BODAJK (Kom. Fejér, Bez. Mór, U.). Grosser Korbohrring. Museum 
Keszthely, Samml. Darnay.

Hampel, J., 384: I : 366.

93. BODROGSZERDAHELY ( =  STREDA NAD BODROKOM) (vorm. 
Kom. Zemplén, Bez. Sátoraljaújhely, CSR.). Malomhomok. Grabfunde ein aus 
Knochen geschnitztes Joch und ein Tongefäss. UNM.

László, Gy., 517: AÉ (1942): 334—340, 341—346.

94. BOGYA ( =  BOD’A) (vorm. Kom. Komárom, Bez. Komárom, CSR.). 
Umgebung von Bogya. Zerstörtes Grab : Tongefäss und Bruchstück einer 
Lanzenspitze Museum Komárom-Komárno.

Alapy, Gy., 5: 36—43.

BOGOJEVO s. u. GOMBOS (vorm. Kom. Bács-Bodrog, J.). 310—312.
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95. BOLDOG (Kom. Heves, Bez. Hatvan, U.). Greifen- und Ranken- 
gruppe (1893). UNM.

1117: AÉ (1897): 179—180. — Hampel, J„ 384: II: 95—96; I I I : T. 74. 1—8. — 
Fettich, N., 268: AA, I (1930) : 242.

BOLEStAWIEC s. u. BUNZLAU (Schlesien, P.). 138.
BOLDOGHÁZA s. u. JÁSZBOLDOGHÁZA (Kom. Szolnok, U.). 414.

96. BONYHÁD (Kom. Tolna, Bez. Bonyhád, U.). Streufunde, darunter 
eine Bronzeschnalle. UNM. Inv. Nr. 12/1950, ursprünglich Sammlung Knábel 
in Bonyhád.

97. BONYHÁD (Kom. Tolna, Bez. Bonyhád, U.). Steigbügel mit schlingen- 
förmiger Öse und Fohlentrense. UNM. "Waffensamml. Inv. Nr. 24/1905. Nr. 7.

98. BONYHÁDVARASD (Kom. Tolna, Bez. Bonyhád, U.). Grabfunde : 
gepresste Beschläge und ein Tongefäss. UNM. Inv. Nr. 21/1950, 47/1950.

Huszár, Ху., 406b: 67.

99. BONYHÁDVARASD (Kom. Tolna, Bez. Bonyhád, U.). Am Berg 
beim Eingang des heutigen Friedhofes. Gräberfeld mit Fundstücken der Greifen- 
und Rankengruppe : dreischneidige Pfeilspitzen, Bronzeohrringe, Eisenschnal­
len, Streithammer, Messer aus Eisen, usw. Museum Szekszárd.

Wosinszky, M., AÉ (1894): 169—170. — 1030: I I :  1012—1016.

100. BONYHÁDVARASD (Kom. Tolna, Bez. Bonyhád, U.). Auf dem 
Grundstück des Hauses des Tischlers Keller. Awarisches Tongefäss. Sammlung 
Mérei in Szekszárd.

101. BORBOLYA ( =  WALBERSDORF) (Bez. Eisenstadt, Burg., Ö.) 
(vorm. Kom. Sopron, Bez. Nagymarton). Tongefäss (1902). Museum Sopron.

102. BOROSTYÁNKŐ ( =  BERNSTEIN) (Burg., Ö.) (vorm. Kom. Vas, 
Bez. Muraszombat). Awarische Funde. Museum Szombathely.

Polány, 741: Vasi Szle, II : S. 356, (nach den Angaben auf S. 356). s. noch : Polány, I,
742: 4—20 : (Übersicht der auf die Awaren bezüglichen westlichen Quellen).

103. BOROVÓ (=  BOROVO) (vorm. Kom. Szerém, Bez. Vukovár, J.). 
Awarische Funde. Museum Zágráb-Zagreb.

Alföldi, A., 12: ESA, IX : S. 303, Anm. 8.

104. BÓCSA (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Auf dem Grund­
stück des Mihály Pivaresi. Fürstengrabfund mit Goldbeschlägen usw. aus dem 
VII. Jahrhundert (1935). UNM. Inv. Nr. 7/1935.

286: S. 148, Abb. 161. — Balogh, A., 35: 575, 576, 578 : (Gefässe aus Gold und Silber, 
sowie ein goldenes Rhyton von Bocsa).— Fettich, N., 284: АН, X X I: S. 123, T. CXIX. 1. — 
Csalläny, D., 159: Dolg., 1940. T. 1—2. — László, Gy., 509: Nép. Ért., 1940 : 51—59. — Fettich, 
N., 289: T. 40. 3 : (Pseudoschnalle).— Kalmár, J., 432: AÉ (1943) : 151, 152, 154; T. XXIV. 
1, 12, T. XXV, 1 und 9. — Fettich, N., 298: АН, XXXI : 71. ff., T. LI. — László, Gy., 527: 
АН, XXXIV, V : T. XXXV—L, Abb. 60—62.

104a. BORJÁD (Kom. Tolna, Bez. Paks, U.). Inkrustierte frühawarische 
Perle aus Glaspasta. UNM. Inv. Nr. 8/1887, 253.
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104b. BORJAS (vorm. Kom. Torontál, Bez. Törökbecse, J.). Verzierter 
Knochenbehälter, Typ wie in Dunapentele. UNM. 165/1875. 2.

BOZEN s. u. SONNENBURG (bei Bruneck, Pustertal, Südtirol, It.). 827.
BOZITA (Perse-) s. u. PERSE (vorm. Kom. Nógrád, CSR.). 760.
BÖKÉNY (Szentes-) s. u. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). 901, 902, 929.
BÖKÉNY-MINDSZENT s. u. MAGYARTÉS (Kom. Csongrád, U.). 618.
105. BÖLCSKE (Kom. Tolna, Bez. Paks, U.). Neben dem nach Komlód 

führenden Wege, auf dem Bergrücken zwischen den Tälern von Gabonás­
aszaló und Hideg-aszaló. Gräberfeld ; 48 Gräber, teils mit gepressten Stücken, 
teils mit Beschlägen der Greifen- und Rankengruppe (1886). UNM.

Széllé, Zs., 909: AÉ (1891): 239—249. — Szelle, Zs., 910: AÉ (1893): 351—354.— 
Hampel, J., 384: III: T. 241—243 ; I I : 315—318. — Csallány, D., 159: Dolg. (1940): T. XX. 4. 
— Csallány, D., 166: Szegedi Kiadv., II. 4: 22—26 ; T. III. 3.

106. BÖLCSKE (Kom. Tolna, Bez. Paks, U.). Neben dem Grundstücke 
des Postmeisters. Gräberfeld. Sammlung László Nagy in Bölcske: Ohrgehänge 
mit melonenkernförmiger Glasperle. Museum Szekszárd: Gürtelbeschläge aus 
Bronze in Press- und Gusstechnik hergestellt.

Wosinszky, M., 1030: I I :  865.

107. BÖLCSKE (Kom. Tolna, Bez. Paks, U.). Szmtandrás, Puszta, am 
Anfang der kleinen Landstrasse. Steigbügel, Trense, Streufunde. Museum 
Szekszárd. Steigbügel mit schlingenartiger Öse, von einem anderen Wegrain. 
Sammlung László Nagy in Bölcske.

Wosinszky, M., 1030: I I :  1012.

BÖSZÖRMÉNY s. u. HAJDÚBÖSZÖRMÉNY (Kom. Hajdu-Bihar, U.). 
336-338.

108. BÖSÁRKÁNY (Kom. Győr, Bez. Csorna, U.). Spuren einer awari- 
scben Siedlung.

Kövér, F. J., 477: 38—39.

BRANOWITZ s. u. VRANOVICE (Korn. Hustopece, CSR.). 1065.
109. BRESAZ (Istria, Pinguente, It.). Gräberfeld in der Gegend von 

Pinguente.
Fuchs, S., 325: 644. (Fuchs bringt die Gräberfelder von Bresaz und Gemolle in der 

Gegend von Pinguente, Istrien, in Zusammenhang mit den Awaren, die mit den Langobarden 
enge Beziehungen unterhielten.)

110. BRESZTOVÁC ( =  BRESTOVAC) (vorm. Kom. Pozsega, Bez. Daru­
vár, J.). Goldene Gürtelschmuckstücke (1821). Kunsthist. Museum, Wien.

Sacken und Kenner, 828: 346, Nr. 57—72. — Hampel, J., I I I : T. 320. — Strzygowski, J., 
887: Abb. 202. — Reinecke, P., 782: Germania, XII : 94. — Mavrodinov, N., 594: 260. ff. Abb. 
260—261.'— Arbman, H., 29: AA, XIII: 303. ff. — Mavrodinov, N., 596: АН, XXIX: Fig. 43—44.

BRUNECK s.u. SONNENBURG (bei Bruneck,Pustertal, Südtirol, It.). 827.
111. BRUNN AM STEINFELD (Ger.-Bez. Wiener-Neustadt, ö.). 

Gräberfeld, 61 Gräber mit Fundstücken der Greifen- und Rankengruppe. Wien, 
N. ö . Landesmuseum.
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Karrer, F., 439: MAG, I: 369. — Sacken, E., 829: 395—396; T. XVII. — Kanitz, F., 
434: MAG, II: 102—104. — Reinecke, P., 782: Germania, XII: 94.— Beninger, E., 85: 144. -— 
Nischer— Falkenhof, L., 705 : MAG, LXV : 39—43. — Wurth, E. K., 1034: WPZ, 1938 : 152. ff. 
— Preidel, f f ,  756: SODF, IV.: S. 400, Anm. 37.

l i l a .  BUDAKALÁSZ (Kom. Pest, Bez. Pomáz, U.). Bei den Gruben des 
Bewässerungswerkes. Awarisches Gräberfeld mit 10 Gräbern, darunter mehrere 
Reitergräber. Ausgegraben durch den Schmied des Staatsgutes (1952). Museum 
Szentendre.

BUDA (Budapest-) s. u. BUDAPEST (U.). 114-116.
BUDA-PEST s. u. BUDAPEST (U.). 112-133.
112. BUDAPEST, XIII. Angyalföld. An der Kreuzung der Üteg- und

Gömb-Strasse. Streufunde aus dem VII. Jahrhundert: pyramidenförmige
Ohrgehänge (ein Paar) aus Gold und ähnliche Anhänger aus Gold. UNM. Inv. 
Nr. 138-139/1909. Kauf.

113. B U D A P E S T , I II . Békásmegyer. Im  H o f der V illa  Farkas, neben  
der nach  Szentendre führenden L andstrasse. Frühaw arische Grabfunde : B ruch ­
stücke einer m it B le i ausgegossenen  S ilberblechfibel ; silbernes O hrgehänge, 
S teigbü gel m it schlingenförm iger Öse, L anzenspitze. U N M . In v . N r. 38/1931. 
V on  A rbeitern  eingeliefert.

113a. BUDAPEST, III. Békásmegyer. Gefäss mit Wellenlinien-Verzierung, 
Ohrgehänge aus Bronze (Ausgrabung vom Jahre 1932).

Nagy, T., 667: AÉ (1942): 272.

113b. BUDAPEST, III. Békásmegyer. Auf der rechten Seite der nach 
Vác führenden Autostrasse, in der Nähe des Bachufers, Fund (Steigbügel mit 
rechteckiger Öse, Trense, Streitaxt aus Eisen mit Brandspuren). UNM. Inv. 
Nr. 17/1953. 1 - 3 .

114. BUDAPEST, Buda. Dreischneidige Pfeilspitze aus Eisen. UNM. 
Waffensamml.

1109: Jel., 1909 (1910) : 56.

115. BUDAPEST, XII. Buda. Farkasrét, Friedhof. Grabfund : auf den 
Gürtelbeschlägen Motive des Stil II der altgermanischen Tierornamentik und 
Bandgefiecht. UNM.

1109: Jel. 1909 (1910): S. 45. Abb. 13. — Fettich, N., 256: 192. ff. — Fettich, N., 257: 
АН, I : T. I. 4, 16 ; T. II. 19 ; S. 12. — Fettich, N„ 280: ESA, IX : 308. ff. — László, Gy., 
516: S. 194. — Kalmár, J., 432: AÉ (1943) : S. 151. T. XXIII. 19—20.

116. BUDAPEST, I. Buda, Tabán. Grabfund unter Nr. 54—57. der ehe­
maligen Görögstrasse. Hauptstädtisches Museum.

László, Gy., 516: 792.

117. BUDAPEST, III. Budaújlak. Ein Paar Armbänder. UNM. Inv. Nr. 
9/1884.

László, Gy., 516: 787.

118. BUDAPEST. Aus dem Flussbett der Donau. Karolingische Lanzen­
spitze. UNM (um das Jahr 1890 aus der Sammlung Theodor Lehoczky erworben).
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Nagy, G„ 661: AÉ (1913) : 253.

119. BUDAPEST, XXI. Csepel. Grabfund aus dem VII. Jahrhundert, 
bei Hafenarbeiten im Jahre 1925 gehoben : Säbel aus Eisen, mit Zellenwerk 
verzierte Riementragöse aus Gold und ein Blechbeschlag aus Gold der Säbel­
scheide. UNM.

Fettich, N., 261 i IPEK, 1926: 265—272. T. 24. — Fettich, N„ 259: Arethuse, Paris, 
1926 avril, T. VI. 1—7. — Csallány, D„ 156: 26. — László, Gy. 516: 820., T. CXXXIV und 
CXXXV. 3—7. — Fettich, N., 286: 152.

120. BUDAPEST, XXI. Csepel. Fehérvári-Strasse, Armbänder.
László, Gy., 516: 785.

121. BUDAPEST, XXI. Csepel. Szabadkikötő. Zerstörtes Gräberfeld: 
die Beigaben von 16 Gräbern wurden gerettet. Fundstücke der Greifen- und 
Rankengruppe. UNM und Hauptstädtisches Museum.

László, Gy., 516: S. 790. T. CXXXV. 1, 3—7; T. CXXXIX. 1—7 ; T. CXL. 1—22 ; T. 
CXLI. 1—11; T. CXLII. 1—12. — Nagy, T., 668: Budapest Régiségei, X III: 362—363 ; 
Abb. 5 und 6. (Die Ausgrabungen der Jahre 1939 und 1940 ; am nördlichen Ende des schon seit 
längerer Zeit bekannten Gräberfeldes wurden 6 Gräber aufgedeckt.)

122. BUDAPEST, XXI. Csepel. Grabfunde. Privatbesitz im Ausland und 
Museum Csepel.

László, Gy., 499: S. 37. T. V,. VI. 2,— László, Gy., 506: Dolg. (1940): 145,— László, Gy., 
507: Zeitschr. für Kirchengesch. 1940 : S. 125. T. IV. 2—12.

123. BUDAPEST, XIX, Kispest. In der Sandgrube der Fő utca Nr. 166 
wurden 5 Gräber ausgegraben : Eisenschwert, Tongefässe usw. UNM.

Historia, II: 12.

123a. BUDAPEST, XVIII. Lőrinc. Awarenzeitliche Funde. UNM.

124. BUDAPEST, XVI. Nagy rákosmező. Exerzierplatz, in der Nähe des 
Turmes für Fallschirmspringer. Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und 
Rankengruppe ; 38 Gräber (Ausgrabungen im Jahre 1943). Budapest, Haupt­
städtisches Museum.

Nagy, T., 669: Budapest Régiségei, XIV : 493—507. -— Nemeskéri, J., 673c: 411. ff.

125. BUDAPEST, Pest. Alter Rennplatz. Grabfunde mit Gegenständen 
der Greifen- und Rankengruppe (1879). Gelegentlich einer Ausgrabung im Jahre 
1951 ergaben sich neue Funde, darunter auch Zopfschmuck mit Zahnschnittorna­
mentik und ein Silbergefäss. UNM und Hauptstädtisches Museum.

Nagy, G., 648: AÉ (1895): 125—129. — Nagy, G„ 651: Budapest Régiségei, V: 73. — 
Hampel, J„ 384: I I I : T. 76—77 ; II: 97—98. — László, Gy., 616: T. CXXXVIII.

126. BUDAPEST, XX. Pesterzsébet. Beim Sandführen. Ein Paar pyra­
midenförmige Goldohrgehänge. UNM. Inv. Nr. 51/1901.

127. BUDAPEST, XX. Pesterzsébet, Szentkút. Grabfunde mit Funden 
der Greifen- und Rankengruppe. Ohrgehänge aus Bronze, Bernstein-, Glas- und 
melonenkernförmige Perlen. UNM. Inv. Nr. 14/1933.

93



128. BUDAPEST, XV. Pestújhely, Szt.-István-Platz und MÁV Kolonie. 
Grabfunde mit gegossenen Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe; 
sie stammen aus den Ausgrabungen von Peter Gerecze im Jahre 1906 und den 
Ausgrabungen des hauptstädtischen Museums im Jahre 1947. Hauptstädtisches 
Museum.

129. BUDAPEST, III. Óbuda. Goldohrgehänge aus der Spätzeit. Streu­
fund. UNM.

1117 s AÉ (1870) : 44.

130. BUDAPEST, III. Óbuda. Neben dem »Aranyhegyi patak«. Gräber, 
verwandt mit denjenigen vom Lóversenytér. Hauptstädtisches Museum.

László, Gy., 516: 792. — Nagy, L., Der Ursprung der Stadt Pest: Tanulmányok Budapest 
Múltjából, IIÍ, Budapest, 1934: 11.

131. BUDAPEST, III. Óbuda. Szőlőstrasse. Gräberfeld der frühawarischen 
Zeit ; etwa 45 Gräber, darunter auch Reitergräber (1949). Hauptstädtisches 
Museum.

Nemeskéri, J., 673c: 411. ff.

132. BUDAPEST, XIV. Rákosfalva. Am Tihany platz und in seiner Umge­
bung. Gräberfeld: 12 Gräber(1934—38) ; am Vezér út, auf dem Grundstück 
des József Molnár 6 Gräber (1937). Wahrscheinlich ein zusammenhängendes 
awarisches Gräberfeld von grösserer Ausdehnung, mit Fundstücken vom Ende 
des VII. und Anfang des VIII. Jahrhunderts. Hauptstädtisches Museum.

László, G y 511: 106—112. — László, Gy., 506: Dolg., (1940): T. XIX. 3. — László, Gy. 
516: 789. ff. T. CXXXVII. 1—2.

133. BUDAPEST, IV. Káposztásmegy er. Ziegelei. Grabfunde : ein Paar 
langösige Steigbügel und Tongefässe. UNM. Inv. Nr. 5/1928.

BUDAŰJLAK (Budapest-) s. u. BUDAPEST. 117.

134. BUGAC (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kecskemét, U.). Tongefäss, Streu­
fund. Museum Kecskemét. Inv. Nr. 198/1931.

Horváth, T„ 400: АН, XIX : S. 87. Abb. 24.

135. BUGYI (Kom. Pest, Bez. Dabas, U.). Ürbőpuszta, auf dem Be­
sitz des Alajos Jankó. Gräberfeld : 54 Gräber, teils mit gepressten Riemen­
beschlägen, teils mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. UNM. 
Inv. Nr. 17/1935.

Marosi, A.—Fettich, N., 583: АН, XVIII: Abb. 33. — Lipták, P., 558b: 232—259.

136. BUGYI (Kom. Pest, Bez. Dabas, U.). Ürbőpuszta. Streufunde, 
stammen wahrscheinlich aus dem vorerwähnten Gräberfeld (135). UNM.

137. BÚJ (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Nyíregyháza, U.). Dampfmühle. 
Grabfund aus dem VII. Jahrhundert (Ohrgehänge aus Gold und Spinnwirtel). 
Museum Nyíregyháza.

Jósa, A., 426: AÉ (1904) : 254—255.

BUKOVA-PUSZTA s. u. NAGYCSANÁD (vorn. Kom. Csanád, R.). 682.
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BUKOVA-PUSZTA s. u. NAGYSZENTMIKLÓS (vorm. Kom. Torontál,
R.). 699, 700.

138. BUNZLAU ( =  BOLESLAWIEC) (Niederschlesien, P.). Grabfund : 
spätawarischer, vergoldeter Gürtelbeschlag mit Pflanzenornament aus Bronze 
und Bruchstücke von Tongefässen. Wroclav-Breslau, Landesamt.

Langenheim, К 495: Na. BL, 1937: 63. ff. Abb. 4 ; S. 275. Abb. 1—9; Abb. 4a (Bronze- 
beschlag). — Petersen, JE7., 725: S. 61, 128, Abb. 87. 4, Abb. 185—186. — Rajewski, Z. A .9 
776: Wiadmosci Archeologiczne, 1940: 335. ff.

BURGENLAND s. u. LATTAPORDÁNY (vorm. Kom. Sopron, Ö.). 551.
BURGWALL BEI BEROUN s. u. HRADISTÉ U BEROUNA (Korn. 

Kladno, CSR.). 382.
BURGWALL BEI ZN AIM s. u. HRADISTÉ NAD ZNOJMEM (ÉSR.). 381.

139. BÜDÖSKŰT ( =  STINKENBRUNN) (Bez. Eisenstadt, Burg., Ö.) 
(vorm. Kom. Sopron). Awarischer Fund. Eisenstadt, Burgenländisches Landes­
museum.

1116: Fundbsr. aus Österr. II (1938) : 231.

140. BÜLACH (Kt. Zürich, Schw.). 18. burgundisches Grab: Knochen­
platten eines awarischen Reflexbogens. Museum Zürich.

Werner, J., 1010: 55, 75. -— Petersen, E., 723: S. 233. Anm. 6.

140a. C AD JA VICA (=  CSADJAVICA) (vorm. Kom. Verőce, J.). Grab­
fund mit frühawarischen Silbergegenständen, die neben zwei Skeletten gefunden 
wurden. Museum Zágráb-Zagreb, Kauf.

Alföldi, A., 12: ESA, IX  : S. 300. ff., T. II. 4 ; T. III. 11—13, 17/13 : nicht »Knin«), — 
Horváth, Г., 400: АН, XIX : S. 100., Anm. 54. — Feltich, N„ 290: Vjesnik, XXII—X X III: S. 
55—61. T. III. V. — Fettich, N„ 298: АН, X XXI: 17. ff., 115. ff.

CÄMPIA-TURZII s. u. ARANYOSGYÉRES (vorm. Kom. Torda-Aranyos,
R.). 29, 30.

CANNSTADT s. u. STUTTGART-CANNSTADT (Württemberg). 837.

141. CARNUNTUM (Deutsch-Altenburg-) (Bez. Bruck an der Leitha, Ö.). 
Beim ersten Amphitheater. Grabfund aus spätawarischer Zeit. Museum Deutsch- 
Altenburg.

Beninger, E., 81: S. 39—40. T. XVIII. 1. — Preidel, H„ 736: SODF, IV: 400., Anm., 37.

142. CARNUNTUM (Deutsch-Altenburg-) (Bez. Bruck an der Leitha, Ö.). 
Durchbrochener, viereckiger Gürtelbeschlag aus Bronze mit Greifenmotiv. 
Im Jahre 1909 in Deutsch-Altenburg durch Kauf erworben. Wien, Samml. 
Wilhelm Schleifer (Wien, XIV, Penzinger Str. 144), nach Photo des Denkmal­
amtes, Wien, Nr. 4538.

Beninger, E., 84: 144. — Nischer- Falkenhof, L., 705: MAG, LXV : 39. ff.

143. CASTEL TROSINO (oberhalb von Ascoli, Picenum, It.). Teile von 
awarischen Panzern aus den langobardischen Gräbern Nr. 79 und 119. Museum 
Milano.

Mengarelli, R„ 605: 269, Abb. 147. — Thordeman, B., 979: AA, IV : 117. ff.
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143a. CÁK (Kom. Vas, Bez. Kőszeg, U.). Zwei Lanzenspitzen aus Eisen 
vom Karolingertyp. Museum Szombathely.

Nagy, G.—Lehoczky, T„ 661: AÉ (1913): 254.

CÁUVAS s. u. ÉRKÁYÁS (vorm. Kom. Szilágy, R.). 272.
СЕВЕ (Kiskőrös-) s. u. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, U.). 464.
144. CECE (Kom. Fejér, Bez. Sárbogárdi, U.). Csillagpuszta, im Hof 

des Szluha’schen Hauses. Gräberfeld der Greifen- und Rankengruppe. 14 Gräber. 
UNM. Inv. Nr. 10/1930.

Fettich, N., 267: IPEK, 1930 : 77—79. — Marosi, A.— Fettich, N., 583: АН, XVIII: 
38—41.

«. Ce CIN s . u . CSÉCSÉNY ( vorm. Kom. Zólyom, CSR.). 173.
145 CEGLÉD (Kom. Pest, U.). Umgebung. Ein Paar Goldohrgehänge. 

Streufund. UNM. Inv. Nr. 12/1902.
CENADUL MARE s. u. NAGYCSANÁD (vorm. Kom. Csanád, R.). 682.
146. CIBAKHÁZA (Kom. Szolnok, Bez. Kunszentmárton, U.). Aus dem 

Keller des Gemeindebeamten Marton. Awarischer Grabfund mit gepressten 
Beschlägen aus Gold. UNM. Inv. Nr. 5/1937.

Fettich, N„ 286: 154. — László, Gy„ 527: АН, XXXIV : T. LIV—LV, Abb. 65—68.

CICÄRLÄU s. u. SIKÁRLÓ (vorm. Kom. Szatmár, R.). 817.
147. CIKÓ (Kom. Tolna, Bez. Bonyhád, U.). Gräberfeld ; 552 Gräber,

darunter 7 Reitergräber, teils mit frühawarischen, gepressten Riemengarnituren, 
teils mit Beigaben der Greifen- und Rankengruppe. Neue Funde : Gräber
а—к und Streufunde : zwei Steigbügel, Lanzenspitze, Trense, Bronzeblech mit 
Zahnschnittornament. UNM. Inv. Nr. 5, 11/1930. — Fundstücke aus der 
Samml. Fleissig. Greifen- und Ranken Gruppe. UNM. Inv. Nr. 5—6/1950. 
45/1950: Tongefässe. Museum Szekszárd : Bronzeriemenzunge und Schnalle.

Wosinszky, M., 1028: AIC, X V II: 35—101. — 1117: AÉ (1895): 176—177, 179. — X. Y. 
1061: AÉ (1896): 190. — Hills, W. N., 394. — Wosinszky, M., 1030: 886. ff. — Hampel, J., 
384: III : T. 201—240 ; II : 257—315.— Nagy, G., 658: AÉ (1906) : 206. — Bartucz, L„ 59: 
Ethn., 1934 : 107 : (es überwiegt der europäische, hauptsächlich nordisch-mediterrane Rassen­
kreis). — Neustupny, J., 675: Obz., IX : 11. ff. — Horvath, T., 400: АН, X IX : 75—76; 
Abb. 14 und 15. — Huszár, L., 406b: 68—70. ff. — L. Kovrig, I., AÉ (1955) : T. VI—VIII, 
IX. 7—8.

CINKUS (Hódmezővásárhely-) s. u. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. 
Csongrád, U.). 366.

СОКА s . u . CSÓKA (vorm. Kern. Torontál, J.). 185.
148—149. COSOVENII-DE-JOS (Bez. Dolj, südostl. von Craiova). 

Fund der frühen Awarenzeit : neunsprossige Fibel mit herzförmiger Band­
geflecht-Komposition (Zahnschnitte) und mit Vogelköpfen verziert.

Berciu, D.— Beninger, E„ 98: MAG, LXVII : 190—195; T. 1. — 1113: IPEK, 1938 : 
208—209 (Umschau). — Alföldi, A., 16: Bibliographia Pannonica (neue Angaben zum Artikel 
von Berciu—Beninger). — Preidel, H., IPEK, 1939—40 : 108. ff., Anm. 5. Silberfund. »Schatz 
Negrescu«. Silberfibel mit bärtigem Menschenkopf. Vergoldete Ohrgehänge aus Silber. Craiova, 
Samml. C. Negrescu. — Nestor, J.—Nicolaescu-Plopsor, C. S., 674: Germania, XXII : S. 33— 
41. T. 7—9. — Berciu, D„ 99: 231 ; Abb. 223. — Werner, J„  1015: 152: (»Fibelpaar«).
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CRIT s. u. SZÁSZKERESZTÚR (vorm. Kom. Nagyküküllő, R.). 852. 
CUBÚLCUT s. u. KÖBÖLKÚT (vorm. Kom. Bihar, R.). 527a.

150. CSABDI (Kom. Fejér, Bez. Bicske, U.). Ein Paar Steigbügel mit 
langer Öse. Museum Székesfehérvár.

1106: Szív. 1912: 36.

151. CSABRENDEK (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, Bez. 
Sümeg, U.), Hegyelő. Zerstörtes Grab mit Steigbügeln. Museum Keszthely. 
Samml. Darnay.

Darnay, K., 201: A É (1893): 76. — Mihalik, J., 612: 132. ff. (erwähnt Csabrendek unter 
den Reitergräbern der Gegend von Sümeg). — Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45): 286.— 
Szendrey, J., 911: 60—61, 70—71.

CSADJAVICA s. u. CADJAVICA (vorm. Kom. Verőce, J.). 140a.
151a. CSANÁD (Kom. Csanád, U.). Damm. Bronzene Riemenzunge aus 

Blech mit Ringen, Armband. UNM. Inv. Nr. 28/1860.
CSANÁD s. u. DUNAVECSE-CSANÁDFEHÉREGYHÁZA (Kom. Bács- 

Kiskun, U.). 244.
CSANÁD (Bukovapuszta) s. u. NAGYCSANÁD (vorm. Kom. Csanád,

R. ). 682.
152. CSANÁDAPÁCA (Kom. Békés, Bez. Orosháza, U.). Gehöft des 

Mihály Horváth. Reitergrab, mit einer Garnitur von Gürtelbeschlägen. Csanád- 
apáca, Sammlung S. Csernyus.

jBálint, А 73: 22.

153. CSANÁDAPÁCA (К о т . Békés, Bez. Orosháza, U.). Újtelep. Auf dem 
Grundstück des Péter Fábri. Gürtelschmuck-Garnitur. Csanádapáca, Sammlung
S. Csernyus.

Bálint, А., 73: 22.

CSANÁDFEHÉREGYHÁZA (Dunavecse-) s. u. DUNAVECSE. (Kom. 
Bács-Kiskun, U.). 244.

154. CSANYTELEK (Kom. Csongrád, Bez. Csongrád, U.). Fundort der 
Awarenzeit mit Gefässen. Museum Szentes.

Korek, J., 469: Dolg. (1943): S. 2., Anm. 14.

CSATÁR (Szekszárd-) s. u. SZEKSZÁRD (Kom. Tolna, U.). 879, 880

155. CSÁKBERÉNY (Kom. Fejér, Bez. Mór, U.). Orondpuszta. Aus­
gedehntes Gräberfeld. Museum Székesfehérvár.

Dormuth, Á„ 219: Szív. Szle (1935): 86—87. — Kalmár, J„ 432: AÉ (1943): 152;
T. XXIV. 13. — Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45) : 284. ff. — Huszár, L„ 406b: 70.

156. CSÁKBERÉNY (Kom. Fejér, Bez. Mór, U.). In der Nähe von 
Csákherény, Vértes-Gebirge, Merán’sches Gut. Funde: Bronzeschnalle und 
Spinnwirtel. UNM. Inv. Nr. 19/1935.

157. CSÁKBERÉNY (Kom. Fejér, Bez. Mór, U.) Umgebung von Cs. 
Dreischneidige Pfeilspitze. UNM. Waffensamml. Inv. Nr. 6/1907.
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158. C SÁ K V Á R  (K om . Fejér, B ez. Mór, U .). B y za n tin isch e  W aage- und  
M ünzgew ichte aus B ronze. M useum  Székesfehérvár, G eschenk des D echan ten  
Endre R ácz (1913).

1108: Múz. és ICönyvt. Ért. VIII (1914): 186. s. u. FEJÉR VM. 277.

158a. CSÁSZÁR (Kom. Komárom, Bez. Komárom, U.). »KFszilvási erdő«. 
Bei Grundlegungsarbeiten kamen 17 Gräber aus der älteren Awarenzeit mit 
dürftigen Beilagen (melonenkernförmigen Perlen) zum Vorschein (1955). An­
gaben des UNM. Ausgrabung von A. Kralovánszky.

159. CSELEGÖRCSÖNY (Kom. Baranya, Bez. Mohács, U.). Acker des 
János Schäffer. Gräberfeld; Ausgrabungen im Jahre 1941. — Museum Pécs.

Kalmár, J„ 432: AÉ (1943): 153. T. XXIV. 18.

160. C SE N G E L E  (K om . Csongrád, B ez. Szeged, U .) . Süd lich  vom  F ek ete ­
halom  und vom  P éteri-See. Gräberfeld vom  E nde des V II. Jahrhunderts. 123 
Gräber (1936— 1937). M useum  Szeged.

Bálint, A ., 72: Dóig., 1937 : 94. — Korek, J., (Das awarische Gräberfeld von Csengele- 
Feketehalom). Manuskript. — Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45) : 288. ff.

161. CSENGELE (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). In der Nähe des 
vorerwähnten awarischen Gräberfeldes : inkrustierte Perlen aus Glaspasta, die 
bei Erdarbeiten gefunden wurden. Museum Szeged, Inv. Nr. 16/1937. Geschenk 
des Benjamin Kasza. Es ist möglich, dass der Fund aus einem Grab stammt, 
das noch zu dem oben erwähnten Gräberfeld gehört.

162. CSENGELE (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). In der Nähe der 
Ortsgrenze von Jászszentlászló, am Acker des József Jójárt. Grabfund aus der 
frühawarischen Zeit mit gepressten Gürtelbeschlägen aus Gold (1938). Museum 
Szeged.

Csallány, D., 158: FA, I—I I : 129; T. I. 3—3a, T. II. 1—la, T. VII, T. VIII. 1—5 ; 
Abb. 5—6, 7. 1 ; Abb. 8. 2. — Greguss, P.. 348: Botanikai Közlemények XXXVI (1939) H. 
3—4: 1—16. (Untersuchung der Holzreste eines Pfeües und einer Schwertscheide.) — Greguss, P., 
347b. — Csallány, D„ 159: Dolg. (1940): T. XV. 5. — Kalmár, J„ 433: AÉ (1944—45): 290. — 
Csallány, D., 174a: AÉ: 1953: 133—141.

163. CSENGŐD (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Fund : vier­
eckiger Nadelbehälter. Aus Knochen geschnitzt. UNM. Inv. Nr. 92/1950.

164. CSENGŐD (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Bolevár-
Páter-Hügel, Acker des János Pitvarosi. Gräberfeld: 8 Gräber, mit ge­
presstem und mit Zahnschnitt verziertem Schmuck aus dem VII. Jahrhundert. 
UNM. Inv. Nr. 21/1935, 8/1938; 51/1950: Beinplatten eines Bogens.

Feltich, N„ 283: AH, XVIII : S. 51., Anm. 11. — Kovrig, I., 536: AÉ (1946—48) : 339 ;
T. LXIX—LXXIV.

CSENGŐD s. u. PÁHI-PUSZTA (Csengőd-) (Kom. Bács-Kiskun, U.). 751.

165. CSENGŐD (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). »Szántó­
föld«, I. Rainweg. Acker des Lajos Szemessy. Reitergrab mit langösigen 
Steigbügeln, Trense und gepressten Pferdegeschirr-Zieraten. UNM.

Kovrig, I., 535: Magyar Múzeum 1945. Okt.: 10—13 ; Abb. 1—2.
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CSEPCSÉNY s. u. KISCSEPCSÉNY (vorm. Kom. Túróc, CSR.). 457.
CSEPEL s. u. BUDAPEST, XXI. 118-121.
166. CSEPEL-SZIGET (Kom. Pest, U.). Gegossene Riemenzunge aus 

Bronze. Hauptstädtisches Museum.
Nagy, T., 668: Budapest Régiségei, XIII : 361, 537.

167. CSEPEL-SZIGET (Kom. Pest, U.). Gepresste Gürtelbeschläge aus 
Gold (1938). Hauptstädtisches Museum.

Nagy, T., 668: Budapest Régiségei, XIII : 363.

168. CSEPEL-SZIGET (Kom. Pest, U.). Lanzenspitze aus der Karolinger­
zeit. UNM. Waffensamml. Inv. Nr. 26/1904.

Nagy, G.— Lehoczky, T„ 661: AÉ (1913) : 250. ff.

169. CSERÉPFALU (Kom. Borsod-Abaúj-Zemplén, Bez. Mezőkövesd, U.). 
Steigbügel. Museum Miskolc.

170. CSERKŰT (Kom. Baranya, Bez. Pécs, U.). Grabfund aus dem 
VII. Jahrhundert. Museum Pécs.

Poll, К., 597: AÉ (1934): 56—65; Abb. 61. — Kalmár, J„ 433: AÉ (1944—45) : 284.

171. CSERKÚT (Kom. Baranya, Bez. Pécs, U.). Tongefäss. Museum Pécs.
1108: Múz. és Könyvt. Ért. II : S. 46, Abb. 12.

172. CSETÉNY (Kom. Veszprém, Bez. Zirc, U.). Fundort der Awarenzeit.
Jankó, L., 416: AÉ (1930) : 140.

173. CSÉCSÉNY ( =  Ce CIN) (vorm. Kom. Zólyom, Bez. Besztercebánya, 
ÉSR.). Frühawarenzeitliche inkrustierte Perle. Streufund.

1111: AK (1868): 174; Abb. 113.

174. CSÉPA (Kom. Szolnok, Bez. Kunszentmárton, U.). Einschneidiges, 
gerades Schwert; aus zwei Platten bestehende Riemenzunge ; Blechbeschlag 
des Riemenlochs. UNM. Inv. Nr. 41/1889, 92—94.

CSILLAGPUSZTA (Cece-) s. u. CECE (Kom. Fejér, U.). 144.
175. CSOLNOK (Kom.Komárom,Bez.Dorog, U.).Zwischen den Gemeinden 

Csolnok und Dág (Kom. Komárom), bei der Bohrung Nr. 1156. Gräberfeld; 
etwa 9 Gräber. Die Funde kamen bei einer Notgrabung zum Vorschein : Gefässe, 
Steigbügel, dreischneidige Pfeilspitzen, gepresste Silberbeschläge usw. VII. Jahr­
hundert (1951). UNM. Inv. Nr. 12/1951.

L. Kovrig, I., AÉ (1955); T. IX. 1—5.

175a. CSONGRÁD (Kom. Csongrád, U.). Hunyadi tér. Anlässlich einer 
Kanalisierung kamen vier Gräber mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe zum Vorschein (1939). Csongrád, Samml. László Тагу.

176. CSONGRÁD (Kom. Csongrád, U.). »Kettőshalmi-dűlő«, Gulyás- 
Hof. Mit Greifen-Motiv verzierte Bruchstücke von gepressten Gürtelbeschlä­
gen. Museum Csongrád. Von S. Farkas vor dem Jahre 1926 gesammelt.
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176a. CSONGRÁD (Kom. Csongrád, U.). »Kilencesi« genannte Laderampe. 
Auf der nach Szentes führenden Landstrasse, etwa 1,5 km von der Stadt ent­
fernt, auf dem Gebiet zwischen der Landstrasse und der Laderampe sowie 
zwischen der Landstrasse und dem Eisenbahndamm, die sich in einem Abstand 
von etwa 50 m voneinander befinden. Anlässlich der Baumpflanzung gefundene 
Skelette. Die geborgenen Objekte wurden an drei Skeletten gefunden (Spinn­
wirtel, Bruchstück eines Messers, Bruchstück eines Ohrgehänges aus Bronze­
perlen, Nadelbehälter aus einem zylindrischen, geschnitzten Knochen, Glaspasta­
perlen, darunter auch melonenkernförmige) (1937). Samml. L. Тагу, Csongrád.

177. CSONGRÁD (Kom. Csongrád, U.). Máma. Acker des Hürkecz. 
Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe ; hier hat S. 
Farkas um das Jahr 1925 etwa 15 Gräber ausgegraben. An der gleichen Stelle 
hat auch Tibor Exterde eine Ausgrabung vorgenommen. Museum Csongrád.

178. CSONGRÁD (Kom. Csongrád, U.), Máma. Schenke von Máma, sowie 
der Strasse Csongrád—Kecskemét, teils westlich davon, auf dem expropriier­
ten Gebiet, und teils jenseits der Strasse, auf dem Felde der Frau Josef Buzder. 
Ein zusammenhängendes Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe und mit einer gepressten Gürtelgarnitur aus dem VII. Jahrhundert. 
Museum Szentes, 342—429/1938. Museum Kecskemét : Ausgrabungen in den 
Jahren 1908 und 1909. Inv. Nr. 1485—1497, 2188—2261. Museum Csongrád. 
Samml. L. Тагу.

Fettich, N., 261: IPEK, 1926 : 265—272. — Kühn, H., 488: IPEK (1934): 77—105. — 
Fettich, N., 258: AÉ (1923—1926): 158. — Csallány, G„ 189: AÉ (1941): 169—174. T. 
XLI—XLIV. — Huszár, L., 406b: S. 82. Nr. 232.)

179. CSONGRÁD (Kom. Csongrád, U.). »Öreg-szöllo«. Ein Paar langösige 
Steigbügel, Trense, Eisenlanze. Museum Csongrád.

180. CSONGRÁD (Kom. Csongrád, U.). »Sárkányfarok«. In den Weingär­
ten beim Theiss-Ufer. Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe ; 8 Gräber. UNM.

Farkas, S„ 248: AÉ (1886) : 354—355.

181. CSONGRÁD (Kom. Csongrád, U.). Vendel-halom. Gehöft des János 
Nyilas. Gepresster Rosetten-Schmuck. UNM. Inv. Nr. 7/1940. Geschenk.

182. CSORNA (Kom. Győr-Sopron, Bez. Csorna, U.). Földsziget. Spuren 
einer awarischen Siedlung.

Kövér, F. J„ 477: 38—39.

183. CSORNA (Kom. Győr-Sopron, Bez. Csorna, U.). In der Sandgrube 
des ehemaligen Probstei-Gutes. Frühawarische Grabfunde aus dem VII. Jh. 
(1887). Museum Szombathely, bezw. UNM. Sammlung Fleissig.

Lakner, A„ 494: AÉ (1889): 263—267; T. III. 5—23. — Hampel, J., 384:11: 12—15; 
III: T. 13. Nr. 5—23.

184. CSORNA (Kom. Győr-Sopron, Bez. Csorna, U.). Westseite der 
Városház utca. Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. 
Einige Gräber wurden im Jahre 1893 aufgedeckt (IX. Jahrhundert). UNM.
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Bella, L., 80: AÉ(1894): 131—135. — Hampel, J., 384: И : 163—166; III: T. 137—138. 
— Bartucz, L., 59: Ethn. XLV : 107 : (rein mongolider Rassencharakter.).

CSORNA s. u. FÖLDSZIGET (Csorna-) (Kom. Győr-Sopron, U.). 258a.
185. CSÓKA ( =  CóKA) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Torontál, Bez. Török-

kanizsa). Kremenyák—Tűzköveshalom. Gräberfeld mit Grabfunden der Greifen-
und Rankengruppe (auch gepresste Beschläge). Museum Szeged. Museum,
Temesvár-Timisoara.

»

Berkeszi, J., 1108 : Múz. és Könyv. Ért. II : 204. — 1108: YII : 158. —■ Tömörkény, I. 
989: Húz. és Könyvt. Ért. VII : 241. — Fettich, IV., 261: IPEK, 1926 : 265. — Fettich, N., 
259: Arethuse, Paris, 1926 Apr: 13; Abb. 31. — Sebestyén, К., 857: Dóig. (1930): 184. — 
Móra, F„ 634: Ethn. 1932: 54. ff. — Csallány, D., 159: Dóig. (1940): T. XV. 6, T. XVII. 11. — 
László, Gy„ 513: АН, XX V II: 66. ff., T. IX—X. — László, Gy„ 552: 46.

186. CSÓLYÓSPÁLOS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskunfélegyháza, U.). 
Steigbügel, Lanzen, Trense. Museum Kiskunfélegyháza.

187. CSÓR (Kom. Fejér, Bez. Székesfehérvár, U.). Grabfund mit Bronze­
armband. UNM. Inv. Nr. 10/1934.

188. CSÖKMÖ (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Berettyóújfalu, U.). Am Ufer 
des Sebes-Körös. Reitergrabaus dem YII. Jahrhundert (1894) und aus Gräbern 
stammende Streufunde : Steigbügel, Krug, Spiegel usw. Museum Nagyvárad- 
Oradea.

Cséplő, P., 196: AÉ (1894) : 284. — Cséplő, P., 198: AÉ (1897) : 437—438. — Hampel, J., 
384: I I :  362—363 ; I I I :  T. 273. — Roska, M., 814:398. ff.

CSŰNY s. u. DUNACSÚN (vorm. Kom. Moson, CSR.). 230.
DAB s. u. DÖMSÖD (Kom. Pest, U.). 227.
DALJ-LIPOVAC s. u. DÁLYA-LIPOVÁC (vorm. Kom. Verőce und 

Szerém, J.). 195.

189. DALMATIEN (J.). Zwei Gürtelschmuck-Garnituren aus Bronze. 
Museum Knin.

Karaman, Lj., 435: Abb. 144.

190. DALMATIEN (J.). Bronzestücke, Riemenzungen der Greifen- und
Rankengruppe. Museum Zágráb-Zagreb : (nähere Fundortsangaben bei
Klemenc).

Mündliche Mitteilung von N. Fettich.

191. DALMATIEN (J.). Frühawarische Riemenzunge mit Gesichtsdar­
stellung aus Silberblech.

Salin, B., 830: Abb. 321.

192. DARÁZS ( =  DRAZ) (vorm. Kom. Baranya, Bez. Mohács, J.). Fund­
stücke der Greifen- und Rankengruppe. Kauf. UNM. Inv. Nr. 105/1911.

1109: Jel. 1911 (1912): 40. — Fettich, N„ 266: AÉ (1929): 77. ff., T. XI. 1—4.

193. DARÁZSFALU ( =  TRAUSDORF AN DER WULKA) (Bez. 
Eisenstadt, Burgenland, ö.) (vorm. Kom. Sopron). Parzelle Nr. 707. Früh- 
awarisches Nischengrab.
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Fundber. III., Heft. 1. Wien, 1942.

194. DARUFALVA ( =  DRASBURG) (vorm. Kom. Sopron, Ö.). Silber­
fund mit Anhängern, Ende des VI. Jahrhunderts. Museum Sopron.

Kugler, A„ 484: AÉ, 1904 : 41. ff. — Hampel, J.. 384a: 225. ff. — Fettich, N., 298: 
АН X X X I: 73. ff., T. LIII—LVII.

195. DÁLYA (=  DALJ) (vorm. Kom. Verőcze, Bez. Eszék, J.) und 
LIPOVÁC (vorm. Kom. Szerem, Bez. Sid). Funde der Greifen- und Ranken­
gruppe. Museum Zágráb-Zagreb.

Alföldi, A., 12: ESA, IX : S. 303. Anm. 8.

196. DÁVOD (Korn. Bács-Kiskun, Bez. Baja, U.). Pyramidenförmiges 
Goldohrgehänge. Streufund. UNM. Inv. Nr. 90/1910.

1109: Jel. 1910 (1911): 40.

197. DÁVOD (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Baja, U.). »Rétaljai szőllők«. 
Gräberfeld ; 13 Gräber, darunter vier Reitergräber, Museum Zombor-Sombor.

Gubitza, K., 352: AÉ (1908): 419—420 ; Abb. 1—11. — Gubilza, K.—Trencsényi, 
К , 356: S. 54. T. 26—27.

198. DEBRECEN (Kom. Hajdú-Bihar, U.). Elep. In der Nähe der Schenke 
von Kadarcs. — Frühmittelalterliche Gräber (1906). Museum Debrecen.

Múz. és Könyvt. Ért. I (1907): 29. — Zoltai, L., 1051a: AÉ (1915): 131.

199. DEBRECEN (Kom. Hajdú-Bihar, U.). Neben dem Rennplatz, in 
der Nähe des Tocó. Kleines frühmittelalterliches Gräberfeld mit ärmlichen 
Grabbeigaben (1907—1908). Museum Debrecen.

Zoltai, L., 1051a: AÉ (1915): 131.

200. DEBRECEN (Kom. Hajdú-Bihar, U.). Ziegelfabrik Vértessy. — 
Verschiedene völkerwanderungszeitliche Perlen. Museum Debrecen.

Zoltai, L„ 1051a: AÉ (1915): 131. — 1110: (Bericht. . .) XXII, Debrecen, 1928 : 12.

201. DEBRECEN (Kom. Hajdú-Bihar, U.). Neben dem Fluss Kondoros. 
Verschiedene Perlen. Museum Debrecen.

Zoltai, L„ 1051a: AÉ (1915): 131.

202. DEBRECEN (Kom. Hajdú-Bihar, U.). Hortobágy. Auf den Hügeln 
von Szásztelek, Heverő usw. Frühmittelalterliche Gräber (1908, 1909, 1910). 
Museum Debrecen.

Zoltai, L„ 1051a: AÉ (1915) : 131.

203. DEBRECEN (Kom. Hajdú-Bihar, U.). Hortobágy. Neben der Schenke 
von Hortobágy. Spuren eines grösseren völkerwanderungszeitlichen Gräber­
feldes. Museum Debrecen.

Zoltai, L„ 1051a: AÉ (1915) : 131.

204. DEBRECEN (Kom. Hajdú-Bihar, U.). Haláp. Gräberfeld. Museum 
Debrecen.

Zoltai, L„ 1054: XXIII (1929): 40—42. — Sőregi, J„ 873: S. 77. Abb. 49—50.
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205. DEBRECEN (Kom. Hajdú-Bihar, U.). Ondód. Gáll-Acker. Gräber­
feld. Museum Debrecen.

Fettich, N., 261: IPEK, 1926: 265. ff. — Zoltai, L.— Sőregi, J., 1053: Bericht. XXI, 
Debrecen, 1927 : 19—30 : T. I—II. — Fettich, N., 260: S. 90. Abb. 9. — Fettich, N., 265: 
Skythika, 2, Praha, 1929, T. XVI. 12—16. — Fettich, N., 284: АН, X X I: T. VI. 1—4. — Sóregi, 
J„ 873: 75. ff., Abb. 47—48. — Kalmár, ./., 432: AÉ (1943): 156 ; T. XXVI. 13. — Zoltai, L., 
1052: B erich t... XX, Debrecen, 1926 : 8—9 ; T. I—II.

206. DENTA (Timis-Torontal, R.) (vorm. Kom. Temes, Bez. Detta). In 
Gräbern gefundene, mit Greifenmotiv verzierte durchbrochene Schnallen und 
Riemenzungen (1907). Museum Versec—Vrsac.

1117: AÉ (1909): 382. — Milleker, B„ 616: I I I : 274.

207. DEREKEGYHÁZ (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). Grabfund 
mit zwei inkrustierten Perlen. Museum Szentes. Inv. Nr. 244—245/1930, Ge­
schenk von Gáspár Kovách.

208. DEREKEGYHÁZ (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). Gemarkung, 
neben dem Bewässerungskanal. Awarische Funde. Museum Szentes.

209. DEREKEGYHÁZ (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.),Kórós, Ördön- 
gős major. Éhem. Gut der Erben von Manfred Weiss. Frühawarischer Grab­
fund mit inkrustierten Perlen und Spinnwirtel. Museum Szentes. Inv. Nr. 962— 
965/1935.

210. DEREKEGYHÁZ (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.), Rárós ; in 
der Nähe der Ortsgrenze von Hódmezővásárhely, beim Zöld-halom, auf einem 
kleinem Hügel. Frühawarischer Grabfund mit Schwert (1934). Museum Szentes.

Csalläny, G., 186: 48.

DEREKEGYHÁZOLDAL (Szentes-) s. u. SZENTES (Kom. Csongrád,
U.). 903.

211. DESZK (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Auf dem Hügel des 
Gy. Tucakovics. Mit »E« bezeichneter Fundort. Museum Szeged.

Csalläny, D., 158: FA, I—II : 122.

212. DESZK (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Am Acker des István 
Kovács, westlich von Klárafalva. Kleines Gräberfeld mit »I« bezeichnet. Fund 
der Greifen- und Rankengruppe. Museum Szeged.

Csalläny, D., 158: FA, I—II : 122.

212a. DESZK (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Kukutyin. In der Nähe 
des Grenzweges von Kiszombor und der Landesgrenze, auf dem Hügel der 
Witwe József Simon. Gräberfeld »Deszk-D« mit zwei awarischen Bestattungs­
schichten (25 Gräber). Die frühere ist mit zwei Bronzemünzen des Justinianus I. 
(527—565) datiert. Die spätere gehört zum Kreis der Gräberfelder der Greifen- 
und Rankengruppe. Museum Szeged.

Móra, F., 634 : Ethn. 1932 : 54. ff. — Csalläny, D., 158: FA, I—II : 122. — Csalläny, 
D„ 164: AÉ (1943): 160—173., T. XXVIII—XXXI. — Csalläny, D„ 173: Acta Arch. Hung., 
1952 : 236. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung., 1954 : 73 ; T. XXV. Nr. 127—128.
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212b. DESZK (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Kukutyin. Auf dem 
Hügel des Antal Horváth. Gräberfeld »Deszk N«, teils mit gepressten Gürtel­
garnituren, teils mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. Museum 
Szeged.

Csallány, D„ 158: FA, I—I I : 122. — Csallány, D„ 159: Dolg., 1940 : T. XIII. 1, T. 
XV. 8.

212c. DESZK (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Kukutyin. Auf dem 
Hügel des János Boros, neben dem Gehöft des András Ördög. Gräberfeld 
»Deszk-H« ; etwa 21 Gräber. Museum Szeged.

Csallány, D., 158: FA, I—II : 122, 132.

212d. DESZK (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Kukutyin. Auf dem 
grossen Erdrücken des János Boros, südlich der Eisenbahnlinie. Gräberfeld 
»Deszk-R« aus der frühawarischen Zeit. Museum Szeged.

Csallány, D„ 158: FA, I—II : 122.
212e. DESZK (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Kukutyin. Auf dem 

flachen Hügel des János Boros, in der Nähe der Eisenbahnlinie. Gräberfeld 
»Deszk-S« aus der frühawarischen Zeit. Museum Szeged.

Csallány, D., 158: FA, I—I I : 122.

212f. DESZK (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Kukutyin. Auf dem 
abgetragenen Hügel des András Ördög, bei der Rübengrube, südlich von der 
Eisenbahnlinie. Gräberfeld »Deszk-T«, teils frühawarische teils spätawarische 
Gräber mit Beigaben der Greifen- und Rankengruppe, teils aber auch unga­
rische Gräber der Landnahmezeit (71 Gräber, 1938—39), einige Gräber liegen 
übereinander. Museum Szeged.

Csallány, D„ 159: Dolg., 1940 : 121, T. XV. 7.

212g. DESZK (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Kukutyin, Hathalom. 
In der Nähe der Landesgrenze. Einige ärmliche Gräber, die von János Czuczi 
aus Klárafalva im Jahre 1938 aufgedeckt wurden. Museum Szeged.

DESZK-Kukutyin. Die Gräberfelder »M«, »O« von Deszk, die infolge der 
Grenzregulierungen jetzt zu Ferencszállás gehören. S. u. FERENCSZALLÄS- 
Kukutyin (Kom. Csongrád, U.). 288, 290.

DESZK-Kukutyin. Das Gebiet der Gräberfelder »G«, »K«, »L«, »P«, 
»SZ« von Deszk gehören nach der Grenzregulierung zu Klárafalva. S. u. 
KLÁRAFALVA-Kukutyin (Kom. Csongrád, U.). 506, 508—510, 513.

DEUTSCH-JAHRNDORF s. u. NÉMETJÁRFALU (vorm. Kom. Moson, 
Ö.) 706.

DEUTSCH-ALTENBURG s. u. BAD DEUTSCH-ALTENBURG (Deutsch- 
Altenburg-, Ö.). 41.

DEUTSCH-ALTENBURG s. u. CARNUNTUM (Deutsch-Altenburg-, Ö.).
1 4 1 __142 ,

DEUTSCH-KREUTZ s. u. SZÁSZKERESZTŰR (vorm. Korn. Nagy- 
küküllő, R.). 852.

DEVÍN s. u. DÉVÉNY (vorm. Kom. Pozsony, CSR.). 218.
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DEVÍNSKA NOVA YES s. u. DÉVÉNYŰJFALU (vom . Kom. Pozsony, 
CSR.). 219-221.

213. DÉL-MAGYARORSZÁG. Streufund. UNM. Inv. Nr. 15/1929: Rück- 
platte eines durchbrochenen Gürtelbeschlages, mit zwei Ösen an der Rückseite ; 
Geschenk des István Ladányi.

214. DÉL-MAGYARORSZÁG. Zum Kreis der mit Zahnschnitt und 
Menschenkopf verzierten Fibeln von Cosovenii-de-Jos gehörige südungarische 
Exemplare.

Alföldi, A., 16: Bibliographia Pannonica, IV. 1938 : (die zum Titelwort Berciu—Beninger, 
MAG, 1937: 190. ff. gehörigen neuen Fundortsangaben). — Werner, ,/., 1015: Reinecke
Festschrift, 1950 : 150—172.

215. DÉVAVÁNYA (Kom. Békés, Bez. Gyoma, U.). Köleshalom. Acker 
des Pál Szüts. Gräberfeld mit Fundstücken der Greifen-und Rankengruppe: 
157 Gräber. Auf einem scheibenförmigen Beschlag eine zurückblickende 
Löwenfigur. UNM. Inv. Nr. 3/1937, 9/1938, 6/1939.

216. DÉVAVÁNYA (Kom. Békés, Bez. Gyoma, U.). Lukácshalom. 
Gräberfeld, mit Fundstücken der Greifen- und Rankengruppe (1934). Déva- 
ványa, Freibildungsexpositur.

217. DÉVAVÁNYA (Kom. Békés, Bez. Gyoma, U.). Umgebung von D, 
Dreischneidige awarische Pfeilspitze. UNM. Waffensammlung. Inv. Nr. 16/1908: 
Kauf von László Pokornyi.

DÉVAVÁNYA-Pusztaecseg s. u. PUSZTAECSEG (Kom. Békés, U.). 786.

218. DÉVÉNY ( =  DEVÍN) (Kom. Bratislava, CSR.) (vorm. Kom. 
Pozsony, Bez. Pozsony). Gräberfeld aus der postawarischen Zeit (IX. Jahr­
hundert) ; 11 Gräber. Museum Pozsony-Bratislava.

Eisner, J., 227: 47. ff. (auf zwei Abbildungen Gefässe von Dévény). — Eisner, X, 240: 
Historia Slovaca, I—I I : 300—303. T. I—IV. — Eisner, X, 239: Historica Slovaca, I—II (1940 
—1941): 108. ff. — Eisner, X, 238: SODF, V I: 377.

219. DÉVÉNYŰJFALU (=DEVÍNSKA NOVÁ VÉS) (Kom. Bratislava, 
CSR.) (vorm. Kom. Pozsony, Bez. Pozsony). Sandgrube der Ziegelei. — Aus­
gedehntes Gräberfeld, teils mit gepressten Riemengarnituren, teils mit Gegen­
ständen der Greifen- und Rankengruppe. Museum Pozsony-Bratislava.

Eisner, J., 229: 164. ff. — Cervinka, I. L., 143: Abb. 68—69. — Niederle, L., 700: Obz., 
VII—VIII. 44. ff. — Eisner, J., 231: Bratislava, VI (1932): 553—559. — Frenzei, W., 321: S. 
155. T. 6.—Eisner, J., 233: Bratislava, VII: 391—397. — Eisner, J., 232:240. ff., T. LXXXV— 
XCII, T. XCIII. 3. — Pittioni, R., 732: Germania, X V III: S. 130 ; T. 15., Nr. 5—7: (Tongefässe). 
— Eisner, J., 237: Altböhmen und Altmähren, I: 163. — Fettich, N., 284: АН, X X I: T. 
CXVI. 1—34. — Petersen, E., 725: 232. ff., 2. Anm. — Mitscha-Märheim, 11., 623: S. 1—-58, 
T. 11. 1. — Eisner, J,, 238: SODF, 1941: 353—380. — Frankenberger, Z., 311: (Anthropologie 
der alten Slowakei). — Kalmar, J., 433: AÉ (1944—45) : 283. ff. — Eisner, J., 241: Byzantino- 
slavica, IX, 1 : 45. ff. — Eisner, J., 243. — Szőke, В., 915b. — Vinski, Z., 1006b: Glasnik, 
Sarajevo, (1955): 231. ff., Abb. 10.

220. DÉVÉNYŰJFALU (=  DEVÍNSKA NOVÁ VÉS) (Kom. Brati­
slava, CSR.) ( vorm. Kom. Pozsony, Bez. Pozsony). Übungsplatz des Sokol- 
Heimes. Reitergrab. Museum Pozsony-Bratislava.
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Eisner, J 232: 318. — Eisner, X, 231: Bratislava, VI: 553. ff. — Eisner, X, 238: 
SODF, VI : 375. ff. — Eisner, X, 243.

221. DÉVÉNYŰJFALU (=  DEVÍNSKA NOVA VÉS) (Kom. Bratislava, 
CSR.) (vorm. Kom. Pozsony, Bez. Pozsony). »Dalsie Topolite.« Gräberfeld. 
Museum Pozsony-Bratislava.

Eisner, J., 231: Bratislava, VI: 553. — Eisner, J .. 232: 318. — Eisner, J., 238: SODF, 
VI : 375. ff. — Eisner, J., 243.

DIÁS s. u. GYENESDIÁS (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, 
U.). 316.

DILINKA (Hódmezővásárhely-) s. u. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. 
Csongrád, U.). 367.

DIÓSVÖLGY s. u. BAJ (Kom. Komárom, U.). 44.
222. DOLLANKA (Kom. Podboíany, CSR.). Am südöstlichen Abhang 

des Rubinberges im Verlaufe von einigen Jahren hat man hier sieben Gürtel­
beschläge und Riemenzungen aus Bronze gesammelt. Praha (?) Samml. Steiner.

Preidel, H., 751: Sudeta, III : 64—66. — Preidel, H„ 754: 70; T. V. 9, 10, 12, 13, 16. 
— Preidel, H., 756: SODF, IV : S. 400. Anm. 51.

DOBOGÓ (Keszthely-) s. u. KESZTHELY (vorm. Kom. Zala, heute 
Kom. Veszprém, U.). 446.

DOBOZ s. u. GERLA (Doboz-) (Kom. Békés, U.). 309.

223. DOLNÍ DUNAJOVICE (=  UNTER-TANNOVITZ) (Kom. Mikulov, 
ÓSR.). Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. Museum 
Brünn-Brno.

Freising, J., 315. — Skutil, J„ 864: 9. ff. Abb. IV—VIII. — 1097: Sudeta, XIV : 78. — 
Preidel, H., 756: SODF, IV : 405. — Poulík, J., 747: SI. Ant. I : 325. ff. Abb. 6. — Poulík, J., 
747b: Arch. Rozhledy, I : 37—40.

DŐLNI GELLÉR s. u. ALSÓGELLÉR (Gellér-) (vorm. Kom. Komárom’ 
ÖSR.). 21.

DOLNY KERESKYN s. u. ALSÓKÖRÖSKÉNY (vorm. Korn. Nyitra, 
ÓSR.). 23a.

DOMASZÉK (Szeged-) s. u. SZEGED (Kom. Csongrád, U.). 859.

224. DOMBIRATOS (Kom. Békés, Bez. Mezőkovácsháza, U.). Drei 
Gräber : Bronzeschnalle, Eisenmesser, Goldanhänger, Steigbügel mit sehlingen- 
förmiger Öse usw. (1947). Museum Szeged.

225. DÖMÖS (Kom. Komárom, Bez. Dorog, U.). Gürtelbeschlag mit 
Scharnier-Konstruktion, mit Rankenmotiv (Bronzeguss) und Tongefäss. UNM. 
Inv. Nr. 14/1948.

226. DÖMÖS (Kom. Komárom, Bez. Dorog, U.). Grabfund der Greifen- 
und Rankengruppe. Museum Esztergom.

Balogh, A., 35: 568. — Balogh, A., 36.

227. DÖMSÖD (Kom. Pest, Bez. Ráckeve, U.). Grabfund mit Bronze­
armband. UNM. Inv. Nr, 2/1938.

DRASBURG s. u. DARUFALVA (vorm. Kom. Sopron, Ö.). 194.
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227a. DÖR (Kom. Győr-Sopron, Bez. Csorna, U.). Kápolnai-dűlő, Sand­
grube. Funde einige Gräber eines grossen unaufgedeckten awarischen Gräber­
feldes. Museum Győr.

Nemeskéri, J., 673c: 411. ff. — Szőke. В.. 915c: AÉ (1954): 129.

227b. DRASENHOFEN (Bez. Mistelbach, N.-ö.). Reitergrab, mit einer 
Eisenphalera, Steigbügeln und Trense. Museum Baden bei Wien (im Jahre 1910 
erworben, nähere Fundumstände fehlen). Irrtümlich Katzelsdorf.

M  its cha-Mär heim, H., 623: S. 17. T. 1—2, T. 11. 2—3.— Mitscha-Märheim, H., 623a: 
Archeológia Austriaca, H. 2. 1949 : 85.

DRASKOVEC s. u. LIGETVÁR (vorm. Kom. Zala, J.). 565.
DRAZ s. u. DARÁZS (vorm. Kom. Baranya, J.). 192.

228. DRESDEN (Sachsen, D.). Umgebung von Dresden. Dreischneidige 
Eisenpfeilspitze. Streufund. Museum Dresden.

Frenzel, W ., 320: 164. ff. Abb. 3., Nr. 6. — Preidel, H., 756: SODF, IV : 402. — Petersen, 
E., 725: 234. — Langenheim, К ., 496: Altschlesien, VII : S. 89. T. 10. 1—7. — Na. Bl., XIII : 
274. ff. T. 63.

229. DRESDEN-STETZSCH (D.). Dresden, Museum für Vorgeschichte. 
Brandgrab : Tongefäss, dreiflügelige Eisenpfeilspitze und Schleifstein.

Frenzel, W., 320: 163. ff. Abb. 3—6. — Frenzel, W., 321: S. 53. T. 7. T. 5.: (Skizze der 
Verbreitung der awarischen Funde nach Reinecke) : Germania, X I I : 91. — Frenzel, W.—- 
Radig, W. und Reche, 0 ., 322: S. 161, Abb. 322. — Radig, W ., 770: S. 63 ; Abb. 37. — Knorr, 
H. A„ 462: 164. ff. Abb. 128. — Preidel, H„ 756: SODF, IV: 402. — Petersen, E„ 725: S. 54. 
Abb. 74, S. 234, Abb. 7.

DUBOVAC s. u. DUNADOMBÓ (vorm. Kom. Temes, J.). 231.
DUMBRÄVENI s. u. ERZSÉBETVÁROS (vorm. Kom. KisküküUö, 

R.). 263.

230. DUNACSÜN (=  CSÜNY) (vorm. Kom. Moson, Bez. Magyaróvár, 
CSR.). Umgebung von Dunacsün. Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und 
Rankengruppe : 151 Gräber (1894). Museum Magyaróvár. UNM. Inv. Nr. 
23/1950: Gegossene Beschläge für den Gürtel und Pferdezaumzeug aus Bron­
ze. — Inv. Nr. 6/1951: Riemenzunge aus Bronze.

Sőtér, A„ 880: AÉ (1894) 306—310. — Sőtér, Á., 882: AK (1895): 87. ff.— Sőtér, Á., 
880: 8 .— Sőtér, Á„ 884: 117—165,— Hampel, J., 384: II: 138—163;I I I : T. 114—136. — 
Zimmermann, E. H., 1051: T. XVI. 5; T. XVII. 4, 5 ; T. XIX. 5. — Fettich, N., 261: IPEK, 
1926 : S. 265—272. T. 22. (127. Grab). — Fettich, N„ 262: 168.ff.und Abb. 2. T. V. 1, T. VIII. 
1—7. — Fettich, N„ 267: IPEK, 1930 : S. 77—79, T. 2. 11. — Niederle, L„ 701: Abb. 79. 3, 7. — 
Kühn,H„ 488: IPE K ,1934 (1935): 77.ff.T. 40.,Nr. 81,— Takács,Z„ 944: S. 28.,Nr. 2d.(Riemen­
beschlag aus Bronze mit Swastika-artigem Rankenornament); S. 29. Nr. 4b: (mit Triquetrumarti- 
gem Rankenornament verzierter runder Riemenbeschlag aus Bronze): S. 30, Nr. 10b : (vergol­
deter Riemenbeschlag mit geflochtenem Schlangenmotiv): S. 32, Nr. 17a: (bronzener Gür­
telbeschlag, Adlerfigur).

231. DUNADOMBÓ (=  DUBOVAC) (vorm. Kom. Temes, Bez. Kevevár, 
J.). Funde der Greifen- und Rankengruppe.

Milleker, B., 616: III : 275—276.
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231a. DUNAEGYHÁZA (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Dunavecse, U.). 
Gräberfeld, in einem Hügel, wo 30 bis 40 Gräber mit Skeletten zugrunde gegangen 
sein dürften. Bronzeguss-Stücke der Greifen- und Rankengruppe, Schwert, 
Bogen (1950). Museum Kecskemét. Ausgrabung von. E. Risztics.

Nemeskéri, ,/.. 673c: 411. ff.

232. DUNAKÖMLOD (Kom. Tolna, Bez. Paks, U.). Umgebung von Duna- 
kömlöd. Silberne Gürtelbeschläge und Pferdegeschirr-Zierate aus der früh- 
awarischen Zeit, mit Greifen- und Rankenmotiven verzierte Riemenzungen 
und Beschläge von mehreren Gürteln. UNM und Museum Szekszárd ; Szek- 
szárd, Samml. Mérei.

Hampel, J„ 384: II : 361—362. — Wosinszky, M., 1030: S. 992, T. 237—238.

232a. DUNAMELLÉK — DONAUGEGEND (U.). Durchbrochene grosse 
Riemenzunge ; Bronzeguss. UNM. Inv. Nr. 86/1880, 19.

233. DUNAPATAJ (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Dunavecse, U.). Ein Paar 
goldene Agraffen. Streufund (1870). UNM.

Römer, FL, 819: AÉ (1870) : 306—308. — Hampel, J„ 373: AÉ (1894) : S. 36. Abb. 18. 
— Hampel, J., 384: II : 389—390 ; I I I : T. 282. — Horváth, T., 400: АН, XIX.: S. 61, T. 48. — 
Fettich, N., 286: S. 151. Abb. 163.

234. DUNAPENTELE (=  SZTÁLINVÁROS) (Kom. Fejér, Bez. Adony, 
U.). Öreghegy. Am Grundbesitz des Daniel Rákits ; östlich des vom Kalvarien­
berg nach Földvár führenden Ackerweges, Gräberfeld teils mit gepressten Gürtel­
garnituren, teils mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe (1908, 1910). 
UNM. Inv. Nr. 24/1935. Neuere Funde. Bécs-Wien, Kunsthistorisches Museum 
Inv. Nr. 3355—3357 : mit Pflanzenmotiv verzierter Gürtelbeschlag mit Hän­
geglied und symmetrisches Gürtelglied im Jahre 1915 erworben.

Hehler, A., 390. — Hekler, A., 391: AÉ (1909) : 97—105. — Hehler, A„ 390a. — Zimmer­
mann, E. H., 1051: T. XVI. 9 : (durchbrochener Gürtelbeschlag aus Bronze; Kunsthist. Mu­
seum, Bécs-Wien). — Fettich, N., 257: АН, 1 : 27—28. — Rostovtzeff, M. I., 816: Skythika, 
1 : T. VII. 36—37 : (mit Greifenmotiv verzierte Riemenzunge des Gürtels und Schnalle). —- 
Marosi, A. und Fettich, N„ 583: АН, X V III: 9. ff. — Kovrig, I., 536: AÉ (1946—48): 343. 
ff., T. 74. Nr. 4. Abb. 2. Nr. 7. — Radnóti, A.—Gerd, L., 774a: 63 : (Irrtümliche Fundortsangabe 
»aus Keszthely«). — Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952): 166. —- Huszár, L., 406b: 
Act. Arch. Hung. (1954) : 74 ; T. XXVI. Nr. 134—135.

234a. DUNAPENTELE ( =  SZTÁLINVÁROS) (Kom. Fejér, Bez. Adony, 
U.). Acker des János Ihos. Reitergrab : gerades, zweischneidiges Schwert, ein 
Paar eiserne Steigbügel. UNM. Inv. Nr. 24/1935.

235. DUNAPENTELE (=  SZTÁLINVÁROS) (Kom. Fejér, Bez. Adony, 
U.). öreghegy. Auf dem Grundstück der Witwe Kovács im Schutt eines römi­
schen Hauses. Dreischneidige Pfeilspitze. UNM. Waffensamml. Inv. Nr. 3/1909.

236. DUNAPENTELE (^SZTÁLINVÁROS) (Kom. Fejér, Bez. Adony, U.). 
Streufunde ; VII—VIII. Jahrhundert. UNM und Hauptstädtisches Museum.

1109; Bericht über den Stand des UNM im Jahre 1910: 39.— Marosi, A .—Fettich, 
N., 583: АН, XVIII: 17—18; T. VII. 1—13, T. VIII. 1—28. T. VIII. 31—45. — Marosi, 
A., 589: Szív. Szle, 1939 : 38—40.

237. DUNAPENTELE (=  SZTÁLINVÁROS) (Kom. Fejér, Bez. Adony, 
U.). Mit Greifenmotiv verzierter Gürtelbeschlag, UNM. Inv. Nr. 15/1950.
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238. DUNAPENTELE (=  SZTÁLINVÁROS) (Kom. Fejér, Bez.Adony, 
U.). Aus awarischem Fundmaterial stammende byzantinische Bronzeschnalle 
mit Palmettenschmuck (VII. Jahrhundert). Staatliches Museum für Vor- und 
Frühgeschichte, Berlin. Kat. Nr. Ungarn 1583.

Csallány, D., 172: Antik Tanulmányok, 1 (1952): 116.

239. DUNARAD VÁNY ( =  RAD VAN NAD DUNAJOM) (K om. Komárno, 
ÍSR) (vorm. Kom. Komárom, Bez. Ógyalla). Zsitvatő. Gräberfeld, 50 Gräber. 
Museum Pozsony-Bratislava.

Budaváry, V., 133: 22—24. — Eisner, J., 238: SODF, VI : 375. ff. — Eisner, J ., 237: 
160. ff. — Kricka ( Budaváry), V 483: 29. — Eisner, J ., 241: Byzantinoslavica, IX : 53.

240. DUNARAD VÁNY (=  RAD VAN NAD DUNAJOM) (К om. Komárno, 
ÚSR.) (vorm. Kom. Komárom, Bez. Ógyalla). Zsitvatő, Gutsbesitz Vörös. 
Werkzeugfund (1936). Museum Komárom-Komárno.

Eisner, J., 237: 160. ff. — Eisner, J., 238: SODF, V I: 379.— Eisner, J., 242: Slavia 
Antiqua, I : 367. — Szőke, В., 915c: AÉ (1954) : 119. ff.

DUNASZEG s. u. GYULAMAJOR (Dunaszeg-) (Kom. Győr-Sopron, 
U.). 334.

241. DUNASZEKCSO (Kom. Baranya, Bez. Mohács, U.). Várhegy. Funde : 
Riemenzungen aus Bronze, Hängeglieder von Gürtelbeschlag, Glasperlen usw. 
Museum Pécs, Inv. Nr. 892—894. Museum Szekszárd.

Wosinszky, M., 1030: 964.

242. DUNASZEKCSO (Kom. Baranya, Bez. Mohács, U.). Mit einer nach 
rückwärts blickenden Tierfigur verzierte Hälfte eines symmetrischen Gürtel­
beschlages. Pécs, Samml. László Juhász. UNM aus der Sammlung Juhász : 
vier Bronzebeschläge und ein Ohrgehänge ebenfalls aus Bronze.

Hampel, J„ AÉ (1902) : 434. — Hampel, J„ 384: II : 630—631.

243. DUNA—TISZA KÖZE (U.). Awarische Fundstücke. Kauf. UNM.
Takács, Z., 944: S. 29. ff. Nr. 6a : (runder Gürtelbeschlag mit dem Brustbild eines Man­

nes) ; Nr. 19e, 19g : Riemenbeschlag aus Bronze mit Greifenmotiv.

244. DUNAVECSE (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Dunavecse, U.), Csanäd- 
fehéregyháza. Am Abhang eines hohen Hügels. Zum Fund sollen nach G. Nagy 
folgende Stücke gehört haben : Eisenschwert mit Parierstange und mit Griff- 
dorn, zwei weitere Schwerter und Bruchstücke eines Messers, zwei Lanzenspitzen 
aus Eisen, eine Pfeilspitze (1839). UNM. Geschenk des Notärs K. Bárczy in 
Dusnok. Inv. Nr. 65/1857.

Nagy, G., 653: AÉ (1901) : 285—286,— Hampel, J„ 384: II: 628—629: (das links abge- 
bildete Schwert, stammt nicht von Csanád, sondern von Ozora. Puszta Tóti).

245. DUNÁNTÚL -  TRANSDANUBIEN (U.). Eine Gürtelgarnitur aus 
Bronze. Museum Szeged, Inv. Nr. 12/1935, ohne nähere Angabe des Fund­
ortes, Museumsdirektor F. Móra erhielt sie aus Nagyvárad-Oradea.

246. DUNÁNTÚL — TRANSDANUBIEN (U.). Grosse Riemenzunge 
mit Tierkampfszene, bzw. mit Rankenmotiv an der Rückseite. UNM. Inv. 
Nr. 17/1930. Wahrscheinlich aus dem Komitat Győr.
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247. DUNÁNTÚL — TRANSDANUBIEN (U.). Aufhängehaken eines 
Gürtels aus Gold. UNM. Samml. Fleissig.

Kalmár, J„ 432: AÉ (1943): S. 151 und 156, T. XXIV. 2, T. XXVI. 17.

248. DUNÁNTÚL — TRANSDANUBIEN (U.). Bronzener Armring 
mit stilisierten Schlangenköpfen, aus der Awarenzeit. UNM. Inv. Nr. 17/1950.

248a. ECSED (Kom. Hatvan, Bez. Hatvan, U.). Im Garten des Hauses 
Nr. 433, das dem Ferenc Balla gehört. Grabfund (bronzene Riemenzunge mit 
Rankenornament, Bronzeschnalle, Beschlag, kleine Riemenzunge, Reliefe- 
Schnallenkopf, Ohrgehänge, Messer aus Eisen, Eisenbruchstücke, melonenkern, 
förmige Perlen). UNM. Inv. Nr. 1/1953, 1 — 3. Geschenk von F. Hegedüs.

EDELSPITZ s. u. NOVY SALDORF (Kom. Znojmo, ÖSR.). 711.
EDELSTAL s. u. NEMESYÖLGY (vorm. Kom. Moson, ö .). 705.

249. EGERÁG (Kom. Baranya, Bez. Pécs, U.). Eine Garnitur von ver­
silberten Gürtelbeschlägen aus Bronze und Teile einer anderen Gürtelgarnitur. 
Wien, Kunsthistorisches Museum. Inv. Nr. 3176— 3204. — Im Jahre 1911 
erworben: Schnalle mit durchbrochener Verzierung ; Gürtelschnalle mit Be­
schlagteil aus Bronzeblech ; symmetrischer Bronzebeschlag; rechteckiger Gür­
telbeschlag mit Greifenmotiv ; kleine Riemenzunge mit Weintraubenmuster; 
kleine Riemenzunge mit Pflanzenmuster : Gürtelbeschlag mit Pflanzenmuster 
und mit Hängeglied ; grosse und kleine Beschläge des Riemenloches.

Zimmermann, E. H., 1051: T. XXI. 1—5, 10.

250. EGYHÁZASKÉR (=VRBICA) (Dun. Ban., J.) (vorm. Korn. Toron- 
tál, Bez. Törökkanizsa). Grundbesitz von Mihály Erdélyi. Grabfund mit Gürtel­
beschlägen der Greifen- und Rankengruppe. Museum Szeged. Inv. Nr. 16/1900.

Tömörkény, I., 989: Múz. és Könyvt. Ért. VII : 242. — Jenny, W. A., 421: PZ, 1930 ; 
270. ff., Abb. 3. — Alföldi, A., 12: ESA, IX: 285. ff. Abb. 2. — Fettich, N., 284: АН, XXI : 
T. V. 24—31, T. VIII. 8. — Kisléghi. Nagy, Gy., 453: 308. — Alföldi, A., 22: Tschumi-Fest- 
schrift, 1948 : 126. ff. T. VI. 6.

251. EICHLOCH (bei Wörstadt, Kr. Oppenheim, Rheinhessen, D.). 
In einem durch Münzen datierten 600—650 fränkischen Gräberfeld wurden 
Bruchstücke der Beinplatten eines awarischen Bogens gefunden (Grab 56). 
Mainz Altertumsmuseum, Inv. Nr. 5242.

Westd. Zeitschr., 15 (1896) : 364. — Werner, J., 1009: ESA, VII : 53. — Werner, J., 
1010:55, 75. ff. T. 21. 8. — Preidel, H., 756: SODF, IV: 395. ff., Ánm. 44. — Petersen, E., 
725: S. 97. Anm. 6.

252. ELEK (Kom. Békés, Bez. Gyula, U,). Kispél. Sandgrube. Am 
Erdrücken zwischen dem Sportplatz und der rumänischen Grenze Nieder- 
maversches Grundstück. Grabfunde. Ein frühawarisches zweischneidiges Eisen­
schwert ohne Parierstange und spätawarische Gefässe und massive Bronze­
beschläge der Greifen- und Rankengruppe (die letzteren sind unauffindbar). 
Am Südabhang des erwähnten Erdrückens in der Sandgrube wurden auch mit 
dem Fuss gegen Westen liegende Skelette gefunden. Elek, Samml. Mihály Reibel.

EIWANOWITZ in der Hanna s. u. IVANOVICE NAD HANOU (Korn. 
Vyskov, CSR.). 402.
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ELEP (Debrecen-) s. u. DEBRECEN (Kom. Hajdú-Bihar, U.). 198.
253. ELLEND (Kom. Baranya, Bez. Pécsvárad, U.). Hirdihát. Gräber­

feld mit Funden der Greifen- und Rankengruppe. Museum Pécs.
Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45): 288. (Pfeilspitze). — Huszár, L., 406b: 75.

254. ELLEND (Kom. Baranya, Bez. Pécsvárad, U.). Heidengrenze an 
der Südwest-Seite des nach Romonya führenden Weges. Grabfunde. Museum 
Pécs.

255. ELŐSZÁLLÁS (Kom. Fejér, Bez. Adony, U.). Ménesmajor. Bajcsi- 
hegy. Gräberfeld; etwa 100 Gräber mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe (1931) und mit gepressten Beschlägen aus Silber und Bronze, VII. Jahr­
hundert (1931, 1952). Museum Székesfehérvár.

Marosi, A., 591: Szív. Szle, 1934: 44—45. — Horváth, T., 400: АН, X IX : 78. — 
Marosi, A.—-Fettich, N., 583 : АН, XVIII: 22. — Fitz, J., 305a: Szfv. Szle. (1955): 13— 
22. — B. Thomas, E. —— Sz. Burger, A ., 127a: AÉ (1955): 100.

256. ELŐSZÁLLÁS (Kom. Fejér, Bez. Adony, U.). Öreghegy, Friedhof. 
Gräberfeld; 51 Gräber, Funde aus den VII—VIÍI. Jahrhunderten (1928 — 
1931). Museum Székesfehérvár.

Marosi, A.. 574a. — Marosi, A., 576—578: Szfv. Szle, 1931, Nr. 1 : S. 2. Nr. 6; S * 
6—7 und Nr. 10—12: S. 13—15. — Marosi, A.— Fettich, N„ 583: АН, XVIII : 22—32,— 
Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45) : 286—288.

257. ELŐSZÁLLÁS (Kom. Fejér, Bez. Ádony, U.). Gegenstand aus Bronze. 
UNM. Samml. Fleissig.

Fettich, N., 292: T. V. 5.

258. ENDROD (Kom. Békés, Bez. Gyoma, U.). Verschiedene Funde. 
Geschenk. UNM.

AÉ (1895): 277.

258a. ENDRŐD (Kom. Békés, Bez. Gyoma, U.). Auf dem » Udvarnak« 
genannten Fundplatz. Awarischer Fundort (?) Rekognoszierungsarbeiten in den 
Jahren (1948—49).

Méri, I., AÉ, 81 (1954): 138. Abb. 1.

259. ENNS (Bez. Linz, Ö.). Durchbrochene grosse Riemenzunge mit 
Pflanzenmotiv aus Bronze. Linz a. d. Donau, Museum Francisco Carolinum.

Strzygowski, J., 887: S. 250, Abb. 201. — Zimmermann, E., 1051: T. XVII. 1. — Rein­
ecke, P., 782: Germania, XII: 94. — Kühn, H., 488: IPEK, 1934—1935 : 77. ff. — Preidel, H., 
756: SODF, IV : 395. ff., Anm. 41. Wien, Naturhist. Museum. Photoplatten — Nr. P. 1239.

260. ERDÉLY — SIEBENBÜRGEN (R.). Pyramidenförmiges Ohrge­
hänge aus Gold. Streufund. Museum Düsseldorf.

1117: AÉ (1905): 428.

261. ERNÖHÁZA (=  BANATSKI DESPOTOVAC) (Dun. Ban., J.) 
(vorm. Kom. Torontál, Bez. Nagybecskerek.). Melonenkernförmige Perlen. 
Sammlung des Gemeindearztes in Ernőháza (nach einem Lichtbilde im Jahre 
1944 aufgezeichnet).
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262. ERZSÉBET ( =  PÜSPÖKSZENTERZSÉBET) (Kom. Baranya, 
Bez. Pécsvárad, U.). Im südöstlichen Teil der Ortschaft auf den Hügeln. Aus­
gedehntes Gräberfeld mit etwa sieben Reitergräbern, VII—IX. Jahrhundert 
(1885). UNM und Museum Pécs. Samml. Juhász in Pécs.

Csáki, Zs., 194: AÉ (1887): 435—436. — Juhász, L., 427: AÉ (1896) : 262—266, 159, 
175. — Hampel, J., 384: I I I :  T. 253—255; I I :  329—334. — Marosi, A., 574: Pécsi Értesítő, 
1909 : 127. ff. — László, Gy., 502: 519. ff. — Alföldi, A., 23: 1. ff. ; T. 18. 2. — Huszár, L„ 
406b: 93.

ERZSÉBETFALYA s. u. PESTERZSÉBET (Budapest, XX.). 126, 127.

263. ERZSÉBETVÁROS (=  DUMBRÄVENI) (Tárna-Micá, R.) (vorm. 
Kom. Kisküküllő). Pressmodell einer Riemenzunge und ein vergoldeter Riemen­
schmuck aus Bronze. Streufund. UNM. Inv. Nr. 1/1914.

1107: Közlemények, I. 1 : 50. — Fettich, N., 257: AH, 1 : S. 33. T. VII. 3. — Fettich, 
N„ 286: 154.

264. ESZÉK (=  OSIJEK) (vorm. Kom. Verőce, Bez. Eszék, J.). Gelber 
Henkelkrug. VIII. Jahrhundert, Streufund. Museum Eszék-Osijek, Inv. Nr. 2859.

Horváth, T„ 400: АН, X IX : 79.

265. ESZÉK (=  OSIJEK) (vorm. Kom. Verőce, Bez. Eszék, J.). Reiter­
grab ; Beschläge mit Bandgeflächt und mit Zahnschnittmotiven. Museum 
Zágráb-Zagreb.

266. ESZTERGOM (vorm. Kom. Esztergom, heute Kom. Komárom, U.). 
Abony—Szentkirály, Bekő’sche Sandgrube. Unter den Funden ein kugeliges 
Ohrgehänge aus Gold.

Balogh, A„ 37: AÉ (1944—45): S. 300—302. T. 95—96.

267. ESZTERGOM (vorm. Kom. Esztergom, heute Kom. Komárom, U.), 
Naphegy. Aus Reitergräbern stammende Streufunde. UNM. Waffensamml. 
Inv. Nr. 18/1898, Nr. 1—3.: ein Paar langösige Steigbügel, zwei Fohlentren­
sen, die eine stammt aus Szentkirályföld ; 22/1898; Lanzenspitze mit gekerb­
tem Bandgeflechtmuster. Kauf. 39/1902: Lanzenspitze, Steigbügel, Trense. 
Kauf. UNM und Museum Keszthely. Samml. Darnay.

Hampel, J„ 383: AÉ (1900): 112—113. — Hampel, J„ 384: I I :  345—346. — 
— Mihalik, J., 612: Múz. és Könyvi. Ért. V I: 132—133. ff. — AÉ (1930): S. 137, Anm.
3. — Kalmár, J„ 433: AÉ (1944—45): 288.— 1109: Jel., 1907: 54.

267a. ESZTERGOM (vorm. Kom. Esztergom, heute Kom. Komárom, U.). 
Weinberg. Ein Paar Steigbügel mit schlingenförmiger Ose. UNM. Waffensamml. 
Inv. Nr. 8/1901. Kauf.

268. ESZTERGOM (vorm. Kom. Esztergom, heute Kom. Komárom, U.). 
Awarenzeitliche Trense und ein Paar Steigbügel mit langer Öse. UNM. Waffen­
samml. Inv. Nr. 24/1907, 2, 3, 4.

269. ESZTERHÁZA (Kom. Győr-Sopron, Bez. Sopron, U.). Angeblich 
Spuren einer awarischen Siedlung.

Kövér, F. J., 477: 38—39.
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270. ÉCS (=  NAGYÉCS) (Kom. Győr-Sopron, U.). Dreischneidige Pfeil­
spitze und zwei Lanzenspitzen. Museum Győr.

Kalauz, Győr, 1897.: 12.

271. ÉRD (Kom. Pest, Bez. Buda, U.). Frühmittelalterliche Silberschnalle 
und Schlüssel. Angeblich von diesem Fundort. UNM. Kauf.

1109: Jel.: 39.

272. ÉRKÁVÁS (=  CÄUVAS) (Sälaj, R.) (vorm. Kom. Szilágy, Bez. 
Tasnád). Grundstück des István Kovács : Grabfunde der Greifen- und Ranken­
gruppe.

Fetzer, J. F., 300: AÉ (1897): 435.

ÉRKÖBÖLKŰT s. u. KÖBÖLKÜT (vorm. Kom. Bihar, R.). 527a.

273. ÉRSEKCSANÁD (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Baja, U.). Donauufer, 
das zerklüftete Ufer der sandigen Insel. Bruchstücke von zwei gepressten 
Rif menzungen, VII. Jahrhundert (1938). Museum Baja. Geschenk von Aladár 
Kubinszky.

274. FARÁD (Kom. Győr-Sopron, Bez. Csorna, U.). Várdomb. Angeblich 
Spuren einer awarischen Siedlung.

Kövér, F. J„ 477: 38—39.

FARKASRÉT (FARKASVÖLGY) (Budapest-) s. u. BUDAPEST. XII. 
Buda. 115.

275. FAZEKASBODA (Kom. Baranya, Bez. Pécsvárad, U.). Zerstörtes 
Gräberfeld. Aufzeichnung des Museums Pécs.

Huszár, L., 406b: 75.

275a. FEGYVERNEK (Kom. Szolnok, Bez. Törökszentmiklós, U.). 
Ziegelei, Kenderpart. Grabfund mit aus Bronze gegossener Gürtelgarnitur mit 
Greifen und Ranken verziert (1953). Museum Szolnok. Aufgedeckt von Gy. 
Kaposvári.

276. FEHÉRTEMPLOM (== BELA CRKVA) (Dun. Ban., J.) (vorm. 
Kom. Temes). Eine Fibel mit derjenigen von Cosovenii verwandt. Fehértemplom- 
Bela Crkva, Samml. Böhm.

Alföldi, A., 16: Eibliographia Pannonica IV: Berciu—Beninger, 98: MAG, 67, 190— 
195 : (siehe die bei diesem Titelwort angeführten weiteren Fundortsangaben). — Nestor, J. 
und Nicolaescu-Plopsor, C. S., 674: Germania, X X II: 33. ff. T. 9. 2.: (eine Fibel aus dem Banat, 
im Museum Temesvár-Timisoara). — Werner, J., 1015: Reinecke-Festschrift, 1950: 150. ff.

FEHÉRTÓ (Szeged) s. u. SZEGED (Kom. Csongrád, U.). 860, 861.

277. FEJÉR VM — KOM. FEJÉR U.). Byzantinisches Münz- bzw. 
Waagegewicht aus Bronze. UNM.

Gohl, Ö., 338: AÉ (1901) : 195. — Gohl, ö., 341: NK, 1913 : 56—61. (siehe auch unter 
Nr. 158. Csákvár).
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278. FEJÉR VM -  KOM. FEJÉR (U.). Ein Paar Steigbügel mit 
schlingenförmiger Öse und blattförmige Eisenlanzenspitze. UNM. Waffen- 
samml. Inv. Nr. 35/1898, 2—3, 4. Aus der Sammlung Lichtneckert in Székes- 
fehérvár.

279. FEJÉR YM -  KOM. FEJÉR (U.) Ein Paar Steigbügel mit vier­
eckiger Öse und schmalem Hals. UNM. Waffensamml. Inv. Nr. 8/1900, 2. aus 
der Waffensammlung Lichtneckert in Székesfehérvár.

280. FEJÉR VM — KOM. FEJÉR (U.). Steigbügel mit schlingen­
förmiger Öse. UNM. Waffensamml. Inv. Nr. 34/1903.

FEKETEHALOM s. u. CSENGE LE (Kom. Csongrád, U.). 160, 161.
FEKETEHEGY s. u. BÁCSFEKETEHEGY (vorm. Kom. Bács-Bodrog,

J.). 5 5 -5 6 .
FEKETlC s. u. BÁCSFEKETEHEGY (vorm. Kom. Bács-Bodrog, J.). 

55—56.
281. FELPÉC (Kom. Győr-Sopron, Bez. Tét, U.). Abhang des Hügels 

Sokoró. Eisenschwert mit Blutrinne und mit Mundbeschlag der Scheide (Vogel- 
und Spiralmotive, Niello). UNM.

Fettich, N„ 294: S. 7. T. II. 2. — Hampel, J., 384: II. 846.

FELNAC s. u. FÖNLAK (vorm. Kom. Temes, R.). 293.
282. FELSONÁNA (Kom. Tolna, Bez. Gyönk, U.). Neben der Spiritus­

brennerei. Reitergrab : gepresste Beschläge und Tongefässe. Museum Szekszárd, 
Inv. Nr. 2/1938. — UNM. Inv. Nr. 40/1950 : grauer Tonkrug mit Aus­
gussröhrchen.

FELSOIREG (Regszemcse-) s. u. IREGSZEMCSE (Kom. Tolna, U.). 387.

283. FELSŐNYÉK (Kom. Tolna, Bez. Tasnád, U.). Auf dem Hügel der 
röm. kath. Kirche, im Hof des Wirtshauses. Grabfunde teils mit gepressten 
Riemengarnituren, teils mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe : 
vier Tongefässe, eine grosse Riemenzunge mit Rankenmotiv aus Bronze, Eisen­
messer, Eisenschnalle, usw. Museum Szekszárd.

Wosinszky, M., 1030: 965—-966. — Huszár, L., 406b:

284. FELSÖSZOPOR (Kom. Győr-Sopron, Bez. Sopron, U.). Tongefäss, 
Museum Sopron. Im Jahre 1864 erworben.

FELSŐSISMÁND (Herce falva-) s. u. HERCEGFALYA (Kom. Fejér, 
U.). 350.

FENÉK(PUSZTA) (Keszthely-) s. u. KESZTHELY-Fenék (vorm. Kom. 
Zala, heute Kom. Veszprém, U.). 447.

285. FERENCSZÁLLÁS (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Kukutyin. 
Auf dem Hügel des György Lajtár und Péter Bárdos. Kleines frühawarisches 
Gräberfeld. Museum Szeged.

Csaüány, D„ 158: FA, I—I I : 121—122. — Csallány, D„ 159: Dolg., 1940 : 122. T. 
XVI. 8. — Kalmár, J „  432: AÉ (1943) : 154. ff. T. XXV. 17.

286. FERENCSZÁLLÁS (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Kukutyin. 
Nordöstlich vom vorerwähnten Fundort an beiden Ufern des neuen Kanals.
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Bis jetzt sind nur 7—8 Gräber dieses Gräberfeldes der Reifen- und Ranken­
gruppe ausgegraben (1942). Museum Szeged.

287. FERENCSZÁLLÁS s. u. DESZK, Kukutyin. 212a.
288. FERENCSZÁLLÁS (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Kukutyin. 

Auf dem Hügel des János Kalanai. Gräberfeld »Deszk-M« aus der frühawarischen 
Zeit. Museum Szeged.

Csallány, D., 158: FA, I—II : 137. — Csallány, D., 159: Dolg. 1940 : T. XIII. 6.

289. FERENCSZÁLLÁS s. u. DESZK, Kukutyin. 212b.
290. FERENCSZÁLLÁS (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Kukutyin. Auf 

dem Hügel von József Horváth und Pál Szűcs. Frühawarisches Gräberfeld 
»Deszk-O«. Museum Szeged.

Csallány, D., 158: FA, I—II : 137.

FERENCSZÁLLÁSA (Kiskunfélegyháza-) s. u. KISKUNFÉLEGYHÁZA 
(Kom. Bács-Kiskun, U.). 478.

FERTŐ (Szentes-) s. u. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). 909. 
FÉLEGYHÁZA s. u. KISKUNFÉLEGYHÁZA. 478.
FIL’AKOVO s. u. FÜLEK (vorm. Kom. Nógrád, CSR.). 295.

291. FIRTOSVÁRALJA ( =  FIRTUSU) (Odorheiu, R.) (vorm. Kom. 
Udvarhely, Bez. Székelyudvarhely). Korond. Zwei Pressmodelle, VII. Jahr­
hundert. Sepsiszentgyörgy-Sfäntul Gheorghe, National Museum der Szekler. 
Kauf.

Marosi, A.—Fettich,N., 583: АН, X V III: Abb. 35. S. 92. — Ferenczi, S., 254: Székelység, 
IV. Jhg. Nr. 7—8. — Ferenczi, S., 255: Siebenbürgische Vierteljahrsschrift, 62.: 60—78. — 
László, Gy., 518: T. XV. 1—2. — Roska, M„ 815: 5—40.

FIRTUSU s. u. FIRTOSVÁRALJA-Koro/id (vorm. Kom. Udvarhely, 
R.). 291.

292. FONYÓD (Kom. Somogy, Bez. Fonyód, U.). Gefässbruchstücke. 
Streufunde. Museum Kaposvár.

FOKORŰ s. u. BESENYSZÖG (Kom. Szolnok, U.). 69.
FÖLDEÁK s. u. ÓFÖLDEÁK (Kom. Csongrád, U.). 729, 730.
FÖLDSZIGET (Csorna-) s. u. CSORNA (Kom. Győr-Sopron, U.). 182.
293. FÖNLAK ( =  FELNAC) (Timis-Torontal, R.). (vorm. Kom. Temes, 

Bez. Űjarad). Im Überschwemmungsgebiet des Flusses Maros. Reitergrab mit 
Pressmodellen aus dem VII. Jahrhundert. UNM und Museum Arad.

Dömötör, L„ 220a: AÉ (1900) : 117—123. — Dömötör, L., 221: AÉ (1901) : 62—66. — 
Hampel, J„ 384: I I :  392—396, 747—751; I I I :  T. 446. — Milleker, B., 616: I I I :  277—282,— 
Alföldi, A .,6 :  II. — Fettich, N„ 257: АН, I : S. 15., 32—33. T. I. 14, T. II. 26—27, T. IV. 1—21, 
T. V. 22—44, Abb. 22. — Fettich, N., 2 6 6 : AÉ (1929): 85—101. — Csallány, D„ 156. — Jenny, 
A. W., 422: PZ, XXIV : 293—298. Abb. I. (Adalia). — Zeiss, H., 1040: Forschungen u. Fort­
schritte, 1935 : 17. ff. — Marosi, A.—Fettich, N., 583: АН, X V III: S. 57. Abb. 21. — Mavro- 
dinov, N., 594: »Madara«, 1936: 155. ff., Abb. 222—223. (Fönlak), 231—232. (Akalan), Abb. 
233, 235. (Vidin) Pressmodel. (Die Varianten der gepressten, aus Silber hergestellten Gürtel­
beschläge mit drei Blättern vom Typ Fönlak sind in einem awarischen Gräberfeld von Klárafalva- 
Kukutyin (Museum Szeged) und im bajuwarischen Gräberfeld von Linz gefunden worden (Fab­
riks-Museum, Linz).
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FÖVENY (Székesfehérvár-) s. u. SZÉKESFEHÉRVÁR (Kom. Fejér, 
U.). 937.

294. FÜLE (Kom. Fejér, Bez. Székesfehérvár, U.). Umgebung von Füle. 
Streufunde (Steigbügel). Museum Győr.

Börzsönyi, A., 119: AÉ (1908) : 183.
295. FÜLEK ( =  FILAKOVO) (vorm. Kom. Nógrád, Bez. Fülek, ÉSR.). 

Zitadelle. Siedlung mit Gefässbruchstücken (1944). UNM. Die Angaben über die 
Ausgrabungen verdanke ich János Kalmár.

296. FÜLÖPSZÁLLÁS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kunszentmiklós, U.). 
Neben dem Friedhofsweg. Grabfunde : gepresste Bronzen, Schwert, Steigbügel 
(1891). Museum Kecskemét. Inv. Nr. 1542 — 1579.

297. FÜLÖPSZÁLLÁS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kunszentmiklós, U.). 
Bruchstück eines pyramidenförmigen Ohrgehänges aus Gold (1916). Museum 
Kiskunfélegyháza.

298. FÜZESABONY (Kom. Heves, Bez. Füzesabony, U.), Pusztaszikszó. 
Tongefäss. Samml. des Lyceums in Eger.

Horváth, T., 400: АН, XIX : 81.

299. FÜZESGYARMAT (Kom. Békés, Bez. Szeghalom, U.). Lehmgruben 
der Ziegelei. Gräberfeld mit charakteristischen awarischen Waffen, Schmuck­
sachen, Bruchstücken eines geraden Schwertes, Pfeilspitzen, gepresste 
Riemenzunge aus Silber. Gürtelschnallen. Szeghalom, Samml. Gy. Szeghalmi.

Szeghalmi, Gy., 907: 355.

FŰZFŐ s. u. BALATONFÜZFO (Vörösberény-) (Kom. Veszprém, U.). 52.
300. GAJÁR (=  GAJARY) (Kom. Bratislava, ÉSR.) (vorm. Kom. 

Pozsony, Bez. Malacka). Wiese »Stolicka«. Grabfunde. Museum Pozsony - 
Bratislava.

Eisner, J., 232 s 249, 319. ff. T. ХСШ. 2, 8, 9, T. XCIV, 3, 4, 10, T. XCVI. 4. — Eisner, J., 
231: »Bratislava«, VI: 553. ff., — Eisner, J., 238: SODF, VI: 377. ff. — Eisner, J., 237: 160. ff.

301. GAJÁR (=  GAJARY) (Kom. Bratislava, ÍSR.) (vorm. Kom. Pozsony, 
Bez. Malacka). »Pustatina Vrablicová«. Zwei Depotfunde aus der spätawarischen 
Zeit. Museum Pozsony-Bratislava.

Eisner, J„ 231: 553. ff.— Eisner, J„ 232: 249, 318—319. ff. T. XCIV. 1, 2, 5—9, 11—13, 
T. LXXI. 10, T. ХСШ. 1, 4—7, 11. — Fetlich, N., АН, XXI : S. 111. T. 1—23. — Eisner, J., 
237: 160. ff. — Eisner, J„ 238: SODF, VI : 377. ff.

GAJARY s. u. GAJÁR (vorm. Kom. Pozsony, ÉSR.). 300—301.
302. GALGAGYÖRK (Kom. Pest, Bez. Aszód, U.). Grabfunde der Greifen- 

und Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 16/1929.

GAMBAS s. u. MAROSGOMBÁS (vorm. Kom. Alsófehér, R.). 624.
303. GÁTÉR (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskunfélegyháza, U.). Neben 

dem Bahnhof, auf dem von der Landstrasse durchschnittenen Hügel. Gräber­
feld ; etwa 300 Gräber teils mit gepressten Gürtelgarnituren, teils mit Gegen-
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ständen der Greifen- und Rankengruppe. Museum Kecskemét. Inv. Nr. 2500— 
4363. Museum Kiskunfélegyháza; UNM. Neue Funde: Inv. Nr. 9/1935 und 
6/1941.

Kada, E., 429: AÉ (1905) : 360—384, 402—407; 1906: 135—155, 207—221 ; 1908 : 
330—339.— Fettich, N., 257: АН, I : 12,13, 15, 25,33 ; T. I. 5, 12, T. VI. 14—26. — Fettich, IV.» 
267: IPEK, 1930 : T. 2, 1—10. (266. Grab.) — Fettich, N„ 261: IPEK, 1926 : 265—272. — 
Fettich, N., 258: AÉ (1923—1926): 157—172; T. III. 6. — Reinecke, P., 782: Germania, X I I : 
87. ff. — Fettich, N„ 280: ESA, IX : 308. ff. — Kühn, H„ 488: IPEK, 1934 : T. 40. Nr. 79—80, 
84. — Bartucz, L., 59: Ethn., 1934: 107. (An den Skeletten dieses Gräberfeldes dominiert der mon­
golische und turano-mongoloide Rassencharakter). — Müller, Georg, 641: Mannus, 27 : 114. ff. — 
Neustupny, J ., 675: Obz., IX: 11. ff. — Mavrodinov, N., 594: S. 155. ff., Abb. 218. (Gátér, 
Grab 11.), Abb. 224. (Grab 212.)— Eisner, J„ 236: IPEK, 1939—40 : 146 (Grab 238.)— Szabó, 
К., 902. — Takács, Z., 964: Ostas. Zeitschr. 17 (1941) : S. 124. Abb. 19. — Kalmár, J„ 432: 
AÉ (1943): 154, 156; T. XXV. 16, T. XXVI. 18. — Takács, Z„ 945: Abb. 31—32. — Werner, 
J., 1015: Reinecke Festschrift, 1950 : 150. ff.— Huszár, L., 406b: 76.

GELLÉR s. u. ALSÓGELLÉR (Gellér-) (vorm. Kom. Komárom, 
CSR.). 21.

304. GEMOLLE (Istria, Pinguente, I.). In der Gegend von Pinguente. 
Gräberfeld. Awarisch?

Fuchs, S., 325: 644. (Fuchs teilt die Gräberfelder von Gemolle und Bresaz zu den mit den 
Langobarden in enger Verbindung stehenden Awaren).

305. GEREBENC (vorm. Kom. Temes, Bez. Fehértemplom, J.). Aus dem 
»Sand« bei Gerebenc. Dreischneidige Pfeilspitzen (1875). Museum Temesvár- 
Timisoara.

Milleker, B„ 616: II : 108, 123. — Milleker, B., 615: Tört. és Rég. Ért., I l l : 39.

306. GERENDÁS (Kom. Békés, Bez. Orosháza, U.). Ohrgehänge aus 
Silber. Museum Gyula. Aufzeichnung des Museumdirektors J. Implom.

307. GERENYÁS (Gyönk-) (Kom. Tolna, Bez. Gyönk, U.). Funde : 
vergoldetes Gürtelband aus Bronze, Bronzescheibe, Perle, UNM.

Wosinszky, M., 1030: I I :  983—984.

308. GERJEN (Kom. Tolna, Bez. Paks, U.). Gemarkung von Gerjen, 
»Várad« genannter Meierhof. Unerforschtes, grosses Gräberfeld. Museum 
Szekszárd, Inv. Nr. 171 —172 : (grosse Riemenzunge aus Bronze), Geschenk 
von Ferenc Vida.

Nagy, G., 651: Budapest Régiségei, V : 82. — Wosinszky, M., 1030: II : 966—983. — 
Wosinszky, M., 1025: AÉ (1891): 301—312 ; 1892 : 212—220 ; 1894: 6—18.

309. GERLA (Doboz-) (Kom. Békés, Bez. Gyula, U.). Neben Kismajor 
Gehöft des Imre Szabó. Ausgedehntes Gräberfeld der Greifen- und Ranken­
gruppe. Bisher wurden etwa 16 ärmliche Gräber aufgedeckt (1950). Museum 
Békéscsaba.

GERNOWITZ s. u. JÁROHNÉVICE (Kom. Kroméríz, CSR.). 407.

310. GOMBOS (=  BOGOJEVA) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Bács- 
Bodrog, Bez. Apatin). Zwischen dem Burgwall und der Siedlung, bei der Römer­
schanze. Gräberfeld ; etwa 16 aufgedeckte Gräber mit gepressten Beschlägen 
vom Ende des VII. Jahrhundertes (1898). Museum Zom bor-Sombor.
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D. R., 222: Zomb. Évk. 1898 : 176—177. — Cziráky, Gy., 151: AÉ (1899): 268—276. — 
Cziráky, Gy., 153: AÉ (1901) : 422—-423. — Cziráky, Gy., 154: Zomb. Évk. 1901 : 99—182. — 
Cziráky, Gy., 155: AÉ (1903) : 59—60. — Hampel, J., 381: I I I :  T. 100 ; I I :  120—124.

311. GOMBOS ( =  BOGOJEVA) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Bács- 
B о drog, Bez. Apatin). Südlich der nach Rác-Militics führenden Lands trasse, 
auf dem Felde des Márton Náray. Funde der Greifen- und Rankengruppe aus 
vier Gräbern. Museum Zombor-Sombor.

AÉ (1900) : 264—-265. — Cziráky, Gy., 153: AÉ (1901) : 423 (1. Grab).

312. GOMBOS (=  BOGOJEVA) (Dun. Ban. J.) (vorm. Kom. Bács-Bodrog, 
Bez. Apatin). Entlang der Eisenbahnlinie. Gräberfeld der Greifen- und Ranken­
gruppe ; etwa 220 Gräber, von denen 65 fachgemäss ausgegraben wurden. 
Museum Zombor-Sombor.

Pogány, J., 735: AÉ(1908): 404—415. — Pogány, J., 738: Zomb. Évk., 1909 : 6—22.— 
739: : 1913 : 55—'57. — 1108: Múz. és Könyvi. Ért., V II: 166. — Velenrajter, P. P., 999a: 
Rad Vojvodjanskib Maze ja, 1952 : 135—143.

GORZSA (Hódmezővásárhely-) s. u. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. 
Csongrád, U.). 368.

GÖRCSÖNYDOBOKA s. u. CSELEGÖRCSÖNY (Görcsönydoboka-) 
(Kom. Baranya, U.). 159.

313. GRABÓWIEC (Kr. Pless, Schlesien, P.), Forst Kuchelna. Awarische 
Schnalle.

Rajewski, Z. A., 775: 83. — Petersen, E., 725: 63. — Beninger, E., 92: Deutsche Monats, 
hefte, 1939 : 12. (Sonderahdruck.)

GRÄDISTE s. u. VÁRHELY (vorm. Kom. Hunyad, R.). 1041.
314. GRAFENSTEIN (Bez. Klagenfurt, Ö.), St. Peter. Im Jahre 1862 

wurden beim Bau der Eisenbahn Teile einer Gürtelgarnitur gefunden (grosse, 
massiv gegossene Riemenzunge und drei kleine durchbrochene Riemenzungen 
mit Rankenornament.

Zimmermann, E. H., 1051: 42. ff. T. XVIII. 6, 9. — Reinecke, P., 782: Germania X II : 
94. — Jantsch, F„ 419: MAG, 1938 : 377. ff.— Preidel, H„ 756: SODF, IV : S. 400. Anm. 39. — 
Beninger, E., 90: Abb. 45—46. — Dinklage, K., 210: Carinthia, 1 : 131 (1941): 360. ff.

GROSS-PROBSTDORF s. u. NAGYEKEMEZŐ (vorm. Korn. Kis- 
küküllő, R.). 685.

GROSS-SCHEUERN s. u. NAGYCSŰR (vorm. Kom. Szeben, R.). 683
315. GUNTRAMSDORF (Bez. Mödling, ö .). Auf dem Grundstück des 

J. Asboth wurden im Jahre 1936 vier awarische Gräber mit Gegenständen der 
spätawarischen Greifen- und Rankengruppe ausgegraben. Museum Guntramsdorf.

1116: Fundberichte, II (1937), H. 3. — Wurth, E. K., 1034: WPZ, X X V : 152—167. 
Abb. 1. — Preidel, H„ 756: SODF, 1939 : S. 400. Anm. 37.

GRUMWIRSCH s. u. KRUMVÍR (Korn. Klobouky, CSR.). 535.

316. GYENESDIÁS (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, Bez. 
Keszthely, U.), Weingärten. Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Ran­
kengruppe, VIII—IX. Jahrhundert. Museum Keszthely.

Hampel, J., 384: II : 700—702.: III.: T. 443. — Mihalik, 612: Múz. és Könyvt. Ért.
V I : 132. — Dornyay, В., 218: 32. ff. — Huszár, L., 406b: 74.
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317. GYIRMÓT (Kom. Győr-Sopron, Bez. Győr, U.). Bei der Mündung 
des Marcal-Flusses, auf dem gegenwärtigen rechten Ufer. Schwert. Museum Győr.

Börzsönyi, A., 122: AÉ (1912): 34. ff. — Fettich, N., 294: S. 11; T. II. 1, la, T. I l l—IV  
— Lovas, E 560 s Historia, II, Nr. 7—8 : 48—51.

318. GYÓD (Kom. Baranya, Bez. Pécs, U.). Mária-Berg. Gräberfeld, 
grösstenteils mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. Ausgrabungen 
des Jahres 1941. Museum Pécs.

Kalmár, J„ 433: AÉ (1944—45): 284, 288. — Huszár, L., 406b: 77.

GYÖNK s. u. GERENYÁS (Gyönk-) (Kom. Tolna, U.). 307.
319. GYÖNK (Kom. Tolna, Bez. Gyönk, U.). Szabaton. Awarischer 

Fundort. Museum Szekszárd (Aufzeichnungen).

320. GYŐR (Kom. Győr-Sopron, U.). Auf dem westlich der Heesepuszta 
gelegenen Hügel. Gräberfeld. Museum Győr.

Lovas, E.—Mithay, S., 564: Győri Szemle, 1938 : 174—179.

321. GYŐR (Kom. Győr-Sopron, U.). Lehel-Str. Gräberfeld (1937—38). 
Museum Győr.

Lovas, E.—Mithay, S., 564: Győri Szemle, 1938 : 174—179.J3

322. GYŐR (Kom. Győr-Sopron, U.). Flugplatz. Gräberfeld, dessen 40—50 
Gräber vernichtet und sieben Gräber ausgegraben wurden (1938). Museum 
Győr.

Fettich, JV., 294: 5 ; T. VII. — Lovas, E.—Mithay, S., 564: (Győri Szemle, 1938 : 177.

323. GYŐR (Kom. Győr-Sopron, U.), Téglavetődűlő, Gräberfeld mit 
gepressten Gürtelgarnituren und mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe (1901). Museum Győr.

Börzsönyi, A., 117: AÉ*(1902) : 12—24, 128—143. — Hampel, J„ 384: II : 801—839 ; 
I I I :  T. 475—493. — Börzsönyi, A., 118: AÉ(1904): 15—41 ; 1905 : 16—33 ; 1906: 302—321; 
1908: 208—230. — Horváth, T., 400: АН, XIX: T. XLI—XLIV. 1—la. — Fettich, N., 261: 
IPEK, 1926 : 265. ff. — Lovas, E., 562: Győri Szemle, 8 (Sonderdruck). — Lovas, E., 565: 
Pannonhalmi Szemle, 22. — Mavrodinov, N., 594: 155. ff., Abb. 215. — Fettich, N., 284: AH, 
X X I: T. VIII. 6. — Mavrodinov, N„ 596: АН, XXIX: Abb. 70, 72. — Kalmár, J„ 432: 
AÉ (1943) : 155, 157, T. XXVI. 1—2, 5, 20. — Fettich, N., 295: T. 23. — Fettich, JV., 294: 
3—57. — Nemeskéri, J., 673: 59—71. — Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45) : 284, 286, 288, 290, 
291. — L. Kovrig, L, 536: AÉ (1948): S. 339. T. 74. 2; Abb. 2. Nr. 3, 6, 8 ; Abb. 3.1—6. — Huszár, 
L., 406b: 77—78.

324. GYŐR (Kom. Győr-Sopron, U.), Ujszállás. Bronzeriemenzunge, 
drei Bronzeschnallen (1900). Museum Győr.

Fettich, N., 294: 4 ; T. V. 3.

325. GYŐR (Kom. Győr-Sopron, U.), Ujtemető. Gegenüber dem Bahn­
hofsgebäude von Győr-Szabadhegy. Reitergrab, mit einem Paar Steigbügeln 
(1910). Museum Győr.

Fettich, N., 294: S. 5., T. V. 5—6.

326. GYŐRSZENTMÁRTON (Kom. Győr-Sopron, Bez. Győr, U.). Ton- 
gefäss. UNM.
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Hampel, J., 364: AÉ (1881): 160. — Hampel, J., 384: III : T. 285. 1. — Fettich, JV., 
294; S. 7.

GYÖRSZENTMÁRTON s. u. PANNONHALMA (Győrszentmárton-) 
(Кош. Győr-Sopron, U.). 749.

327. GYŐR YM — KOM. GYŐR (U.). Kleine Riemenzunge der Grei­
fen- und Rankengruppe. Streufund. Museum Győr.

Fettich, N„ 284: АН, XXI : T. IV. 10—11.

327a. GYŐR VM — KOM. GYŐR (U.). Runder Gürtelbeschlag mit Scharnier- 
konstruktion und durchbrochener Rankenornamentik. UNM. Inv. Nr. 76/1906,3.

328. GYUGY (Kom. Somogy, Bez. Fonyód, U.). Béndekpuszta. Sechs 
Gräber mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe (1949). Museum 
Keszthely.

Könyvtári Tájékoztató, Bpest, 1955: 62.

329. GYULA (Kom. Békés, U.). An der Ortsgrenze von Gyula und Békés­
csaba, bei dem Weg Lencsés, Gehöft des József Schriffert. Drei Gräber. Die 
Funde des einen Reitergrabes gehören zur Greifen- und Rankengruppe. UNM 
und Museum Gyula. Inv. Nr. 8/1927.

Fettich, N., 264: AÉ (1928) : 114—127. — Fettich, JV., 286: 160.

330. GYULA (Kom. Békés, U.). Pejrét. Grabfunde gepidischen Charak­
ters. Museum Gyula.

Implom, J., 411: Gyulai Dolgozatok, 1 : S. 50. Anm. 5.

331. GYULA (Kom. Békés, U.). Szabadka. Gräberfeld. Museum Gyula
Implom, J., 410. — Implom, J., 411: Gyulai Dolgozatok, 1: 51.

332. GYULA (Kom. Békés, U.). Szentbsnedek. Reitergrab und Grabfunde 
aus der friihawarischen Z eit; ein Paar Goldohrgehänge (1859).

Mogyoróssy, J., 629: AÉ (1870): 280—282.

333. GYULA (Kom. Békés, U.). Nördlich der Stadt. Gegenstand mit 
Greifen- und Rankenornament, Bronzeguss. Streufund. Museum Gyula.

334. GYULAMAJOR (Dunaszeg-) (Kom. Győr-Sopron, Bez. Győr, U.). 
Einschneidiges Eisenschwert aus einem Skelettgrab (1924). Museum Győr.

Uvas, E., 560: Historia, II.: 7—8, 49. — Fettich, N., 294: 7 ; T. XXXVIII. Ia—lb.

335. GYULAVÁRI (Kom. Békés, Bez. Gyula, U.). Neben der grossen 
Brücke. Greifen- und Rankengruppe. Museum Gyula.

336. HAJDÚBÖSZÖRMÉNY (Kom. Hajdú-Bihar, U.). Tongrube der 
Ziegelfabrik. Bruchstücke eines eisernen Steigbügels aus der Awarenzeit. Museum 
Debrecen, gesammelt von dem Maler Zoltán Maghy.

1110: B erich t... XXVII: 23.

337. HAJDÚBÖSZÖRMÉNY (Kom. Hajdú-Bihar, U.). Streufunde aus 
Gold. Goldbarren frühes Mittelalter. Museum Debrecen.

Zoltai, L., 1051a: AÉ (1915): 131.
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338. HAJDÚBÖSZÖRMÉNY (Кош. Hajdú-Bihar, U.). Zelemér. Ein Paar 
Goldohrgehänge mit kugeligem Hängeglied. Museum Debrecen. Inv. Nr. 428/1908.

338a. HAJDŰDOROG (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Debrecen, U.). Város- 
kert u. 5. Reitergrab mit Beigaben (1955). Museum Debrecen.

339. HAJDÚSZOBOSZLÓ (Kom. Hajdú-Bihar, U.). Goldring aus dem 
frühen Mittelalter. Streufund. Museum Debrecen.

Zoltai, L„ 1051a: AÉ (1915): 131.

340. HAJDÚSZOBOSZLÓ (Kom. Hajdú-Bihar, U.). Frühawarischer 
Grabfund. Massive Silberbeschläge und ovaler Goldschmuck. UNM.

Fettich, N., 284: АН, XXI : T. XXVI. 1—3. — Fettich, N., 286: 151.

341. HAJDÚSZOBOSZLÓ (Kom. Hajdú-Bihar, U.). Streufund (1939). 
Museum Debrecen. Csorda-föld, Grundbesitz des Gábor Cs. Tóth, in der Nach­
barschaft des Ackers des Lajos Cseke: Bronzebeschläge einer awarischen 
Gürtelgarnitur usw, vier Gürtelbeschläge mit Greifenmotiv, Bruchstück 
eines ähnlichen Beschlages, ovale Schnalle, Gürtelbeschlag mit Tierkopf, 
zwei Gürtelbeschläge in Hufeisenform, zwei Bronzeblechbruchstücke. Museum 
Debrecen. Gechenk (1938).

Sőregi, J., 873: 78. — Sőregi, J., 875: 55—56.

342. HAJDÚSZOVÁT (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Derecske, U.). Auf dem 
Hügel Hegyeshatár am Ufer des Kösély. Am Grund des Hügels Spuren eines 
ausgeraubten Reitergrabes aus dem frühen Mittelalter. Museum Debrecen.

Zoltai, L„ 1051: AÉ (1915) : 131.

343. HAJDÚSZOVÁT (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Derecske, U.). In der 
Gegend des Bábiskó-Hügels, zwischen den Bachbetten des Kösély und des 
Ürmös. Frühmittelalterlicher Fundort (1909). Museum Debrecen.

Zoltai, L., 1051a: AÉ (1915) : 131.

344. HAJDÚSZOVÁT (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Derecske, U.). Streu­
funde. Museum Debrecen.

Ecsedi, J., 226: 67.

HAJNALOS (Tiszalök-) s. u. TISZALÖK (Kom. Szabolcs-Szatmár, 
U.). 994.

HALÁP (Debrecen-) s. u. DEBRECEN (Kom. Hajdú-Bihar, U.). 204.

345. HALIMBA (Kom. Veszprém, Bez. Devecser, U.). Drei Gräber, 
darunter ein Frauengrab mit Beigaben der Greifen- und Rankengruppe. Museum 
Veszprém.

Rhé, Gy., 795: 72.

HANGOSPUSZTA (Sárszentlőrinc-) s. u. ŰZD (Kom. Tolna, U.). 1029.

346. HARC (Kom. Tolna, Bez. Szekszárd, U.). In der Gemarkung, in einem 
Wasserrisse. Streufunde : Gürtelbeschläge aus Bronze (grosse Riemenzunge 
mit Tierkampfszene und Ranke, kleine Riemenzunge mit Rankenmotiv). Kecske­
mét, Samml. Hollós.

Hollós, L„ 397: AÉ (1894) : 353. ff. — Wosinszky, M., 1030: II : 984—985.
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347. HARC (Kom. Tolna, Bez. Szekszárd, U.). Innengebiet der Gemeinde : 
Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. Museum 
Szekszárd.

Wosinszky, M., 1030: I I : 984.

348. HATVAN (Kom. Heves, U.). Aus Gräbern stammende Funde. 
Museum Miskolc.

349. HEIDENSTATT (bei Limberg, Bez. Hollabrunn, Ö.). Bruchstück 
einer grossen Riemenzunge, kleine Riemenzunge mit Rankenornament, Gürtel­
beschlag mit Greifenmotiv. Krahuletz-Museum, Eggenburg.

Beninger, E., 85: S. 144. Abb. 63. 5—7. — Nischer-Falkenhof, L., 705: MAG, LXV: 
39. ff. — Preidel, H., 756: SODF, IV : S. 400, Anm. 37.— Mitstha-Märheim, II.. 623c: Unsere 
Heimat, 1949 : 93—96.

349a. HEJCE (Kom. Borsod-Abaúj, Bez. Abaújszántó, U.). Steigbügel 
mit gegliederter Öse und gerippter Solde. UNM. Inv. Nr. 9/1898, 1—2.

350. HERCEGFALVA (Kom. Fejér, Bez. Adony, (J.), Felsősismánd. Teile 
einer Gürtelgarnitur aus Bronze mit Rankenornament (1898). UNM.

1117: AÉ (1898) : 445. — Hampel, J„ 384: II : 702 ; XII : T. 444. — Marosi, A .— 
Fettich, N., 583: АН, XVIII: S. 20. Abb. 1.

HERCEGSZÖLLOS s. u. JESSZEFÖLD (Hercegszöllős-) (vorm. Kom. 
Baranya, U.). 415.

351. HERCEGTŐTTŐS ( =  TÖTTÖS) (Kom. Baranya, Bez. Mohács, U.). 
Bruchstück eines Goldohrgehänges. Streufund. Museum Pécs.

352. HERNÁD (Kom. Pest, Bez. Dabas, U.). Grundbesitz des József 
Szabó. Gräberfeld; etwa 61 Gräber, grösstenteils mit gepressten Blechbe­
schlägen. UNM.

Éber, L„ 245: AÉ (1901) : 300—314. — Hampel, J„ 384: II : 730—747. — Huszár, L„ 
406b: 79.

353. HEVES (Kom. Heves, Bez. Heves, U.). Ein Paar Bronzeohrgehänge 
(1908). Eger, Samml. Bartalos. Nr. 747 ; ebenda ein bronzener Gürtelbeschlag mit 
Greifenmotiv ohne Fundortsangabe und ein langösiger Steigbügel ohne Fund­
ortsangabe ; Nr. 97. (siehe unter 617a.).

HETZENDORF (Wien-) s. u. WIEN, XII (Ö.). 1068.

354. HEVES VM — KOM. HEVES (?) (U.). Versilberte Riemenzunge aus 
Bronze mit Kreislappenranke aus zwei gleichen, gegossenen durchbrochenen 
Platten, Budapest, Samml. Ilona Csányi.

195: S. 85. Nr. 681, T. XXX. 68.

355. HEVLÍN (=  HÖFLEIN) (Kom. Jaroslavice, Bez. Znojmo, CSR.).
Awarische Gräber mit Gürtelbeschlägen der Greifen- und Rankengruppe. 
Muzeum Znaim : aus älteren Funden verzierte Beschläge. Landesmuseum
Brünn-Brno: neue Grabfunde. Landesmuseum Wien : durchbrochener, runder 
Bronzebeschlag.
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Fett ich, N., 268: AA, I : S. 248. Abb. 13. — Nischer- Falkenhof, L., 705: MAG, 1935: 
39. ff. — Fettich, N„ 284: АН, XXI: T. VI. 8—17. — Skutil, J., 864: S. 13, 23 ; Abb. XXI. — 
1097: Sudeta, XIV : 78. — Preidel, H., 756: SODF, IV : S. 400. Anm. 66. — Fundberichte, III 
(1941): Höflein.

HÉDERVÁR s. u. GYULAMAJOR (Dunaszeg-) (Kom. Győr-Sopron, 
U.). 334.

356. HÉVÍZ-SZENTANDRÁS (Hévíz-) (vorm. Kom. Zala, heute Veszprém, 
Bez. Keszthely, U.). Auf dem gegen Hévíz liegenden Abhang des Plateaus. Grab­
funde, mit Funden der sog. Keszthely-Kultur und mit einem Paar Goldohr­
gehängen.

Lipp, V., 543: AÉ (1880) : S. 120. Anm.

357. HIMÓD (Kom. Győr-Sopron, Bez. Kapuvár, U.). Awarenzeitlicher 
Grabfund. Museum Sopron.

Bella, L„ AÉ (1905): 284.

358. HOHENBERG (bei Irdning, Gm. Aigen im Ennstal, Kr. Liezen‘ 
Steiermark, ö .). Grabfund der Greifen- und Rankengruppe. (1894.) Landes­
museum Joanneum, Graz.

Schweighofer, R., 852: Mitteilungen der К. K. Centr. Com., 1894: 185. ff. — Fischbach, O., 
304: AÉ (1895) : 249—253. — Diez, E., 209: Jahr, der k. k. Zentralkomm., IV : S. 201—277, 
T. VIII. 1—-9. — Kaschnitz, G.—Abramic, M., 440: Jahrb. für Altertumskunde, III : 214. ff. —- 
Strzygowski, ./., 887: Abb. 205. — Zimmermann, E. H., 1051: T. XX. 6—7, 9, 10. — Reinecke, P., 
782: Germania, X II : 94. — Fettich, N., 284: АН, X X I: T. СИ. 1—10. — Preidel, H„ 756: 
SODF, IV : S. 400, Anm. 40. — Dinklage, K., 210: Carinthia I (1941) : 362. — Fettich, N., 289: 
T. 56. — Mavrodinov, N., 596: АН, XXIX : Abb. 47.

359. HOMOKMÉGY (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kalocsa, U.). Halom, 
Acker des István Tóth. Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe (167 Gräber) (1936). UNM. Inv. Nr. 10/1936.

László, Gy„ 510: AÉ (1940) : 91—98. — László, Gy., 512: AÉ (1951) : S. 187, Abb. 1. 
T. XLVII. 18—19. — László, Gy., 514: Hitel, VII. 3.: 144—157.

360. HONT VM -  KOM. HONT (U., CSR.). Gürtelbeschlag mit Ranken­
ornament aus Bronze. Streufund. Privatbesitz.

Hampel, J., 374: AÉ (1894) : S. 96. Abb. 3.

361. HORGOS ( =  HORGOS) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Csongrád, 
Bez. Tiszáninnen). Ördöglyuk. Zerstörtes Gräberfeld, 6 aufgeschlossene Gräber 
mit Beigaben der Greifen- und Rankengruppe (1893). UNM und Museum 
Szeged.

Tergina, Gy., 974: AÉ (1894): 198—206. — Hampel, J„ 384: III: T. 98—99; II: 118— 
120. — Fettich, N., 270: ESA, V : 52.

361a. HORN (N.-Ö., Ö.). Zwei Gräber eines awarischen Gräberfeldes
(1939).

1116a: Fundb. aus Óst., III. 1948 : 167.

361b. HORTOBÁGY (Kom. Hajdú-Bihar, U.). Auf den Fundplätzen 
»Szásztelek« und »Sóshát«, die zur Betriebseinheit Szásztelek des Staatsgutes 
Árkus gehören. Gräberfeld. Aus einer Sandgrube ausgegrabenes männliches
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und weibliches Skelett (Rosetten aus gepresstem Goldblech, Bronzebescliläge 
mit Rankenornamentik) (Juni 1954). Museum Debrecen. Geschenk.

361c. HORVÁTJÁRFALU ( =  KROATISCH JAHRNDORF) (Burg., 
Ö.) (vorm. Kom. Moson, Bez. Rajka). Durchbrochene grosse Riemenzunge 
mit Rankenmotiv (Bronzeguss). UNM. Inv. Nr. 141/1882, 93.

362. HORVÁTORSZÁG — KROATIEN (J.). Bronzebeschläge und 
Riemenzungen der Greifen- und Rankengruppe. Museum Zágráb-Zagreb 
(Aufzeichnungen von Kustos Klemenc). Kreuzförmiger Beschlag für Pferde­
geschirr aus Bronze ; zwei kreuzförmige Beschläge für Pferdegeschirr, mit 
Quasten aus gepresstem Bronzeblech; Gürtelbeschlag mit Scharnierkonstruk­
tion aus Bronze ; kreuzförmiger Beschlag für Pferdegeschirr mit Mäander­
ornament. (Mitteilung von T. Horváth). Museum Zágráb-Zagreb.

HORTOBÁGY (Debrecen-) (Kom. Hajdú-Bihar, U.) s. u. DEBRECEN- 
202, 203.

363. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád. U.). Grabfund. Gegos- 
sene Bronzeschnalle mit Rankenmotiv. UNM. Inv. Nr. 78/1880.

Banner, J ., 40: 22. — Szeremlei, S., 913: II : 450.

364. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád. U.). Aranyág. Perien, 
Streufund. Hódmezővásárhely, Arch. Sammlung des Obergymnasiums.

Párducz, M .,722: Dóig., (1937) : 177.

365. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád. U.). Batida, Boldizsár- 
dűlő. Gräberfeld mit Funden der Greifen- und Rankengruppe (17 Gräber). 
Museum Hódmezővásárhely.

Bálint, А., 72: Dóig. (1937) : 89—97 ; T. X—XII. — Banner, J., 40: 53.
I

366. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). Cinkus. Ärmliches 
Gräberfeld mit Beigaben der Greifen- und Rankengruppe. Museum Hódmező­
vásárhely.

Foltiny, I., 309: Dolg. (1939) : 175—179.

367. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). Dilinka. Perlen, 
Streufund. Samml. des Ref. Gymnasiums in Hódmezővásárhely.

Párducz, М.ч 722: Dolg. (1937): 177.

368. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). Gorzsa. Auf dem 
Pachtgut des Mihály Mózes. Grab aus der frühawarischen Zeit.

Dolg. (1937) : 82.

HÓDMEZŐVÁSÁRHELY-Kardoskút s. u. KARDOSKŰT (Kom. Békés, 
U.). 424.

369. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). Kápolnafa’u. Bei 
der Kirchenruine. Awarische Riemenzungen. Museum Hódmezővásárhely.

Banner, J„ 40: 22. — Szeremlei, S„ 913: II : S. 64, Nr. 31, Abb. 20—24, 26—33.
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370. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). Friedhof Kincses. 
Grabfund : Tongefäss, Perien. Hódmezővásárhely, Sammlung des Ref. Ober- 
gymnasiums.

Párducz, M., 722: Dóig. (1937) : 177.

371. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). Kisho?nok, Ánisz- 
fe’dscher Acker. Grabfunde mit Skeletten, neben dem gepidischen Gräber­
feld : Tongefässe und Feuereisen (1941). Museum Szeged.

372. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). Bei den Fundament­
arbeiten der Kindergärtnerinnenanstalt. Grabfunde : Schwert, Dolch und feld­
flaschenförmiges Gefäss. Museum Hódmezővásárhely.

Banner, J., 40: 22. — Szeremlei, S., 913: II: S. 422. Nr. 44.

HÓDMEZŐVÁSÁRHELY s. u. MÁRTÉLY (Kom. Csongrád, U.). 6 2 9 -  
630, 632.

373. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). Tarjánvég. Gräber­
feld ; mehr als 26 Gräber mit Beigaben aus den VII—IX. Jahrhunderten 
(1872, 1892). Sammlung des Ref. Obergymnasiums in Hódmezővásárhely.

Hampel, J. (Kárász Leó), 375: AÉ (1894): 206—210. — Hampel, J ., 384: I I I :  T. 
82—83. I I : 103—105.

374. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). Puszta, Ufer des 
Fehértó, Gehöft Hunyecz. Grabfunde (1943). Archäologisches Institut der Uni­
versität Szeged.

374a. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). Solt-Palé, Hügel 
des István Katona. Frühawarenzeitliches Gräberfeld. Museum Hódmezővásár­
hely.

Párducz, M„ 721: Dolg. (1935—1936): 159. ff. — Banner, J., 40a: 159—174. T. XXXI. 
11—13. — Dolg. (1940) : T. XIII. 3.

375. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). Szárazér-dűlő- 
Reitergrab aus der frühawarischen Zeit. Museum Hódmezővásárhely.

Korek, J., 468: Dolg. (1942): 156—159. T. XII.

376. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). Szöllőhalom. Ton­
gefäss, Streufund. Sammlung des Ref. Obergymnasiums.

Párducz, M„ 722: Dolg. (1937) : T. XVI. 9. — Csallány, D., 159: Dolg. (1940): T. XV. 4.

377. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). Städt. Ziegelei. 
Tongefäss, Streufund. Kauf. Sammlung des Ref. Obergymnasiums in Hód­
mezővásárhely .

Párducz, M„ 722: Dolg. (1937) : 180.

377a. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). Ziegelei Nr. IV. 
Lehmgruben. Frühawarische Grabfunde, darunter ein Reitergrab, mit Rosetten 
aus gepresstem Goldblech (Aug. 1954). Museum Hódmezővásárhely. Ausgrabung 
von József Gazdapusztai.
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377b. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). Szabadságplatz. 
Gräberfeld. (Goldohrgehänge) (1955). Museum Hódmezővásárhely. Ausgrabung 
von József Gazdapusztai.

378. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. Csongrád, U.). Umgebung der 
Stadt. Streufunde : Tongefässe, Riemenzunge, Schnalle, Ohrgehänge aus Bronze. 
Spinnwirtel usw. Samml. des Obergymnasiums in Hódmezővásárhely.

Párduca, M„ 722: Dolg. (1937) : 180—181.

379. HÓDSÁG ( =  ODZACI) (Dun. Ban., J.). (vorm. Kom. Bács-Bodrog, 
Bez. Hódság). Funde.

Roediger, L., 805: Zomb. Évk., XIX : 144—145.

HÖFLEIN s. u. HEVLlN (Korn. Jaroslavice, CSR.). 355.

380. HŐGYÉSZ (Kom. Tolna, Bez. Gyönk, U.). Weinberg oberhalb des 
nordöstlichen Endes der Ortschaft. Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- 
und Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 24/1895.

Wosinszky, M., 1030: II : 985. — Huszár, L., 406b: 80.

381. HRADISTÉ NAD ZNOJMEM ( =  PÖLTENBERG BEI ZNAIM) 
(Mähren, ÍSR.). Dreischneidige Pfeilspitze. Museum Brünn-Brno.

Beninger, E.-—Freisig, H., 84: 49. — Skutil, J., 864: S. 13. Abb. 9. 1. — 1097: Sudeta, 
1938:78. — Preidel, H., 756: SODF, 1939: 400. ff.—1116: Fundberichte, I I I : 43. (Znaim, Burg­
stall »Hradiste«).

382. HRADISTÉ U BEROUNA (-BURGWALL BEI BERAUN) (Korn. 
Kladno, CSR.). Funde aus dem Burgwall. Awarische Aufhängehaken vom Gür­
tel. Nationalmuseum Prága-Praha (im Kasten 117, im Jahre 1939 ausgestellt).

Kalmár, J., 432: AÉ (1943): 149. ff.

383. IGAR (Kom. Fejér, Bez. Enying, U.). Vám-szöllőhegy. Grabfunde 
aus dem VII. Jahrhundert. UNM und Museum Székesfehérvár.

Hampel, J., 383: AÉ(1900): 107—109. — Hampel, J., 384: I I :  354—557. — Fettich, N., 
266: AÉ (1929) : S. 68—84. T. VI—X. — Fettich, N., 280: ESA, IX : 308. ff. — Marosi, A .— 
Fettich, N., 583: АН, XVIII : 21—22. — Mavrodinov, N., 594: 155. ff. Abb. 219. — Csalläny, D., 
159: Dolg. (1940): T. XVII. 5, T. XX. 2. — Kalmár, J., 432: AÉ (1943) : S. 154. T. XXV. 7. — 
1074: Szfv. Szle, 1938: S. 42: (Ergänzung des Fundes von Igar). — 1070: Szfv. Szle,
1931 : 2, 6—7. — Palla, D. I., 715a: T. 70. 2.

IKLAD s. u. HERNÁD (Kom. Pest, U.). 352.
ILANDZA s. u. ILONC (vorm. Kom. Torontál, J.). 386.
384. ILLMIC ( =  ILLMITZ) (Bez. Neusiedel am See, Ö.) (vorm. Korn. 

Moson, Bez. Nezsider). Alsóillmic. Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- 
und Rankengruppe. Museum Magyaróvár.

SStér, A., 881: AÉ (1895): 94—95.

ILLMITZ s. u. ILLMIC (vorm. Kom. Moson, Ö.). 384.

385. ILONC ( =  ILANDZA) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Torontál, Bez. 
Alibunár). Beim Graben eines Brunnens wurde ein Awarengrab der Greifen-
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und Rankengruppe zerstört (1942). Museum Nagybecskerek-Petrovgrad 
(grosse Riemenzunge).

386. IPOLYKESZI (=  KOSIHY NAD IMPLOM) (vorm. Kom. Nógrád, 
Bez. Balassagyarmat, CSR.). Grabfund: Bronzeschnalle mit Tierfigur.

Wagner, J„ 1008: AÉ (1897) : 192.

IRDNING s. u. HOHENBERG (Kr. Liezen, Steiermark, Ö.). 358.
387. IREGSZEMCSE (Kom. Tolna, Bez. Tamás, U.). Felsó'ireg. Gemeinde­

ziegelei. Grabfund mit gepressten Blechbeschlägen. Museum Szekszárd.

IRSA s. u. MIKEBUDA (Irsa-) (Kom. Pest, U.). 652.

388. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Grosse Riemen­
zunge (kleineres Format) mit Tierkampfszene, zwei Schnallen und eine Riemen­
zunge (die letztere ein langobardischer Typ.). Bécs-Wien, Naturhistorisches 
Museum, Sammlung Lipperheide, Phot. Inv. Nr. : P. 770, 771, 831.

389. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Goldener Korbohr- 
ring. Sammlung Fillon.

Pulszky, F„ 764: 11. — Hampel, J„ 334: II : 216 ; III : T. 174. 2.

390. ISMERETLEN lelőhely, Unbekannter Fundort. Awarische Funde : 
kleinere und grössere Korbohrringe, Bronzeschnallen mit Greifenmotiven, 
reichverzierte Riemenzungen (die eine mit Tierkampfszene). Köln Wallraf- 
Richartz-Museum : die ausgestellten Funde bilden nur einen kleinen Teil des 
vorhandenen Depot-Materials. Diese Objekte gelangten wahrscheinlich durch 
Vermittlung der bei Fremersdorf aufgezählten wiener und budapester Kunst­
händler in die Sammlung.

Fremersdorf, F., 319: Na. Bl., 13: 155—160.— Fremersdorf, F., Rheinische Blätter, 1935.

391. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Pyramidenförmiges 
Ohrgehänge aus Gold, Wien, Kunsthistorisches Museum.

Zimmermann, H., 1051: Abb. 71.

392. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Vier rechteckige 
Gürtelbeschläge aus Bronze mit Anhänger und mit Greifenmotiv, Wien, Kunst - 
hist. Museum, Erzh. Franz Ferdinand d’Este Samml. (3514—15 ab).

393. ISMERETLEN eredetű. Unbekannter Herkunft. Der »Olifant, das 
Horn Karls des Grossen« ist mit awarischen Motiven verziert. Schatzkammer 
des Domes in Aachen. Wahrscheinlich stammt das Stück aus der Beute des 
Awarenfeldzuges Karls des Grossen.

Nagy, G., 649: Abb. 351—352. — Hampel, J„ 384: I I : 926—927.

394. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Zwei awarische 
Steigbügel, das eine Stück mit schíingenartiger Öse und mit tordiertem Seiten­
bogen ; Krummsäbel mit Parierstange ; dreischneidige durchbrochene Pfeil­
spitze aus Eisen. UNM. Waffensammlung ; aus dem Nachlass von Jenő Zichy 
(vielleicht aus Russland stammend?).
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395. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Armbänder aus 
Bronze. UNM. Inv. Nr. 25-26/1950.

395a. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Grabfunde: gepresste 
Gürtelgarnitur. UNM. Inv. Nr. 29/1950.

395b. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Grabfund : Gürtel­
garnitur mit Rankenmotiv aus Bronze. UNM. Inv. Nr. 29/1950.

395c. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Grabfunde : Rie­
menzunge aus schlechtem Silber, Gürtelgarnitur aus Bronze. Ohrring mit beeren­
förmigem Anhänger ebenfalls aus Bronze. UNM. Inv. Nr. 30/1950.

395d. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Grabfunde ; massiv 
gegossener Gürtelbeschlag mit Rankenmotiv. UNM. Inv. Nr. 31/1950.

395e. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Grabfunde : Bronze­
riemenzunge mit Rankenornament, Ohrring aus Bronze, Perlen. UNM. Inv. 
Nr. 32/1950.

395f. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Grabfunde : 
Beschläge mit Greifen- und Rankenornament, harpunenförmige Eisenpfeil­
spitze mit Tülle, lanzenförmiges geschnitztes Knochenplättchen. UNM. Inv. 
Nr. 33/1950.

395g. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Schnallen aus der 
Awarenzeit. UNM. Inv. Nr. 34/1950.

395h. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Grabfunde : aus 
Blech gepresste Gürtelgarniturteile. UNM. Inv. Nr. 35/1950.

395i. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Gefässe aus der 
Awarenzeit. UNM. Inv. Nr. 48/1950.

395j. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Grabfunde: Steig­
bügel mit schlingenförmiger Öse, Trense, Eisenmesser. UNM. Inv. Nr. 53/195Ó.

395k. ISMERETLEN lelőhely, Unbekannter Fundort. Verschiedene 
Gegenstände, Beschläge, Korbohrringe, Bronzeohrgehänge, aus Bronze gegos­
sene Riemenzunge, Gürtelbeschläge, usw. UNM. Inv. Nr. 54/1950.

3951. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Aus Blech gepresste 
Riemenzungen (8 Stück). UNM. Inv. Nr. 76/1950.

395m. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Teile von gepressten 
und gegossenen Gürtelbeschlägen (17 Stück). UNM. Inv. Nr. 91/1950.

395n. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Verschiedene, zeit- 
ich nicht einheitliche Funde. UNM. Inv. Nr. 97—98/1950.

395o. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Awarische Funde : 
Bronzeschnalle. Ohrgehänge aus Bronze und Silber, Nadelbehälter. UNM. Inv. 
Nr. 7/1951.

396. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Gepresstes Pferde­
geschirr aus Silber. Zierate, zwei Riemenzungen, sechs Beschläge in Halbkugel-,
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form , ein  Paar S teigbügel, v ier T rensen, dreischneidige und flach e P feilsp itzen . 
M useum  A rad, In v . N r. 98160— 98182 (nach Z eichnungen v on  F ettich , im  
Jahre 1925).

397. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Aus Blei gegossene, 
siebensprossige Fibel vom Typ Marosgombás. Museum Temesvár-Timisoara 
(nach Zeichnungen von N. Fettich). Siebe : 214 und 276.

398. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Aus Bronze gegosse­
ner durchbrochener Gürtelbeschlag mit Scharnier. Museum Nagyvárad-Oradea. 
Inv. Nr. 452/1884. (Mitteilung von N. Fettich).

399. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Symmetrischer 
Gürtelbeschlag aus Weissmetall. Streu fond. Museum Nagyvárad-Oradea 
Inv. Nr. 115. (Mitteilung von N. Fettich).

400. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Gürtelbeschläge 
und Bronzeschnallen der Greifen- und Rankengruppe. Museum Tiszafüred. 
Geschenk der Witwe des Emil Rózsay (1893) (Mitteilung von N. Fettich).

400a. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Bronze Gürtel­
beschläge der Greifen- und Rankengruppe. (Die Aufzählung siehe : Keszthely 
Nr. 449.) Sammlung Frau Delhaes, Wien. Oster. Museum für Kunst und Industrie. 
Katalog der arch. Ausstellung, Bécs-Wien, 1893. АЁ (1909) : 377.

400b. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Karolingische 
Lanzenspitze aus Eisen. Sárospatak. Samml. des Ref. Kollegiums.

Nagy, G., 662 s AÉ (1913): 254.

400c. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Verschiedenartiges 
Material aus der Awarenzeit. UNM. Inv. Nr. 23/1951 ; im Jahre 1951 katalogi­
siertes, altes Material).

400d. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Drei Pressmodele, 
aus Bronze. UNM. Inv. Nr. 24/1951 : altes, früher nicht katalogisiertes Material

400e. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Knotenfänger aus 
Horn. UNM. Inv. Nr. 5/1952 : altes Depotmaterial.

400f. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Steigbügel. UNM. 
Inv. Nr. 2/1952, 1 —14 : altes Depotmaterial.

400g. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Gegenstände aus 
Eisen, Awarenzeit. UNM. Inv. Nr. 8/1952. 1—5: altes Depotmaterial.

400h. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Steigbügel aus der 
Awarenzeit (mit schlingenartiger Öse, rund, mit gerippter Sohle). UNM. Inv. 
Nr. 11/1952: altes Depotmaterial.

400i. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Trensen und Ringe 
aus der Awarenzeit. UNM. Inv. Nr. 12/1952, 1 — 9: altes Depotmaterial.

400j. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Eiserne Gegen­
stände aus der Awarenzeit : 42 Stück Messer in gutem Zustand, 64 Messer 
in Bruchstücken. UNM. Inv. Nr. 13/1952, 1—4 : altes Depotmaterial.

9  Csallany : Archäologische Denkmäler der Awarenzeit 1 2 9



400k. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Awarenzeitliche 
Funde (Armbänder). UNM. Inv. Nr. 21/1952, 1—-4 : altes Depotmaterial.

4001. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Orhgehänge, melo­
nenkernförmige und verschiedenartige Perlen aus der Awarenzeit. UNM. Inv. 
Nr. 31/1952, 1 -1 6 .

400m. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Ein Paar goldene 
Ohrgehänge. UNM. Inv. Nr. 6/1952, 2.

400n. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Verschiedene 
Fundstücke aus der Awarenzeit. UNM. Inv. Nr. 18/1952, 1 —13.

400o. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Verzierte, durch­
brochene Silberscheibe. Sepsiszentgyörgy-Sfäntul Gheorghe, National Museum 
der Szekler : nach Zeichnung des Tibor Horváth.

400ö. IS M E R E T L E N  lelőhely . U nb ek ann ter F un dort. B ronzeschnalle  
der Greifen- und R ankengruppe. U N M . In v . N r. 232/1870 .

400p. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Beschläge und 
kleine Riemenzungen, verziert mit Greifenmotiv (Bronzegüsse). UNM. Inv.
Nr. 23/1871.

400r. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Gürtelbeschlag 
(Bronzeguss) verziert mit Greifenmotiv und Bronzeschnalle. UNM. Inv. Nr. 
177/1872.

400s. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Zwei frühawarische 
Bronzeschnallen. UNM. Inv. Nr. 74/1872, 20—21.

400sz. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Zwei viereckige 
Gürtelbeschläge aus Weissmetall; symmetrischer Gürtelbeschlag und Armring 
aus Silber. UNM. Inv. Nr. 156/1875, 3. 1 2 -1 3 .

400t. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Mit Greifenmotiv 
verzierter viereckiger Gürtelbeschlag. UNM. Inv. Nr. 2/1877.

400u. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Mit Rankenmotiv 
verzierte kleine Riemenzunge. Bronzeguss. UNM. Inv. Nr. 19/1877.

400v. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Durchbrochene 
Riemenzunge, Bronzeguss. Spätawarische Zeit. UNM. Inv. Nr. 46/1878, 2, 30.

400z. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Mit Rankenmotiv 
verzierte grosse Riemenzunge. Bronzeguss. UNM. Inv. Nr. 119/1880.

400y. ISMERETLEN lelőhely. Unbekannter Fundort. Viereckiger Gürtel­
beschlag mit ringförmigem Anhänger. UNM. Inv. Nr. 277/1889.

401. ISZKASZENTGYÖRGY (Kom. Fejér, Bez. Székesfehérvár, U.). 
Westlicher Teil des oberhalb des Schlosses gelegenen Ackers (1836). Funde : 
Ohrgehänge mit kugelförmigem Anhänger und Pfeilspitzen. Museum Székes- 
fehérvár.

Marosi, A., 582: Szív. Szle, 1935 : 40—4 i . — Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45) : 283, 284.
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401a. ISZKASZENTGYÖRGY (Kom. Fejér, Bez. Székesfehérvár, U.) 
Kincsesbánya. Steinbruch »Bitó«. Gräberfeld aus der Awarenzeit (Steigbügel 
mit langer Öse, Streithammer aus Eisen, Streitaxt) (1954). UNM. Geschenk. 
Erworben durch Vermittlung von I. Kuczián.

В. Thomas, E., — Sz. Burger, A., 127a: AÉ (1955): 100.

402. IVANOVICE NAD HANOU (-EINWANOWITZ in der Hanna) 
(Kom. Vyskov, CSR.). Steigbügel mit schlingenartiger Öse aus der spätawari- 
schen Zeit. Museum Olmütz-Olomouc.

Cervinka, I. L., 143: T. XIX. 12—13.

402a. IVANCSA (Kom. Fejér, Bez. Adony, U.). Zwischen Iváncsa und 
Ercsi, beim Bau der Autostrasse (zwischen Km 52 und 53). Awarenzeitliche 
Funde : halbmondförmiger Anhänger aus gepresstem Blech mit Bleifüllung, 
Perlen, Muschel, Eisenbruchstücke. VII. Jahrhundert. UNM. Inv. Nr. 11/1949.

403. IZMÉNY (Kom. Tolna, Bez. Bonyhád, U.). Streufunde germanischen 
Charakters. Museum Szekszárd.

404. IZSÁK (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kecskemét, U.). Byzantinischesf 
Waagegewicht aus Bronze. Museum Kecskemét.

Gohl, Ö., 341: NK, 1913 : S. 53—61. Abb. 1.

JAHRNDORF ( =  DEUTSCH-JAHRNDORF) s. u. NÉMETJÁRFALU, 
(vorm. Kom. Moson, Ö.). 706.

JAHRNDORF (=  KROATISCH-JAHRNDORF) s. u. HORVÁTJÁRFALU 
(vorm. Kom. Moson, Ö.). 361a.

405. JAKABSZÁLLÁS ( =  SZABADJAKABSZÁLLÁS) (Kom. Bács- 
Kiskun, Bez. Kecskemét, U.). Zsidóhegy. Zerstörtes Grab mit Beigaben aus 
Gold und Silber. Museum Kecskemét, Inv. Nr. 15 —18/1912.

Banner, J., 45: 113.

JÁNOSHIDA s. u. JÁSZBOLDOGHÁZA (Kom. Szolnok, U.). 414.

406. JÁNOSHIDA (Kom. Szolnok, Bez. Jászberény, U.). Tótkérpuszta, 
Gehöft des János Berkó. Gräberfeld; 253 Gräber, teils mit gepressten Gürtel­
garnituren, VII. Jahrhundert, teils mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe. UNM. Inv. Nr. 5/1933.

Bartha, D., 33: АН, ХУ : T. I—IV. — Horváth, T., 401: 9. — Domanovszky, Gy., 215: 
T. 27. — Kalmár, J., 432: AÉ (1943): S. 155, T. XXV. 19. — Feltich, N., 286: 157. — Wenger,
S., 1008b: I I I :  231—244. — Huszár, L„ 406b: 80.

407. JAROHNEVICE ( =  GERNOWITZ) (Kom. Kroméríz, CSR.). Steig­
bügel aus der spätawarischen Zeit. Museum Olmütz-Olomouc.

Cervinka, I. L., 143: T. I. 14.

407a. JÁSZALSÓSZENTGYÖRGY (Kom. Szolnok, Bez. Jászapáti, U.). 
Gehöft des Mihály Gajdos. Beigaben von zwei Gräbern : Perlen, Spinnwirtel, 
Bronzeschnalle. UNM. Inv. Nr. 11/1935.
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408. JÁSZ ALS ÓSZENTGYÖRGY (Kom. Szolnok, Bez. Jászapáti, U.).
Borsahalom. Grabfund: Gürtelschnalle aus schlechtem Silber, vergoldetes
Ohrgehänge aus Bronze mit kugeligem Anhänger, Pfeilspitze usw. (1902). 
Szolnok, Samml. Viktor Hild.

409. JÁSZAPÁTI (Kom. Szolnok, Bez. Jászapáti, U.). Gehöft des István
M. Nagy. Gräberfeld. Bruchstücke aus Eisen und eine Trense. UNM. Inv. Nr. 
140/1907.

410. JÁSZBERÉNY (Kom. Szolnok, U.). Csíkos. Gehöft Fecske. Gräber- 
féld ; 10 Gräber. Museum Jászberény.

Komáromy, J., 464: 118--120. Abb. 3.

411. JÁSZBERÉNY (Kom. Szolnok, U.). Umgebung zwischen den Wein­
bergen. Ein Paar Steigbügel aus Eisen mit langer Öse (1922). Museum Jász­
berény, Inv. Nr. 12089. Geschenk. Das zweite Exemplar wurde im Jahre 1924 
eingeliefert: Inv. Nr. 12287. (Aufzeichnungen von N. Fettich).

412. JÁSZBERÉNY (Kom. Szolnok, U.). Sandgrube neben dem ref. Fried­
hof. Grabfund : Riemenzungen aus Silber, Anhänger, Krummsäbel, fünf drei­
schneidige Pfeilspitzen. Museum Jászberény, Inv. Nr. 563—569, 573. (Mittei­
lung von N. Fettich).

413. JÁSZBERÉNY (Kom. Szolnok, U.). Szentimre. Grabfund: In 
Gusstechnik hergestellte Gürtelgarnitur aus Bronze. UNM. Inv. Nr. 2/1943.

Komáromy, J ., FA (Manuskript, 1943). — Fettich, IV., 291: 63—70, Abb. 1—2.

JÁSZBERÉNY s. u. JÁSZBOLDOGHÁZA (Kom. Szolnok, U.). 414.

414. JÁSZBOLDOGHÁZA (Kom. Szolnok, Bez. Jászberény, U.). Gräber­
feld ; 251 Gräber mit Beigaben der Greifen- und Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 
11/1934, 9/1941.

415. JESSZEFÖLD (=  KNEZEVI VINOGRADI) (Dun. Ban., J.) (vorm. 
Kom. Baranya, Bez. Baranyavár, Hercegszöllős-). Aus Gräbern stammende 
Funde. Museum Pécs.

Kalmár, J„ 433: AÉ (1944—45): 286.

416. JOBBÁGYI (Kom. Nógrád, Bez. Pásztó, U.). Beim Szárhegy genann­
ten  Ausläufer des Nagy-Hárshegy. Gräberfeld : Gefässe. UNM. Inv. Nr. 8/1940.

JÓZSA s. u. ALSÓJÓZSA (Józsa-) (Kom. Hajdú-Bihar, U.). 22.

417. JUNGFERNSEE (Kr. Trebnitz, P.). Gefässe aus Skelettgräbern mit 
awarischem Einfluss.

Langenheim, K., 496: Altschlesien, V II: S. 90, T. 10. 1 und . 4. — Petersen, E., 725: 
234, 241.

418. JUTAS (Kom. Veszprém, Veszprém-, U.). Bei der städtischen Weide. 
Grosses, zum Teil zerstörtes Gräberfeld, teils mit gepressten Gürtelgarnituren, 
teils mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe (auch germanische 
Gräber). Museum Veszprém.
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Rhé, Gy., 795: 28—66 ; T. I, III, V. — Fettich, TV., 261: IPEK, 1926 : 265—272. — 
Rhé, Gy.—Fettich, TV., 796: Skythika, IV, 1931. — Bartucz, L., 56: Skythika, IV, 1931, 75—90. — 
Bartucz, L., 59 s Ethn., 1934 ; 107 : (der europide, hauptsächlich nordisch-mediterrane Rassen­
kreis dominiert). — Lebzelter, V., 528: MAG, 65 : 44—45. — Niederle, L., 703: Pam. I l l  : S. 
44—46. Ahb. 30. 6 . Jutas. — Fettich, TV., 280: ESA, IX: 308. ff. T. II. 4, T. IV. (Jutas, Grab 
144.) — Fettich, TV., 289: T. 53. 3. — Kalnuir, J„ 432: AÉ (1943): 151, 153, 156, T. XXIII. 22, T. 
XXIV. 14, T. XXVI. 14. — Nagy, L., 665: Dunántúli Szemle, VII: S. 14—18. Abb. 4. — Csallány, 
D., 173: Acta Arch. Hung., 1952 : 239. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung., 1954 : 81 ;
T. XXVI. Nr. 217.

419. KABA (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Püspökladány, U.). Goldohrgehänge 
aus dem frühen Mittelalter, Museum Debrecen.

Zoltai, L., 1051a: AÉ, 1915 : 131.

420. KABA (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Püspökladány, U.). Reitergrab. 
Museum Debrecen.

Zoltai, L., 1054: S. 38—40. Abb. 9. — Ecsedi, I., 226: 72. (Führer durch das Déri- 
Museum), Debrecen, 1940.

KAJÁN (Szentes-) s. u. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). 913.
421. KAJÄR (Kom. Győr-Sopron, Bez. Tét, U.). Hunyoros. Bronze - 

riemenzunge (1898). Museum Győr.
Börzsönyi, A., 121: 267. — Fettich, TV., 294: S. 6 . T. V.

422. KAJDACS (Nagykajdacs) (Kom. Tolna, Bez. Paks, U.). Grabfunde. 
UNM. 59/1943 : gegossene Bronzeriemenzunge. Museum Szekszárdi Mit ver­
zierter grosser Riemenzunge aus Bronze.

Wosinszky, M., 1030: II : S. 986.

KAJDACS s. u. KISKAJDACS (Kajdacs-) (Kom. Tolna, U.). 459. 
KANZIANIBERG s. u. MALLESTIG (Bez. Villach, Ö.). 620.
423. KAPOSPULA (Kom. Somogy, Bez. Kaposvár, U.). Gräberfeld. 

11 Gräber: Tongefässe und Gegenstände der Greifen- und Rankengruppe. 
UNM. Inv. Nr. 20/1930, 17/1931.

Melhárd, G„ 604: AÉ (1904) : [241.

423a. KARCAG (Kom. Szolnok, U.). Fundplatz genannt »Magyartelek«. 
Fundort der Awarenzeit (?). (1948—49.)

Méri, I., AÉ, 81 (1954): 138, Abb. 1.

423b. KARDOSKŰT (Kom. Békés, Bez. Orosháza, U.). Gehöft Nr. 613 
der Jolán Király. Drei Gräber aus der Awarenzeit (Rinderknochen, bronzene 
Schnalle, Spinnwirtel, Nadelbehälter, melonenkernförmige Perlen, Holzkohle 
1 952). Museum Orosháza. Ausgrabung des E. Olasz.

423c. KARDOSKŰT (Kom. Békés, Bez. Orosháza, U.). Am Ufer des 
sich neben dem Gehöft Nr. 364 des Ernő Olasz hinziehenden Baches Aranyad-ér. 
Anlässlich der Baumpflanzung zerstörtes Grab mit Skelett (doppelkegelstumpf- 
förmige Spinnwirtel mit Rippenornamentik und einige melonenkernförmige 
Perlen) (1953). Museum Orosháza. Ausgrabung des E. Olasz.

424. KARDOSKŰT (Kom. Békés, Bez. Orosháza, U.). Am Acker der 
Witwe des Zoltán Molnár. — Grab aus der frühawarischen Zeit, mit Bronzemünze
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des Ju stin ian os I . und m it T ierknochen. Szeged, A rch. In stitu t  der U n ivers itä t
(1943).

Csallány, D., 164: AÉ (1943): 167. — Csallány, D., 173: Acta Archeol. Hung. (1952): 
237. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954): 79.

KARNUNTUM s. u. CARNUNTUM (Deutsch-Altenburg-) (Bez. Bruck 
a. d. Leitha, Ö.). 141, 142.

425-426 . KATZELSDORF AN DER LEITHA (Bez. Wiener-Neustadt, Ö.). 
Am rechten Ufer der Leitha, am nordwestlichen Ausläufer des Rosalia-Gebirges. 
Sechs ärmliche Gräber, mit Beigaben aus der spätawarischen Zeit und mit 
Rinder- und Hundeknochen. Museum Wiener-Neustadt.

Beninger, E., 82: MAG, L X I: 297—298. — Caspart, J„ 138: WPZ, X X I: 48—50.— 
Geyer, E.—Prestos, I., 332: MAG, L X X I: 284—301. (im Jahre 1928 hat man in Katzelsdorf- 
Krautfeldweg ein Grab ohne bestimmtem Charakter gefunden [spätawarisch?]). — 1116: Fund­
berichte, III (1941) : 22.

KATZELSDORF s. u. DRASENHOFEN (Bez. Mistelbach, N.-Ö., Ö.).
227b.

427. KÁNYA (Kom. Somogy, Bez. Tab, U.). Remetepuszta. Grabfunde, 
teils mit gepressten, teils mit gegossenen Beschlägen. Museum Szekszárd.

1094: Pécsi Ért. 1939—40 : 54.

KÁPOLNAPUSZTA (Medina-) s. u. MEDINA (Kom. Tolna, U.). 637.

428. KÁPOLNÁSNYÉK (Kom. Fejér, Bez. Székesfehérvár, U.). Grab- 
und germanischen Charakters. ÜNM. Inv. Nr. 37/1931. und Museum Székes- 
ehérvár.

Marosi, A., 580a: Szfv. Szle, I I : 15. — Horváth, T„ 400: АН, XIX : T. XXV. 13—19, 
T. XLII. 3. — Marosi, A., 1075: Szfv. Szle, 1938 : 41—42. — Fetlich, N., 286: 151.

KÁPOSZTÁSMEGYER s. u. BUDAPEST IV. Újpest. 133.

429. KECEL (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Fundstücke der 
Greifen- und Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 16/1950 und 44/1950: Tongefäss.

430. KECEL (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Feldflasche aus Ton. 
Museum Szentes, Inv. Nr. 830/1937. Geschenk des Mihály Paulinyi.

431. KECEL (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Határdülő, neben 
dem Gehöfte des András Orcsik sen. Gräberfeld ; 90 Gräber, teils mit ge­
pressten Gürtelbeschlägen, teils mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe. UNM. Inv. Nr. 27/1932, 7/1933, 26/1933, 3/1935.

Fettich, N., 286: 158., Abb. 165. S. 154. — Domanovszky, Gy., 215: T. 26. — Bartucz, 
L., 59: Ethn., 1934 : 107: turanide Rasse. — Lipták, P., 558c: Biológiai Közi. II : 159. ff.

432. KECEL (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Neben dem Hause 
des Sándor Koch. Fürstengrab. VII. Jahrhundert. UNM. Inv. Nr. 6/1937.

Kalmár, J„ 432: AÉ (1943) : 149, 154. T. XXIII. 4, T. XXV. 5.
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433. KECEL (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Körtefahegy. 
Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe : 18 Gräber, 
UNM. Inv. Nr. 20/1940.

Lipták, P., 558c: Biológiai Közi. II : 167. ff.

KECÖL s. u. RÁBAKECÖL (Kom. Győr-Sopron, U.). 793.
434. KECSKEMÉT (Kom. Bács-Kiskun, U.). Balólszög. Zsámboki-föld. 

Gräberfeld, teils mit gepressten Beschlägen, teils mit Gegenständen der Greifen- 
und Rankengruppe (1924). Museum Kecskemét. Inv. Nr. 2090—2181, 2347— 
2358 (Okt. 1906), 2391.

Kalmár, J ., 433: AÉ (1944—45): 288, 292.

435. KECSKEMÉT (Kom. Bács-Kiskun, U.). Ballószög. Weingarten des 
Gyula Karácsonyi. Gräber ; in einem Grab Gold- und Silberbeschläge, Ende 
des VII. Jahrhundertes, Säbel. Museum Kecskemét. Inv. Nr. 3—32/1936.

Szabó, K„ 903: FA, I—I I : 185—187. T. I., Abb. 1.

436. KECSKEMÉT (Kom. Bács-Kiskun, U.). Ballószög. Gehöft der 
Witwe des Zsadányi. Grab. Museum Kecskemét. Inv. Nr. 2182—2187.

KECSKEMÉT s. u. BUGAC (Kom. Bács-Kiskun, U.). 134.
KECSKEMÉT s. u. KOHÁRISZENTLŐRINC (Kecskemét-) (Kom. Bács- 

Kiskun, U.). 517.
437. KECSKEMÉT (Kom. Bács-Kiskun, U.). Umgebung von Kecskemét. 

Verschiedene Funde : Waffen, Tongefässe und andere Grabbeigaben. Museum 
Kecskemét. Inv. Nr. 1411 —1441, 1339—1401.

438. KECSKEMÉT (Kom. Bács-Kiskun, U.). Miklóstelep. Grabfund : ge­
presster Gürtelbeschlag, Krummsäbel, Pfeilspitzen, Ende des VII. Jahrhun­
derts (1888). Museum Kecskemét. Inv. Nr. 1331—1338.

Kada, E., 428: AÉ (1896) : 153—154. — Hampel, J., 384: III : T. 277 ; II : 379—380. — 
Tóth, Z., 984: (awarische Schwerter und Säbel).

KECSKEMÉT-Szikra s. u. ALPÁR (Kom. Bács-Kiskun, U.). 18.
439. KECSKEMÉT (Kom. Bács-Kiskun, U.). Beim Bau des neuen Piaristen- 

gymnasiums. Grabfunde (1930). Museum Kecskemét. Inv. Nr. 636—651/1930.
439a. KECSKEMÉT (Kom. Bács-Kiskun, U.). In der inneren Stadt. 

Karolingische Lanzenspitze aus Eisen. Museum Kecskemét.
Nagy, G., 662: AÉ (1913): 254.

440. KEMECSE (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Kemecse, U.). Gräberfeld 
mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. Museum Nyíregyháza.

Fettich, N., 260: 85, T. VI. 2—4.

441. KERECSEND (=  KRÉEDIN) (vorm. Kom. Szerém, Bez. Ópazova, 
J.). Ein Paar gepresste kugelige Ohrgehänge aus Gold. Streufund. UNM.

442. KEREKEGYHÁZA (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kecskemét, U.). 
Grabfunde. Museum Kecskemét.
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443. KEREPES (Kom. Pest, Bez. Gödöllő, U.). Széphegy, Szilasliget. 
Grabfunde. Mit Wellenlinie verziertes Tongefäss und ein Spinnwirtel. UNM. Inv. 
Nr. 20/1936.

444. KESZEGFALVA (vorm. Kom. Komárom, Bez. Komárom, CSR.). 
Gelegentlich der Bauarbeiten des József Kiss : Lanzen, Messer, Gefässe, Be­
schläge, Waffen, zwei Steigbügel mit schlingenförmiger Öse, Trense. Die Gefässe 
zeigen eine vollkommene Ähnlichkeit mit den in Komárom gefundenen (1913). 
Museum Komárom — Komárno.

Alapy, Gy., 5: Nemzeti Kultúra, I : 36—43.

KESZEGFALVA s. u. BÁLVÁNYSZAKÁLLAS (Keszegfalva-) (vorm. 
Kom. Komárom, CSR.). 63.

445. KESZOHIDEGKŰT (Kom. Tolna, Bez. Gyönk, U.). Gräberfeld. 
Museum Szekszárd. (Aufzeichnung des Museums).

446. KESZTHELY (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, Bez. Keszt­
hely, U.). Dobogó. Ausgedehntes Gräberfeld ; etwa 2000 Gräber mit gepressten 
Beschlägen und mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. UNM.

Fliegier, 308: MAG, XII: 161—162. — Lipp, V., 549—551. — Huszár, L., 406b: 84—85. 
(die weitere Literatur siehe unter Nr. 449).

447. KESZTHELY (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, U.). Fenék. 
Gräberfeld, zum grössten Teil aus dem VII. Jahrhundert; 300 Gräber (1885). 
UNM und Museum Keszthely.

Lipp, V., 556: AK, XIV : 137—159, T. I—VII. — Hampel, J ., 368: AÉ (1886) : 253— 
256. — Pulszky, F., 746. — Hampel, J., 384: I I :  217—228, 704—705; III: T. 175—181. — 
Alföldi, А., 6 . — Fettich, N., 257: АН, I: S. 4—5. Abb. 1;S. 17, T. II. 24: (Scheibenfiebel). — 
Kuzsinszky, B., 487: S. 71. Abb. 91,Nr. 2.— Mavrodinov, IV., 594: 155. ff. Abb. 221.— Fettich, N., 
284: АН, X X I: T. V. 1—23. —- Fettich, N., 289: T. 44. (Gürtelgarnitur mit Pseudoschnallen). 
— Alföldi, A„ 12: ESA, IX  : 285. ff. T. II. 3 : (Scheibenfiebel). — Kalmar, J„ 432: AÉ (1943): 
149. ff. T. XXIII. 5. — Huszár, L., 406b: 75.

447a. KESZTHELY (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, U.). 
Fenék. Gräberfeld IX. Jahrhundert (1951). Ausgrabungen von A. Radnóti 
und J. Csalog. Museum Keszthely.

448. KESZTHELY (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, U.). Meleg­
gát. Aus Gräbern stammende Funde. Museum Keszthely.

449. KESZTHELY (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, U.). Gräber­
feld im inneren Stadtgebiet, mit Tausenden von Gräbern aus den VII—IX. 
Jahrhunderten; Skelettgräber, auch einige Reitergräber (verstreut auch Brand­
gräber) (1878).

Die Ausgrabungen des Gräberfeldes von Keszthely-Sörházkert wurden 
im Jahre 1911 fortgesetzt. Die Erschliessung von etwa 30 Gräbern hat das 
von W, Lipp gewonnene frühere Fundmaterial durch verhältnismässig wenige 
Funde ergänzt. UNM.

Neuerdings sind Grabfunde mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe in der Deák F. Gasse zum Vorschein gekommen: Korbohrringe, 
Armbänder mit Schlangenköpfen (16 Gräber). UNM. Inv. Nr. 1/1942.
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1104: Magyar Múzeum, 1947 Dez.:. 34. —
UNM. Sammlung Fleissig. Inv. Nr. 18/1950. — Takács, Z., 945: Fig. 38. 944: S. 27. 

Nr. li.: viereckiger Gürtelbeschlag aus Bronze mit Pflanzenmotiv in Kreuzform; S. 30, Nr. 
10c : mit stilisierter Schlangenfigur ; verzierter Gürtelbeschlag aus Bronze; S. 36. Nr. 27b: 
Bronzebeschlag mit Greifenfigur in Perlenrahmen. —

UNM. Inv. Nr. 5/1951. Sammlung Elemér Kund: Fundstücke der Greifen- und Ranken­
gruppe. —

Museum Szombathely: mit durchbrochenen Kreislappenranken verzierte grosse Gürtelgar­
nitur aus Bronze, und andere ähnliche Stücke.— Györffi, E., 360: 61—66.—

Csorna, in der Probstei der Premonstratenser : Gürtelbeschläge aus Bronze der Greifen- 
und Rankengruppe. —

Museum Keszthely und Sammlung Damay. —
Wien, Kunsthistorisches Museum, Inv. Nr. 3394—3396: — Zimmermann, E. H., 1051: 

T. XVIII. I, 7; Fig. 31. (Beschlagteil einer Gürtelschnalle aus Bronze); T. XVI. 6 . Im Jahre 1918 
aus Keszthely erworben : drei Korbohrringe (aus Bronze, versilbert); Phot. Inv. Nr. 2049 : 
Beschlagteil einer Bronzeschnalle, Gürtelglied mit Greifendarstellung, Haarnadel; 1982 : 
Beschlag zum Schützen des Gürtelloches aus Bronze.

Wien Naturhistorisches Museum, Sammlung Delhaes. Kunstgewerbeausstellur.g. Wien, 
Mai 1893. Phot. Kat. des Museums. P. 687, P. 688 : mit Weintraubenranke verzierte grosse 
Riemenzunge, Beschlag mit Greifendarstellung in ovalem Perlenrahmen, rechteckiger Gürtel­
beschlag mit Greifendarstellung, zwei längliche, dreieckige Schnallen germanischen Typs, eine 
byzantinische Schnalle mit geometrischem Pflanzenmuster, eine Münze, ein Paar Korbohr­
ringe, eine grosse mit Kreislappenranke verzierte Riemenzunge, eine Bronzeschnalle mit ein­
ander beissenden Schlangenköpfen, zwei grosse Riemenzungen, die eine mit Tierkampfszene, 
die andere ist vom germanischen Typ, drei Gürtelglieder mit Greifendarstellung, drei Korbohr­
ringe und mehrere Ohrgehänge. — Ein Teil der Funde abgebildet bei Hampel III. 1117: AÉ 
(1909) : 377.—

Pulszky, F., 764: 10, 14, 20. — Lipp, V., 540: 30—33. — Tipp, V., 542: 61—68 . — 
Lipp, V„ 543: AÉ (1880): 117—122, T. XIII—XV. — Lipp, V., 544: 81—89.— Hampel, J„ 
362: AÉ (1880): 349—350. T. XLIV—XLV. — Lipp, V., 547. — Lipp, V., 553: AÉ (1885): 
231—233. — Pulszky, F., 549: AÉ (1885): 39—42. — Lipp, V., AÉ (1886): 41—43,— 
Lipp, V., 557: AÉ (1885) : 52—57. — Ortvay, T., 713: AÉ (1874): 73—74. — Hampel, J., 371: 
Akad. Ért. XLVIII. (1893). — Hampel, J., 378. — Nagy, G., 649: CCLIII. ff., 255.: (Grabfund 
von Keszthely); 294—295: (Funde); 297 : (Gürtelbeschläge); 328 : (Grabfunde); 331 : (Gürtel­
beschläge mit Greifendarstellung). — Much, M., 638: Mitt. d. Central-Commission, XXIV : 
125—142. — Reinecke, P., 780: MAG, XXIX: 35—52 : (bringt die sog. Keszthely-Kultur mit 
den Awaren in Zusammenhang). —- Hampel, J., 384:1—III ; II: 166—215 ; III: T. 139—173. — 
Niederle, L„ 690: MAG, 1894: 194. — 1108: Múz. és Könyvt. Ért. VI: 162. — Mihalik, J., 
612: Múz. és Könyvt. Ért. V I : 132. ff.— Takács, Z., 922: Ostasiatische Zeitschrift IV: 174. ff.
— Takács, Z., 923 : Ostasiatische Zeitschrift V : 138. ff. 142. ff. — Takács, Z., 928: Jahrbuch 
der asiatischen Kunst, И, 1 : 60. ff. — Takács, Z., 929: Bulletin de l’Institut Archéologique 
Bulgare, III : 194 ff. — Fettich, N.. 261: IPEK, 1926 : 261. ff. — Alföldi, A., 6. — Takács, 
Z., 931: AÉ (1927) : 147. ff. — Takács, Z„ 934: AÉ (1928) : 128—154. — Takács, Z., 937: 
Ostasiatische Zeitschrift V : 142. ff. — Takács, Z., 939: VI : 278. ff. — Takács, Z., 942: Revue 
des Arts Asiatiques, V II: 24. ff. 57. ff. — Fettich, N., 257: АН, I: S. 15—17, 26. Abb. 17 ; T. 
1 .5 ; T. II, 24—25. — Fettich, N., 256: 192. ff. — Fettich, N., 238: AÉ (1923—26): 160, 162. 
ff. — Fettich, N„ 260: 81. ff. — Fettich, N„ 265: Skythika, II. — Niederle, L., 702. — 
Fettich, N„ 280: ESA, IX : 308. ff. — Fettich, N„ 284: АН, X X I: T. CIV. 1—26, T. CX. 
2—3, T. CXIII. 6. — Fettich, A., 282: Nyelvtudományi Közlemények. L: 79—87. — Davidson, 
G. R„ 205: Hesperia, V I: 227. ff. ■—- Zeiss, H., 1044: Serta Hoffilleriana, 1940 : 95. ff. — 
Niederle, L„ 704: Obz. I X : 1—10. — Kühn, II., 488: IPEK, 1934—1935: 77. ff. T. 40. 
Nr. 85. — Schaffran, E„ 839: 14—17, S. 171. T. 2. C. — Marosi, A.— Fettich, N., 583: AH, 
XVIII: Abb. 30—-31. — Fettich, N., 292: I :  T. V. 3. T. XIV. — Takács, Z. 949: Artibus 
Asiae, IV : 235. ff. —■ Takács, Z., 952: V : 23. ff. — Takács, Z., 953: Wiener Beiträge, IX  : 
45. ff. — Takács, Z., 954: Revue des Arts Asiatiques, X. — Takács, Z., 962: Pedagógiai Szemi­
nárium, IX—X: 1—8. — Takács, Z., 964: Ostasiatische Zeitschrift, XVII : 120. ff. — Niederle, 
L., 701: 73. Abb. 5—6, Abb. 77. 6 ; Abb. 88. 5. — Alföldi, A., 8 : Germania, XVI : 135— 
138. — Alföldi, A., 12: ESA, IX : 285. ff. T. II. 11. — Reinecke, P„ 782: Germania, XII : 
87—98. — Fehér, G„ 250: S. 58. Abb. 31. — Preidel, H„ 756: SODF, IV : 3 9 5 -4 0 6 .— 
Petersen, E., 725. — Skutil, J., 864. — Eisner, J., 232. — Csallány, D., 158: FA, I—II : 111— 
180. — Dornyay, B., 218a. — Kalmár, J., 432: AÉ (1943) : 149, 154. T. XXIII. 2, T. XXV. 14.
— Eisner, J., 241: Byzantinoslavica, IX, 1 : 45. ff. -— Alföldi, A., 22: Tschumi-Festschriít, 
1948 : 126. ff. T. I. — Fettich, N., 298: АН, XXXI. — Radnóti, A., 775: S. 60, 63. Abb. 1 und
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3. — Eisner, J., 243. — Csallány, D., 172: Antik Tanulmányok, I : T. VI. 7. — 172: Acta Ant. 
Hung. 1954. — Palla, D. I., 715a: 1954. 340. ff. (Die auf die Grabfunde von Keszthely, die 
»Keszthely-Kultur«, den »Keszthely-Stil« und die II. Denkmalgruppe Hampels bezüglichen 
weiteren Arbeiten siehe im bibliographischen Teil.)

450. KESZTHELY vidéke — Umgebung KESZTHELY (vorm. Kom. 
Zala, heute Kom. Veszprém, U.). Nadeln aus der Awarenzeit. UNM. Inv. Nr. 
49/1950.

451. KÉKESD (Kom. Baranya, Bez. Pécsvárad, U.). Am Acker von Pál 
Pécsi und Mihály Vörös. Gräberfeld. Museum Pécs.

452. KÉTEGYHÁZA (Kom. Békés, Bez. Gyula, U.). Altes Epidemie- 
Spital. Freisinger’scher Obstgarten. Gräberfeld (1933). Museum Szeged. Mittei­
lung von István Kiss, Lehrer in Kétegyháza. jj

453. KÉTEGYHÁZA (Kom. Békés, Bez. Gyula, U.). Gräberfeld, etwa 
60—70 Gräber (1933). Museum Szeged. Mitteilung von István Kiss, Lehrer in 
Kétegyháza.

K IR C H L E IN  s. u. K O S T E L lK  (Korn. R akovn ik , C SR .). 522.
454. KISBAJCS (Kom. Győr-Sopron, Bez. Győr, U.). Szőgye. Drei 

Riemenzungen aus Bronze. Museum Győr.
Börzsönyi, A., 121: 267. — Fettich, N., 294: S. 6 . T. V. 2 .— Fett ich, N., 260: S. 91. Abb. 

10. — Fettich, N., 284: АН, XXI: T. IV. 10—11, 10a,T. 11a, T. I. 16. ff. — Bericht des Benedik­
tiner Obergymnasiums in Győr für das Schuljahr (1879—80) : 50.

455. KISBAJCS (Kom. Győr-Sopron, Bez. Győr, U.). Szőgye. Durch­
brochene Schnallen mit Greifendarstellung. Museum Győr.

Börzsönyi, A., 116: 12.

456. KISBARÁT (Kom. Győr-Sopron, Bez. Győr, U.). Grabfund : aus 
Bronze gegossene Gürtelgarnitur mit Rankenornament. UNM. Inv. Nr. 22/1950.

KISBÉB (Kübekháza-) s. u. KÜBEKHÁZA (Kom. Csongrád, U.). 546.

457. KISCSEPCSÉNY (=  MALY CEPCÍN) (Turciansky Sväty Martin,
CSR.) (vorm. Kom. Túróé, Bez. Stubnyafürdő). »Homolka« Reitergrab aus der 
spätawarischen Zeit : Lanzenspitze, Streitaxt Pfeilspitzen, zwei Steigbügel,
Trense, Sporen usw. Museum Munkács-Mukatschewo.

Lehoczky, T., 534: AÉ (1874): 281. — Eisner, J., 232: 321. — Budaváry, V., 130: 
94—100. — 132: Sudeta, X III : 68 . — Fettich, N., 284: АН, X X I: S. 111., T. CIX. 1—3. — 
Eisner, J., 238: SODF, V I: 375.

458. KISHEGYES ( =  MALI JAJOS) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Bács- 
Bodrog, Bez. Topolya). In der Hauptstrasse neben dem »Sárga-gödör«. 
Gräberfeld, 115 Gräber), teils mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe. Museum Zombor-Sombor.

Gubitza, K., 351: AÉ (1907): 346—363. — Gubitza, K„ 353: Zomb. Évk., X X II: 
23—26, 77—92 ; 1908 : 124—131, 176—182 ; 1909 : 79—84, 117—123. — 1117: AÉ (1909): 
81. — Gubitza, К., 359: AÉ (1911): 122—134. — Kalmár, J., 432: AÉ (1943): S. 153, T. 
XXIV. 16.

KISHOMOK (Hódmezővásárhely-) s. u. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (Kom. 
Csongrád, U.). 371.
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459. KISKAJDACS (Kajdacs-) (Kom. Tolna, Bez. Paks, U.). Neben der
Eisenbahnstation, bei Strassenarbeiten, am Fuss des Hügels : Gräberfeld;
17 Gräber, darunter auch Reitergärber ; gepresste frühawarische Pferdegeschirr- 
Zierate. Museum Szekszárd.

460. KISKASSA (Kom. Baranya, Bez. Villány, U.). In der Nähe der 
Ziegelbrennerei. Grabfunde : Pferdegeschirr-Zierate und Beschläge mit Zahn­
schnittornament vom Ende des VII. Jahrhunderts. UNM.

1117: AÉ (1890): 75. — Hampel, J „  384:11: 365—367 ; I I I : 275—276. — Fettich, N.z 
257: АН, I : T. I. 7; T. II. 21, 28. — Csallány, D., 159: Dolg. (1940): T. XXVI. 3. — Hampel, J., 
382: 745. — Fettich, N., 286: 154.

KISKOZÁR (Kozármisleny-) s. u. KOZÁRMISLENY (Kom. Baranya, 
и.). 525.

460a. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Zwei Gold­
ohrgehänge mit gepressten Kugeln. UNM.

1117: AÉ (1894): 269.

461. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, U.). Gepresstes, kugeliges Ohr­
gehänge aus Gold. Streufund. UNM. Inv. Nr. 49/1904.

462. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Funde der 
Greifen- und Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 10/1950.

463. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Im Stadtgebiet. 
Drei Gräber mit Beigaben der Greifen- und Rankengruppe und Streufunde. 
UNM. Inv. Nr. 29/1933.

464. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). С еЬг.  Acker des 
Béla Laczkó. Gräberfeld ; 20 Gräber. UNM. Inv. Nr. 25/1932, 32/1933, 11/1950.

Bartucz, L., 59: Etlm. 1934: 107: Rassencharakter: 100% rein mongolisch. — L. 
Kovrig, L, 536: AÉ (1946—1948): 344, Abb. 2. Nr. 5.

465. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Auf dem Hügel, 
neben dem Csukás-tó. Frühawarischer Grabfund : Knochenplatte des Bogens, 
Bronzeblechbeschläge, Messer und Schnalle aus Eisen. UNM. Inv. Nr. 23/1933.

466. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Fekete-domb. 
Grabfund: Eisenschnallen, Eisenringe, Bruchstücke von Eisengegenständen, 
Tongefässe. UNM. Inv. Nr. 4/1943.

467. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Gehöft Gatter. 
Grabfund der Greifen- und Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 10/1933.

468. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Pohibuj 
Mackó-dűlő. Gräberfeld, teils mit gepressten Gürtelgarnituren, teils mit der 
Greifen- und Rankengruppe ; 58 Gräber. UNM. Inv. Nr. 16/1930, 8 ; 21/1932, 
28 ; 31/1933.

Huszár, L., 406h: 86 .

469. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Grabfund 
etwa in 60 Meter Entfernung nördlich des Gräberfeldes von Pohibuj-Mackó, 
mit gepressten Schmucksachen und mit zwei, nach byzantinischem Vorbild
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geprägten Silbermünzen (ungefähr aus den Jahren 650—680). UNM. Inv. Nr. 
8/1935.

László, Gy., 510: T. X—XI. — Jónás, E., 424: Demarateion, 1 (1935) : 130—136. — 
Csallány, D., 159: Dolg. (1940) : T. XXII—XXIII. — Kalmár, J., 432: AÉ (1943) : 154. ff., 
T. XXV. 12. — Fettich, N., 286: 153. — Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung (1952) : 237.— 
Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954): 86 , XXVI. Nr. 307—308.— László. Gy., 527: АН, 
1955 : Abb. 57. — Kollautz, A., 462c: Abb. 3.

469a. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). In der Nähe 
von Pohibuj-Mackó : drei Gräber der Greifen- und Rankengruppe. UNM.
Inv. Nr. 11/1936.

470. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös,U.). Rákóczistrasse 49. 
Grabfund : einschneidiges Eisenschwert, Pfeilspitzen, Bogen, grauer Krug mit 
Ausgussröhrchen, Platte einer Riemenzunge, gepresster Gürtelbeschlag aus 
Bronze. UNM. Inv. Nr. 18/1938.

László, Gy., 506: Dolg. (1940) : 149. ff., T. XXIV.
471. K ISK Ő R Ö S (K om . B ács-K iskun, Bez. K iskőrös, U .). Szűcsi-dűlő. 

A cker des S ándor L itauszki. G räberfeld  ; 11 G räber. G egenstände d er G reifen- 
und  R ankengruppe (gegossene B ronzen m it R ankenornam en t) u n d  gepresste 
Beschläge. UNM. Inv. Nr. 21/1934.

Kalmár, J., 433: AÉ (1945): 286, 288.

472. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Vágóhídi­
dűlő, Acker der Frau Pál Lomjanszki. Fürstliche Grabfunde aus dem VII. 
Jahrhundert. Grab A : Goldohrgehänge mit Almandinanhänger. Grab В : get- 
presste Riemenzunge aus Gold, Silberkelch, Schliesse aus Gold, drei Kugeí- 
beschläge, scheibenförmiger Schmuck, Teil eines Schwertgriffes, Bronzeschnalle. 
UNM. Inv. Nr. 12/1935, 7/1937.

Fettich, N., 286: 151. — Balogh, А., 35: 576. — Csallány, D., 159: Dolg. (1940): T. 
XIX. 4. — László, Gy., 527: AH.

473. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Vágóhídi­
dűlő, Acker des Pál Kriskó, beim Bahnhof. Gräberfeld; 28 Gräber. UNM. 
Inv. Nr. 16/1934.

László, Gy., 498: AÉ (1934): 140—141.

474. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Vágóhídi-
dűlő, Seregélyes, Acker der Frau Pál Lomjanszki und der Witwe Baranyai.
Gräberfeld; 72 Gräber, mit gepressten Beigaben, VII. Jahrhundert. UNM. 
Inv. Nr. 17, 18, 19/1934, 4/1935, 17/1938.

Nemeskéri, J„ АН. XXXIV, 1955 : 189—210, T. XXVI—XXXIII. — László, Gy. 
527: АН, XXXIV, 1935 : T. I—X X II; Abb. 55—56.

475. KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). In dem Orts­
teil »Város alatt« Acker dés Pál Mártinké. Awarisches Gräberfeld, teils mit 
gepressten Gürtelbeschlägen, teils mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe : 213 Gräber. UNM. Inv. Nr. 9, 10, 22/1932, 33/1933.

Horváth, T., 400: АН. XIX. — Bartucz, L., 59: Ethn., 1934 : 107 : (bei den Skeletten 
dieser Gräberfelder dominiert der turanide Rassencharakter). — Fettich, IV., 284: АН, X X I: 
T. CXXVI. 1—23, T. CXXVII. 1—23. — Fettich, IV., 286: 151. — L. Kovrig, J., 536: AÉ
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(1946—1948) : S. 341. Abb. 2. 1 ; T. LXXIV, 3 ; Abb. 3. 7. — Bökönyi, S., AH. XXXIY, 
1955 : 211—216. — László, Gy., 527: AH, 1955 : Abb. 36, 47, 48. — Harmatla, J„ MTA. 
II. 4 (1955): 91—106.

476. KISKŐSZEG ( =  BATINA) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Baranya, 
Bez. Dárda). Zwei awarische Trensen mit gebogener Seitenstange und eine 
dreikantige Pfeilspitze mit Tülle. UNM. Waffensamml. Inv. Nr. 11/1910. 1—3.

1109: Bericht 1910.

KISKUNDOROZSMA s. u. ZSOMBÓ (Kom. Csongrád, U.). 1090.
KISKUNFÉLEGYHÁZA-CSÓLYOS s. u. CSÓLYOSPÁLOS (Kom. Bács- 

Kiskun, U.). 186.

477. KISKUNFÉLEGYHÁZA (Kom. Bács-Kiskun, U.). Aus Goldblech 
gepresste Gürtelgarniturstücke mit Pseudoschnallen. Museum Kiskunfélegy­

háza.
478. KISKUNFÉLEGYHÁZA (Kom. Bács-Kiskun, U.). Ferencszáílása. 

Säbel, die Parierstange mit Goldblech bedeckt. Gepresste Gürtelbeschläge aus 
Goldblech, darunter auch Pseudoschnallen. Museum Kiskunfélegyháza.

László, Gy., 527: АН, XXXIV: T. LXIX.

479. KISKUNFÉLEGYHÁZA (Kom. Bács-Kiskun, U.). Unterhalb der 
Weinberge von Külsőgalambos. Durchbrochene Riemenzunge.

Nagy, G., 651: Budapest Régiségei, V : 82.

480. KISKUNFÉLEGYHÁZA (Kom. Bács-Kiskun, U.). Páka. Gräber­
feld, die Funde gehören grösstenteils zur Greifen- und Rankengruppe. Museum 
Szeged und Museum Kiskunfélegyháza. Die Publikation wird von J. Korek 
vorbereitet.

Kalmár, J., 433 : AÉ (1944—45): 288, 291, 292.

481. KISKUNFÉLEGYHÁZA (Kom. Bács-Kiskun, U.). Pálosszentkút. 
Gräberfeld. Museum Kiskunfélegyháza.

Metzner, К., 607: 6 .

482. KISKUNFÉLEGYHÁZA (Kom. Bács-Kiskun, U.). Marktplatz. Bei 
dem Einlösungsamt des Tabakmonopols. Grabfunde der Greifen- und Ranken­
gruppe (1901). Museum Kiskunfélegyháza und Museum Kecskemét. Inv. Nr. 
1498—1541.

Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45) : 291. — Huszár, L., 406b: 86 .

483. KISKUNHALAS (Kom. Bács-Kiskun, U.). Awarische Funde des 
VII. Jahrhunderts. Museum Szentes, Geschenk des Hauptm. János Annók Szabó 
(1942).

484. KISKUNHALAS (Kom. Bács-Kiskun, U.). Eine Pseudoschnalle ohne 
Beschlagteil. Museum des Obergymnasiums in Kiskunhalas.

Fettich, N., 284: АН, X X I: S. 292. T. CXIX. 9.

485. KISKUNHALAS (Kom. Bács-Kiskun, U.). Balota. Pyramiden­
förmiges Goldgehänge. Streufund. Museum des Obergymnasiums in Kiskun-
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halas. Wien, Kunsthistorisches Museum, Inv. Nr. : 3338 : pyramiden­
förmiges Ohrgehänge aus Bronze im Jahre 1915, mit der Fundortsbezeichnung 
»Kiskunhalas« erworben (stammt aus der Sammlung des Obergymnasiums 
in Kiskunhalas).

Hampel, J., 384: I I :  720.

486. KISKUNHALAS (Kom. Bács-Kiskun, U.). Debeák. Kleine Riemen­
zunge mit Rankenmotiv und Heftel mit Rosettenverzierung. Streufunde. 
Kiskunhalas, Museum des Obergymnasiums. Wien. Kunsthistorisches 
Museum, Inv. Nr. 3336/37 : Scheibenförmiges Heftel mit Glaseinlage im Jahre 
1915, mit der Fundortsbezeichnung : Debeák erworben (befand sich früher in 
der Sammlung des Obergymnasiums in Kiskunhalas).

Hampel, J., 384: I I ; S. 720. Abb. 2—3.

487. KISKUNHALAS (Kom. Bács-Kiskun, U.). Umgebung von Kiskun­
halas. Pressmodell aus massiver Bronze. Museum des Obergymnasiums in Kis­
kunhalas.

Fettich, 1V., 257: АН, I : S. 33. T. VII. 6 .

KISKUNHALAS s. u. PIRTÓ (Kom. Bács-Kiskun, U.). 779.

488. KISKUNHALAS (Kom. Bács-Kiskun, U.). Umgebung von Kiskun­
halas. Riemenzunge aus vergoldetem Bronzeblech ; zwei Bronzeschnallen, Gürtel 
teils.aua massiver Bronze im Stil der Greifen- und Rankengruppe. Kiskunhalas, 
Museum des Obergymnasiums.

KISKUNLACHÁZA s. u. PEREG (Kom. Pest, U.). 759.

489. KISKUNMAJSA (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskunfélegyháza, U.).
Kiskunhalasi út, Halasi-föld. Funde aus der spätawarischen Zeit : Ohrge­
hänge, melonenkernförmige Perlen, knöcherner Nadelbehälter, Bronzearmband, 
flacher Spinnwirtel usw. Szeged, Samml. des Arch. Inst, der Universität.

490. KISKUNMAJSA (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskunfélegyháza, U.). 
Pálos. Acker des József Antal. Steigbügelpaar mit schlingenförmiger Öse, Lanzen­
spitze, Säbel. UNM. Inv. Nr. 1/1933.

KISKUNSZÁLLÁS s. u. GÁTÉR (Kom. Bács-Kiskun, U.). 303.
KISMÓRÁGY (Mórágy-) s. u. MÓRÁGY (Kom. Tolna, U.). 672.
KISPEST s. u. BUDAPEST, XIX. 123.
KISPÉL (Elek-) s. u. ELEK (Kom. Békés, U.). 252.

491. KISSELYK ( =  SEICA MICÁ =  KLEINSCHELKEN) (Tárnává 
Mare, R.) (vorm. Kom. Nagyküküllő, Bez. Bólya-Beréthalma). Bräunlich-graues 
Gefäss, awarenzeitlicher Typ. Museum Bruckenthal, Nagyszeben-Sibiu-Her- 
mannstadt.

Reinecke, P., 782: Germania, X I I : 87. ff.—■ Horedt, K., 399: Germania, XXV : S. 121— 
126, T. 21. 9.

492. KISSZÁLLÁS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskunhalas, U.). Hügel, 
dem Bahnhof gegenüber. Gräber. Probeausgrabung. UNM.
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493. KISYELENCE (Velence-) (Kom. Fejér, Bez. Székesfehérvár, U.). 
Gräberfeld ; 8 Gräber mit Beigaben aus gepresstem Gold. Probeausgrabung. 
Museum Székesfehérvár.

494. KISZOMBOR (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Acker des Ferenc 
Blaskovics. 9 Gräber aus der frühawarischen Zeit in dem Gepiden-Gräberfeld 
»B« (1928). Museum Szeged.

Móra, F„ 634: Ethn. (1932) : 54. ff. — Török, Gy„ 990: Dolg. (1936): T. LXVI. (Grab 
Nr. 234). — Bartucz, L., 61: Dolg. (1936) : 178. ff. — Csallány, D., 158: FA, I—I I : 122. 
zeged i Kiadv. I. 7.

495. KISZOMBOR (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Hosszúhát. Gräber­
feld »G«, 27 Gräber (1930). Museum Szeged.

Móra, F., 634: Ethn. (1932): 54. ff. — Csallány, D„ 158 : FA, I—I I : 122.

496. KISZOMBOR (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Gehöft des János 
Kiss. Gräberfeld »E« ; 12 Gräber (1930). Museum Szeged.

Móra, F., 634: Ethn. (1932), Nr. 2. (Sonderabdr.) — Csallány, D., 159: Dolg. (1940):
S. 119. T. XIII. 2. — Csallány, D., 158: FA, I—I I : 122.

497. KISZOMBOR (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Hügel des József 
Lőrincz. Gräberfeld »F«; 13 Gräber (1930). Museum Szeged.

Móra, F„ 634: Ethn., (1932) : 54. ff. — Csallány, D„ 158: FA, I—II : 122.

498. KISZOMBOR (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Bei dem Kanal 
von Lajcsi-major. Fundort »P« mit Skelettgräbern und wenigen frühen Funden. 
Museum Szeged.

Csallány, D„ 158: FA, I—II: 122.

499. KISZOMBOR (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Kleiner Hügel auf 
dem Felde der Erben des Béla Rónay, neben dem Grenzweg des Lajcsi Meier­
hofs. Gräberfeld »O«, datiert durch eine Goldmünze des Phokas. (7 Gräber.) 
Museum Szeged.

Csallány, D., 158: FA, I—I I : 121—180. — Apor, L.—Rosztóczy, E., 28: FA, I—II :  
181—184. — Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45): 288. — Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. 
(1952): 237. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954): 87, T. XXV. Nr. 326.

500. KISZOMBOR (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Grundbesitz des 
I. Rónay. Gräberfeld »M« (1931). Museum Szeged.

Móra, F., 634: Ethn. 1932 : 54. ff. — Csallány, D., 158: FA, I—I I : 122. — Csallány, D., 
159: Dolg. (1940): 121, T. XVI. 1—2. — Huszár, L„ 406b: 87.

501. KISZOMBOR (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Bei den Lehmgruben. 
Gräberfeld »A« ; 13 Gräber (1928). Museum Szeged.

Banner, J„ 41: Dolg. (1936) : 242. ff. — Csallány, D„ 158: FA, I—II : 122.

502. KLÁRAFALVA (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Am Acker beim 
Haus des István Barna. Kleines Gräberfeld »G« aus der frühawarischen Zeit (6 
Gräber, 1937). Museum Szeged.

Csallány, D., 158: FA, I—I I : 122.
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503. KLÁRAFALVA (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Grundstück des 
Péter Tóth und der Witwe des Ignác Molnár. Gräberfeld »B« : 17 Gräber. 
Die Bestattungen stammen aus verschiedenen Perioden der Awarenzeit, die 
meisten Funde stammen aus der Greifen- und Rankengruppe (1931). Museum 
Szeged.

Fettich, N., 284: АН, X X I: T. VIII. 1, la. — Kalmár, J „  432: AÉ (1943) : 149. ff, T. 
XXVI. 15. (siehe noch) : — Párducz, M., 720: 13. — Móra, F., 634: Ethn. (1932): 54. ff. — 
Banner, ,/.,41: Dolg. (1936): 242. ff. — Kollautz, A 462c: Abb. 3.

504. KLÁRAFALVA (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Grundstück des 
József Molnár auf Nr. 157. Fundort »F« mit Bronzen der Greifen- und Ranken­
gruppe, etwa 600 Meter vom vorerwähnten Fundort (Nr. 503) entfernt.

Csallány, D„ 158: FA, I—I I : 122.

505. KLÁRAFALVA (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Auf dem Hofe 
des Mihály Tóth. Ärmlicher Grabfund aus der frühawarischen Zeit (1937). 
Museum Szeged.

506. KLÁRAFALVA (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Kukutyin. Auf 
dem Doppelhügel des Márton Faragó und auf den benachbarten Feldern. Gräber­
feld »Deszk G« aus der frühawarischen Zeit. Infolge der Veränderung der Grenzen 
ist das Gebiet von Deszk—Kukutyin den Gemeinden Klárafalva und Ferenc- 
szállás angeschlossen worden. In Hinblick auf die bisherigen Veröffentlichungen 
und die Bezeichnungen des Museums führe ich die alte Bezeichnung »Deszk« 
auch weiterhin an. Im Grab 30 befand sich eine kleine Goldplatte. Sie ist der 
Abdruck einer awarischen Münze, die die Nachahmung eines byzantinischen 
Solidus aus dem VI—VII. Jahrhundert ist. Herakleios Pogonatos (1932). Museum 
Szeged.

Banner, J., 41: Dolg. (1936): 242. ff. — Csallány, D., 158: FA, I—II: 126. ff. — Csallány, 
D„ 159: Dolg. (1940): T. XV. 9, T. XVI. 3—4, T. XVII. 3., 7. — László, Gy„ 506: Dolg. 
(1940): T. XXI.— Csallány, D., 165: Szegedi Kiadv. II. 4 : 3—8, T. I .—  Kalmár, J., 433: AÉ 
(1944—45) : 292. —- Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952) : 236. — Huszár, L., 406h: 
Acta Arch. Hung. (1954): 88 ; T. XXVI. Nr. 332.

507. KLÁRAFALVA s. u. DESZK, Kukutyin. 212c.
508. KLÁRAFALVA (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Kukutyin. Auf 

dem ersten Hügel neben der Anhöhe mit Kreuz, die östlich des Meierhofes von 
Kukutyin liegt. Frühawarisches Gräberfeld »Deszk K«. Museum Szeged.

Csallány, D., 158: FA, I—II : 122.

509. KLÁRAFALVA (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Kukutyin. Auf 
dem zweiten Hügel neben der Anhöhe mit Kreuz, Acker des András В. Horváth. 
Gräberfeld »Deszk L« aus der frühawarischen Zeit. Museum Szeged.

Csallány, D., 158: FA, I—I I : 122, 137.

510. KLÁRAFALVA (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Kukutyin. Auf 
dem flachen Hügel des András Barát. Gräberfeld »Deszk P« aus der frühawari­
schen Zeit, Museum Szeged.

Csallány, D., 158: FA, I—II: 122, 137. — Csallány, D„ 159: Dolg. (1940): T. XIII. 
7. — Kalmár, J., 432: AÉ (1943) : S. 152, 153, T. XXIV. 11, T. XXV. 2. (Aufhängehaken aus 
den Gräbern 1 und 2.)
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511—512. KLÁRAFALVA s. u. DESZK, Kukutyin. 212d, e.
513. KLÁRAFALVA (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Kukutyin. Auf 

dem grasbedeckten Hügel des Endre Ambrus, nördlich der Eisenbahnlinie. 
Gräberfeld »Deszk-Sz« : (28 Gräber) : teils frühawarische Gräber, teils spät- 
awarische Bestattungen mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe, 
teils aber auch Gräber der ungarischen Landnahmezeit. Einige Gräber sind 
übereinander gelagert. (1938—39.) Museum Szeged.

Csallány, D., 158: FA, I—I I : 122. ff. — Kalmár, J. 433: AÉ (1944—45) : 292. (Pfeil­
spitze).

514—515. KLÁRAFALVA s. u. DESZK, Kukutyin. 212f, g.

516. KLÁRAFALVA (Kom. Csongrád, Bez. Makó, XL). Kukutyin. Bei 
dem Grenzhügel der Gemeinden Ferencszállás und Klárafalva, auf dem Felde 
des Hegyesi. Grab aus der frühawarischen Zeit (1942). Museum Szeged.

KLEINSCHELKEN s. u. KISSELYK (vorm. Kom. Nagyküküllő, R.). 491.
KNEZEVI VINOGRADI s. u. JESSZEFÖLD (Hercegszöllos-) (vorm. 

Kom. Baranya, J.). 415.
KNIN s. u. BISKUPIJA (Dalmatien, J.). 86.

517. KOHÁRISZENTLŐRINC (Kecskemét-) (Kom. Bács-Kiskun, U.). 
Weinberg des Károly Szundy. Ärmliche Gräber (1935). Museum Kecskemét. 
Inv. Nr. 234-241/1935.

Banner, J., 45: 113.

KOLUT s. u. KÜLLŐD (vorm. Kom. Bács-Bodrog, J.). 547.
KOMÁRNO s. u. KOMÁROM (vorm. Kom. Komárom, CSR.). 519—521.
518. KOMÁROM (=  KOMÁRNO) (vorm. Kom. Komárom, CSR.). Ein­

gang der Bercsényi-Gasse. Bei Kanahsationsarbeiten zerstörtes Reitergrab aus 
dem VII. Jahrhundert (1908). Museum Komárom-Komárno.Sammlung Hermann 
Milch in Komárom. Um den Gürtel herum befanden sich rechteckige gepresste 
Goldplatten : sechs davon wurden von der Polizei beschlagnahmt, einige sind 
aber auch in die Sammlung Milch gelangt. Auch zwei Steigbügel kamen zum 
Vorschein. Hierher gehört auch eine Bronzenschnalle byzantinischer Herkunft, 
mit Punkt-Motiv, die das Museum erwarb.

Alapy, Gy., 5: Nemzeti Kultúra, I: 36—43.

519. KOMÁROM (=  KOMÁRNO) (vorm. Kom. Komárom, ÍSR.). Bei 
Kanahsationsarbeiten gefundener Säbel. Gehört wahrscheinlich zum unter 
Nr. 518 erwähnten Reitergrab. Museum Komárom-Komárno.

520. KOMÁROM ( =  KOMÁRNO) (vorm. Kom. Komárom, CSR.). 
Bei einem Hausbau zum Vorschein gekommener Steigbügel (1911). Museum 
Komárom-Komárno.

Alapy, Gy., 5: Nemzeti Kultúra, I.: 36. ,

520a. KOMÁROM ( =  KOMÁRNO) (vorm. Kom. Komárom, CSR.). 
Gürtelbeschlag mit Scharnierkonstruktion aus der spätawarischen Zeit (IX. 
Jahrh.) aus Bronzeguss mit Pflanzenornamentik. UNM. Inv. Nr. 8/1903, 3.
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521. KOMÁROM (=  KOMÁRNO) (vorm. Kom. Komárom, CSR.).
»Dunahomok« : in der Nähe des rechten Ufers der Vágduna. Gräberfeld;
25—30 Gräber : 14 Tongefässe, rechteckige, mit Pflanzenmuster aus Bronze, 
Gürtelbeschläge, zwei Bronzeschnallen und eine kreisförmige Bronzplatte, 
Trense usw.

Alapy, Gy., 5 s Nemzeti Kultúra, I : 36.

521a. KONDOROS (Kom. Békés, Bez. Szarvas, U.). Inneres Gemeinde­
gebiet. Sechs frühawarische Gräber mit ärmlichen Beigaben (Gefäss, Perlen, 
Schnallen aus Eisen) (Mai 1954). Museum Orosháza. Ausgrabung von L. Soproni.

521b. KONDOROS (Kom. Békés, Bez. Szarvas, U.), Csikós rész. Gräber­
feld : 7 Gräber, in denen sich mit Greifen und Ranken verzierte Bronzebe­
schläge befanden (1954). Museum zu Szolnok. Fund von Kaposvári und Szent- 
léleki.

KOROND-FIRTOS s. u. FIRTOSVÁRALJA-KOROND (vorm. Korn. 
Udvarhely, R.).291.

KOSIHY NADIPLOM s. u. IPOLYKESZI (vorm.Kom.Nógrád,CSR). 386.

522. KOSTELÍK ( =  KIRCHLEIN) (Korn. Rakovnik, Mähren, CSR.). 
Pekárny (=  Pekárna-Höhle). Grosse Bronzeriemenzunge, aus zwei gleichen 
Platten bestehend. Museum Brünn-Brno.

Skutil, J „  865: Pam. VI—V III: S. 117—118. Abb. 5.

KOTLINA s. u. SEPSE (vorm. Kom. Baranya, J.). 814.
523. KOTTINGBRUNN (Bez. Baden bei Wien, Ö.). Vöslauer-Strasse. 

Hier sind früher awarische Grabfunde zum Vorschein gekommen.
1116: Fundber. aus Österreich, II (1938) : 247.

524. KOVÁCSHIDA (Kom. Baranya, Bez. Siklós, U.). Spätawarisches 
Tongefäss (Ausgrabung). Museum Pécs.

525. KOZMÁRMISLENY (Kom. Baranya, Bez. Pécs, U.). Weinberge 
von Kiskozár, aus Gräbern stammende Streufunde : vier Tongefässe, Spinn­
wirtel, einige Feuersteine. Museum Pécs.

Marosi, A., 572: Múz. és Könyvt. Ért. II : 45—46.

KÓRÓGYSZENTGYÖRGY (Szegvár-) s. u. SZEGVÁR (Kom. Csongrád,
U.). 871.

526. KÓTAJ (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Nyíregyháza, U.). Reiter­
grab (ein Paar Steigbügel aus Eisen mit schlingenförmiger Öse). Museum 
Nyíregyháza.

1117: AÉ (1902): 299—300. — AÉ (1904): 254. — Hampel, J., 384: I I I :  T. 248, 
1, 2, 5, 6 ; I I : 649—650.

527. KÓTAJ (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Nyíregyháza, U.). Weinberg 
des griech.-kath. Pfarrers. Dreischneidige Pfeilspitze (1902). Museum Nyíregy­
háza.
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527a. K Ö B Ö L K Ü T  ( =  CUBULCUT) (vorm . K om . B ihar, Bez. Székely- 
h ida, R .). Ä ussere G em arkung neben der M ühle. D reischneidige E isenpfeilspitze.

1117 s AÉ (1901): 364: (nicht auffindbar).

528. KÖLESD (Kom. Tolna, Bez. Gyönk, U.). Pferdegeschirr-Zierate 
aus Silber. Streufunde. UNM.

Hampel, J., 383: AÉ (1900): S. 109. Abh. 1—3.

KÖM LŐD s. u. D U N A K Ö M LÖ D  (K om . T olna, U.). 232.

528a. KÖRNYE (Kom. Komárom, Bez. Tata, U.). Frühawarenzeitliches 
Gräberfeld; 152 Gräber, darunter Pferdegräber. Ein Teil des Gräberfeldes 
wurde zerstört. Ausgrabungen in den Jahren 1954, 1955. UNM.

Múzeumi Híradó, Júl.—Aug. 1955: 284. — Szabad Föld, 12. VI. 1955.

529. KÖRÖSLADÁNY (Kom. Békés, Bez. Szeghalom, U.). Körös- 
Damm. Gräberfeld, etwa 18 Gräber mit Beigaben der Greifen- und Ranken­
gruppe. UNM. Inv. Nr. 4/1929.

Fettich, N., 269: AÉ (1930): 205—211. Abb. 133—136. — Fettich, N„ 270: ESA, V : 
52—65. — Bartucz, L., 55: ESA, V : 66—-73 : Bewohner von Körösladány zeigen mongoloidé 
Rassenmerkmale mit nordischem (germanischem) und dinarischem (slawischem?) Einschlag. — 
Fettich, N., 286: 157.

530. KÖRÖSLADÁNY (Kom. Békés, Bez. Szeghalom, U.). Bei Erd­
arbeiten gefundene awarische Gräber. In einem Grab befand sich ein Paar 
gepresste kugelige Ohrgehänge aus Gold, in einem anderen ein verrostetes 
Schwert, gepresste Silberriemenzunge und Silberbeschläge beim Becken. UNM. 
Inv. Nr. 6/1952.

Szeghalmy, Gy., 907: 355.

KÖNIGSHOF s. u. KRÁLÚV DVÜR U BEROUNA (CSR.). 534.

531. KOHALOM (=  RUPEA) (Tärnava-Mare, R.) (vorm. Kom. Nagy- 
küküllő, Bez. Kőhalom). Ein Paar massive Silberarmbänder mit trompeten­
förmigen Enden. Streufund. UNM.

1117: AÉ (1888): 371—380. — Reinecke, P., 782: Germania, X I I : 87. — Hampel, J., 
384: I I : 345. — Fettich, N., 298: АН, X X X I: T. XIII. 2—3.

KŐTÖRÉS s. u. SÖVÉNYHÁZA-PERCSORA (Kom. Csongrád, U.). 833.

532. KRAINBURG ( =  KRANJ) (Krain, J.). Bruchstücke des Plättchens 
eines awarischen Brustpanzers aus Eisenplättchen. Es wurden damit auch zwei 
Eisenmesser und eine einarmige Bronzewaage gefunden (1901). Unveröffentlichte 
Grabfunde. Wien, Naturhist. Museum. Inv. Nr. 62, 909.

Fundberichte aus Österreich, I (1931): 81. s. noch: Smid W., 867: Jahrbuch für 
Altertumskunde, I: 55—77.

533. KRAKÓW ( =  KRAKAU, KRAKKÓ) (Kopiec Krakusa, Krakus- 
hügel, P.). Zungenförmiger Beschlag des Pferdegeschirres (von Ausgrabungen) 
Museum Krakkó-Kraków.
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Rajeuiski, Z. A., 775: 86 . — Petersen, E., 725: 76. — Rajeivski, Z. A., 776: Wiadomosci 
Arch. 16 : 335—341. — Beninger, E., 92: Deutsche Monatshefte, VI, 7 :12 . — Beninger, E., 
93: Jahrbuch für Geschichte Osteuropas, V, 1/2: 192. ff. (Symmetrischer Bronzebeschlag für 
Gürtel).

534. KRALŰV DVÚR (Dvúr Králové uBerouna) (=  KÖNIGSHOF, CSR.) 
Grabfund : zwei kleine Bronzebeschläge mit Pflanzenmotiv.

Skutil, J., 864: 30. — 1115: Pam. I I :  194. — Preidel, H., 755: 47. — Preidel, H., 
756: SODF, IV : 401. ff. — Petersen, E., 725: 232. ff., 2. Anm. — Neustupny, J., 677: 4—5.

KRÍEDIN s. u. KERECSEND (vorm. Kom. Szerem, J.). 441. 
KROATISCH JAHRNDORF s. u. HORVÁTJÁRFALU (vorm. Korn. 

Moson, О.). 361c.
KRSTUR s. u. ÓKERESZTŰR (vorm. Kom. Torontál, J.). 731.

535. KRUMYÍR (=  GRUMWIRSCH) (Kom. Klobouky bei Brno, CSR.). 
Bronzebeschläge mit Greifenmotiv. Museum Brünn-Brno.

Schránil, J., 849: S. 286. T. LXIII. 9. — Cervinka, I. />., 143: Abb. 71. — Reinecke, P., 
7 8 2 : Germania, X II : 94. ff. — Kühn, H., 4 8 8 : IP E K , 1934/1935 : 77. ff. — Skutil, J., 8 6 4 : 
13. — Preidel, If., 756 s SODF, IV: 400. ff. — Petersen, E ., 725: 232. ff.

536. KRUNGL (Gm. Mitterndorf, Bez. Bad-Aussee, Steiermark, 0 .). 
Gräberfeld, mit Beigaben der Greifen- und Rankengruppe (1873). Museum Graz.

Fischbach, O., 303: AÉ (1894): 359—360. — Diez, E., 209: Jahrb. der k. k. Zentral­
komm. IV : 201—227, T, VIII. 10—15. -— Zimmermann, H., 1051: T, XX. 2—5, 8 . — Kasch­
nitz, G.—Abramic, M., 440: Jahrbuch für Altertumskunde, III: 214—222. — Reinecke, P., 
782: Germania, XII: 94. — Fettich, N., 284: АН, X X I: 267. ff., T. CI. 1—12. — Preidel, H., 
756: SODF, IV : 400. — Dinklage, K., 210: Carinthia I (1941): 362.

KUKUTYIN (Ferencszállás-) s. u. FERENCSZÁLLÁS-Kukuíym (Kom. 
Csongrád, U.). 285, 286, 288, 290.

KUKUTYIN (Klárafalva-) s. u. KLÁRAFALYA-Kufeufyin. (Kom. 
Csongrád, U.). 506, 508-510, 513, 516.

KUKUTYIN (DESZK-) s. u. DESZK-Kufcufym (Kom. Csongrád, U.)- 
212a, b, c, d, e, f, g.

KUMANE s. u. KUMÁND (vorm. Kom. Torontál, J.). 537.

537. KUMÁND (=  KUMANE) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Torontál, 
Bez. Törökbecse). Auf der Anhöhe im nordwestlichen Teile der Gemeinde. 
Zerstörtes Gräberfeld, mit einer frühawarischen und einer spätawarischen 
Schichte, mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe (1882). Török- 
becse-Novi Becej. Samml. Ing. Kálmán Steingassner.

Szentkláray, J., 912: AÉ (1883) : 153—155. — Müleker, B., 616: 124—126.

KUNAD ACS s. u. PESZÉRADACS (Kom. Bács-Kiskun, U.). 762, 763, 764.
538. KUNÁGOTA (Kom. Békés, Bez. Mezőkovácsháza, U.). Fürstliches 

Reitergrab, mit der Goldmünze des Justinianos I. UNM. Inv. Nr. 69/1857 : der 
Grabfund wurde vom Gärtner János Balázs entdeckt; das verrostete Schwert 
wurde nicht eingeliefert.

Pulszky, F., 760: 7—8 . — Pulszky, F., 767: I I : 90. — Hampel, J., 384: I I : 339—343 ; 
I I I : T. 260—262,— Alföldi, A„ 6 : 1 -5 6 ,— Fettich, N., 259: Arethuse, 1926, avril, T.V III.— 
Fettich, N., 263: AÉ (1927): 232—235. — Mavrodinov, N„ 594: 155. ff., Abb. 203—204. —
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Fettich, N„ 284: АН, XXI : T. XXVI. 4. — László, Gy., 503: AÉ (1938) : 55—86. — Bolt, H., 
114: Germania, XXIII: S. 43—53. T. 9. 1. — Csallány, D., 159: Dolg. (1940): T. XVTII. 1—3.
— Bálint, A., 73: 22. — Fettich, N., 289: T. 41. Nr. 16 : (Pferdegeschirr-Zierate). — László Gy., 
525: AÉ (1950): 31—33. — László, Gy., 518; 519a. — Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. 
(1952): 237. — Huszár, L„ 406b: Acta Arch. Hung. (1954): S. 88 , T. XXVI. Nr. 334.—  László, 
Gy., 527: AH, 1955 : T. LIX—LX; Abb. 79.

KUNKISSZÁLLÁS s. u. GÁTÉR (Kom. Bács-Kiskun, U.). 303.
538a. KUNMADARAS (Kom. Szolnok, Bez. Kisújszállás, U.). Fundplatz 

genannt »Kápolnás«. Fundort aus der Awarenzeit. (?) (1948—49.)
Méri, I., AÉ, 81 (1954): S. 138, Abb. 1.

539. KUNSZENTMÁRTON (Kom. Szolnok, Bez. Kunszentmárton, U.). 
Péterszög. Riemenbeschlag aus Bronze. Streufund. Museum Szentes. Inv. Nr. 
2181/1934. Geschenk des Lajos Pájer.

540. KUNSZENTMÁRTON (Kom. Szolnok, Bez. Kunszentmárton, U.). 
Erzsébet-Gasse, Habranyi-telep. Gräberfeld aus dem VII. Jahrhundert; 7 Gräber. 
Museum Szentes. Inv. Nr. 53 — 165, 170—171/1928,2154—2161/1931. Kunszent­
márton. Sammlung der Bürgerschule.

Csallány, D., 156. —- Fettich, N., 280: ESA, IX : 308. ff., Abb. 1. — Mavrodinov, N ., 
594: 155, ff., Abb. 225—227. — Pink, K., 729: 35. ff. — Csallány, G„ 183: Historia, II : 51 — 
52. — Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952) : 237. — Huszár, L., 406b: Acta Arch . 
Hung. (1954): 8 8 .

541. KUNSZENTMÁRTON (Kom. Szolnok, Bez. Kunszentmárton, U.). 
Péterszög. Auf dem Acker der Frau B. Olasz. Reitergrab aus der frühawarischen 
Zeit : zwei Gräber (1931). Museum Szentes. Inv. Nr. 1945—1954, 2021— 
2024/1931.

542. KUNSZENTMÁRTON (Kom. Szolnok, Bez. Kunszentmárton, U.). 
Jaksorérpart und Kettőshalom. Auf dem Acker von Márton Habranyi und 
Lukács Kovács. Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe : 56 Gräber. Museum Szentes.

Schupiter, E., 850: AÉ (1929): 258. ff., Abb. 136,— Csallány, G., 184: Dolg. (1933 — 
34): 221. ff., T. LXVII. 5,T. LXVIII. 4, 8 , 18. — Takács, Z., 943: S. 27., Abb. 27 ; Cat. Nr. 
13c (Gürtelriemenzunge mit Scharnier-Konstruktion aus Bronze mit Drachen-Rankenornament).
— Anda, T., 27c: AÉ(1952): 47—49.

543. KUNSZENTMIKLÓS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kunszentmiklós, U.). 
Grabfunde. Museum Kecskemét. Inv. Nr. 1442 —1462.

Banner, J., 45: 113.

KUPAVÁR s. u. REGÖLY (Kom. Tolna, U.). 799.

544. KÚP (Kom. Veszprém, Bez. Pápa, U.). Malató. Grabfunde aus dem 
VII. Jahrhundert. UNM.

Jankó, L., 415: AÉ (1913) : 66—68 .

545. KÜBEKHÁZA (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Reitergrab. Acker 
des Károly Kiss. Museum Szeged. Inv. Nr. 9/1900.

546. KÜBEKHÁZA (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.), Kisbáb. Gräber­
feld aus der frühawarischen Zeit, das sich über die Landesgrenze hinaus aus-
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dehnt. Beim Kanalbau wurden einige Gräber mit färbigen, wulstigen Perlen 
aus dem VII. Jahrhundert entdeckt (1942). Museum Szeged.

547. KÜLLŐD (=  KOLUT) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Bács-Bodrog, 
Bez. Zombor). Einschneidiges Eisenschwert. Museum Zombor-Sombor.

548. LADÁNYBENE (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kecskemét, U.). Berényi. 
Acker des Pál Kocsis. Zerstörte Gräber : Gegenstände der Greifen- und Ranken­
gruppe. Museum Kecskemét. Inv. Nr. 108—112/1940.

Gehöft des Pál Józsa. Grabfund mit einem Eisenplättchen eines Brust­
panzers. (4. IV. 1909.) Museum Kecskemét.

LADOWITZ s. u. LEDYICE (CSR.). 555.

549. LAJOSMIZSE (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kecskemét, U.). Feld des 
Péter Mizsei. Gräberfeld mit Fundstücken der Greifen- und Rankengruppe
(1903). Museum Kecskemét. Inv. Nr. 1660—1746.

Feltich, N„ 261: IPEK, 1926 : 265. ff. — Kühn, H., 488: IPEK, 1934 : 77. ff.
550. LAJTAFALU (=  POTZNEUSIEDL) (Bez. Neusiedl am See, Burg.,

Ö.) (vorm. Kom. Moson). Reitergrab : Trense, Pferdegeschirr-Zierate,
Lanzenspitze aus Eisen (awarische?). Die Lanzenspitze stellt eine spätvölker­
wanderungszeitliche Form dar. Landesmuseum Kismarton-Eisenstadt.

Willvonseder, K., 1020: Nachrichtenblatt, XIII, 9 : 236.

551. LAJTAPORDÁNY ( =  LEITHAPRODERSDORF) (Bez. Eisenstadt, 
Burg., Ö.) (vorm. Kom. Sopron, Bez. Kismarton). Gräberfeld mit Gegen­
ständen der Greifen- und Rankengruppe; 300 Gräber (1925). Landesmuseum Kis­
marton-Eisenstadt und Eisenstadt, Sammlung Sándor Wolf.

Mahr, A., 570: »Völkerkunde«, II: S. 32, Abb. 6—8. — Barb, A., 47: Forschungen und 
Fortschritte, 4. Nr. 18 : 182. — Barb, A., 48: 260. — Barb, A., 49: S. 1—7, Abb. —- Haut­
mann, F.—Barb, A., 50: Heimatkunde von Mattersburg, Wien, 1931 : 41—42. — 1116: 
Fundber. aus Österreich, I (1931) : 43. — Frenzel, W., 321: S. 155, T. 5 : (Abbildungen von 
burgenländischen awarischen Grabfunden nach A. Barb). — Beninger, E., 8 6 : Abb. 159—• 
161. — Beninger, E., 96: Germanen-Erbe, 7 : S. 109., Abb. 3.

LAKIHEGY (Szigetszentmiklós-) s. u. SZIGETSZENTMIKLÓS (Kom. 
Pest, U.). 939.

LAKITELEK s. u. SZIKRA (Kom. Bács-Kiskun, U.). 943.
552. LANGENLEBARN (Bez. Tulln, Ö.). Awarenzeitlicher germanisch 

beeinflusster Fund (Schnalle, Gefässbruchstücke).
Beninger, E ., 85 s S. 136, Abb. 60. 2. — Beninger, E 8 6 ; 140.

LAPISTÓ (Szentes-) s. u. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). 919—922.
LAUTSCH (=  LAUTSCHITZ) s. u. BLUClNA (Kom. Zidlochovice, 

CSR.). 88.
553. LAYIGNY (bei Lausanne, Schw). Rechteckiger Gürtelbeschlag aus 

Bronze mit Greifendarstellung, der Anhänger ist abgebrochen. Museum Lausanne. 
Inv. Nr. 2803.

Besson, M„ 102: 118. — Kühn, H„ 488: IPEK 1934 : S. 90., T. 31. 13. — Kühn, H„ 
489: IPEK 1936/37: 143—144, T. 27. 6 . — Reinecke, P., 782: Germania, XXII : 255—257.— 
Preidel, H., 756: SODF, IV : 395. ff., Anm. 43.
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554. LEDNOGÓRA ( =  LETTBERG) (Kr. Gniezno, Posen, P.). »Ostrow 
lednicki«. Verzierter Gürtelbeschlag aus Bronze. Streufund.

Rajewski, Z. A., 775: 86 . — Petersen, E., 725:71. — Rajewski, Z. A., 777: Wiadomosci 
Archeologiczne, X V I: 335—341.

555. LEDVICE (=  LADOWITZ ÜBER DUX) (ÍSR.). Skelettbestattungen 
aus der zweiten Hälfte des VII. Jahrhunderts : gepresste kleine Riemenzunge 
aus Silber mit Goldblecheinlage, mit Bandgeflecht-Muster, ähnlicher Gürtel­
beschlag : beide Stücke sind Bestandteile einer Gürtelgarnitur. Dreischneidige 
Pfeilspitze, Eisenring, Eisenreifen, zwei Bruchstücke aus Eisen. Nationalmuseum 
Prag-Praha.

Niederle, L., 693: Pam. XXX : S. 10. Abb. VI. — Preidel, H., 752: I : 224, Abb. 254. 
(kleine Riemenzunge); Abb. 255. (Gürtelbeschlag) ; II: Abb. 117 und 119. — Neustupny, J., 677:
1 : 4—5. — Preidel, H., 757: SODF, 1940 : 481. ff. — Schránil, J„ 849: 271.

LEIDEN s. u. LÉBÉNY (Kom. Győr-Sopron, U.). 561.
LEITHAPRODERSDORF s. u. LAJTAPORDÁNY (vorm. Kom. Sopron, 

ö.). 551.
LELE s. u. MAROSLELE (Kom. Csongrád, U.). 625.

556. LEMES ( =  LEMESAN) (vorm. Kom. Sáros, Bez. Alsótárca, ÍSR.). 
Reitergrab, mit zwei Steigbügeln, Streitaxt und durchbrochener runder Bronze- 
platte. UNM. Inv. Nr. 115/1866.

AÉ (1893): S. 109. Anm. 2. — AK, VII: 189—190.

LEMESAN s. u. LEMES (vorm. Kom. Sáros, ÍSR.). 556.

556a. LEOBERSDORF (bei Wiener-Neustadt, N.-ö.). Ziegelwerk 
Polsterer. Grabfund (kleine silberne Rosette, ein silbernes Beschlagstück, 
drei Knochenplättchen mit Ösen als Rest eines Reflexbogens [VII. Jb.]) 
(1953). Museum Wiener-Neustadt.

Zöllner, E., MAG (1954): 209—216.

557. LESENCEISTViND (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, 
Bez. Tapolca, U.). Gräberfeld ; 108 Gräber aus Ausgrabungen, mit Gegen­
ständen der Greifen- und Rankengruppe. Museum Keszthely.

Mihalik, J., 612: Múz. és Könyvt. Ért. VI : 132. ff. — Radnóti, A.—Gerő, L., 774a: 62.

558. LESENCETOMAJ (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, U.). 
Gräberfeld mit Funden der Greifen- und Rankengruppe und Streufunde. Museum 
Keszthely.

AÉ (1885): 233. — 1117: AÉ (1891): S. 69 und Abb. — 1117: AÉ (1901): S. 179. 
Abb. 8 . — Hampel, J„ 384: III : T. 174, 4. — Mihalik, J., 612: Múz. és Könyvt. Ért. V I: 
132. ff. (zwei Korbohrringe und viele Perlen).

559. LESNYEK (=  LESNIC) (Hunedoarä, R.) (vorm. Korn. Hunyad, 
Bez. Déva). Vergoldete Riemenzunge aus Bronze. Sepsiszentgyörgy-Sfantul 
Gheorghe, Nationalmuseum der Szekler.

Nagy, G., 651: Budapest Régiségei, V: 82—83.
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560. LETENYE (Kom. Zala, Bez. Letenye, U.). Am Abhang des Kirchen­
hügels. Streufund. Gräberfeld mit Korbohrring vom Typ Keszthely.

Lipp, V 547: 10.

LETTBERG s. u. LEDNOGÓRA (Kr. Gniezno, Posen, P.). 554.

561. LÉBÉNY (=  LEIDEN) (Kom. Győr-Sopron, Bez. Magyaróvár, U .). 
Mecséristrasse. Zwei Gräber eines Gräberfeldes. Funde der Greifen-und Ranken - 
gruppe (1885). Museum Magyaróvár.

Sőtér, A., AÉ (1885): 203—206. — Sőtér, A., 883: 176—180. — Hampel, J., 384: I I I : 
T. 113; II: 137—138.

562. LIBÉSOVICE U PODBORANY ( =  LISCHWITZ) (Kom. Pod- 
borany, CSR.). Awärische Bronzeschnalle (1932).

Preidel, H„ 754: S. 70. T. У. 11. — Preidel, H„ 756: SODF, IV: 400. ff. Anm. 52.

563. LIEFERING (bei Salzburg, ö .). Awärische Schnalle aus einem 
bajuwarischen Gräberfeld. Landesmuseum Salzburg.

Hell, M„ 392: WPZ, XIX: 177. Abb. 4. 2.

564. LIESING (bei Wien, Bez. Liesing, Ö.). Kernstock Gasse, Gräf u. 
Stift Fabriksgelände. Städtische Sammlung der Gemeinde Wien. Awarisches 
Gräberfeld mit Funden vom Ende des VII. Jahrhundertes ; eine neue Aus­
grabung erfolgte im Jahre 1948.

Moszler, G., 631: Jahreshefte des Österreichischen Archäologischen Institutes in Wien, 
XXXVII: 216—238.

565. LIGETVÁR (== DRASKOVEC) (Savska Banovina, J.). (vorm. Korn. 
Zala, Bez. Perlak). Südseite des Schlossberges, Kiesgrube. Funde der Greifen- 
und Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 105/1888.

Lipp, V., 547: 9—10. — Chlingensperg-Berg, M., 146: 91.

566. LINZ-ST. PETER (Ö.). Fabrik der Vereinigten Eisen- und Stahl­
werke. Bajuwarisches Gräberfeld ; 150 Gräber von den Ausgrabungen aus den 
Jahren 1938—1945. Das Grab 132 enthielt die Silbermünzen des Herakleios und 
des Herakleios Konstantinos; dadurch wird das Gräberfeld in die Zeit um das 
Jahr 630 datiert. Ausser den charakteristischen bajuwarischen Eisengegen­
ständen und der germanischen Keramik ist das Gräberfeld reich an awarischen, 
byzantinischen, byzantinisch-langobardischen und verwandten Funden. Es kom­
men zum Beispiel färbige wulstige Perlen, Silberarmbänder mit trompeten­
förmigem Ende, kugel- und halbmondförmige Ohrgehänge aus Gold, drei­
schneidige Pfeilspitzen, Trense, Steigbügel und gezahnte Lanzenspitze vom 
Typus Csengele, Silberrosetten, gepresste Beschläge von Gürtelgarnituren aus 
Silber, und zwar Varianten der dreiblätterigen Pressmodelle von Fönlak und 
der verwandten Exemplare von Klárafalva-Kukutyin, ausserdem byzantinische 
und awarische Schnallen und mehrere andere awarenzeitliche Stücke vor. 
Die östlich des Innflusses entdeckten Grabfunde der Bajuwaren, der Nach­
barn der Awaren, sind zum Grossteil mit dem Denkmalmaterial der ungar­
ländischen früh awarischen Zeit des VII. Jahrhunderts zeitlich parallel anzu-
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setzen und schliessen gegen Westen die Grenze des atv arischen Siedlungsgebie­
tes ab. Fabriksmuseum Linz.

Dworschak, F., 224: Mitt. der Numism. Gesellschaft in Wien, IV : 30.

LIPOVAC s. u. DÁLYA-LIPOVÁC (vorm. Kom. Verőce, Bez. Szerem,
J. ). 195.

LISCHWITZ s. u. LIBESOVICE (u Podbobny, CSR.). 562.

567. LÍSEN ( =  LÖSCH) (Bez. Brno-Venkov, CSR.). »Starych Zamcich« 
( =  Altes Schloss). Aus dem Burgwall. Streufunde : dreischneidige Pfeilspitzen, 
Schnallen, Trense, eiserne Kessel, Riemen- und Gürtelbeschläge. Museum 
Brünn-Brno.

Skutil, J., 863: Obz. IX, 188—189. — Skutil, J., 864: S. 14. Abb. IX  2, 11, 12 ; Abb. 
XI—XIII. — 1097: Sudeta, XXV: 77. — Cervinka, I. L„ 143: Abb. 72. — Preidel, H., 756: 
SODF, IV : 405. — Poulik, J„ 747c: S. 1—15, Abb. 11—12.

LORCH s. u. ENNS (Bez. Linz, Ö). 259.

567a. LOVAS (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, Bez. Balaton- 
füred, U.). Grabfunde mit Silberbeschlägen, Museum Keszthely.

Radnóti, A ., 774a: 62.

LÖSCH s. u. LÍSEN (Korn. Brno-Venkov, CSR.) . 567.
LŐRINC ( =  PESTSZENTLŐRINC) s. u. BUDAPEST, XVIII. 123a.

568. MADARAS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Bácsalmás, U.). Grabfund, 
VII. Jahrhundert mit Pferdegeschirr- und Schwertbeschlägen (1884). UNM.

Hampel, J., 384: I I I : T. 272 ; II: 362. — Fettich, N., 259: Arethuse, Apr. 1926: T. VII. — 
Zimmermann, E. H., 1051: T. XIII. 2—3. — Fettich, N., 257: АН, I : 16 ; T. II. 17, 18, 22.
T. III. — Beninger, E., 8 6  : S. 153. mit Abb. — Mavrodinov, N., 594: 155. ff. Abb. 210. — 
Schaffran, E., 839: 14-—17, S. 171. T. 1. — Ginters, W., 333: T. 40. — Holmquist, W., 398:
AA, V: S. 278. Abb. 19. — Fettich, N., 286: 155. — László, Gy., 527: AH, 1955 : T. LXV— 
LXVII; S. 274. ff.

569. MADARAS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Bácsalmás, U.). Gemarkung 
Madaras, elfter Hügel. Frühawarischer Grabfund. Eisenschwert, Nagel aus 
Eisen, Bruchstück eines eisernen Gegenstandes, Tongefäss, auf der Dreh­
scheibe hergestellt. Das Skelett lag mit den Füssen nach Westen. Museum 
Zombor-Sombor.

Roediger, L., 807: AÉ (1905) : 420—423 (hier wurden auch keltische Funde aufgedeckt).

569a. MADARAS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Bácsalmás, U.). Tongrube. Bei 
der Förderung des Tones wurden Gräber entdeckt. Es wurden fünf Gräber auf­
geschlossen (Beinplatten für Bogen, Nadelbehälter, Bogenspanner aus Knochen; 
Gürtelbeschläge aus Blech, Pfeilspitze aus Eisen, Messer, Spinnwirtel, Keramiken.
[1952]).

Kőhegyi, M"., 477a: (1952). Museum Baja. Ausgrabung des E. Zalotay. 7— Radnóti, A ., 
774b: AÉ (1954): 78.

MAGDALENENBERG s. u. BAIERSDORF (St. Donat-) (Bez. St. Veit 
a. d. Glan, 0 .). 43.
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570. MAGYARCSANÁD (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Bökény. Früh- 
awarische Grabfunde. Museum Makó und Szeged Arch. Institut der Universität.

Banner, J., Dóig. II: 72. ff. (Portleben der Gépidén).

571. MAGYARCSANÁD (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Talágy. Gürtel­
garniturstücke aus Bronze mit Pflanzenornament. Szeged, Archäologisches In­
stitut der Universität. Geschenk. (1948)

MAGYARCSANÁD s. u. CSANÁD. 151a.
MAGYARKANIZSA s. u. ADORJÁN (Magyarkanizsa-) (vorm. Kom. 

Bács-Bodrog, J.). 9—10.

572. MAGYARMAJDÁN ( =  MAJDAN) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. 
Torontál, Bez. Törökkanizsa). Im neuen Friedhof. Frühawarisches Grab mit 
einem Paar pyramidenförmigen Ohrgehängen, mit Tongefäss und zwei Spinn­
wirteln. Museum Szeged. Inv. Nr. 7/1895, 30/1897.

Reizner, J., 787: AÉ (1895) : 380—381. Abb. 1. — Tömörkény, I., 989: Múz. és Könyv t 
Ért. V II: 240—248. — Hampel, J., 384: II : 365. Abb. 1. — Milleker, B., 616: II : 127.

573. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Drei grosse Riemenzungen aus 
Bronze; auf zwei Stücken ist ein nach rückwärts blickendes Tier, auf dem dritten 
eine Tierkampfszene dargestellt. Ihre Rückseite ist mit Kreislappenrankeverziert; 
zwei, zu zwei Gürteln gehörige Beschläge mit Anhänger (mit Greifenmotiv).

Sauerlandt, M 832: T. 6—7. Abb. 5.

574.. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Awarische Gürtelschnalle. Berlin, 
Yor- und frühgeschichtliches Museum.

Kühn, H„ 488: IPEK 1934—1935 : 66 . ff. T. 41. 37.

575. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Phaleren mit Tierköpfen in Vier­
passform, UNM.

Hampel, J., 384: I I I : T. 52. Nr. 7, 10, 12 ; I I : S. 61—62 ; I: S. 506, Abb. 1517 ; S. 
505, Abb. 1512, 1513. — Schmidt, H„ 845: PZ, X V III: S. 65. Abb. 23—24.

576. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Grosse Riemenzunge aus Bronze.
Takács, Z., 964: Ostasiatische Zeitschrift, X V II: S. 122. Abb. 13.

577. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Gürtelschmuck mit Greifen- 
und Rankenornament, Riemenzunge aus Bronze. UNM. Samml. Ráth. Awaren­
zeitliche Funde : aus Bronze gegossene Schnalle, Bronzeschnalle, massive, grosse 
gegos- sene Riemenzunge aus Bronze. UNM. Inv. Nr. 14/1952, 3 —12 (altes 
Depotmaterial des Museums).

578. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Aufhängehaken eines Gürtels.
Kalmár, J„ 432: AÉ (1943): S. 151., T. XXIII. 21.

579. MAGYARORSZÁG -  UNGARN. Ohrgehänge.
Niederle, L., 701: Abb. 87. 11.

580. MAGYARORSZÁG—UNGARN. Riemenzunge aus Bronze (vergoldet).
Fettich, N., 280: ESA, IX  : 308. ff., T. I.
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581. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Vier Goldbeschläge der Samm­
lung Jankovich: Schnalle, Riemenzunge, Vogelfigur mit Eberkopf und viereckiger 
Beschlag. UNM.

Zimmermann, E. H., 1051: T. XIII. 1, 6—7. — Fettich, N„ 257: АН, I : S. 10., T. I. 
1—3; S. 17; T. II. 29. — Fettich, N., 280: ESA, I X : 308. ff.; T. II. 1—3. — Hampel, J., 
384: I I : 64 ; I I I : T. 53. 3 ; I I : S. 336. Nr. 4 ; I I I : T. 257. 4 ; I : S. 637. Abb. 2000.

582. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Awarische Gürtelriemenzungen.
Fettich, N., 289: T. 52. X, la.

583. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Lochbeschlag des Riemen mit 
Pflanzenornament. TJNM.

Takács, Z., 945: Fig. 41.

584. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Zwei Riemenzungen aus Silber 
mit Bandgeflecht; Bronzebeschlag mit Pflanzenornament. UNM.

Takács, Z., 946: S. 39, Nr. 42b, 43a ; S. 44. Nr. 66a.

585. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Bronzephalera. Museum Szeged.
Korek, J., 469: Dolg. (1943): 56.

586. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Vergoldeter Beschlagteil einer 
Bronzeschnalle mit Zahnschnittornamentik. UNM.

Fettich, N„ 257: АН, I : S. 14. T. I. 11.

587. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Aus Bronze gegossenes Press­
modell mit Bandgeflecht und mit Zahnschnittmotiven. UNM.

Fettich, N., 257: АН, I : S. 16. T. II. 20 (=  T. VII. 2.).

588. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Mit eingestempelten Kreischen 
verzierte fünfsprossige Bronzefibel aus der Awarenzeit.

Hampel, J., 384: II : 9 ; III : T. 10. la, b.

589. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Aus Bronze gegossenes Press­
modell eines ovalen Gürtelbeschlages mit Perlenrahmen. UNM.

Fettich, N„ 257: АН, I : T. VII. 1 ; S. 33.

590. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Pressmodell eines Gürtelbeschlages 
in T-Form. UNM.

Fettich, N., 257: АН, I : VII. T. 5 ; S. 33.

591. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Durchbrochene grosse Riemen­
zunge mit Scharnierkonstruktion aus Bronze, mit Menschengestalt und Greifen­
figur. Gegossene kleine Riemenzunge und andere Funde. UNM. Samml. Fleissig.

Fettich, N„ 284: АН, X X I: T. VII. 1, la.

592. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Goldene Gürtelbeschläge (Pseud­
oschnallen) aus verschiedenen Funden. UNM.

Supka, Gy„ 892: AÉ (1913) : 395. ff. 470. ff.— Maculevic, L„ 592: Sem. Kond., 1 : 127. ff. 
— Fettich, N., 284: АН, X X I: T. CXIX. 3—5.
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593. MAGYARORSZÁG—UNGARN. Riemenzunge aus Gold. Privatbesitz.
Fettich, N., 284: АН, X X I: T. CXXVIII. 2a—c.

594. MAGYARORSZÁG — UNGARN. In Gusstechnik hergestellte 
Gürtelriemenzunge mit Bandgeflecht und Zahnschnittornamentik aus Bronze. 
Privatbesitz in der Schweiz (?).

Fettich, N., 283: АН, X V III: Abb. 21, Nr. 20—20a.

595. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Steigbügel mit länglich viereckiger 
Öse und mit schmalem H als; dreischneidige Pfeilspitze, UNM. Inv. Nr. 
45/1903, 1—2. (Kauf, von József Lichtneckert). Steigbügel mit eckiger Öse 
und mit kantigem Hals. UNM. Waffensamml. Inv. Nr. 13/1905, 1. (Kauf, von 
József Lichtneckert).

596. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Steigbügel mit schlin genförmi­
ger Öse. UNM. Inv. Nr. 31/1907. (Kauf von Frau József Nagy.)

597. MAGYARORSZÁG -  UNGARN. Kugelige Ohrgehänge ausGold.UNM.
Hampel, J„ 384: I: Abb. 933—935 ; II : 216. 5 ; I I I : T. 5 ; II : 397—398 ; I I I : T. 

286. 4, 6 .

598. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Pyramidenförmige Ohrgehänge 
aus Gold. UNM.

Hampel, J., 384: I :  Abb. 948—949: I I : S. 398; I I I :  T. 286. 9, 7.

599. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Pyramidenförmige Ohrgehänge 
aus Gold. UNM.

Hampel, J., 384: I : Abb. 950—951 ; II. S. 398. 8 ; III : T. 286. 8 .
600. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Mit Pfaumotiv verzierte Ohrge­

hänge aus Gold. UNM.
Hampel, J„ 384: I : Abb. 992—993 ; II. 388 ; III: T. 281. 3—4. — AÉ (1881) : 349—350. 

— AÉ(1894): 27.

601. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Ohrgehänge aus Gold mit An­
hängern. UNM.

Hampel, J., 384: I: Abb. 998 ; II : 400. 7 ; III: T. 287. 7.

602. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Zwei mit Vogelpaar verzierte 
Goldanhänger. UNM.

Hampel, J., 384: I : Abb. 1071; II : 387, 2 ; I I I : T. 281. 2. — AÉ (1880) : 349— 
350. — AÉ (1894): 27.

603. MAGYARORSZÁG -  UNGARN. Verzierte Goldscheibe mit 
Steineinlage in der Mitte. UNM.

Hampel, J., I : Abb. 1947 ; II : S. 400, 6 ; III : T. 287. 6 .

604. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Gürtelriemenzungen: mit Ranken­
ornament, Tierkampfszene, geometrische Muster, Tierfiguren. UNM.

Hampel, J., 384: I I : 335—337 ; I I I : T. 257. 1—3, Abb. 5—8; T. 258. 1—4 ; I : S. 609. 
Abb. 1955.

605. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Verschiedene Goldohrgehänge 
und Anhänger. UNM.

Hampel, J„ 384: I I I : T. 259, Nr. 2—3, 5—7, 8 , 9, 11, 12 ; I I : S. 337—338 ; I I I : T. 
286. 1—3 ; I I : 397. — Hampel, J., 384: III: T. 287, Nr. 2, 1, 3, 4, 8 ; I I : 399—400.
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606. M A G Y A R O R SZ Á G  — U N G A R N . G oldene K e tte  m it zw ei Gold­
perlen , an den  Scheiben  m it V ogelm otiv . U N M .

AÉ (1894) : 28. — Hampel, J., 384: II : S. 388. 5 ; I I I : T. 281. 5.

607. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Goldener Behälter der Riemen­
zunge, mit riemenzungenförmigen Deckplättchen und unten mit einem ring­
förmigen Hängeglied. UNM.

Hampel, J., I I :  399—400; I I I :  T. 287. 5a, b.

608. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Zwei Riemenzungen aus Bronze 
mit Pflanzenornament. UNM.

Hampel, J„ 384: I I : S. 726—727, Abb. 1, 2a, b. (=  I : Abb. 1628., 1841.).

609. MAGYARORSZÁG. Teile von Gürtelgarnituren aus Bronze : mit 
Ranken verzierte grosse Riemenzunge, kleine Riemenzunge, Schnalle, Behälter 
für die grosse Riemenzunge, Lochschützer, Gürtelbeschlag mit Anhänger, 
symmetrischer Beschlag.

Hampel, J„ 384: III: T. 445. A ; II : 723—725.

610. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Geflügelte Lanzenspitze. UNM.
Hampel, J., 384: III: T. 448. 2 ; II : 761.

611. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Bronzeschnallen, darunter auch 
eine Bronzeschnalle mit Kreislappenranke. UNM.

Hampel, J., 384: I : S. 301. Abb. 736 ; S. 306, Abb. 772 ; S. 512, Abb. 1522; II : S. 
61. 1; III : T. 52. 1.

612. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Vergoldete Bronzeschnalle mit 
geometrischem Ornament. UNM.

Hampel, J., 384:111: T. 53.5; I I :  64. — Csállány, D., 172 : Antik Tanúim. (1954): 
T. I. 5.

613. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Bronzegürtelbeschlag mit Greifen­
motiv.

Hampel, J., 384: I : Abb. 1949.

614. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Teil eines Armbandes aus schlech­
tem Silber, mit Zahnschnittornament auf herzförmigem Motiv. UNM.

Hampel, J„ 384: I : Abb. 2085 ; II : S. 384, 4 ; III : T. 280. 4. i

615. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Rechteckige emaillierte Fibel 
mit symmetrisch angeordnetem Vogelpaar. UNM.

Hampel, J„ 384: I : 335—336, Abb. 842 ; I I : S. 388. 6 ; I I I : T. 281, 6a, b. — AÉ 
(1880): 348—350. — AÉ (1894): 29.

616. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Streufunde: Bronzeschnalle mit 
Behälter der Riemenzunge, mit Drachenmotiv, grosse Bronzeriemenzunge mit 
Kreislappen- ranke. Museum Kaposvár.
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617. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Gürtelbeschläge und Riemen­
zungen aus Weiss metall, mit Kreislappenranke. Pápa, Museum der Ref. Hoch­
schule, Sammlung Sárközy: Inv. Nr. 256—261.

Fettich, N„ 265: T. VII. 20—22.

617a. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Gürtelbeschlag mit Greifen­
motiv, aus Bronze; Steigbügel mit langer Öse. Beide ohne nähere Fundortsan­
gabe. Eger, Sammlung Bartalos. Inv. Nr. 97.

617b. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Nicht näher bekannter Fund­
ort. Grosse Riemenzunge aus Bronzeguss. UNM. Inv. Nr. 4/1926.

617c. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Nicht näher bekannter Fund­
ort. Grosse gepresste Riemenzunge, vergoldet, mit Schuppenmuster. UNM. 
Inv. Nr. 6/1926.

617d. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Nicht näher bekannter 
Fundort. Grosse Riemenzunge aus Silberblech mit byzantinischer Ornamentik. 
UNM. Inv. Nr. 5/1926.

617e. M A G Y A R O R SZ ÁG  — U N G A R N . N ich t näher b ek ann ter F u n d ­
ort. Pferdegeschirrzieraten  aus Silberblech, m it K rallenm uster. U N M . In v .
Nr. 71/1906.

617f. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Nicht näher bekannter Fund­
ort. Pressmodell einer Riemenzunge aus Bronze mit geometrischer Linien­
verzierung. UNM. Inv. Nr. 25/1953. 1. Kauf.

617g. MAGYARORSZÁG — UNGARN. Nicht näher bekannter Fund­
orte. Stockgriff; Schnalle aus Bronze, Schnallenringe aus Bronze, Spinnwirtel, 
Messer aus Eisen., Eisenbeil. UNM. Inv. Nr. 2/1953, 1—2 ; 8/1953, 1; 10/1953, 
1—3 ; 11/1953, 1 Altes Material, neu inventarisiert.

MAGYARÓVÁR s. u. MOSONMAGYARÓVÁR (Kom. Győr-Sopron,
U.). 666.

618. MAGYARTÉS (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). Anhöhe »am Ende 
des Walles« bei Zalota. Zusammen mit aus verschiedenen Zeiten stammenden 
Altertümern, wurden hier auch eine gepresste Riemenzunge aus Bronze und 
sechs Rosetten (VII. Jahrhundert) gefunden (1881).

Pulszky, F., 762: AÉ (1881): S. 201—210. Abb. 5 und 11. — AÉ (1886) : 354. — AÉ
(1889): 255. — Hampel, J., 384: I I I : T. 56. 5 und 11; I I : 68—70.

MAJDÁN s. u. MAGYARMAJDÁN ( vorm. Kom. Torontál, J.). 572.

619. MAKÓ (Kom. Csongrád, U.). Bruchstück eines geraden, einschneidigen 
Schwertes. Streufund. Museum Szeged.

MALI JAJOS s. u. KISHEGYES (vorm. Kom. Bács-Bodrog, J.). 458.
620. MALLESTIG (Gm. Finkenstein, Bez. Villach, Kärnten, Ö.). St. 

Kanzian. Gürtelbeschlag aus Bronze mit Greifenmotiv. Streufund. Museum 
Villach.

Reinecke, P., 782: Germania X I I : 94. — Zimmermann, E. H., 1051: T. XIII. 9. — Fet­
tich, N„ 284: АН, X X I: T. XXVI. 8. — Wurth, E. K., 134: WPZ, XXV : 152. ff.— Preidel, 
H., 756: SODF, IV : S. 400. Anm. 39. — Dinklage, K., 210: Carinthia, I, 1941 : 360.
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621. MARCALTO (Kom. Veszprém, Bez. Pápa, U.). Fluss Marcal bei 
Marcaltő. Karolingische Lanzenspitze aus Eisen. UNM. Inv. Nr. 17/1906.

1109: Bericht, 1906 : S. 51. Abb. Ц . 2. — Nagy, G., 662: AÉ (1913): 253.

622. MARGARETHEN AM MOOS (Bez. Bruck an der Leitha, Ö.). Gräber­
feld mit Funden der Greifen- und Rankengruppe (1924). Wien Naturhistori­
sches Museum.

1116: Fundberichte aus Österreich, I :  9—10, 55, 175 ; I I :  23. — Mahr, A., 570: 
»Völkerkunde«, II : S. 32—33, 7. Abb. 8. — 1099: Na. Bl., II : 80. — MAG, X LI: 193. — Rhé, 
Gy. — Fettich, N., 796: Skythika, IV: 43. — Beninger, E., 85: 144. — Nischer-Falkenhof, L., 
705: MAG, LXV: 39—43, T. IX—X. — Lebzelter, V., 528: MAG, LXV: 44—46. — Preidel, H., 
756: SODF, IV : 400. ff. Anm. 37.

MARGIT APU SZTA s. u. ŰJSZENTMARGITA (Kom. Hajdú-Bihar, 
U.). 1027.

623. MARIAHILF (Kom. Mikulov, CSR.). Skelett eines etwa neunjährigen 
Kindes in gestreckter Lage mit dem Kopf nach Nordosten, mit den Füssen 
nach Südwesten. Schädel ist deformiert.

Freising, H., 317: MAG, LXXI : 333.

624. MAROSGOMBÁS (=  GÁMBAS) (Alba, R.) (vorm. Kom. Alsófehér, 
Bez. Nagyenyed). Am Rande der sich am Fuss der Kismagura ausdehnenden 
Maros-Terrasse. Gräberfeld : 9 Gräber, ein Reitergrab und ein Pferdegrab. 
Museum Cluj-Kolozsvár. Ausgrabung des Jahres 1913.

Nagy, G., 662: AÉ (1913): 270. (Steigbügel mit schlingenförmiger Öse, siebensprossige 
Fibel aus schlechtem Silber und silbernes Ohrgehänge mit sternförmigem Anhänger. — Roska, M., 
813: S. 6. Abb. 3 : (die Fibel des Grabes Nr. III). — Nestor, J.—Nicolaescu-Plopsor, C. S., 674: 
Germania, X X II: S. 37. Abb. 2.

625. MAROSLELE ( =  PÜSPÖKLELE) (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). 
Gräberfeld aus der frühawarischen Zeit (untere Schicht) ; die Skelette hegen 
mit dem Kopf nach Osten, mit den Füssen nach Westen. Bronzearmband, 
Bronzestücke, Tongefässe, blaue, weisse, gelbe und andere, verschiedene Perlen 
(Ausgrabungen in den Jahren 1907—1909). Museum Szeged.

Tömörkény, L , 989: Múz. és Könyvt. Ért., V II: 242. — AÉ (1908) : 268—270.-— s. noch 
Párducz, M., 720: 41—42.

626. MAROSVÁSÁRHELY ( =  TÁRGU-MURES) (Mures, R.) (vorm. 
Kom. Maros-Torda). Awarenzeithches ostgermanisches Gräberfeld. (Gräber 
1, 4, 5, 9, 11 und 14). Museum Kolozsvár-Cluj.

Kovács, I., Dóig., 1915: 278—296. — Roska, M., 811: Germania, XVIII: 123—130.

627. MAROSVERESMART (=  UNIREA-VERESMORT) (Turdá, R.)
(vorm. Kom. Torda-Aranyos, Bez. Felvinc). Garten des József Bethlen. Awaren­
zeithches Gräberfeld mit ostgermanischen Charakterzügen (17 Gräber). Museum 
Kolozsvár-Cluj.

Roska, M., 811: Germania, XVIII: 123—130. — Roska, M., 813: 149—158. Kny.- 
Sonderabdr.: S. 5—6, Abb. 2 : VIII. Grab.

M A L 'Í  C E P C I N  s . u . K I S C S E P C S É N Y  (v o r m . K o m . T ú r ó c , C S R .) .  4 5 7 .
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MÁKOSPUSZTA (Zenta-) s. u. ZENTA (vom . Kom. Bács-Bodrog, 
J.). 1083.

MÁMA (Csongrád-) s. u. CSONGRÁD (Kom. Csongrád, U.). 177-178.

628. MÁNY (Kom. Fejér, Bez. Bicske, U.). Zwei Steigbügel mit sehlingen- 
förmiger Öse. UNM. Waffensamml. Inv. Nr. 11—12/1912. Kauf.

1109 s Bericht, 1912:66.

629. MÁRTÉLY (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U ). Ómártély. Auf dem 
bei Korhány sanft ansteigenden Teil des Hügels von Csány. Gräberfeld mit 
Bestattungen vom Ende des VII. Jahrhunderts bis zum IX. Jahrhundert; 12 
Gräber wurden von Fachleuten ausgegraben. Bei Erdarbeiten kamen weitere 
Funde, auch ein Reitergrab zum Vorschein (1891). UNM. Hódmezővásárhely 
Samml. des Ref. Gymnasiums. Museum Hódmezővásárhely, Museum Szentes, 
Inv. Nr. 559—561, 713—717/1898, Museum Szeged.

Farkas, S., 249: AÉ (1892) : 413—427. — Hampel, J„ 384: I I :  105—112; I I I :  T. 
85—91. — Bálint, A ., 71: Dóig. (1933—1934): 188. — Zimmermann, E. H ., 1051: T. XIX. 4. — 
Niederle, L., 701: Abb. 79. 5. — Fettich4 IV., 257: АН, I : T. II. 31. — Fettich, IV., 284: AH, 
X X I: T. X. 1—10. — Kalmár, J„ 432: AÉ (1943): S. 154. T. XXV. 10. — Szeremlei, S., 
913: II: 469, 476, 478—480. — Banner, J., 40: 20, 22. — Bálint, A., Dóig. (1933—1934): 188. — 
Huszár, L., 406b: 89. — Takács, Z., 966a: Acta Orientalia Hungarica (1955): 154. ff., Abb. 
32 u. 27.

630. MÁRTÉLY (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). Acker des Ferenc 
Széli. Gräberfeld: 8 Gräber. Samml. des Ref. Gymnasiums in Hódmezővásárhely.

Párducz, M., 722: Dóig. (1937): 179.

631. MÁRTÉLY s. u. HÓDMEZŐVÁSÁRHELY. 374a.

632. MÁRTÉLY (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). Erdarbeiten-Grube 
in der Nähe der Szegfű-Schenke. Awarische Gräber und Funde. Museum Szentes.

Korek, J., 469: Dolg. (1943) : S. 2. Anm. 14.

633. MÁTÉSZALKA (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Mátészalka, U.). 
Kleine spätawarische Riemenzunge aus Gold. UNM. Inv. Nr. 137/1909.

1109: Bericht, 1909 : 45. — Horváth, T., 400: АН, XIX : S. 113. Abb. 33. — Mavrodinov,
N., 596: АН, XXIX : Abb. 48.

633a. MÁTRAVEREBÉLY (Kom. Nógrád, Bez. Fülek, U.). Drei ärm­
liche Gräber der Greifen- und Rankengruppe (bei Erdarbeiten in September 
1951). Museum Balassagyarmat.

MÁTYÁSFÖLD s. u. (BUDAPEST, XVI.) Nagyrákosmező. 124.

634. MÁZA (Kom. Tolna, Bez. Bonyhád, U.). Mit Kügelchen verzierte 
Ohrgehänge. Museum Pécs.

635. MECSEKNÁDASD (=  PÜSPÖKNÁDASD) (Kom. Baranya, Bez. 
Pécsvárad, U.). Verwüstetes Gräberfeld, Museum Pécs (Angaben des Museums).

MEDERÖ s. u . MEGYERCS (vorm. Kom. Komárom, CSR.). 638.

MÁGOCS s. u. NAGYMÁGOCS (Kom. Csongrád, U.). 692-694.
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636. M E D IN A  (K om . T olna, B ez. Szekszárd , U .) . G epresste R iem enzun ge  
aus Silber und P erlen . S treufund , U N M . In v . N r. 20 /1903.

1117: AÉ (1903): 435.

637. MEDINA (Kom. Tolna, Bez. Szekszárd, U.). Kápolnapuszta. Steig­
bügel mit schlingeförmiger Öse. Museum Szekszárd. Inv. Nr. 41/1933.

638. MEGYERCS ( =  MEDERÉ) (Kom. Komárno, ÉSR.) (vorm. Kom. 
Komárom, Bez. Csallóköz). Kiesgrube. Gräberfeld ; die Zahl der awarischen 
Gräber dürfte mehr als hundert betragen haben. Darunter befanden sich auch 
Reitergräber. Es konnten nur wenige Funde gerettet werden : Tongefäss, 
Steigbügel, Silberphalera mit Bronzeknopf (Durchmesser 13 cm). Im Jahre 
1930 wurden etwa 10 Gräber ausgegraben. Verzierung der zehn hier gefundenen 
Töpfe ist mit jenen von Keszegfalva und Komárom verwandt. Museum Komá- 
rom-Komárno.

Alapy, Gy., 5: 36—43. — Weszelouiszky, 1016: 13—14.

639. MENCSHELY (Kom. Veszprém, Bez. Veszprém, U.). Beim Brunnen 
von Berek. Gürtelanhänger aus Bronze. Streufund (um 1930). Museum Veszprém.

640. MEZŐBÁND (=  BAND) (Mures, R.) (vorm. Kom. Maros-Torda, 
Bez. Alsómaros). Gutsbesitz des Pál Sándor. Funde aus der Awarenzeit in 
einem Gräberfeld mit ostgermanischem Charakter. Museum Kolozsvár-Cluj.

Kovács, I., 473: Dóig. (1913) : 279—389. — Fettich, N„ 257: АН, I : S. 15. Abb. 13. 
(Kopf des Ringes, Grab 39). — Roska, M., 811: Germania, X V III: 123—130. — Roska, M., 
813: S. 6. Abb. 4. Grab. 39. — Huszár, L., 406b: 89.

641. MEZŐBERÉNY (Kom. Békés, Bez. Békés, U.). Am Ufer des Körös. 
Aus Gräbern stammende Tongefässe. Museum Szentes. Inv. Nr. 835/1898.

642. MEZŐBERÉNY (Kom. Békés, Bez. Békés, U.). Am Ufer des Körös, 
Dammwächterhaus. Zwei Gräber. Museum Szentes. 831—834/1898.

Csallány, G., 179: AÉ (1905): 40. — Csallány, G„ 184: Dolg. (1933—1934): T. LXVII. 12. 
— Fettich, N„ 284: АН, X X I: T. VIII. 7. — Mavrodinov, N., 596: АН, XXIX : Abb. 73.

643. MEZŐBERÉNY (Kom. Békés, Bez. Békés, U.). Am Ufer des Körös, 
neben der Körösbrücke. Neun Gräber mit Funden der Greifen- und Ranken­
gruppe. Museum Szentes.

Csallány, G., 177: AÉ (1900): 186.

643a. MEZŐBERÉNY (?) (Kom. Békés, Bez. Békés, U.). Bruchstück 
einer grossen Riemenzunge aus Bronzeguss, mit Ornamenten der Greifen- und 
Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 86/1900, 27.

644. MEZŐBERÉNY (Kom. Békés, Bez. Békés, U.). Nemeskereki. Grab 
mit weiblichem Skelett. Beigaben. Goldmünze des Herakleios und des Hera- 
kleios Konstantinos (641 nach u. Ztr.), Bruchstücke eines Bronzearmbandes, 
sechs beerenförmige Perlen, zwei kleine Ringe. UNM. Inv. Nr. 40/1861. Schen­
kung des Pfarrers Károly Jeszenszky von Mezőberény. Wahrscheinlich gehö­
ren auch die Funde unter Inv. Nr. 75/1861 zu diesem Grab.

1117: AÉ (1896): 371. — AK (1861): 301. — Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. 
(1952): 238. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954): 89.
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645. MEZOKOMÁROM (Kom. Fejér, Bez. Enying, U.). Grabfunde. 
Museum Veszprém.

Rhé, Gy., 795: 17.

MEZŐNYÉK (Nyékládháza-) s. u. NYÉKLÁDHÁZA (Kom. Borsod- 
Abaúj-Zemplén, U.). 713.

646. MEZŐSZILAS (Kom. Fejér, Bez. Enying, U.). Gepresstes Goldohr- 
gehänge, VII. Jahrhundert. Museum Veszprém.

Rhé, Gy., 795: S. 72, 76—77, T. IV. 9.

647. MEZŐSZILAS-TÓTIPUSZTA ( =  PUSZTATÓTI, Ozora) (Kom. Fejér, 
Bez. Enying, U.). An der östlichen Böschung der nach Székesfehérvár führenden 
Landstrasse. Eine Gruppe fürstlicher Gräber mit männlichen und weiblichen 
Beigaben und Pferdegeschirr-Zieraten, mit der Goldmünze des Konstantinos IV. 
Pogonatos (669—670). UNM. (1871).

Römer, F., 820: AÉ (1871) : 292—293. — В isit s, M., 106: AÉ (1872) : 16—17. — AÉ 
(1875): 94. — Hampel, J., 369: AÉ (1889): 85—86. — Pulszky, 760: 9—10. — Henszlmann, I.,
393: II: Abb. 121—123. — Pulszky, F., 764. — Hampel, J., 384: II: 349—354; III: T. 266—268.
— Alföldi, А., 6: II : S. 53. T. XI. 10. — Niederle, L., 701: Abb. 100. (Kopf eines Fingerringes).
— Domanovszky, Gy., 215: T. 24. — Fettich, N., 283: АН, XVIII: S. 48, Anm. 7. — Mavro- 
dinov, N., 594: 155. ff. Abb. 206—208. — Alföldi, A„ 12: ESA, I X : 285. ff. T. II. 6. — Csal- 
läny, D., 159: Dolg. (1940): T. XVII. 10, T. XX. 5. — Wosinszky, M., 1030: I I : 1000. ff. — 
Kalmár,.!., 432: AÉ (1943) : 149. ff., T. XXIII. 3. — Csallány, D„ 173: Acta Arch. Hung. 
(1952): 239. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954): 101, T. XXVI. Nr. 484. — 
László, Gy., 527: AH, 1955 : T. LIX, LXI.

648. MEZŐTŰR (К om. Szolnok, U.). Harcsászug. Grabfunde. Kleine 
Riemenzunge und Lochbeschlag mit Raukenmotiv (1896). UNM. Geschenk.

Hampel, J., 384: I I I : T. 81. А—В, T. 444. В ; I I : 102—103, 703—704.

648a. MEZŐTÚR (Kom. Szolnok, U.). Szatmári-Rain, Schiessplatz. Awa- 
risches Gräberfeld. Bei den Erdarbeiten eines Bauvorhabens wurden 4 Gräber 
zerstört, während 16 sachgemäss geborgen werden konnten ; unter diesen be­
fand sich ein Reitergrab, das mit Baumstämmen blockhausartig ausgekleidet 
war. Im Grab konnte auch ein Überguss mit Kalk festgestellt werden, der die 
Lederteile konserviert hatte. Am Gürtel des Mannes ein Säbel und ein Dolch. 
Die Beschläge waren aus Bronzeguss und gehörten der Rankengruppe an. Das 
Pferd war zusammen mit dem Sattel, den Steigbügeln, der Trense und den 
Eisenschnallen begraben. Ausserdem wurde noch ein Ohrgehänge einer Frau 
geborgen (1952). Museum Szolnok. Ausgrabung des E. Zalotay.

Radnóti, A., 774b: AÉ (1954): 78.

MÉNESMAJOR (Előszállás-) s. u. ELŐSZÁLLÁS (Kom. Fejér, U.). 255. 
MÉNFŐ (Ménfőcsanak-) s. u. MÉNFŐCSANAK (Kom. Győr-Sopron, 

U.). 649.

649. MÉNFŐCSANAK (Kom. Győr-Sopron, Bez. Győr, U.). M é n f ő .  Zwei 
Steigbügel. Museum Győr.

Fettich, N., 294: T. V. 7—8. — Börzsönyi, A 121: 267.
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650. M IH A L K O W  (G alizien, P .). Pyramidenförmiges Ohrgehänge aus G old. 
W ien, N atu rh istorisch es M useum .

Zimmermann, E. H., 1051: 74. Abb. 70.

651. MICHELDORF (Bez. Kirchdorf and der Krems, O.-Ö.). Bei dem 
von Kirchdorf nach Micheldorf führenden Spazierweg, in der Nähe der Schotter­
grube, welche von der Kremstalbahn überquert wird. Gräberfeld mit Gürtel­
beschlägen der Greifen- und Rankengruppe : grosse Riemenzunge mit abge­
brochenem Ende, mit vier übereinander liegenden Greifenfiguren verziert, 
vier Gürtelbeschläge mit Greifenfigur und mit Anhänger, drei kleine Riemen­
zungen, mit Rankenmotiv, Schnalle mit Rankenmuster, symmetrischer Beschlag 
des Gürtels, Tongefäss, kurzes Schwert, Schelle, viereckiger Blechbeschlag, 
usw. Museum Linz.

Jahrbuch der k. k. Zentralkommiss. I l l  : 214. ff. — Kaschnitz, G.—Äbramic, M., 440 c 
Jahrb. für Altertumskunde, I I I :  214—222. Abb. 1—5. — Reinecke, P., 782: Germania, All:: 
94. — Preidel, H., 756: SODF, IV: 401. — Dinklage, K., 210: Carinthia, I (1941): 362.

652. MIKEBUDA (Irsa-) (Kom. Pest, Bez. Cegléd, U.). Felsőpuszta. Acker 
des Gyula Muzsik. Ein Paar Steigbügel, Trense, Schnallen eines Pferdezaum­
zeuges. Museum Keszthely. Samml. Darnay.

AÉ (1899): 278—279. — Hampel, J„ 384: I I : 348. — Mihalik, J „  612: Múz. és Könyvt. 
Ért. V I: 132. ff. — Darnay, K., AÉ (1905): 69. ff. — Szendrey, J., 911: 60. — Márton, L., 
602: 192.

653. MINDSZENT (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). In der Nähe 
des Bahnhofes. Gräberfeld mit Funden der Greifen- und Rankengruppe. UNM.

Nagy, G., 651: Budapest Régiségei, V: 82—83.

654. MINDSZENT (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). Gehöft Nr. 15b 
des Károly Ambrus Bozó, neben der Landstrasse. Gräberfeld, 97 Gräber mit 
Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. Museum Szentes.

Fettich, N., 260: 90. Abb. 8. — Fettich, N„ 261: IPEK : 265—272, T. 20. Grab. 17. — 
Fettich, N., 268: AA, I : S. 248. Abb. 14. — Csallány, G.. 184: Dolg. (1933—1934): 221. ff. T . 
LXVII. 8 ; T. LXVIII. 25. — Fettich, N., 284: АН, XXI: T. III. 2., T. IV. 1—9, T. XXX. 
1 —14. — Mavrodinov, N., 596: АН, XXIX : Abb. 71.

655. MINDSZENT (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). Helffy-Gasse Nr. 
241. Auf dem Grundstück des Vince Barna. Gräberfeld mit Gegenständen der 
Greifen- und Rankengruppe. Museum Szentes. Inv. Nr. 70 — 74/1933.

Korek, J., 496: Dolg. (1943): 2. Anm. 14.

656. MISKOLC (Kom. Borsod-Abaúj-Zemplén, L.). Streufund. Samml. 
Szirmay in Miskolc.

657. MISKOLC (Kom. Borsod-Abaúj-Zemplén, U.). Vezér-Gasse Nr. 8 
Grab mit Beigaben der Greifen- und Rankengrxtppe (1928). UNM. Inv. Nr. 
7/1932.

Kalmár, J., 433: AÉ (1944—1945) : 291.

657a. MISKOLC (Kom. Borsod-Abatij-Zemplén, U.). Grabfund Museum 
Miskolc. UNM. Phot. Inv. Nr. LXXI. 7.
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658. MISTELBACH (Bez. Oberhollabrunn, N.-Ö.,). Bezirkskranken­
haus. Bei dem südlichen Abhang des Kirchberges. Gräberfeld : 59 Gräber
mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe (1908—1941). Museum 
Mistelbach und Museum Hollabrunn : Gefässe. Ein Grabfund Privatbesitz.

Abramic, M., 2: Jahrb. für Altertumskunde, I I I : 222—228. — Fitzka, K., 307: 1—Li­
mit Abb. — Fettich, N., 268: AA, I: 248. Abb. 13. — Niederle, L., 701: S. 37, Abb. 10. — Fettich, 
N., 265: Skythika, 2: 45, 59. — Beninger,E., 85: 144. ff. Abb. 61. 1—8, Abb. 62.1—5. — Nischer- 
Falkenhof', L., 705: MAG, LXV : 39. ff. — Beninger, E., 86: 154, 157, 158. mit Abb. — Fettich, 
JV., 284: АН, XXI : T. VI. 5 (6—7). — Willvonseder, K., 1021: Na. Bl., XIII. 9 : 236. ff. — 
Mitscha-Mär heim, H., 619: S. 36—39, T. A. und B.—• 1116: Fundber. aus Österr. II (1937): 149 ; 
II (1938): 251—252. — Preidel, H., 756: SODF, IV : S. 400, Aim. 37. — Mitscha-Märheim, H., 
623: Niederdonau, Natur und Kultur, 8 : 1—58. T. 1—9. — MAG, 1941 : 230—231. Die awaren­
zeitlichen, mit Wellenlinien und Bandmuster verzierten Gefässe u. Funde von Mistelbach sind 
in der Folgezeit in den weiter unten aufgezählten, nördlich der Donau liegenden Fundorten 
anzutreffen.

Bernhardstal (Bez. Mistelbach, N.-Ö.). Denkmalamt, Wien 1100, 1109, 2375, 2377—2378. 
(Nr. des Photoinventars).

Kl. Schweinbart (Bez. Mistelbach, N.-Ö.). Denkmalamt, Wien, 1096. (Nr. des Photo­
inventars).

Doberm annsdorf (Bez. Gänserndorf, N.-Ö.). Denkm alam t, W ien 269. (Nr. des P hoto­
inventars).

Gr. Thunau (Gm. Gars Kamp, N.-Ö.), daneben im Kamptal:
Schimmelsprung. Denkmalamt, Wien, 3776, 3783 (Nr. des Photoinventars).
Grafenwörth (Bez. Tulln, N.-Ö.). Landesmuseum, Wien, Inv. Nr. 1919.
Stillfried (Bez. Gänserndorf, N.-Ö.). Denkmalamt, Wien. (Nr. des Photoinventars

1565— 1566).
Höbenbach (Bez. N.-Ö.). Gräber mit Tongefässen. Museum Krems. Fundber. aus Öster­

reich. II (1936) H. 2 : 78; (1938): 245.
Mannersdorf an der March (Bez. Gänserndorf, N.-Ö.). Grab mit Gefäss. Museum Stillfried.
Fundber. aus Österreich, II (1936): 250.

659. MITROVICA ( =  SIRMIUM) (vorm. Kom. Szerem, J.). Ziegel mit 
.auf die Awaren bezüglicher griechischer Inschrift. Museum Zágráb-Zagreb.

Brunsmid, J ., Eine griechische Ziegelinschrift aus Sirmium: Eranos Vindobonensis, Wien, 
1893, 331—333. Byzantinische Zeitschrift, 3 (1894): 222. — Sisic, F., Enchiridion fontium his­
toriae Croaticae, I. 1. Zagrabiae, 1914: 116. — Melich, J., Magyar Nyelv, 24 (1928): 113. — 
Grégoire, H., Byzantion, 12 (1937): 688. — Hoffiller, V., 396: 517—526: T. 59a. — Moravcsik, 
Gy., Byzantinoturcica, 1.630: Magyar-görög tanulmányok 20,1942: 165. Inscriptio de Avaris.

660. MITROVICA SRPSKA (vorm. Kom. Szerem, J.). Awarische Funde. 
Museum Zágráb-Zagreb.

Alföldi, A., 12: ESA, IX : 303.

MITTERNDORF s. u. KRUNGL (Mitterndorf-) (Bez. Bad-Aussee, 
Ö.). 536.

661. MOHÁCS (Kom. Baranya, Bez. Mohács, U.). Göröghegy. Reiter­
grab. Museum Pécs.

662. MOHÁCS (Kom. Baranya, Bez. Mohács, U.). Steinbruch. Gräberfeld ; 
Steigbügel, Trense, Lanzenspitze, Riemenbeschläge mit Greifenmotiv. Museum 
Pécs.

1108: Múz. és Könyvt. Ért. V I: 171.

663. MOKRIN (Dun.Ban., J.) (vorm. Kom. Torontál, Bez. Nagykikinda). 
Ziegelei des Milan Dobroszavljev, Lehmgrube. Frühawarenzeitliches Gräber­
feld (1913—1943). Museum Szeged. Samml. Szasszer.
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László, Gy., 522: S. 90. Abb. 3. — Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45) : 286, 288, 291. — 
László, Gy., 523: 5. ff. — László, Gy„ 527: AH, 1955: Abb. 39.

664. M O K R IN  (D u n. B an ., J .)  (vorm . K om . T orontá l, B ez . N agyk ik in d a). 
B ei der H ü gelreihe. F rü haw arenzeitliche Gräber. M useum  Szeged . Sam m l. 
Szasszer.

M O L D O Y A -V E C H E  s. u . ÓM OLDOVA (vorm . K om . K rassó-Szörénv, 
R .). 732.

M O NO STO R s. u . PU SZ TA M O N O STO R  (K om . Szolnok, U .) . 789. 
M O NO STO R I SZ IG E T  s. u . SZIG E TM O N O ST O R  (K om . P est , U .) . 938. 
M O R A V SK Y  S V Ä T Y  J Á N  s. u . M O R V A SZ E N T JÁ N O S (vorm . K om . 

P ozson y , Í S R .) .  665.

665. M O R V A SZ E N T JÁ N O S ( =  M O R A V SK Y  SV Ä T Y  JÁ N ) (B ez . 
M alacky, CSR .) (vorm . K om . P ozson y , B ez. M alacka). »M ala P isecn á«. D ep ot - 
-Fund: E isen kessel, G ürtelgarnitur m it R ank en orn am ent, verschiedene k leine  
R iem enzun gen , Spiegel, W erkzeuge aus E isen , S teigbü gel, Trense, rech teck iger  
G ürtelbeschlag aus B ronze m it E in lage . M useum  P ozson y-B ratislava .

Eisner, J., 237: Altböhmen und Mähren, I : 153—171. Abb. 1—4. — Jansak, S., 418: 
Sbornik Muzeálnej slovenskej spolocnosti XXV : 22. — Kraskovská, L., 478: Sbornik Matice 
Slovenskej, XV: 224—234. — Eisner, J ., 238: SODF, V I: 379. ff.

M O SN A  s. u. M U Z SN A  (vorm . K om . H árom szék , R .). 677 .

666. M O SO N M AG YA R Ó V Á R  ( =  M A G Y A R Ó V Á R ) (K om . G yőr-Sopron, 
U .). B esch lag  m it G reifenm otiv . W ien , N atu rh istorisch es M useum .

667. M O SO N SZE N T JÁ N O S (K om . G yőr-Sopron, B ez. M osonm agyaróvár, 
U .). Gräberfeld m it G egenständen  der Greifen- und  R ankengruppe ; 276 G räber. 
U N M . In v . N r. 3 /1927, 5 /1929 .

Fettich, TV., 262: Az Orsz. Régészeti Társulat Évkönyve, II : 166—171. T. VI und VII. — 
Bartucz, L., 54: Skythika, 2: 83—96. — Fettich, TV., 261: IPEK, 1926 : 265—272. — Fettich, TV., 
268: AA, I : S. 242, Grab 206 und 210. — 140: Catalogue of an Exhib. Art in the Dark-Ages 
in Europe : Burlington Fine Arts Club, London, 1930. S. 92. Nr. 16. — Fettich, TV., 267: IPEK, 
1930: 77—'79. — Fettich, TV., 269: AÉ (1930) : 207. ff. — Bartucz, L„ 57: 54. ff. — Bartucz, L., 
59: Ethn., (1934): 107: (Das Skelettmaterial des Gräberfeldes weist fast rein mongohsclie Rassen­
züge auf).

Lebzelter, V., 528: MAG: 44—-46. — Domanovszky, Gy., 215: T. 25. — Fettich, TV., 289:
T. 52. 2, 2a. — Fettich, TV., 292: T. VI. (Grab 44.) — Fettich, TV., 286: 157, 159. — L. Kovrig, 
536: AÉ (1946—1948): 344, ff. Abb. 2 und 4.

668. M O SO N SZ E N T P É T E R  (K om . G yőr-Sopron, B ez. M osonm agyaróvár,
U . ). K iesgrube. G räberfeld ; 252 Gräber, m it G egen stän d en  der G reifen- und  
R ankengruppe. U N M . In v . N r. 6 /1929 , 3 /1930, 70 /1950. M useum  M agyaróvár  
u nd U N M . 72/1950: v ergo ld eter  G ü rtelb esch lag  m it G reifen m otiv .

Sőtér, Á., 876: AÉ (1885): 201. ff. — Sőtér, Á„ 883: 255—272. — Ivánfi, E„ 412: 
15—16. — Fettich, TV., 265: Skythika, 2 : 10. — Fettich, TV., 286: 157. — Kalmár, J., 432: 
AÉ (1943): S. 154. T. XXV. 11. — Fettich, TV., 269: AÉ(1930): 208. ff. Abb. 132. — Huszár, L., 
406b: 90.

669. M OSON VM  —  KOM . M O SO N (U .). G ürtelbesch lag aus B ronze m it 
G reifenm otiv . B u d a p est, P r iv a tb es itz .

Fettich, TV., 265: Skythika, 2 : T. XV. 12—13. — Fettich, TV., 289: T. 51. 2.
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M 0 S 0 R 1 N  s. u . M OZSOR (vorm . K om . B ács-B od rog, J .). 670.
670. M OZSOR ( =  M O SO R IN ) (D u n. B a n ., J .) (vorm . K om . B ács-B od rog). 

G rabfund m it zw ei G oldohrgehängen und sech s inkrustierten  P erlen . — G em einde­
h aus, M ozsor.

Gubitza, K., 357: Zomb. Évk., XXV : 180.

671. MÓR (K om . Fejér, B ez. Mór). F rühaw arisches G räberfeld. 23 Gräber, 
d ie B eigab en  stam m en  aus dem  V II. Jahrhundert (1950). M useum  Székes- 
fehérvár.

Török, Gy., 992a: AÉ (1954): 54—69.

672. M Ó RÁ G Y  (K om . T olna , B ez. B on yh ád , U .) . K ism órágy. Gräber­
feld . M useum  Szekszárd; U N M . In v . N r. 43 /1950. (G efässe)

Fettich, N., 265: Skythika. I I : S. 9. Abb. 1.

673. M ÓRICGÁT (Szánk-) (K om . B ács-K isk u n , B ez . K isku nfélegyh áza , 
T i.). S te igb ü gel. M useum  K ecsk em ét.

674 . M R A V IN C E  (U m geb u n g  v o n  K n in , D a lm atien , J .). G oldohrge- 
h än ge m it sternförm igen  A nhängern .

Karaman, L., 437: S. 19, Abb. 18. Bull. [intern, de l’Acad. Yougoslave, Livr. 12.
(1940), 13—27.

675. M UCSI (K om . T olna, B ez. D om b óvár, U .) . B ei dem  W ald  von  H őgyész. 
Grabfund : m it T ierkam pfszene verzierte grosse R iem enzun ge. U N M . Sam m l. 
F leissig .

676. M U R G A  (K om . Tolna, B ez. B on yh ád , U .). G räberfeld m it gepressten  
B lechb eschlägen . M useum  Szekszárd.

676a. M U H I (K om . B orsod-A baúj-Z em plén, B ez . M ezőcsát, U .) . D as  
eh em . G ut von  O deschalch i. A w arisches Gräberfeld grosse und k lein e R iem en ­
zunge m it R ankenm uster. M useum  M iskolc. In v . N r. 15605.

677. M U Z SN A  ( =  M OSNA) (T rei-Scaune, R .) (vorm . K om . H árom szék). 
G oldarm band, V I. Jah rh un dert. U N M .

Fettich, N., 298: АН, X X X I: T. XX. 2. — AÉ (1898): 374. — AÉ (1900): 192.

678 . M Ü N C H E N D O R F  (B ez. M ödling, N .-Ö .). Schottergrube, F lu r  
»D rei M ohren«. G em einde-Schottergrube, F lur »V ier M ahden«. A w arischer  
G rabfund : P erlen , P in ze tte , Spiegel und  S ilberlöffel (1928). G räberfeld m it  
G egen stän d en  der Greifen- und R ankengruppe (A usgrabung der Jahre 1934— 
1938).

Wimmer, F.. 1022 : 416. — 1116: Fundber. aus Österreich, I (1931) : 55,114.11: (1935): 
24; II (1936): 82; II (1937): 149—151 ; II (1938): 252—253.— Willvonseder, K., 1019: 
Na. Bl., XI, 4 : 90—91. — Willvonseder, K., 1020: Na. Bl. XII, 8—9 : 193—194. — WiUvonseder,
K., 1021: Na. Bl. XIII. 9 : 236. — Beninger,E., 90: Abb. 42. (phalera). — Preidel, H., 756: 
SODF, IV : S. 400, Anm. 37. — Fundber. aus Österreich, III: 80—81. — Mitscha-Märheim, II., 
623: Niederdonau, Natur und Kultur, VIII, 1—58, T. 12—23.

N A G Y A S SZ O N Y FA  s. u . A SSZ O N Y F A L V A  (V asasszonyfa-) (K orn. 
V as, U .) . 31.
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679. NAGYBARÁT (Kom. Győr-Sopron, Bez. Győr, U.). Grabfund. 
Börzsönyi, A., 120.

680. N A G Y B Á N H E G Y E S  (K om . B ékés, B ez. M ezőkovácsháza, U .). 
A u f dem  F elde der evan gelischen  K irche. G rabfunde. Im  B esitze  des A b ge­
ord n eten  a. D . Sándor V ásárhelyi.

Bálint, A., 73: 24.
681. N A G Y B E C S K E R E K  ( =  P E T R O Y G R A D ) (D u n. B an ., J .) (vorm . 

K om . T orontál). A u f der A nlage der Z iegelei neben  der E isen b ah n sta tion . 
G rabfund : zw ei A rm bänder aus Silber m it trom petenförm igen  E n den  (1911). 
M useum  Szeged.

Tömörkény, I., 989: Múz. és Könyvt. Ért. V II : 240.

N A G Y B E R K I s. u . SZ A L A C SK A PU SZ T A  (N agyberki-) (K om . S om ogy, 
U.). 847.

682. N A G Y C SA N Á D  ( =  C E N A D U L -M A R E ) (T im is-T orontal, R .) (vorm . 
K om . Csanád). B u k o v a -p u szta . Frübaw arische Gräber. IV . H ü g e l: aw arisches 
G efäss.

Milleker, B„ 616: III: 273. — Kisléghi Nagy, Gy„ 433: 311—312.

683. N A G Y C SŰ R  ( =  S U R A  M A R E  =  G R O S S-SC H E U E R N ) (S ib iu , R .)
(vorm . K om . Szeben , B ez. Szeben). S ilberarm band m it trom petenförm igen  
E n d en . M useum  N agyszeb en -S ib iu -H erm an n stad t.

Reinecke, P., 782: Germania, X I I : 87. ff. -— Horedt, K., 399: Germania, X X V : 121.

684. N A G Y D O R O G  (K om . T olna, B ez. P aks, U .) . G efäss. M useum  
Szekszárd .

685. N A G Y E K E M E Z Ö  ( =  P R O S T E A M A R E ) =  G R O S S-P R O B S T D O R F  
(T ám ava-M icá , R .) (vorm . K om . K iskükiillő , B ez. H osszú aszó). B ronzeohr­
gehänge vom  T yp u s C osoven ii-de-Jos. M useum  B ruckenth al in  N agyszeb en -  
S ib iu-H erm an n stad t.

Horedt, K., 399: Germania, XXV : 121. ff. T. 21. 4, 7. — Bercin, D.—Beninger, E., 98: 
MAG, XLV II: 122. T. I. 2. — Nestor, J .—Nicoalescu-Plopsor, C. S., 674: Germania, X X II: 
33. ff. T. 8. 5a.

N A G Y É C SF A L U  (É cs-) s. u . ÉCS (K om . G yőr-Sopron, U .) . 270.

686. N A G Y G Á J ( =  V E L IK I GAJ) (D u n. B a n ., J .) (vorm . K om . T orontál, 
B ez. B án lak ). G rabbeigaben : K orbohrring aus Gold, kusreliger A nhänger aus 

S ilb er. U N M .

AÉ (1899) : 416. — Miüeker, B., 616: III : 283.

687. N A G Y G O R IC A  ( =  V E L IK A  GORICA) (vorm . K om . Zágráb, B ez. 
N agygorica , J .) . G räb erfeld ; 20 Gräber m it G egen stän d en  der G reifen- und  
R ankengruppe. M useum  Zágráb-Zagreb.

Hoffiller, V., 395: Vjesnik hrvatskoga archaeoloskoga drustva, X : S. 120—134. Abb. 
15—17. — Kaschnitz, G.—Abramic, M., 440: Jahrb. für Altertumskunde, I I I : 214. ff. — Rein­
ecke, P„ 782: Germania, X I I : 94. ff. — Prcidel, IL, 736: SODF, IV : 400. — Vinski, Z., 1006: 
XVII. Beiblatt: 24 : (kleine Riemenzunge mit Rankenmotiv).
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N A G Y H E G Y  (Szentes-) s. u. S Z E N T E S (K om . Csongrád, U .) . 9 2 3 — 925 .
N A G Y K A JD A C S s. u . K A JD A C S (K om . T olna, U .) . 422.

688. N A G Y K A M R Á S (K om . B ékés, B ez. M ezőkovácsháza, U .) . Im  nörd­
lichen  T eil der G em einde. Gräberfeld : 27 Gräber, grösstenteils m it G egen­
stän d en  der Greifen- und R ankengruppe. Sam m lung des A rchäologischen  
In stitu te s  der U n iv ers itä t Szeged.

Banner, J., 39: Dolg. (1927): 141—159 .- Krecsmárik, E., 481: Dolg. (1927): 160. ff.

688a. N A G Y K Á L L Ó  (K om . Szabolcs-Szatm ár, B ez . N agyk á lló , U .) . B u rg­
geb ie t. G esam m elte Stücke: G eschnitzte aw arische K n och en w alze (N adelhalter); 
v on  aussen  B ronzspuren sichtbar. D rei K n och en gegen stän d e aus G ew eih (1 9 2 l) .  
M useum  N yíregyháza .

689. N A G Y K Ö R Ű  (K om . Szolnok, B ez. Szolnok, U .) . G rabfunde. U N M . 
In v . N r. 2 /1931.

689a. N A G Y K Ö R Ű  (K om . Szolnok, B ez. Szolnok, U .) . G rabfunde (S tü ck e  
einer G ürtelgarnitur aus Bronze m it R ank en orn am entik , Spinnw irtel, S ch leif­
ste in , E isen sch nallen , M esser aus E isen ). U N M . In v . N r. 1 8 /1 9 5 3 .1 — 10. G eschenk  
des J . T óth .

690. N A G Y K Ő R Ö S (K om . P est, U .) . W ald  von  C só k á s , N y á rk ú tré t-F lu r  
S te igb ü gel m it langer Öse, L an zensp itze (Streufund). U N M . In v . N r. 23 /1935 .

691. N A G Y K U N S Á G  (K om . Szolnok, U .). S teigbü gel. M useum  d es. 
L yzeu m s in  E ger.

NAGYM ÁGOCS s. u. Á R PÁ D H A L O M  (N agym ágocs-) (K om . C songrád, 
U .). 33.

692. NAGYM ÁGOCS (K om . Csongrád, B ez. S zen tes, U .) . Á rp ádtelep , 
H om ok b án ya-F lu r, A ck er des Sándor F ejes . F rü haw aren zeitlich e F un de aus 
gep ressten  B lechb eschlägen . M useum  S zen tes.

693. NAGYM ÁGOCS (K om . Csongrád, B ez. Szen tes, U .) . Ó t o m p a .  A u f  
dem  F eld e von  G ergely S inka, Ferenc P iti, Im re K áro ly i u nd  A ndrás Y ida. 
G räberfeld m it G egenständen  der Greifen- und R ankengruppe : 131 Gräber. 
D as F u n d in ven tar des 33. Grabes is t  frühaw arisch (V II. Jahrhundert) : flach er  
Spinnw irtel, gestreifte Perlen, kugelige S ilberohrgehänge (1933 — 1937). M useum  
Szen tes.

Csallány, G., 184: Dolg. (1933—34) : T. LXVII. 10, T. LXVIII. 2, 10, 12, 24.

694. NAGYM ÁGOCS (K om . Csongrád, B ez. S zen tes, U .) . V örösh alom . 
G ehöft des Ferenc Gál. G rabfund m it P erlen  aus dem  V II . Jahrhundert. 
H ód m ezővásárhely . A rchäologische Sam m lung des G ym nasium s.

Pärducz, M., 722: Dolg. (1937) : 177. ff.

695. N  A G Y M Á N  Y O K  (K om . T olna, B ez. B on yh ád , U .) . B e i d en  K ellern  
am  nörd lichen  E n d e des D orfes. F rühaw arisches R eitergrab , m it zw ei S te ig ­
b ügeln , silbernen Pferdegeschirr-Z ieraten  m it Z ah nsch nittm u ster und m it  
W affen  (1889). UN M .
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1117: AÉ (1890) : 88. — Wosinszky, M., 1021: AÉ (1890) : 432—435. — Hampel, J., 
384: I I : 360—361 ; I I I : T. 270—271. — Fettich, N., 257: АН, I : T. I. 6. — Mavrodinov, 
N., 594: 155. ff. Abb. 209. — Wosinszky, M„ 1030: 995—998.

696. N A G Y P A L L  (K om . B aranya, B ez. P écsvárad , U .) . G räberfeld, m it 
G egenständen  der Greifen- und R ankengruppe. M useum  P écs.

Kalmár, J., 432: AÉ (1943) : S. 153 ; T. XXIV. 19. — Huszár, L„ 406b: 90.

697. N A G Y P A L L  (K om . B aran ya , B ez. P écsvárad , U .) . F eh érvö lgy . 
G räberfeld m it G egenständen  der Greifen- und R ankengruppe (1940). M useum  
P écs.

N A G Y R Á K O SM E Z Ö  s. u . B U D A P E S T  X V I. 124.

698. N A G Y S U R Á N Y  (— S U R Á N Y ) (vorm . K om . N y itra , B ez. É rsek ­
újvár, C SR .). Grosse R iem enzun ge aus B ronze. U N M . K au f.

Hampel, J., 367: 190. — Hampel, J., 384: III : T. 74. 9; II: 96. — Fettich, N., 268: 
AA, I : S. 242. Abb. 9. — Fettich, N„ 288: 356. ff. T. 51. — Fettich, N., 286: 159.

699. N A G Y SZ E N T M IK L Ó S ( =  SÁ N N IC O L A U L  M A R E ) (T im is-T oron- 
ta l, R .) (vorm . K om . T orontál, B ez. N agyszen tm ik lós). B u k o v a -p u sz ta , I I .  
h alom . Frühaw arisches Grab.

Kisléghi Nagy, Gy., 451: AÉ (1904): 417. ff. (das beschriebene Fundmaterial gehört 
nicht zu diesem frühawarischen Grab).

700. N A G Y SZ E N T M IK L Ó S ( =  SÁ N N IC O L A U L  M A R E) (T im is-T oron- 
ta l, R .) (vorm . K om . T orontál, B ez. N agyszen tm ik lós). B u k ova-p tiszta . R eiter­
gräber.

Kisléghi Nagy, Gy., 453: 311—312 und 314.

701. N A G Y SZ E N T M IK L Ó S ( =  SÁ N N IC O L A U L  M A R E) (T im is-T oron-
ta l) (vorm . K om . T orontál, B ez. N agyszen tm ik lós). W eingarten  des K r istó f N ákó. 
F ürstlicher Sch atzfu nd  : 21 G oldgefässe. (1799) W ien. K unsth istorisches
M useum .

Jerney, J., 423: 4—5. — Arneth, J., 33: 8, 20—27. ff. — Hampel, J., 365: AÉ (1884) : 
1—166. —• Hampel, J., 367. — Hampel, J., 384: II : 401—423 ; I I I : T. 288—319. — Supka, G„ 
893: AÉ (1914): 89—110. — Supka, G„ 895: AÉ (1915): 50—64. — Supka, G., 898: Á É 
(1917): 8—86,— Strzygmvski, J„ 887: 54. ff.— Zimmermann, E. H., 1051: T. XXXI—XLVII, 
T. VIII. 3. — Schmidt, W„ 846: Mannus, 6. Erg. Bd. 1928 : 221—231. — Mötefindt, H„ 636: 
Ungarische Jahrbücher, V : 364—391. — Mötefindt, H., 637: MAG. LV : 1—6. ■— Fehér, G., 
250: АН, VII : 124—130. — Németh, Gy., 687: Bibi. Orient. Hungarica, II. — Horváth, T., 
400: АН, X IX : 104—124. — Fettich, N.,"284 : АН, X X I: 114—117. T. CV—CVII. — Schüller, 
H., 851: AÉ (1937) : 116—-131. — Zupanic, N., 1058: »Etnolog«, 13 : 5—21,21—30. — Morav- 
esik, Gy., 630: I : 163—165. Inscripto »Thesauri Attiláé«. — Mavrodinov, N., 596: АН, XXIX. 
— Grabar, A., 346a: 3—5. — Csallány, D., 171: AÉ (1946—1948) : 350. ff. — Allheim, Fr., 
26: 32. — Altheim, Fr., 27: 70—77. — Alföldi, A., 25: Cahiers Archéologiques, 1950: 123—149; 
1952: 43—53 ; 1954: 61—67. — Fehér, G., 253: AÉ (1950): 46—49.

N A SV A D  s. u . N A SZ V A D  (vorm . K om . K om árom , C SR .). 702.

702. N A SZ V A D  ( =  N A SV A D ) (K om . Stara D ala , CSR.) (vorm . K om . 
K om árom , B ez. Ó gyalla). S te igb ü gel u nd  Trense. S treu fu nd . M useum  É rsek-  
ú jvár-N ové Z ám ky.

N E M A C K I E L E M IR  s. u . A L SÓ E L E M É R  (vorm . K om . T orontá l, J .). 20.

169



703. NEMESDÉD (Kom. Somogy, Bez. Marcali, U.). Awarische Trense. 
Museum Kaposvár.

NEMESKEREKI (Mezőberény-) s. u. MEZÖBERÉNY (Kom. Békés, 
TL). 644.

704. NEMESVARBÓK ( =  ZEMIANSKY YRBOYOK) (vom . Kom. 
Hont, Bez. Korpona, CSR.). Phalera.

Kricka, V., 483: Abb. 23.

704a. NEMESVARBÓK (=  ZEMIANSKY YRBOVOK) (vorm. Kom. 
Hont, Bez. Korpona, ÓSR.). Grundstück Nr. 1150. Depotfund von antiken 
byzantinischen Gegenständen aus Silber : Armreifenpaar, kleineres Armreifen­
paar, Halsreifen, zwei Ohrgehänge, zwei Anhänger, acht halbkugelförmige 
gepresste Schmuckstücke, Riemenzunge und Riemenzungenrahmen, gebogener 
Blechstreifen, Kelch, verzierte und unverzierte Tasse, 18 Münzen (von diesen 
17 Silbermünzen von Konstans II. [641—668] und 1 von Konstantinos IV. 
Pogonatos [668—685]) (1937.) Museum Túrócszentmárton- Turciansky Sväty 
Martin. Inv. Nr. 8250-8288.

Svoboda, B., 901a: Pam. 1, XLIV (1953): 33—108. — Radomersky, P„ 774c: Pam. 
XLIV (1953): 109—127. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954) : 103.

705. NEMESVÖLGY ( =  EDELSTAL) (Burg, Ö.) (vorm. Kom. Moson, Bez. 
Rajka). Nördlich der Gemeinde, auf der Bergweide des ebem. József Batthyány’- 
schen Gutes. Gräberfeld (etwa 1200 Gräber) mit Gegenständen der Greifen- und 
Rankengruppe ; die Funde stammen grösstenteils aus dem VII. Jahrhundert 
(1884 —1885). Museum Magyaróvár. UNM.

Sőtér, A., 877: 159—163. — Sőtér, A ., 876: AÉ (1885 j: 282, 310—319. — Sőtér, A., 
878: AÉ (1886): 321—335. T. XI—XVII. — Pulszky, F., 764: Abb. 13, 16. — Sőtér, A., 883: 
193—228. — Hampel, J., 384: I I I :  T. 103—112; I I :  127—137.— Mahr, A., 570: »Völker­
kunde«, I I :  32—33. — Fettich, N., 261: IPEK, 1926: 265—272. T. 21. 2—10 (22. Grab). — 
Fettich, N., 267: IPEK, 1930 : 77—79, T. 2. 14—15. — Barb, A., 48: 260. ff. — Hautmann, F. 
—Barb, A., 389: Heimatkunde von Mattersburg, 1931 : 40—-42. — Bartucz, L., 59: Ethn. 
1934: 107 : (das anthropologische Material dieses Gräberfeldes weist fast rein mongolische 
Rassenmerkmale auf). — Fettich, N., 289: T. 51. 3 .—• Kühn, H., 489: IPEK, 1936—1937: 
143. ff. T. 27. 9. — UNM. (grosse Riemenzunge). — Takács, Z., 945: 159—160.

NEU-SCHALLERSDORF s. u. NOVY SALDORF (Korn. Znojmo, 
CSR.). 711.

NÉMEDI s. u. TOLNANÉMEDI (Kom. Tolna, U.). 1006.
705a. NÉMETBÓLY (Kom. Baranya, II.). Szajk. Frühawarische inkru­

stierte Perlen. UNM. Inv. Nr. 218/1872, 2.
706. NÉMETJÁRFALU ( =  DEUTSCH-JAHRNDORF) (Kr. Bruck an 

der Leitha, Burg., Ö.) (vorm. Kom. Moson, Bez. Rajka). Grabfunde.
Mahr, A., 570: »Völkerkunde« II: 32—33. (Ausser den zur hunnenzeitlichen d. h. awari- 

schcn Kultur gehörigen Gräberfeldern von Leithaprodersdorf und Margarethen am Moos erwähnt 
er noch die hunnische [awarische] Merkmale aufweisenden Funde von Edelstal — Nemesvölgy, 
Bezenye Paprét und Jahrndorf — Németjárfalu, welche zur burgenländisch-westungarischen 
Fundgruppe gehörten).

NÉMETELEMÉR s. u. ALSÓELEMÉR (vorm. Kom. Torontál, J.). 20.
NÉMETPEREG s. u. PEREG (Kom. Pest, U.). 759.
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707. N IM T SC H  (K r. R eichenbach , Sch lesien , P .) . F rühslaw ische G efässe 
m it  aw arischem  E in flu ss, aus Skelettgräbern .

Langenheim, K., 496: Altschlesien, V II : 90, T. 10. 2—3, 5—7. — Petersen, 725: 276.

N É M E T S Ű R Ű P U S Z T A  (A ndocs-) s . u . A N D O C S (K om . Som ogy, U .) . 26.

708. N O N S B E R G  ( =  V A L  D I N O N ) (bei B ozen , S üd tiro l, I t .) .  Grosse 
R iem enzunge einer G ürtelgarnitur aus B ronze, m it G reifenfiguren  und ein  

viereck iger G ürtelbeschlag m it A nhänger. M useum  T r ien t. In v . N r. 4731 , 473 2 , 
aus der a lten  Sam m lung G iovanelli.

Reinecke, P., 782: Germania, XII : 94. — Kühn, H., 489: IPEK, 1936—1937 : 143—144. 
T. 27, 5, 8. — Reinecke, P„ 785: Germania, X X II: 255—257. — Preidel, H„ 756: SODF, IV : 
395. ff., Anm. 47. — Franz, L., 314: 49. ff. T. 27. (Korbohrringe, Armbänder)—Zimmermann, E. 
H., 1051: T. XVIII. 5. — Conze, A., 148: T. 37, 9-—10. — Giovanni, A., 334: 131. — Pulszky, 
F„ AÉ (1881): 152. — Hampel, J„ 384 : I I I : T. 174. 3.

709. N O R D E N D O R F  (B ayern , D .). E in  Paar aw arisch b ee in flu sste  R ie­
m enzungen. M useum  A ugsburg. U n verö ffen tlich t.

Bott, H., 114: Germania, X X III: S. 49., Anm. 32.

710. N O V I B A N O V C I (vorm . K om . Szerem , ÍBez. Ó p azova, J .) . F unde  
der Greifen- und  R ankengruppe. M useum  Zágráb-Zagreb.

Brunsmid, J., 127: Vjesnik hrv. arch, drustva, V : 164. Abb. 119. 1: rechteckiger Gürtel­
beschlag mit Greifenmotiv; 2: Bronzebeschlag ; 3: Bronzeschnalle ; 4: durchbrochener vier­
eckiger Gürtelbeschlag aus Bronze; S. 162, 12: Fibel aus der Awarenzeit; 15: Fibel vom Typus 
Óföldeák. — Brunsmid, J., 126: Vjesnik hrv. arch, drustva, I (1895) : 177. Abb. 146 : (Fibel 
aus der Awarenzeit) ; S. 178. Abb. 149h : (byzantinische Bronzeschnalle aus der Awarenzeit). — 
Karaman, L., 435: Abb. 142. — Alföldi, A., 12: ESA, I X : S. 303. Anm. 8. — Vinski, Zd., 
1006: Vjesnik hrv. archeol. drustva, XII, Beiblatt: 23—24 : (Gürtelbeschlag aus Bronze mit 
Anhänger; kleinerer Gürtelbeschlag mit .Anhänger von einem anderen Gürtel.)— Werner, J,, 1015: 
Reinecke-Festschrift: 150. ff.

N O V I K N E Z E V A C  s. u. T Ö R Ö K K A N IZ S A  (vorm . K om . T orontál, 
J .) .  1017.

N O V I S L A N K A M E N  s. u . L JZ A L Á N K E M É N  (vorm . K om . Szerem , 
J .) .  1027a.

711. N O V Y -S A L D O R F  ( =  N E U -S C H A L L E R S D O R F ) (Korn. Znojm o, 
B ez. Znaim , Í S R .) .  G räberfeld m it deform ierten  S chädeln . M useum  Znojm o.

Skutil, J., 864: S. 23. Abb. XXII. — Beninger, E.—Freising, H., 84: 48: (irrtümlich 
wird Edelspitz-Sedlesovice, Bez. Znaim als Fundort angegeben.)— Rzehak, A., Znaim und Um­
gebung in vorgeschichtlicher Z eit: Znaimer Tagblatt, 26/1922, Nr. 291, Beilage, 27—28. — 
Rzehak, A„ 824: S. 285, Abb. 18/b, d. — 1097: Sudeta, XIV : 78. — Preidel, H., 756: SODF, 
IV : S. 405, Anm. 67.— Cervinka, I. L., 145: Anthropologie, XIV: S. 135. Abb. 26. usw. — 
Schirmeisen, K., 841: Na. Bl., 14 : 165 : (Eisenschnalle,j Perlen, graues Gefäss in der Sammlung 
der Schule von Oblas).

N Ó G R Á D JO B B Á G Y I s. u . JO B B Á G Y I (K om . N ógrád , U .) . 416.

712. N Ő TINC S (K om . N ógrád , B ez. R étság , U .) . D er F u n d ort lieg t etw a  
150— 200 m  nördlich  der S trasse zw ischen  N ő tin cs u nd  F első p etén y . B e im  E in ­
graben der F em le itu n g sm a ste  w urden v ier  S kelettgräber gefu nd en . In  einem  
G rabe eine G ürtelgarnitur m it B ronzeb eschlägen  in  D urchbrucharbeit (1952). 
M useum  B alassagyarm at. R ek ogn osz ien m gsarb eit von  P . P a ta y .

Radnóti, A., 774b: AÉ (1954): 78.
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N U S F A L Ä U  s. u . SZ IL Á G Y N A G Y F A L U  (vorm . K om . S zilágy , R .) .  
9 4 6 - 9 4 7 .'

713. N Y A R A D  (K om . V eszprém , B ez. P ápa, U .) . G rabfund. U N M . S am m l, 
F leissig .

Horváth, T., 400: АН, XIX : 86.
714. N Y É K L Á D H Á Z A  (K om . B orsod-A baúj-Z em plén, U .) . Mezőnyék. 

G räberfeld : 68 Gräber m it F u n d en  der Greifen- und R ankengruppe. M useum  
M iskolc.

Fettich, N„ 261: IPEK, 1926: 265—272. — Kühn, H„ 488: IPEK, 1934 : 77. ff. — 
Huszár, L., 406b: 89.

715. N Y ÍR E G Y H Á Z A  (K om . Szabolcs-Szatm ár, U .). S tä d tisch e  G ärtnerei 
a u f dem  H ü gel n eb en  der E isen b ah n lin ie  n ach  Csap. G rabfund m it der G old­
m ünze des M aurikios Tiberios (582— 602). M useum  N yíregyh áza .

Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952) : 238. — Huszár, L., 106Ь: Acta Arch. Hung. 
(1954) : S. 91. T. XXV. Nr. 370.

N Y lR T U R A  s . u . T U R A . (K om . Szab olcs-S zatm ár, U .) 1021.
N Y ÍR P A Z O N Y  s. u . P A K O N Y  (K om . P est , U .) . 743a.

716. N Y U G A T -M  A G Y A R O R SZ Á G — W estu n garn . Z w ei rech teck ige Gür­
telb esch läge m it G reifenm otiv , der A nhänger is t  m it V ogelm otiv  verziert; e in e  
kleine pferde- kopfförm ige R iem enzun ge. R eide T yp en  sind  in  B ronze gegossen  
u nd vergo ld et. W ahrschein lich  sind  sie T eile derselben G ürtelgarnitur. U N M . 
Sam m l. K und.

Csányi, K.— Takács, Z„ 195: 64, 65, Nr. 679. T. XXX. 630.

717. N Y U G A T -M A G Y A R O  HSZÁG— W estu ngarn . G ürtelriem enzunge aus
B ronze, m it T ierk a m p fszen e; G ürtelriem enzunge aus B ronze m it durch­
brochenem  P fla n zen o rn a m en t; m it K reislappenranke verzierter B ronzegü rtel­
b eschlag m it S ch arn ierk on stru k tion ; sym m etrischer B esch lag  m it P fla n zen ­
orn am en t; R iem enzunge m it stilis ierten  V ogelpaaren. A u f zehn T afeln  R iem en ­
zungen und andere R iem enbeschläge, alle aus B r o n z e ; m it tier ischen  und  
p flan zlich en  O rnam enten : G reifenfiguren  u n d  R ank en  verschiedener A r t ;
R osetten , Schelle, Schnallen  usw . U N M . Sam m l. F le issig .

Csányi, К.—Takács, Z., 195: S. 85. Nr. 680. T. XXX. 680: (Abbildungen der zuerst 
genannten fünf Gegenstände).

718. N Y U  G AT-M AGVA RORSZÁG-—W estu n garn . B ronzegürtelbesch lag  
m it R an k en m otiv , B u dap est, H opp Ferenc M useum  für O stasiatische K u nst.

Takács, Z., 945: S. 57. Nr. 19 h.

719. O B E R L E IS E R B E R G  (N .-Ö .). G rabfunde aus A usgrabungen. W ien , 
N atu rh istorisch es M useum .

Mitscha-Märheim, H.—Nischer-Falkenhof, E., 620: Mitteilungen der Prähistorischen 
Kommission der Akademie der Wissenschaften, II: 407—409, T. XI. 8, 5: (dreischneidige Pfeil­
spitzen) ; T. XII: (Perlen). — Mitscha-Märheim, H., 621: 22 : (Steigbügel).

O D Á N Y P U S Z T A  (Zom ba-) s. u . ZO M BA (K om . T olna, U .). 1084.
ODZACI s. u . HÓDSÁG (vorm . K om . B ács-B od rog, J .) . 379.
O N D Ó D  (D ebrecen-) s. u . D E B R E C E N  (K om . H ajdú -B ih ar, U .) . 205 .
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720. O R C IFA L V A  ( =  O R T ISO A R Ä ) (T im is-T orontal, R .) (vorm . K om . 
T em es, B ez. V inga). G rabfund m it b yzan tin isch er G ürtelschnalle aus Silber. 
G oldm ünzen des K on stan s und K on stan tin os P ogon atos (1870). M useum  
T em esvár-T im isoara.

Milleker, B., 616: II: 172. — Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952): 238. — Huszár,
L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954): 91.

721. O R D A S (K om . B ács-K isk un , B ez. D u n avecse , U .) . G räberfeld; 51 
Gräber, darunter auch R eitergräber, m it G egen stän d en  der Greifen- und  
R ankengruppe (1881). U N M .

Tergina, Gy„ 973: AÉ (1880) : S. 336—340 ; T. 46—48. — Nagy, G., 643: AÉ (1891) : 
117, 120. — Hampel, J., 384: II : 99—102 ; I I I : T. 78—80. — Fettich, N„ 270: ESA, 5 : 
52—60. Abb. 10. — Kühn, H., 488:IPEK, 1934/1935: 77. ff.T.41.,Nr. 86,— Huszár,L .,406b: 91.

O R D Ó D  s. u . B A B Ó T  (K om . G yőr, U .) . 40 .

722. O R G O Y Á N Y  (K om . B ács-K isk u n , B ez. K ecsk em ét, U .) . A cker des 
P ál K irály . — Gräber m it B eigab en  der Greifen- und R ankengruppe. M useum  
K ecsk em ét. In v . N r. 1 — 14/1912.

723. O R O SH Á ZA  (K om . B ék és, U .) . Z iegelei D én es. Frühaw arischer  
Grabfund: inkrustierte Perlen  m it W arzen, B ron zek ettch en , B ronzew erkzeug. 
S am m l. des G ym nasium s in  O rosháza.

724. O R O SH Á ZA  (K om . B ékés, U .) . S ta d tg eb iet. B eim  A usgraben  eines 
G rabens gefundene kugelige O hrgehänge. U N M . In v . N r. 58/1890.

724a. O R O SH Á ZA  (K om . B ékés, U .) . Z iegelei K ristó . Inkrustierte Perlen  
au s dem  V II . Jahrhundert. M useum  O rosháza.

725. OROSZLÁM OS ( =  A R  A N D  J E LOY O) (D u n. B a n ., J .) (vorm . To- 
rontál, B ez. T örökkanizsa). Im re-p u szta , P od lu k án y-d ű lő . G rabfunde (drei 
Gräber), m it goldenen  O hrgehängen vom  T yp  Szentendre (1903). Im  B esitz  des 
G utsinsp ek tors von  Im repuszta .

Tömörkény, I., 986: AÉ (1904): 269. — Párducz, M„ 720: 15. — Milleker, В., 616: 
I I I :  287.

726. O RSO VA ( =  ORSO VA) (Severin , R .) (vorm . K om . K rassó-Szörény, 
B ez . O rsóvá). U m geb u n g  von  O rsóvá. A us B ronze und aus Silber gegossene  
S ch nallen  und  G ürtelbeschläge m it G esichtsdarstellungen . M useum  T em esvár- 
T im isoara.

Milleker, B., 616: I I I : 287.

O R T ISO A R Ä  s. u . O R C IFA LV A  (vorm . K om . T em es, R .). 720.
O S IJÉ K  s. u . E S Z É K  (vorm . K om . V erőce, J .). 2 6 4 — 265.
O ST R O H  U H E R S K Y  s. u . U H E R S K Y  O ST R O H  P R E D M É S T Í (M äh­

ren, CSR .). 1025.
O ST R O Z SK E  P R É D M E S T Í s. u . U H E R S K Y  O ST R O H  P R E D M É S T Í  

(M ähren, C SR .). 1025.
O ZORA s. u . M E Z Ő SZ IL A S-T ótipuszta (K om . Fejér, U .) . 647.

727. Ó B A R S ( =  S T A R Y  T E K O V ) (vorm . K om . B ars, B ez. L éva , C SR.). 
F u n d e der Greifen- u nd  R ankengruppe. U N M . In v . N r. 10/1901.

1117: AÉ (1901): 381—382. — 1109: Bericht, 1901 : 26. — Eisner, J., 232: 318.
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728. Ó B E SN Y Ő  ( =  B E SE N O V A -T E C H E ) (T irais-T orontal, R .) (vorm . 
K om . T orontál, B ez . N agyszen ím ik lós). B u k o v a -p u sz ta , Z w ei frühawarische- 
N ischengräber (Pferdegeschirr-Z ierate, zw eischneid iges E isen sch w ert, R iem en ­
zunge aus B ronzeb lech . Sam m l. G y. K islégh i N agy .

Kisléghi Nagy, Gy., 452: AÉ (1911): 162—163. — Kisléglii Nagy, Gy., 453: 314.

ÓBÖG (T iszakécske-) s. u. T ISZ A K É C SK E  (K om . B ács-K isk u n , U .) .  
990, 991.

Ó B U D A  (B udap est-) s. u . B U D A P E S T , I I I . 1 2 9 - 1 3 1 .

729. Ó F Ö L D E Á K  (K om . Csongrád, B ez. M akó, U .) . D öb örcsök h alom . 
G räberfeld : 15 geöffnete Gräber, m it F u n d en  der Greifen- und  R ankengruppe. 
U N M .

1117: AÉ (1903) : 435. — Fettich, N., 260: T. II. 3. — Fettich, N., 257: АН, I : S. 29' 
Abb. 20; T. VII. 7.

730. Ó F Ö L D E Á K  (K om . Csongrád, B ez . M akó, U .) . A u f dem  G utsbesitz  
von  E m m a R ón ai, a u f der N ord seite  der n ach  Leie führenden  L andstrasse. 
G rabfund aus dem  V II . Jahrhundert, m it färb igen , in krustierten  G laspasta­
perlen  und  m it F ib el (1932). M useum  S zeged .

Bálint, A., 73: 25. — Werner, J., Germanen-Erbe, 2, 1937 : S. 254. Abb. 8. (die analoge 
Fibel von Linkuhnen). s. u. Gloger, K., 335: Mannus Bücherei, L X X I: 201. — Werner, J., 
1015: Reinecke-Festschrift, 1950 : 150—172.

731. Ó K E R E S Z T Ű R  ( =  K R S T U R ) (vorm . K om . T orontál, B ez. T örök- 
kanizsa, J .) . N ord w estlich  der G em einde am  U fer der T heiss. G rabfunde. In  
einem  Grab b efand  sich  die G oldm ünze des b yzan tin isch en  K aisers H erak leios  
(610— 641). Im  B esitze  des K ároly  W agner in  T örökk anizsa-N ovi K n ezevac  
(1893).

Milleker, B., 616: II : 123—124. — PárJucz, M., 720: 16. — Kisléghi Nagy, Gy., 453 t 
306. — Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952): 238. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. 
Hung. (1954): 98.

732. ÓM OLDOVA ( =  M O LDO VA-V E C H E ) (Caras, R .) (vorm . K o m . 
K rassó-Szörény, B ez. Ü jm old ova). A u f der D onau in sel, an der oberen Sp itze . 
S tr e u fu n d e : d reiflügelige E isen pfeilsp itzen  und  G efässscherben  m it W ellen - 
lin ienm uster.

Milleker, B„ 616: III : 287.

Ó S Z E N T IV Á N  s. u. V E D R E S H Á Z A  (Ó szentiván-) (K om . Csongrád, U .) .
1044.

Ó SZO N Y  (Szőny-) s. u . SZ Ő N Y  (K om . K om árom , U .) . 962.
ÓTOM PA (N agym ágocs-) s. u. NAGYM ÁGOCS (K om . Csongrád, U .) . 693 .

733. Ó V E R B Á SZ  ( =  S T A R I V R B A S) (D u n. B a n ., J .) (vorm . B ács-B od rog? 
B ez. K u la). B u rgw all v on  Csarnok-Flur. S treufunde. M useum  Zombor-Sombor^

734. ÖCSÖD (K om . Szolnok, B ez. K u nszen tm árton , U .) . P u szta . S treu- 
fund  : G efäss. M useum  B ékéscsaba.

735. ÖCSÖD (K om . Szolnok, B ez. K u nszen tm árton , U .). B áb ock a. A us  
Gräbern stam m en d e, gepresste B ruchstü ck e von  G ürtelbeschlägen  aus B lech . 
M useum  Szen tes. In v . N r. 8 2 —95/1933.
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7 3 6 . Ö C S Ö D  (K o m . S z o ln o k , B e z . K u n s z e n tm á r to n ,  U .) .  S t r e u f u n d e .  
M u s e u m  S z e n te s .

737. ÖCSÖD (K om . Szolnok, B ez. K u nszen tm árton , U .). K erekeszug. 
S treu fu nd e. M useum  Szen tes.

ÖCSÖD s. u . BÉKÉSSZENTANDRÁS (Kom. B ék és, U .) . 79.
Ö R SPU SZ T A  (Pusztaegres-) s. u . P U SZ T A E G R E S  (K om . Fejér, U .) . 787.

738. Ö R V É N Y  (K om . Szolnok, B ez. T iszafüred , U .) . O hrgehänge m it  
sternförm igem  A nhänger (1874). M useum  T iszafüred . G eschenk.

739. Ö SK Ü  (K om . V eszprém , B ez . V eszprém , U .) . N örd lich  v o n  der 
G em einde ; T ongruben. Gräberfeld, m it G egenständen  der Greifen- und  R an k en ­
gruppe. M useum  V eszprém .

Rhé, Gy., 795: 66—69. — Fettich, N., 261: IPEK, 1926: 265—272. — Rhé, Gy.— Fettich, 
N., 796: Skythika, IV. — Bartucz, L., 56: Skythika, IV. — Lebzelter, V., 528: MAG, LXV : 
44—46. — Fettich, N„ 280: ESA, IX  : 308. ff. T. III. (Grab 46). — Huszár, L„ 4061»: 92.

740. Ö SK Ü  (K om . V eszprém , B ez. V eszprém , U .) . E in  P aar O hrgehänge  
aus Gold wurden als B eigab en  eines S k e lettes in  einer Tongrube gefunden. 
M useum  V eszprém .

Rhé, Gy., 795: 69, 76. T. IV. 8a, 8Ь.

741. Ő C SÉ N Y  (K om . Tolna, B ez . Szekszárd, U .) . G arten beim  H au s des 
Istv á n  Sörös. D rei Gräber, davon  ein  R eitergrab . M useum  Szekszárd.

JVosinszky, M., 1030: II : 1008.

742. Ő C SÉ N Y  (K om . Tolna, B ez. Szekszárd , U .) . T ó tv ö lg y . Gräberfeld  
der G reifen- und R ankengruppe. M useum  Szekszárd.

1094: Pécsi Ért. 1939—40 : 54.

743. Ö R SZÁ LLÁ S ( =  S T A N ISlC ) (D un. B a n ., J .). (vorm . K om . B ács- 
B odrog, B ez. Zom bor). A nhänger eines O hrgehänges aus G old. Sam m lung Im re 
F rey  in  Som bor.

Gubitza, K„ 358: 26. — 1117: AÉ (1901): 188 : UNM. (Goldohrgehänge).

743a. P A K O N Y  (K om . P est, B ez. D ab as, U .) . Ehern. K áro ly i’sches G ut. 
E in  Grab m it halbm ondförm igem  A nhänger u nd  drei Gräber ohne B eigab en  
U N M . In v . N r. 19/1939.

744. PALÁNK (=  PALANKA) (Dun. Ban., J.) (vorm. Korn. Temes). 
Bronzeheftel mit Rankenornament (1898).

MiUeker, B., 616: II : 106.

P A L A N K A  s. u . P A L Á N K  (vorm . Korn. T em es, J .) . 744.

745. P A L Á N K A  ( =  В А С К А  P A L A N K A ) (vorm . K om . B ács-B od rog, 
B ez. P alán ka, J .) . B ei der Z iegelei des M ihály Schropp. F un de der G reifen- und  
R ankengruppe : S te igb ü gel, B ronzeschn alle , B ronzeschelle , vergo ld ete B ron ze­
scheibe. U N M . In v . N r. 32/1891.

Hampel, ./., 384: III : T. 256. В ; II. 334. — Fettich, N.. 264: AÉ (1928) : 117. — Kalmar, 
J., 432: AÉ (1943): S. 156. T. XXVI. 11.
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746. PA L O T A B O Z SO K  (K om . B aran ya , B ez. P écsvárad , U .) . G rabfund, 
darin ein  frü hm itte la lterliches, m it W ellen lin ie verziertes G efäss und  zw ei 
eiserne S teigbü gel. U N M .

Márton, L., 602: Bericht 1909: 164*.

P A L O T Á S SZ E N T IV Á N  s. u . SZO L N O K  (K om . Szolnok, U .) . 956. 
PA N Ö E V O  s . u . PA NC SO V A  (vorm . K om . T orontá l, J .) . 7 4 7 — 748.

747. PA N C SO V A  ( =  PA N C E V O ) (U p rava Grada B eograda, J .) (vorm . 
K om . T orontál). Z iegelei Christian B acbm an n. P ressm odell aus dem  V II. Jah r­
hundert. Sam m lung des R ath auses in  P an csova -P an cevo .

Csallány, D., 156: T. VII. 7. — Mavrodinov, N., 594 : »Madara«, 2 : 260. ff. Abb. 228.

748. PA N C SO V A  ( =  P A N ÍE V O ) (U p rava Grada B eograda, J .) (vorm . 
K om . T orontál). Z iegelei Christian B achm an n. G rabfunde der Greifen- und  
R ankengruppe. Sam m lung des R ath auses in  P an cevo  und  U N M . In v . N r. 
23/1931.

Milleker, B., 616: I I I :  288. — Fettich, N., 284: АН, X X I: S. 15—16. T. II. 1—8,
T. III. 1., T. VIII. 2—5.

749. P A N N O N H A L M A  (G yőrszentm árton-) (K om . G yőr-Sopron, B ez. 
G yőr, U .) . H ü gel des heiligen  W illibald . B ruchstü ck  einer L anzenspitze. 
M useum  Győr.

Nagy, G.—Lehoczky, T., 661: AÉ (1913) : 253—254. Abb. 3.

750. P A P K E S Z I (K om . V eszprém , B ez. V eszprém , U .) . Sári-pu szta . 
A us Gräbern stam m en d e G oldbeschläge. M useum  K eszth ely .

Radnóti, A 774a: 62.

750a. P A SZ A B  (K om . S zab olcs-S zatm ár, B ez . N y íregyh áza , U .). 
G rabfunde u n d  S treu fu n d e (graues T on gefäss m it A u sgu ssröh rch en , S p in n ­
w irte l, E isen m esser, kugelförm ige g ep resste  S ilberperle, R in d k n och en  u sw .). 
M useum  N y íreg y h á za . V er m itte lt  durch L ehrer Sándor Túri.

751. P Á H I-P U S Z T A  (Csengőd-) (K om . B ács-K isk u n , B ez. K iskőrös, U .) . 
K enyérváróhalom . G rabfund aus dem  V II. Jahrhundert (1907). M useum  
K ecsk em ét. In v . N r. 1 7 4 7 - 1 7 7 2 .

Fettich, N., 259: Arethuse, Apr. 1926. T. VI. 8—20. — Fettich, N., 261: IPEK, 1926 : 
265. ff. T. 25. — Ginters,W., 333: Vorgeschichtliche Forschungen, II : T. 40e und f. — Fettich, 
N., 257: АН, 1 : 30, T. VII. 9. — Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45): 288 : hier wurde auch
das Bruchstück einer Schwertkhnge gefunden.

P Á H O K  s. u . A L SÓ PÁ H O K  (vorm . K om . Zala, h eu te  K om . V eszprém ,
U . ). 24.

P Á K A  (K iskunfélegyháza-) s. u . K IS K U N F É L E G Y H Á Z A  (K om . B ács- 
K iskun, U .). 480.

PÁ L O S (K iskunm ajsa-) s. u . K IS K U N M A JS A  (K om . B ács-K isk un , 
U .) . 490.

P Á L O S SZ E N T K Ű T  (K isk un félegyháza-) s. u . K IS K U N F É L E G Y H Á Z A  
(K om . B ács-K isk un , U .) . 481.
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751a. PÁPA (?) (Kom. Veszprém, U.). Der obere Teil eines kugeligen 
Ohrgehänges, Budapest, Sammlung Lajos Kálóczy.

1117: AÉ (1872): АЬЬ. 59. 5.

752. PÁPA (Kom. Veszprém, U.). Báróchegy. Frauengrab (VII. Jahr­
hundert) mit gepresstem kugeligem Ohrgehänge.

Jankó, L., 415: AÉ (1913): 69—70.

753. PÁPA (Kom. Veszprém, U.). Agyaglik. Gräberfeld.
Jankó, L., 416: AÉ (1930): 124. ff.

754. PÁPA (Kom. Veszprém, U.). Úrdomb. Grabfunde aus dem VII. 
Jahrhundert; aus drei Gräbern (auch Gürtelgarnitur mit gepressten Pseudo­
schnallen). UNM. Inv. Nr. 9/1937 : neuere Funde.

Jankó, L„ 416: AÉ (1930) : 124—141, 286—287. — Fettich, N., АН, XXI : T. CXIX. 8. 
(Pseudoschualle). — Fettich, N., 286: 153.

755. PÁSZTÓ (Kom. Nógrád, Bez. Pásztó, U.). Gräberfeld ; 12 Gräber, 
mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe (1890). UNM.

AÉ (1890): 87—88. — Hampel, J., 384: I I I : T. 73 ; I I : 94—95.

756. PÁTKA (Kom. Fejér, Bez. Székesfehérvár, U.). Ein Paar Steigbügel 
mit schlingenförmiger Öse. UNM. Waffensamml. Inv. Nr. 6/1907, 40—41.

PECICA s. u. PÉCSKA (vorm. Kom. Arad, R.). 773.

757. PECSENYÉD (=  PÖTTSCHING) (Bez. Mattersdorf, Burg., Ö.) (vorm. 
Kom. Sopron, Bez. Nagymarton). Awarenzeitliches Gräberfeld. Museum. 
Magyaróvár.

Polány, I., 741: Vasi Szemle I I : Nr. 5—6. S. 360.

PENZING (Wien-) s. u. WIEN, XIII. 1070.

758. PERCHTOLDSDORF (Bez. Liesing bei Wien, Ö.). Gräberfeld mit 
Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe (1938). Wien, Niederöster­
reichisches Landesmuseum.

1116: Fundber. aus Österreich, III (1941): 81. — 1091: Germanen-Erbe, IV : 63. — 
Beninger, E., 97: 123. ff.

PERCSORA (Sövényháza-) s. u. SÖVÉNYHÁZA (Kom. Csongrád, U.).
833.

759. PEREG (Németpereg) (Kiskunlaeháza-) (Kom. Pest, Bez. Rác­
keve, U.). Pferdegeschirr-Zierate und ein Paar Steigbügel und Trense aus dem 
VII. Jahrhundert (1898). UNM.

1117: AÉ (1898) : 445. — Hampel, J„ 383: AÉ (1900) : 113—114. — Hampel, J., 384: 
I I :  346—348.

PERNIÖ s. u. TYYNELÄ (Ksp. Pernio, Finnland). 1024.

760. PERSE (=  PRSA) (vorm. Kom. Nógrád, Bez. Losonc, CSR.). Bozita- 
puszta, Faluhely-Flur. Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Ranken-
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gruppe. UNM. Inv. Nr. 5/1941. Fünf Gräber; 20/1952: aus Bronze gegossene 
Riemenzungen. Museum Miskolc und Losonc-Lucenec, Sammlung József Drenkó.

Magyar Múzeum, Budapest, Apr. 1946: 36. — L. Kovrig, /., 537: Magyar Múzeum, Jun. 
1947: 51—52.— Tocik, A .—Drenko, J., 981: Archeologické Rozhledy, II, 3—4 : 159—174.— 
Nemeskéri, J., 673a: Magyar Múzeum, 1947, 1 : 18—20.

PEST (Budapest-) s. u. BUDAPEST (U.). 125.
PESTSZENTERZSÉBET s. u. BUDAPEST, XX. Pesterzsébet. 126, 127.
PESTSZENTLORINC s. u. BUDAPEST, XVIII. Lőrinc. 123a.
PESTÚJHELY s. u. BUDAPEST, XV. Pestújhely. 128.

761. PEST VM—KOM. PEST (U.). Pyramidenförmige Goldohrgehänge. 
Streufund. UNM. Kauf.

Römer, F„ 818: AK, 7 : S. 186. Abb. 9.

762. PESZÉRADACS (Kunadacs-) (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kunszent- 
miklós, U.). Grab, aus dem VII. Jahrhundert. UNM.

Hampel, J., 372: AÉ (1894) : 185—186. — Hampel, J„ 384: I I I : T. 269 ; II : 357. — 
Posta, B., 749: Abb. 317. — Nagy, G., 656: AÉ (1906): 385. — Fettich, N., 286: 152—153. — 
Rosenberg, M., 809: S. 126. (pyramidenförmige Ohrgehänge).

763. PESZÉRADACS (Kunadacs-) (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kunszent- 
miklós, U.). Beim Pflügen. Tierkopfförmige Riemenzunge aus Bronze. Museum 
Debrecen.

1110: Évk. XXXV: 56.

764. PESZÉRADACS (Kunadacs-) (Kom. Bács-Kiskun, U.). Teile einer 
Gürtelgarnitur mit Rankenornament : Gürtelbeschlag, grosse Riemenzunge, 
kleine Riemenzunge. UNM. Inv. Nr. 73/1950. Geschenk des Elek Klempay.

PETROVGRAD s. u. NAGYBECSKEREK (vorm. Kom. Torontál, 
J.). 681.

764a. PÉCEL (Kom. Pest, Bez. Gödöllő, U.). Kerek-Hügel. Grabfund der 
Greifen- und Rankengruppe, mit gelblich-rotem Henkelkrug. UNM.

1117: AÉ (1898) : 445.

765. PÉCEL (Kom. Pest, Bez. Gödöllő, U.). Grabfund und Streufunde 
der Greifen- und Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 4/1927.

766. PÉCS (Kom. Baranya, U.). Awarenzeitliche byzantinische Bronze­
schnalle mit Tierornament, UNM. Inv. Nr. 36/1950.

767. PÉCS (Kom. Baranya, U.). Gründer-Gasse. Drei arme Gräber (1941). 
Museum Pécs.

Török, Gy., 992: Pécsi Értesítő, 1941 : 4.

768. PÉCS (Kom. Baranya, U.). Gyárváros. Gräberfeld. Museum Pécs und 
UNM. Inv. Nr. 14/1952, 1 - 2 .

Alföldi, A., 12: ESA, IX : 285. ff. Abb. 3. T. I., T. II. 2, 5, 7, 10,12—13,15, T. III. 18. — 
Alföldi, A., 19: 149—170, Abb. 157. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954): 92 ; 
T. XXVI. Nr. 376.
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769. PÉCS (Kom. Baranya, U.). Östlich der Fabrikstadt. Streufunde. 
Museum Pécs.

770. PÉCS (Kom. Baranya, U.). Kardos Kálmán-Gasse. Funde der Grei­
fen- und Rankengruppe. Museum Pécs.

Török, Gy., 991: Pécsi Értesítő, 1939—1940 : 91.

771. PÉCS (Kom. Baranya, U.). Zentralfriedhof. Gräberfeld. Museum Pécs.
Marosi, A., 571: Pécsi Ért. 1908 : 99—113 : (26 Gräber der Ausgrabungen im Jahre

1907). — Marosi, A., 572: Múzeumi és Könyvtári Értesítő, I I : 42. ff. (16 Gräber). — AÉ 
(1908): 439. — Marosi, A., 573: Múzeumi és Könyvtári Értesítő, I I I :  103—111: (Gräber 
17—53). — Török, Gy., 991: Pécsi Ért. 1939—1940 : 91.

772. PÉCS (Kom. Baranya, U.). Szőlőhegy, Flur Makár. Grabfund : 
ein Bronzeanhänger, zwei Bronzeschnallen, die eine ist trapezförmig. Museum 
Pécs.

Marosi, A., 572: Múzeumi és Könyvtári Értesítő, II : S. 47. Abb. 17-—18.

773. PÉCSKA (=  PECICA) (Arad, R.) (vorm. Kom. Arad, Bez. Magyar- 
pécska). Aus Gräbern stammende Funde, darunter auch eine Bronzeschnalle 
mit Gesichtsdarstellung und ein Korbohrring. Museum Arad.

774. PÉCSYÁRAD (Kom. Baranya, Bez. Pécsvárad, U.). Dampfziegelei. 
Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe ; Ausgrabung 
des Jahres 1942. Museum Pécs.

775. PÉLYPUSZTA (Tiszadorogma-) (Kom. Borsod-Abaúj-Zemplén, Bez. 
Mezőcsát, U.). Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. 
Museum Miskolc.

PÉR s. u. TÖLTÉSTAVA (Kom. Győr-Sopron, U.). 1013.
PÉTERSZÖG (Kunszentmárton-) s. u. KUNSZENTMÁRTON (Kom. 

Szolnok, U.). 541.

776. PILISBOROSJENO (Kom. Pest, Bez. Pomáz, U.). Ziegelei. Grab­
funde : einschneidiges Eisenschwert, zw'ei Lanzen, eine Eisenaxt, Bruchstücke 
von zwei silbernen Riemenzungen, sieben Beschläge aus schlechtem Silber.

1109: Bericht. 1906: 43.

777. PILISMARÓT (Kom. Komárom, Bez. Dorog, U.). Öregek-Flur, auf
den Grundstücken von András D. Pintér, János Lovas Pintér, István Tóbiás 
und István Szabó. Gräberfeld, teils mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe, teils mit gepressten Gürtelgarnituren; 128 Gräber. UNM. Inv. Nr.
22/1934, 19/1938, 17/1939, 1, 3 und 4/1940, 4/1941, 7/1941, 12/1942, 13/1948.

László, Gy., 512: AÉ (1941) : 175. ff. — Magyar Múzeum, Budapest, Apr. 1946: 36. — 
Kalmar, J., 433: AÉ (1945) : 286. — L. Kovrig, /., 538: Ant. Hung. (1948) : 120. ff. — Hu- 

ár, L„ 406b: Acta Arch. Hung. (1954) : 92. ff., T. XXVI. Nr. 382.

778. PILISMARÓT (Kom. Komárom, Bez. Dorog, U.). Rain oberhalb 
des Basaharc. Grabfunde : vergoldeter Gürtelschmuck aus Bronze, Lochschützer, 
Eisenmesser, zwei Gefässe. UNM. Inv. Nr. 3/1940 und Museum Esztergom.

Magyar Múzeum, Okt. 1945 : 39.
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779. PIRTÓ (Kiskunhalas-) (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskunhalas, U.).
Streufunde : symmetrischer Gürtelbeschlag, Bruchstück eines verzierten,
gepressten Bronzeblechs. Archäologische Sammlung des Gymnasiums in Kis­
kunhalas.

Hampel, J„ 384: I I : 720. 1—3, 5—7.

PLESS s. u. SIRIN (Kr. Pless, Schlesien, P.). 820.
780. POHORELICE (=  POHRLITZ) (Korn. Mikulov, CSR.). Grosse 

Riemenzunge aus Bronze. Museum Brünn-Brno.
Zimmermann, E. H., 1051: T. XIX. 1, 3. — Reinecke, P., 782: Germania, X I I : S. 94., 7.

— Cervinka, I. L., 143: 197. Abb. 70. — Schránil, J„ 849: 284. ff. T. XLIII, 11,11a. — Skutil, J„ 
863: Obz. IX  : 188. ff. — Kühn, H„ 488: IPEK, 1934—1935 : 77. ff. — Skutil, J„ 864: 16. ff. 
Abb. 17. — Fettich, N., 284: АН, X X I: T. VII. 3—3a. — Preidel, H„ 756: SODF, IV : 400. ff.
— Petersen, E., 725: 232. ff., А кт. 2. — 1097: Sudeta, XIV : 78. — Schirmeisen, K., 841:
Na. Bl., 14: 165. — Takács, Z., 964: Ostasiatische Zeitschrift, XVII: 120. Abb. 28. —
Fettich, N„ 289: T. 53. 2, 2a.

POHRLITZ s. u. POHORELICE (Korn. Mikulov, CSR.). 780.
780a. POLGÁR (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Polgár, U.). Csősz-halom. 

Aus den von Dorflehrern ausgeführten Ausgrabungen stammende Grab­
fundgegenstände (melonenkernartige Perlen, Nadelbehälter aus Knochen, Eisen­
messer usw.). Museum Nyíregyháza. Inv. Nr. 313—317/1937.

POLGAR s. u. ŰJSZENTMARGITA (Kom. Hajdú-Bihar, U.). 1027.
780b. PÓKASZEPETK (Kom. Zala, Bez. Zalaegerszeg, U.). Beim Graben 

eines Fundamentes wurden awarische Skelettgräber (auch Reiter- und Brand­
gräber) gefunden. Als Beigaben werden nur Tongefässe mit Bodenstempel 
und Wellenlinienmuster erwähnt (1951). Museum Zalaegerszeg.

781. POMÁZ (Kom. Pest, Bez. Szentendre, U.). Lugi. Gräberfeld; 11
Gräber: gepresste Beschläge, dreischneidige Pfeilspitzen, Köcher. UNM.
Samml. Sashegyi.

POTZNEUSIEDEL s. u. LAJTAFALU (vorm. Kom. Moson, Ö.). 550.
782. POYSDORF (Bez. Mistelbach, N.-Ö.). Dreischneidige awarische 

Pfeilspitze. Museum Baden, Wien, Denkmalamt. Inv. Nr. 3399. (Photoarchiv.)
PÖLTENBERG bei Znaim s. u. HRADISTÉ nad Znojmem (Korn. Znojmo, 

ÖSR.). 381.
PÖTTSCHING s. u. PECSENYÉD (vorm. Kom. Sopron, Ö.). 757.
783. PRACHOY (Kom. Jicin in Böhmen, CSR.). »Stary Hrádek«. (Alt­

schlösschen.) Spätawarenzeitliche Steigbügel.
Turek, R„ 996: Na. Bl., XVIII, 11—12 : 263—268, T. 66.

PRAG-SCHARKA s. u. SÁRKA-VOKOVICE (Praha, X V I-X IX .). 811. 
PRAHA-SÁRKA s. u. SÁRKA-VOKOVICE (Praha, X V I-X IX .). 811. 
PREDMÉSTÍ OSTROH s. u. UHERSKY OSTROH PREDMÉSTÍ. 1025. 
PREDMÉSTÍ OSTROZSKE s. u. UHERSKY OSTROH PREDMÉSTÍ

1025.
PRESZTOVÁC s. u. BRESZTOVÁC (vorm. Kom. Pozsega, J.). 110.
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784. P R IE N  am Chiemsee (Bez. Rosenheim, Bayern, D .). Awarische 
Bronzeschnalle mit Kerbschnittm uster. Mainz, Rom.-Germ.-Zentralmuseum.

Behrens, G., 77: Mainzer Zeitschr. X X X III: 3. —  Preidel, H., 756: SODF, IV : 395. ff., 
Anm. 42.

PRIGREVICA SV. IVAN s. u. BÁCSSZENTIVÁN (vorm. Kom. Bodrog, 
J.). 5 8 -5 9 .

PRODERSDORF s. u. LAJTAPORDÁNY (vorm. Kom. Sopron, Ö.). 551. 
PROSTEA-MARE s. u. NAGYEKEMEZŐ (vorm. Kom. Kisküküllo, 

R.). 685.v ’
PRSA s. u. PERSE (vorm. Kom. Nógrád, CSR.). 760.

785. PULA (Kom. Veszprém, Bez. Veszprém, U.). Grund des Mihály 
Visnyei. Vier Gräber eines Gräberfeldes mit Gegenständen der Greifen- und 
Rankengruppe. Kaposvár, Sammlung des Gymnasiums in Kaposvár.

Melhárd, Gy., 604 : AÉ (1904) : 241—242.

786. PUSZTAECSEG (Ecsegfalva-) (Kom. Békés, Bez. Gyoma, U.). 
Vier Gräber mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe (1949). UNM.

787. PUSZTAEGRES (Kom. Fejér, Bez. Sárbogárd, U.). Örspuszta. 
Ehem. Gut des Aladár Zichy. Grabfund mit Rankenmotiv, verzierte Gürtel­
garnitur aus Bronze (1932). Museum Székesfehérvár.

Marosi, A.— Fettich, N., 583: АН, XVIII: S. 38. Abb. 13. — Marosi, A., 587: Szív. 
Szle, 1938, III—IV : 86—87, T. II. 2. — (INach der neueren Information von A. Marosi 
stammt der Fund nicht von Vajta, sondern von Örspuszta [Pusztaegres]).

PUSZTAHERNÁD s. u. HERNÁD (Kom. Pest, U.). 352.
PUSZTALÖB (Üllő-) s. u. ÜLLŐ (Kom. Pest, U.). 1032.

788. PUSZTAMÉRGES (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Gräberfeld 
»B« ; 38 Gräber, mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe (1929). 
Museum Szeged.

Korek, J. .470: FA, V : 102. ff. — Banner, J., 41: Dolg. (1936) : 242. ff.

789. PUSZTAMONOSTOR (Kom. Szobiok, Bez. Jászberény, U.). Gold­
ohrringe. Streufunde. UNM. Inv. Nr. 16/1933.

PUSZTA-ÖCSÖD s. u. ÖCSÖD (Kom. Szolnok, U.). 734. 
PUSZTASZENTBENEDEK (Gyula-) s. u. GYULA-Szentbenedek (Korn. 

Békés, U.). 332.
PUSZTASZENTERZSÉBET s. u. ERZSÉBET (Kom. Baranya, U.). 262. 
PUSZTASZIKSZÓ (Füzesabony-) s. u. FÜZESABONY (Kom. Heves 

U.). 298.
PUSZTATÓTI (Mezőszilas-) s. u. MEZŐSZILAS — Tőtipuszla. (Kom. 

Fejér, U.). 647.

789a. PUSZTAVACS (Kom. Pest, Bez. Cegléd, U.). Ohrgehänge aus Bronze 
mit Glasperlen. UNM.

1117: AÉ (1901): 189.
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790. PÜSPÖKLADÁNY (Kom. Hajdú-Bihar. Bez. Püspökladány, U.). 
Eperjesvölgy. Verschiedene Perlen. Streufunde (1908). Museum Debrecen.

Zollai, L., 1051 : AÉ (1915) : 131.

PÜSPÖKLELE s. u. MAROSLELE (Kom. Csongrád, U.). 625. 
PÜSPÖKNÁDASD s. u. MECSEKNÁDASD (Kom. Baranya, U.). 633. 
PÜSPÖKSZENTERZSÉBET s. u. ERZSÉBET (Kom. Baranya, U.). 262. 
RADVÁN NAD DUNAJOM s. u. DUNARADVÁNY (vorm. Kom. 

Komárom, CSR.). 239, 240.
RADVÁNY s. u. DUNARADVÁNY (vorm. Kom. Komárom, CSR.). 

239, 240.
791. RAPOSKA (Kom. Veszprém, Bez. Tapolca, U.). Gräberfeld mit 

Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. Museum Keszthely.
Récsey, V., 793. — Radnóti, A., 774a: 62.

792. RAVAZD (Kom. Győr-Sopron, Bez. Győr, U.). Weinberge, im Wein­
berg des Notärs Steindl. Gräber.

Lovas, E., 563: Pannonhalmi Szemle Könyvtár, Nr. 3., 1937 : 12.

793. RÁBAKECÖL (Kom. Győr-Sopron, Bez. Kapuvár, U.). Umgebung 
von Rábakecöl: Rábcaköz, ehern. Gutbesitz der Frau Béla Cziráky. — Zwei 
spätawarenzeitliche Lanzenspitzen aus Eisen. Privatbesitz.

Miske, K„ 618: AÉ (1900) : 71 und 96. — Hampel, J„ 384: I : S. 184. Abb. 452—453; 
I I :  761 ; III: T. 448. 3, 4.’

794. RÁBAPORDÁNY (Kom. Győr-Sopron, Bez. Csorna, U.). Ghiczy- 
Hügel. Gräberfeld mit Bronzen der Greifen- und Rankengruppe und mit 
Gefässen (1926). Einschneidiges Schwert und Goldobrgehänge. Museum Sopron 
und Museum Győr.

Fettich, N., 294: S. 6. T. I. 4. — Börzsönyi, A., 116: (Bronzeschnallen und Riemenzungen, 
Pfeilspitze).

795. RÁBASZOVÁT (Kom. Győr-Sopron, Bez. Csorna, U.). Kleiner, 
schwarzer Tontopf. Museum Győr. Inv. Nr. 62/1928.

Fettich, N., 294: S. 7.

796. RÁBÁTAMÁSI (Kom. Győr-Sopron, Bez. Csorna, U.). Tongefässe. 
Museum Sopron. Die Funde wurden in den Jahren 1883 —1885 erworben.

797. RÁBÉ (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Torontál, Bez. Törökkanizsa). 
Anka-Insel. Grabfunde mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. 
Museum Szeged. Inv. Nr. 3/1898, 5/1900.

Reizner, J., 789: AÉ (1899) : S. 190, T. II. Nr. 98—123. — Milleker, B„ 616: I I I : 288.

798. RÁCKEVE (Kom. Pest, Bez. Ráckeve, U.). Goldohrgehänge. Wien, 
Kunsthistorisches Museum.

Sacken, E.—Kenner, F., 828: 345. — Tolsztoj—Kondakov, 983: I I I : 148. — Hampel, J., 
384: I I I : T. 281. 1 ; I : Abb. 1072 ; I I : 387. -  Dolg. (1940): 151.

RÁDAPUSZTA (Alsónémedi-) s. u. ALSÓNÉMEDI (Kom. Pest, U.). 23. 
RÁKOSFALVA (Budapest-) s. u. BUDAPEST, XIV. 132.
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798a. RÁKÓCZIFALVA (Kom. Szolnok, Bez. Szolnok, U .). Am Ufer der 
Theiss, Gehöft »H olovetz«. Handgeform tes, gelblichgraues Tongefäss. UNM . 
Inv. Nr. 14/1953. 1.

798b. RÁRÓS (Kom. Nógrád, Bez. Szécsény, U.). Steinbruch. Drei­
schneidige Pfeilspitze und karolingische Lanzenspitze aus Eisen. UNM. Waffen­
sammlung (1911) : aus der Sammlung Sándor Pintér.

1109: Bericht, 1911: S. 49. Abb. 22. — Nagy, G„ 662: AÉ (1913) : 254.
RÁRÓS (Derekegyház-) s. u. D ER EK EG Y H Á Z (Kom. Csongrád, U .). 

209-210.

799. REGÖLY (Kom. Tolna, Bez. Tamási, U.). Bei der Burg »Kapuvár« 
und in der Flur »Bozót«. Gräberfeld ; 141 Gräber mit gepressten Beschlägen 
und mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe (VII—IX. Jahrhundert). 
UNM. Inv. Nr. 94/1894 und Museum Szekszárd.

Hampel, J„ 380: AÉ (1895): 274—277. T .I—II ,— Wosinszky, M„ 1031: AÉ (1896) = 
152—153. — 1117: AÉ (1896): 178. — Haugh, E., 388: AÉ (1902) : 366—367. — Koväch, A.- 
472: AÉ (1904): 255—261. — Hampel, J„ 384: II : 228—257, 785—786 ; III: 182—200. — 
1109: Bericht 1911: S. 44. Abb. 10. — Fetlich, N„ 267: IPEK, 1930 : 77—79, T. 1. — Kühn, H„ 
488: IPEK, 1934—1935 : 77. ff. T. 40, Nr. 82—83. — Kalmár, J., 432: AÉ (1943): 155. T. 
XXVI. 7 ,1 2 ,— Takács, Z„ 930: 160. ff. Abb. 8. — Wosinszky, M„ 1030: I I :  1008.— 
Huszár, L., 406b: 93.

800. REGÖLY (Kom. Tolna, Bez. Tamási, U.). Östliches Burgtor. Gefäss. 
UNM. Inv. Nr. 46/1950.

801. REGŐCE ( =  RIDICA) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Bács-Bodrog, 
Bez. Baja). Im Weingarten des Lukács Bessenyei. Skelettgrab mit Goldohr- 
gehängen und Perlen (1905). Museum Zombor-Sombor.

Gubitza, K.—Trencsényi, К., 356: S. 71. T. 39. b. — Gubitza, K., 358: 25.

802. REICHENHALL (Oberbayern, D.). Bajuwarisches Gräberfeld mit 
awarischen und durch die Awaren vermittelten Importgegenständen. Museum 
Reichenhall.

Chlingensberg-Berg, M., 146: T. XXVIII. Grab 140 : (dreischneidige Pfeilspitze) ;
T. X. Grab 48, 199,132: (Ohrgehänge mit sternförmigem Hängeglied); T. X. Grab 234: (gepresstes, 
kugeliges Ohrgehänge) ; T. XI. Grab 48, 199, 132, 50 : (verschiedene Varianten von kleinen 
Korbohrringen); T. VIII. Grab 153, 324 : (Lanzenspitzen mit gekerbter Einfassung an der Tülle).

REPC, REPS s. u. KŐHALOM (vorm. Kom. Nagy-Küküllő, R.). 531.
RÉKÁS s. u. ZAGYVARÉKAS (Kom. Szolnok, U.). 1073, 1074.

802a. RÉPCEVIS (Kom. Győr-Sopron, Bez. Csepreg, U.). Funde aus 
der Awarenzeit (Mai 1954). Museum Sopron.

1132: »Művelt Nép«, 16. Mai. 1954. — Könyvtári Tájékoztató, IV (1955): 63.

RIDICA s. u. REGŐCE (vorm. Kom. Bács-Bodrog, J.). 801.
803. ROHONC (=RECHNITZ)(Burg.,Ö.) (vorm. Kom. Vas). Grabfund mit 

Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. Gepresste Pferdegeschirr- 
Zierate. UNM. Inv. Nr. 20/1950.

ROSSZERDŐ (Békés-) s. u. BÉKÉS (Kom. Békés, U.). 72.
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804. RÖSZKE (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Feketeszél. Grab­
funde (1902). Museum Szeged.

1117: AÉ (1902) : 374—376. — Móra, F„ 632: AÉ(1906): 439—441,— Tömörkény, I., 
989: Múzeumi és Könyvtári Értesítő, VII : 240. ff.

RUBINBERG BEI SCHAAB s.u.RUBIN-PSOV (Kom. Zatec, CSR.). 805.

805. RUBIN-PSOV (=  RUBINBERG BEI SCHAAB) (Kom. Zatec, 
ÍSR.). (Bez. Podersam). Vom Rubinberg. Fundstücke: zwei kleine Riemen­
zungen mit Rankenmotiv, Anbänger eines Gürtelbeschlages, Riemenzunge. 
Museum Komotau-Chomutov und Museum Duchcov-Dux.

Treidel, H., 751: Sudeta, III : 64—66. Abb. 1. — Schránil, J., 848: 284. ff. T. LXIII, Nr. 
15, 13, 14. — Reinecke, P., 782: Germania, Х1Г: 94. — Preidel, H., 752: 182. — Frenzei, W., 
321: S. 43—55, 155, T. 5 . — Preidel: H„ 754: 70. ff. — Preidel, H„ 756: SODF, IV : 400. 
ff., Anm. 51—52. — Petersen, E., 725: 232—237. ff., Anm. 2. — Novotny, B., 707: Obz., XIII: 
44—46.

RUPEA s. u. KŐHALOM (vorm. Kom. Nagy-Küküllő, R.). 531. 
RUSKI-KRSTUR s. u. BÁCSKERESZTÚR (vorm. Kom. Bács-Bodrog, 

J.). 57.

806. SADOYEC (Bulgarien). Teile einer Gürtelgarnitur, dreischneidige 
Pfeilspitzen, zweischneidiges Schwert ohne Parierstange, Ohrgehänge usw. 
Museum Szófia-Sofia.

Velkov, I., 1000: Germania, XIX: 149—158. -— Mavrodinov, N., 594: »Madara«, 1936 : 
155, Abb. 236. — Fettich, N., 284: АН, X X I: T. CXXV. 5—26. — Mavrodinov, N., 596: AH, 
XXIX : Fig. 125.

SÁLAJ s. u. SZILÁGY (R.). 948.

807. SAMATOYCI (vorm. Kom. Verőce, Bez. Eszék, J.). Bei Bizovác. 
Museum Zágráb-Zagreb.

Alföldi, A., 12: ESA, IX : S. 303., Anm. 8.

SANDORF s. u. DUNACSŰN (vorm. Kom. Moson, CSR.). 230.
808. SANKT ANDRÄ-WÖRDERN (Gm. Wördern, Bez. Tulln, N.-Ö.).

Greifensteiner-Strasse 58. Spätawarenzeitliches Frauengrab, beim Fuss ein 
Gefäss mit Wellenlinien (1934). Wien, Niederösterreichisches Landesmuseum.

Pittioni, R., 733: WPZ, X X II: 20—21. —- Willvonseder, K., 1019: Na. Bl. X I : 90—91.

SANKT DONAT s. u. BAIERSDORF (St. Donat-) (Bez. St. Veit a. d. 
Glan, ö .). 43.

SANKT KANZIAN s. u. MALLESTIG (Bez. Villach. Ö.). 620.
SANKT PETER s. u. GRAFENSTEIN (Bez. Klagenfurt, Ö.). 314. 
SANKT PETER (Linz-) s. u. LINZ-ST. PETER (Ö.). 566. 
SÁNNICOLAUL-MARE s. u. NAGYSZENTMIKLÓS (vorm. Korn. 

Torontál, R.). 699-700, 701.
808a. SARKAD (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Sarkad, U.). Inkrustierte 

Pastaperlen aus dem VII. Jahrhundert. UNM. Inv. Nr. 4/1900, 107.
SAUERBRUNN s. u. SAVANYŰKŰT (vorm. Kom. Sopron, Ö.). 809.
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809. SAYANYŰKÚT (=  SAUERBRUNN) (Bez. Mattesburg, Burg., Ö.) 
(vorm. Kom. Sopron). Awarisches Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- 
und Rankengruppe. Museum Sopron (Tongefäss) und Kismarton — Eisen­
stadt, Landesmuseum.

Fundber. aus Österreich II (1936) : 133—134 : Eisenmesser, Bruchstück eines Eisen­
gegenstandes, Ring aus Bronzeblech, aus Bronze gegossene, durchbrochene Gürtelbeschläge, 
Schnalle, zwei kleine Riemenzungen, kleine und grosse Beschläge des Riemenloches. — Willvon- 
seder, К ., 1021: Na. Bl., XIII : 236. (Spinnwirtel, Bruchstück eines Werkzeuges aus Eisen, aus 
Bronze gegossener, durchbrochener Gürtelbeschlag). — Hautmann, F.—Barb, A., 389: Heimat­
kunde von Mattersburg, Wien, 1931 : 41.|

810. SÁLY (Kom. Borsod-Abaúj-Zemplén, Bez. Mezőkövesd, U.). Vízoldal.
Gräberfeld; 10—12 Gräber, mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe. Museum Miskolc.

811. SÁRKA-VOKOVICE (Praha-Sárka, Scharka-Wokowitz, ÍSR.). Praha, 
XYI (Smíchov)-Praha, XIX (Yokovice). Scharkatal, Gebiet des Burgwalles. 
Bronzebeschläge mit Greifen- und Rankenmotiven. Prag-Praha, National­
museum.

1112: Casopis spolecností pf átél starozitností ceskych v Praze X X II: 162. — Preidel, //., 
751: Sudeta, I I I :  64, 111. — Richthofen, В., 797: AÉ (1926): 32. ff. — Schránil, J., 849: 
284. ff., T. LXIII, 3, 6, 7, 10 : drei kleine Riemenzungen mit Rankenornament und ein Gürtel­
beschlag.— Reinecke, P., 782: Germania, XII : 94.— Fettich, N., 284: АН, XXI : T. VII. 2.— 
Petersen, E., 725: 232. ff., Anm. 2. — Preidel, H., 756: SODF, IV : 400 ff., Anm. 49.: vier­
eckiger durchbrochener Bronzebeschlag mit Tiermotiv, Gebiet des Burgwalles, beim Pflügen 
zum Vorschein gekommen. — Preidel, H., 756: SODF, IV. 400. ff., Anm. 50: drei weitere 
Riemenbeschläge des Nationalmuseums in Prag stammen aus dem Besitz des staatlichen Konser­
vators Jira. — Preidel, H., 756: SODF, IV : 400. ff., Anm. 50. — Neústupny, J., 677: Casopis 
Národního Musea, CXIII: Wahrscheinlich aus dem Scharkatal stammen drei massive, grosse 
Riemenzungen; zwei sind mit Greifenmotiv, eine mit Kreislappenranke verziert, im Jahre 1938 
im Städtischen Museum in Prag in Vitrine Nr. 32. II. Saal, 743, 744, mit der Aufschrift: 
»Kováni románské« d. h. romanische Beschläge ausgestellt. Ebendort sah Géza Nagy eine 
Riemenzunge mit Greifenmotiv. — Nagy, G., 651: Budapest Régiségei, V (1897): 79. — Novotny, 
B„ 707: Obz. (1946) : 41—46. Abb. 1—2. — Turek, R., 996c. ■

SÁRSZENTLŐRINC s. u. ŰZD (Sárszentlőrinc-) (Kom. Tolna, U.). 
1028, 1029.

SCHAAB s. u. RUBIN-PSOV (Kom. Zatec, CSR.). 805.
SCHARKA-WOKOWITZ (Prag-) s. u. SÁRKA-VOKOVICE (Praha-, 

X V I-X IX ). 811.
SCHÄSSBURG s. u. SEGESVÁR (vorm. Kom. Nagy-Küküllő, R.). 813.

812. SCHWECHAT (Bez. Bruck a. d. Leitha, Ö.). Bei der Abzweigung 
der Wienerstrasse und der Klederingerstrasse. Drei Gräber (1928). Wien, Nieder­
österreichisches Landesmuseum.

Reinecke, P., 782: Germania, XII : 94. — Wimmer, F., 1022: 416 : eine Schnalle, ein 
Gürtelbeschlag mit Anhängerund mit Greifenmotiv. — 1116: Fundber. aus Österreich, I. 1931—• 
1934: 59. — Beninger, E., 85: S. 144. Abb. 63. 1-—3. — Nischer-Falkenhof, L., 705: MAG, 
LXV: 39. ff. — Preidel, H., 756: SODF, IV : S. 400, Anm. 37. — Mitscha-Märheim, H., 623: 
Niederdonau, Natur und Kultur, VIII : 38. ff., T. 24, 1—12 : Gürtelgarnitur mit Greifen- und 
Rankenmotiven, 6hne grosser Riemenzunge, zwei Messer und Streithammer.

813. SEGESVÁR ( =  SIGHISOARÄ =  SCHÄSSBURG) (Tärnava-Mare, 
R.) (vorm. Kom. Nagyküküllő). »Baiendorf«. Ein Paar Ohrgehänge mit würfel­
förmigem Anhänger. Awarenzeitliches Grab der siebenbürgischen ostgermani-
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sehen. Fundgruppe (auf die Spitze gestelltes Viereck). Nagyszeben-Sibiu-Hermann- 
stadt-Museum Bruckenthal.

Reinecke, P., 782: Germania, XII : 87. ff. — Horedt, K., 399: Germania, XXV : 123. ff. 
T. 21. 1, 3.

SEICA MICÄ s. u. KISSELYK (vorm. Kom. Nagy-Küküllő, R.). 491.
SEKlC s. u. SZEGHEGY (vorm. Kom. Bács-Bodrog, J.). 870.
SELENCA s . u . BÁCSŰJFALU (vorm. Kom. Bács-Bodrog, J.). 60.
SENTA s. u. ZENTA (vorm. Kom. Bács-Bodrog, J.). 1082, 1083.

814. SEPSE (=  KOTLINA) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Baranya, Bez. 
Dárda). Gürtelgarnitur aus Bronze und Tongefäss. Wien, Naturhistorisches 
Museum 2049 und Museum Zombor-Sombor: spätawarisches Tongefäss.

815. SEREGÉLYES (Kom. Fejér, Bez. Székesfehérvár, U.). Typisch 
awarenzeitliches Tongefäss. Museum Székesfehérvár.

Marosi, A.— Fettich, N„ 583: АН, XVIII : S. 41. Abb. 17.

816. SIEGHARTSKIRCHEN (Bez. Tulln, N.-Ö.). Nr. 987 Ackerfeld­
parzelle, Hügel. Gräberfeld; 18 Gräber (1905). Charakteristische awarische 
melonenkernförmige und andere Perlen, aus Bein geschnitzte Nadelbehälter, 
Bronzeohrgehänge, Armbänder, Spinnwirtel aus Ton, Tongefässe. Wien, Natur­
historisches Museum. Inv. Nr. 61189—61228.

Szombathy, J., 914: MZK. IV : S. 244. —• Korosec, J., 470c: Archeoloski Vjestnik (1954) : 
382—386.

817. SIKÁRLÓ (?) (CICÄRLÄU) (Satu Mare, R.) (vorm. Kom. Szatmár, 
Bez. Nagybánya, R.). Bronzegürtelbeschlag der Greifen- und Rankengruppe 
mit Bandgeflecht. Museum Nagybánya-Baia Mare. Mitteilung von Zoltán 
Takács.

818. SIMONTORNYA (Kom. Tolna, Bez. Gyönk, U.). Steigbügel mit 
langer Öse, Silberarmband mit breiten offenen Enden. UNM und Museum 
Szekszárd.

Wosinszky, M., 1030: S. 1010.

SIGHISOARÄ s. u. SEGESVÁR (vorm. Kom. Nagy-Küküllő, R.). 813.
SIMMERING (Wien-) s. u. WIEN, XI. 1067.

819. SIÓAGÁRD (Kom. Tolna, Bez. Szekszárd, U.). Adácsdűlő. Steig­
bügel. Museum Szekszárd.

820. SIRIN ( =  SYRNIA) (Kr. Pszczyna) (Bez. Pless, Ost-O. Schlesien, 
P.). Durchbrochener Schnallenbeschlag aus Bronze.

1096: Z otchtani wieków, XIII : 27. ff. Sprawozdanie Polskiej Akad. Umietnosci, 42 : 
1937 : 266. ff. — Petersen, E., 725: 235. -—• Beninger, E., 90: 98. — Beninger, E., 92: Deutsche 
Monatshefte, VI, 7 : 4, 12. — Preidel, II., 756: SODF, IV : S. 401., Anm. 45. — Rajeuiski, 
Z. A., 776: Wiadomosci Archeologiczne, XVI: 355—341. Nr. 6 .— Beninger, E., 93: Jahr­
bücher für Geschichte Osteuropas, 1940 : S. 192.

SIRMIUM s. u. MITROVICA (vorm. Kom. Szeréin, J.). 659.
SISAK, SISSEK s. u. SZISZEK (vorm. Kom. Zágráb, J.). 952.
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821. SOBOR (Kom. Győr-Sopron, Bez. Csorna, U.). Gräberfeld der Greifen- 
und Rankengruppe. UNM und Museum Győr.

Nagy, G., 651: Budapest Régiségei, V : 82. — Fettich, N., 294: S. 7. T. VI. 1—12.

822. SOLT (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Dunavecse, U.). Meleghegy. Auf dem 
Feld des Dr. Gábor Bajusz. Grabfund: Riemenzunge aus Bronzeblech, Bronze­
schnalle. UNM. Inv. Nr. 11/1931.

822a. SOLT (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Dunavecse, U.). Beim Graben 
einer Kalkgrube entdeckte Grabfunde : drei Tongefässe, Bronzenring (1951). 
UNM. Inv. Nr. 32/1952.

SOMBOR s. u. ZOMBOR (vorm. Kom. Bács-Bodrog, J.). 1085.

823. SOMLÓ (Kom. Veszprém, Bez. Devecser, U.). Dreischneidige Pfeil­
spitze. Museum Keszthely. Samml. Darnay.

Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45): 286—291. — Darnay, K., 202: AK (1897): 72, 
T. XXVIII. 2.

SOMES s. u. SZOLNOK-DOBOKA VM. (R.). 957.
824. SOMODOR (Kom. Somogy, Bez. Kaposvár, U.). Puszta. Riemen­

zunge und Bruchstück einer Schnalle der Greifen- und Rankengruppe. UNM.
1117: AÉ (1890): 263. — Hampel, J., 384: I: 538. Abb. 1634. — Huszka, J., 409: 17. 

Abb. 28. 1.

825. SOMOGYACSA (Kom. Somogy, Bez. Tab, U.). Grabfunde : »Hals­
schmuck, Ohrgehänge mit Pfauenauge, Perlen aus schwarzer Masse, Messer, 
Lanzenspitze aus Eisen« (1928). Museum Kaposvár.

Gönczi, F., 346: 50. — Magyar Nemzet, 7. V. 1955. — Múzeumi Híradó, Mai—Juni 
1955 : 230.

826. SOMOGYVÁR (Kom. Somogy, Bez. Fonyód, U.). Lanzen, Bronze­
schnalle und Riemenzunge aus Eisen, Museum Kaposvár.

827. SONNENBURG (bei Bruneck im Pustertal, Südtirol, It.). Streufunde.
Bruchstück eines mit Greifenmotiv verzierten Gürtelbeschlages, gelangte im 
Jahre 1832 aus der Sammlung Karl Wohlgemuth in das Museum Bozen. 
Vom gleichen Fundort, wie dieser Gürtelbeschlag, stammen wahrscheinlich 
auch die folgenden awarischen Funde des Museums in Innsbruck: drei­
schneidige Eisenpfeilspitze, Sichel, Messer aus Eisen, Bruchstück eines Gefässes 
mit Wellenlinien. Museum Bozen und Museum Innsbruck, Inv. Nr.: 4148—4160

Kühn, H., 489:IPEK, 1936—1937 : 143—144, T. 27. 7.: rechteckiger Gürtelbeschlag mit 
Greifendarstellung, die linke Hälfte und der Anhänger sind abgebrochen ; nicht Bruchstück 
einer Schnalle, wie dies Kühn behauptet. — Reinecke, P., 785: Germania, XXII: 255—257. — 
Preidel, H., 756: SODF, IV : 395. ff., Anm. 47.

SONTA s. u. SZOND (vorm. Kom. Bács-Bodrog, J.). 961.
828. SOPRONKŐHIDA (Sopron-) (Kom. Győr-Sopron, U.). Gräberfeld; 

11 Gräber (Messer, Lanzen, Keramik mit Wellenlinien, Schlageisen, Nadel­
behälter aus Knochen, bronzenes Ohrgehänge mit Perlenanhänger (1951). 
Museum Sopron. Notgrabung von Béla Szőke.

1088: Győrmegyei Hírlap, 1951. 10. März. — Szőke, В., 915c: AÉ (1954) : 121.
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829. SOPRON VM — KOM. SOPRON (U.). Riemenzunge aus Bronze 
mit Tierkampfszene und Kreislappenranke. Museum Sopron.

Zimmermann, E. H., 1051: T. XIX. 2, 6.—  Fettich, N., 265 : Skythika, I I : 45. -— Fettich, 
N., 260: 89.

830. SOTIN (vorm. Kom. Szerem, Bez. Yukovár, J.). Fundstücke, gekauft 
von Ludwig Kaiser in Mitrovica, 1902. Museum Zágráb-Zagreb. Durchbrochene 
Bronzeschnalle mit Scharnierkonstruktion. Mitteilung von Tibor Horváth.

Alföldi, A 12: ESA, IX : S. 303., Anm. 8.

831. SŐRÉD (Kom. Fejér, Bez. Mór, U.). Zwischen Sőréd und Csák- 
berény, Vértes-Gebirge, auf dem ehem. Merán’schen Gut. Awarenzeitliche 
Funde. UNM. Inv. Nr. 19/1935.

832. SÖVÉNYHÁZA (Kom. Csongrád, Bez. Csongrád, U.). Umgebung 
von Sövényháza. Grabfunde mit Gürtelbeschlägen der Greifen- und Ranken­
gruppe. Museum Szeged.

Reizner, J., 789: AÉ(1899): S. 183a, b .— Hampel, J., 384: I I :  S. 722.— Tömörkény, I., 
989: Múzeumi és Könyvtári Ért., V II: 245. — Fettich, N., 265: Skythika, II : T. VIII. 2.

833. SÖVÉNYHÁZA (Kom. Csongrád, Bez. Csongrád, U.). Percsora, 
Die nach Westen sich hinziehenden Ausläufer des Kőtörés-Hügels. Grabfunde 
der Greifen- und Rankengruppe (Ausgrabungen im Jahre 1903). Museum Szeged.

Reizner, J„ 790: AÉ (1903) : 384—387. — Tömörkény, I., 987: AÉ (1904) : 414—417. 
Abb. 5—6. — Tömörkény, /., 989: Múzeumi és Könyvi. Ért. VII : 243.

834. SPALATO (=  SPLIT) (Dalmatien, J.). Awarische Fundstücke. Muse­
um Split.

Zimmermann, E. H., 1051: 43.— Kühn, H., 488: IPEK, 1934 : 77. ff. — Über die 
byzantinischen Waagegewichte siehe : Csallány, D., 156.

SPLIT s. u. SPALATO (Dalmatien, J.). 834.

835. STAASDORF (Bez. Tulln, Ö.). Fibel vom Typus Gátér. Streufund, 
Wien, Kunsthistorisches Museum.

Zimmermann, E. H., 1051: T. VIII. 3. — Beninger, E., 85: S. 93, Abb. 46. — Müller, G. 
641 : Mannus, XXVII: 114—130, Abb. 9. — Beninger, E., 87: 164. — Werner, J., Germania, 
XVII (1933) : 282. —- Beninger, E., 86: 140. — Beninger, E., 90: Abb. 43. — Reinecke, P., 
782: Germania, X I I : 87. ff., Anm. 4. — Petersen, E., 725: 206. ff. — Tolsztoj—Kondakov, 
983: I I : S. 80. Abb. 60; I I I : 121, Abb. 137. — Fetlich, N„ 268: AA, I: 221—262. — 1092: 
British Museum, 1923 : 172. Abb. 226.

STARA KANJIZA s. u. ADORJÁN (Magyarkanizsa-) (vorm. Kom. Bács- 
Bodrog, J.). 9, 10.

836. STARÉ MÉSTO ( =  ALTSTADT) (Kom. Uherské Hradisté, Mähren, 
CSR.) (bei Ungarisch-Hradisch). Grabfunde. Museum Brünn-Brno.

Niederle, L.—Zelnitius, A., 698. — Skutil, 864: S. 15. Abb. XIV—XVI. — 1097: 
Sudeta, X IV : 78. — Ohlhaver, II., 709: Germania, XXIII: 119. ff. Abb. 1. — Preidel, H., 
756: SODF, IV : 400. ff. — Schirmeisen, K., 841: Na. Bl., XIV. 6 : 165. — Poulík, J., 747: 
SI. Ant. I : 325. ff. Abb. 1, Nr. 10—14. — Hruby, V., 496c: Monumenta Archaeologica, III, 
1955. — Hruby, V., 406d: Szovjet Régészet (1954): 72 — 75.
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STARI VRBAS s. u. ÓYERBÁSZ (vom . Kom. Bács-Bodrog, J.). 733.
STARY TEKOV s. u. ÓBARS (vorm. Kom. Bars, CSR.). 727.
STINKENBRUNN s. u. BÜDÖSKÜT (vorm. Kom. Sopron, Ö.). 139.
STREDA NAD BODROKOM s. u. BODROGSZERDAHELY (vorm. 

Kom. Zemplén, CSR.). 93.
837. STUTTGART-CANNSTADT (Württemberg, D.). Beinplatte vom 

Ende eines awarischen Reflexbogens in einem germanischen Grab. Museum 
Stuttgart.

Veeck, W„ 999: T. 9. 2a—c. — Alföldi, A„ 12: ESA, IX : 286. — Preidel, H., 756: 
SODF, IV : 395. ff., Anm. 44.—■ Zeiss, H., 1041: Fornvännen, X X X I: 350. — Petersen, E., 
725: 233. ff., Anm. 6.

SUBOTICA s. u. SZABADKA (vorm. Kom. Bács-Bodrog, J.). 843.

838. SUKURÓ (Kom. Fejér, Bez. Székesfehérvár, U.). Am Rain Gáde.
Gräberfeld; 8 Gräber mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe
(1932). Museum Székesfehérvár.

Marosi, A., 580: Szív. Szle, II. (1932) Nr. 2 : 63. ff. — Marosi, A.—Fettich, N., 583: 
АН, X V III: 36—38.

SURA-MARE s. u. NAGYCSŰR (vorm. Kom. Szeben, R.). 683.

839. SURDUK (vorm. Kom. Szerém, Bez. Ópazova, J.). Bronzegürtel- 
beschlag vom Typus Blatnica, Museum Zágráb-Zagreb.

Alföldi, A., 12: ESA. I X : S. 303, Anm. 8. — Fettich, N., 285: Szt. Istv. Emi., III : 
473. ff.

840. SÜMEG (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, U.). In der Nähe 
von Sümeg. Steigbügel. Museum Sümeg, Samml. Darnay.

Hampel, J., 384: I : S. 230. Abb. 528 ; II : 660—661. — Darnay, K., 203: AÉ (1899): 
278. — Szendrei, J., 911: 70.

841. SÜMEG (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, U.). Dreischneidige 
Pfeilspitze; Streufund. Museum Keszthely.

Kalmár, J„ 433: AÉ (1944—45): 286.

842. SÜTTÖR (Kom. Győr-Sopron, Bez. Kapuvár, U.). Meierhof der 
Torffabrik. Spuren awarischer Siedlung.

Kövér, F. J„ 477: 138—139.

SVILOJEVO s. u. SZILÁGYI (vorm. Kom. Bács-Bodrog, J.). 945.
SYRYNIA s. u. SIRIN (Kr. Pless, Schlesien, P.l. 820.
SZAB ADJ AK ABSZÁLLÁS s. u. JAKABSZÁLLÁ.S (Kom. Bács-Bodrog, 

U.). 405.
SZABADKA (Gyula-) s. u. GYULA (Kom. Békés, U.). 331.
843. SZABADKA (=  SUBOTICA) (Dun. Ban., J.). (vorm. Kom. Bács- 

Bodrog). Stadtgrenze, Ziegelfabrik Macskovics. Grabfunde aus der frühawari- 
schen Zeit (1901). Museum Zombor-Sombor.

Bibö-Bige, Gy., 102a und 103: AÉ (1901): 96, 431—432. — Bibö-Bige, Gy., 104: AÉ 
(1902): 408—410. — Bibö-Bige, Gy., 105: AÉ (1903): 276—277. — Hampel, J ., 384: I I :  
839—840 ; III: T. 494—495. — Lükő, G., 569: 131—133. Abb. 38.

189



SZABATON (Gyönk-) s. u. GYÖNK (Kom. Tolna, U.). 319.
844. SZAKÁLY (Kom. Tolna, Bez. Tamás, U.). Öreghegy. Gräberfeld ; 

gepresste und gegossene Gürtelgarnituren. Museum Szekszárd.
1094: Pécsi Ért. 1939—40 : 54. — Csalog, J., 192: AÉ (1944—45): 295—298, 299,

T. 93—94.
845. SZAKÁLY (Kom. Tolna, Bez. Tamási, U.). Zerstörtes Gräberfeld 

mit Gürtelbeschlägen der Greifen- und Rankengruppe. Museum Szekszárd.
Csalog, J., 192: AÉ (1944-45): 295. ff.
846. SZAKMÁR (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kalocsa, U.). Bronzenes Arm­

band, Tongefäss. UNM. Inv. Nr. 39/1931.
847. SZALACSKAPUSZTA (Nagyberki-) (Kom. Somogy, Bez. Kaposvár,

U. ). Steigbügel. Museum Keszthely.
Huszár, L., 406b: 94.

848. SZALATNAK (Kom. Baranya, Bez. Komló, U.). Im Grenzgebiet
der Komitate Tolna und Baranya. Grabfunde : durchbrochene bronzene
Riemenzunge und propellerförmiger Beschlag. Museum Szekszárd.

Wosinszky, M., 1030: 1010—1012.

SZÁNK s. u. MÓRICGÁT (Szánk-) (Kom. Bács-Bodrog, U.). 673.
849. SZARVAS (Kom. Békés, Bez. Szarvas, U.). Aus Bronze gegossene 

Teile einer Gürtelgarnitur. Museum Gyula und UNM: Perlen, zwei Bronze­
schnallen, Spinnwirtel, Gefässe.

Reinecke, P., 782: Germania, X I I : S. 94, Anm. 1. — Richthofen, В., Vorgeschichtliches 
Jahrbuch, I I :  S. 197: (Gefäss). — 1117: AÉ (1896) : 178.

849a. SZARVAS (Kom. Békés, Bez. Szarvas, U.). Pusztakáka, Fisch­
teich. Gräberfeld : 8 Gräber mit Gürtelschmuck aus Bronzeblech vom An­
fang des VIII. Jahrhunderts. Im ersten Grab befand sich zwischen den Fingern 
der linken Hand des Skeletts ein Bronzehacken (1955). Museum Szolnok. Fund 
von J. Szabó.

850. SZARVASKŐ (Kom. Heves, Bez. Eger, U.). Fund aus der Awaren­
zeit. (Spitzhacke, eiserne Sichel.) UNM. Inv. Nr. 105/1950. Geschenk.

851. SZÁRAZD (Kom. Tolna, Bez. Gyönk, U.). Grabfunde teils mit 
gepressten Gürtelgarnituren, teils mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe. UNM. Inv. Nr. 38/1905, 63/1906. Museum Szekszárd und Sammlung 
Knabel in Bonyhád.

AÉ (1906) : 80. — Alföldi, А., 12: ESA, IX : S. 286, 304, Anm. 16: N. Fettich hat in 
Bonyhád, den 31. Mai 1939, auf Grund der Untersuchung der Originalstücke festgestellt, dass 
im Ung. Nationalmuseum von Gipskopien verfertigten, aber keineswegs von »positiven Modellen« 
die Rede ist. — Fettich, N., 261: IPEK, 1926 : 265. ff. — 1109: Ber. (1906): 43.

852. SZÁSZKERESZTŰR (=  CRIT,=DEUTSCH-KREUTZ) (Tárnává 
Mare, R.) (vorm. Kom. Nagy-Küküllő, Bez. Keresd). Zwei ovale Gürtelschnallen 
aus Bronze vom Typus Mezőbánd. Nagyszeben-Sibiu=Hermannstadt Museum 
Bruckenthal.

Horedt, K., 399: Germania, XXV : 121. ff.
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853. SZEBÉNY (Кош. Baranya, Bez. Pécsvárad, U.). Gräberfeld Nr. I. 
329 Gräber mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. Inv. Nr. 26/1935, 
2/1936. UNM und Museum Pécs.

Fettich, N., 292: T. V. 1. — László, Gy., Magyar Művészet, 1936 : 111—114. — Kalmár, J., 
432: AÉ (1943): 153, 154, 156. T. XXIV. 17, T. XXV. 15 ; T. XXVI. 16. — Fettich, N„ 286: 
160—161. — Huszár, L., 406Б: 94.

854. SZEBÉNY (Kom. Baranya, Bez. Pécsvárad, U.). Gräberfeld Nr. II, 
teils mit gepressten Beigaben, teils mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe, mit gepressten, runden Pferdegeschirr-Zieraten und mit Ranken­
motiven verzierten Knochenschnitzereien. UNM.

SZEDERKÉNY s. u. TISZASZEDERKÉNY (Kom. Borsod-Abaüj-- 
Zemplén, U.). 1002.

855. SZEGED (Kom. Csongrád, U.). Beim Alföld-Bahnhof: Grabfund, 
unter den Beigaben, mit Rankenmotiv verzierte Gürtelbeschläge aus Bronze. 
UNM. Inv. Nr. 7/1952, 1—7 : altes Depotmaterial.

Hampel, J„ 362: AÉ (1880) : S. 351. T. XLIX. 2—8.

856. SZEGED (Kom. Csongrád, U.). Atokháza. Grabfund vom Ende des 
VII. Jahrhunderts mit gepressten Gürtelbeschlägen und mit silbernem Trink­
horn (1940). Museum Szeged.

Csallány, D„ 159: Dolg. (1940): T. XX. 3, 6—7. — Kalmár, J., 432: AÉ (1943) : 156..
T. XXVI. 19. — Csallány, D., 171: AÉ (1946—48) : 350—361.

857. SZEGED (Kom. Csongrád, U.). Baktó. Awarisches Gräberfeld (1929). 
Die Ausgrabungen im Jahre 1947 lieferten Fundstücke, welche die Greifen- und 
Rankengruppe einleiten. 33 Gräber. Museum Szeged.

Szádeczky-Kardoss, S., 904: S. 1—33. T. I—VIII,— Banner, J„ 41: Dolg. (1936): 242. ff.

SZEGED-BALLAGITÓ s. u. SZEGED-Kundomb (Kom. Csongrád,
U. ). 864.

858. SZEGED (Kom. Csongrád, U.). Bilisics. Gräberfeld mit Gegenständen 
der Greifen- und Rankengruppe. Die Ausgrabungen im Jahre 1937 wurden 
fortgesetzt. Museum Szeged.

Tömörkény, I., 985: AÉ (1902) : 372—374. — Fettich, N., 284: АН, XXI : T. IX. 1—19. 
— Takács, Z., 964: Ostasiatische Zeitschrift, XVII : 120. ff. Abh. 24. Gürtelanhänger. — Móra, 
F., 633: AÉ (1908): 429—430.

SZEGED s. u. CSENGELE (Kom. Csongrád, U.). 160-162.

859. SZEGED (Kom. Csongrád, U.). Domaszék. Auf dem Gut des András 
Bodó. Grabfund der Greifen- und Rankengruppe. Museum Szeged. Inv. Nr. 
3/1899.

Fettich, N„ 260: T. III. 4.

860. SZEGED (K om. Csongrád, U.). Fehértó. Gräberfeld »A« : 376 Gräber. 
(1929—1932.) Museum Szeged. UNM. Inv. Nr. 1, 27/1950 : aus Blech gepresste 
Gürtelgarnituren und gegossene Beschläge der Greifen- und Rankengruppe.
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Sebestyén, К., 857: Dóig. (1930): 183—186. — Csallány, D., 159: Dóig. (1940): T. XIII. 
4—5, 8 ; T. XVII, 1—2. — Korek, J., 468: Dóig. (1942): 156—159. — Kalmár, J„ 433: AÉ 
(1941—45): 283. ff. — Móra, F., 634: Étim. 1932 : 54. ff. — Banner, J., 41: Dóig. (1936): 
242. ff.— Csallány, D., 172: Antik Tanulmányok, I :  T. III. 3, T. VII. 1 .— 172: Acta Ant. 
Hung. (1954).jj

861. SZEGED (Kom. Csongrád, U.). Fehértó. Gräberfeld »B« : mit Gold 
überzogene Fälschung der Münze des Konstantinos Pogonatos (668—685). 
131 Gräber (1930—1932). Museum Szeged.

Sebestyén, К., 857: Dóig. (1930): 178—204. — Szegedi Kiadv., I. — Banner, J., 41: 
Dóig. (1936): 259. — Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45): 286, 288, 290. ff. — Csallány, D„ 171: 
AÉ (1946—48): 350. — Huszár, L„ 406b: 94 ; T. XXVI. Nr. 401. — Móra, F„ 634: Ethn., 
1932 : 54. ff. — Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952): 238.

SZEGED-Feketeszél s. u. RÖSZKE (Kom. Csongrád, U.). 804.
862. SZEGED (Kom. Csongrád, U.). Kolozsvári-Platz. Pyramidenförmiges, 

vergoldetes Ohrgehänge. Streufund (1907). Museum Szeged.
Tömörkény, I., 989: Múz. és Könyvt. Ért. V II: 240. ff.

863. SZEGED (Kom. Csongrád, U.). Umgebung von Szeged. Fundstücke 
der Greifen- und Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 1, 19/1950.

864. SZEGED (Kom. Csongrád, U.). Kundomb. Ausgedehntes Gräberfeld 
mit gepressten Gürtelgarnituren und mit Gegenständen der Greifen- und 
Rankengruppe ; 319 Gräber. Museum Szeged.

Sebestyén, К., 857: Dóig. (1930): 185. — Horváth, T., 400: АН, X IX : 104. ff. Abb. 
26—30. —- Csallány, D., 159: Dóig. (1940): T. XVII. 12. — Sebestyén, К., Das awarische Gräber­
feld von Szeged-Kundomb, 1944 (Manuscript). — Móra, F., 634: Ethn. 1932 : 54. ff. — Banner, 
J., 41: Dóig. (1936): 242. ff. — Csallány, D., 172: Antik Tanulmányok, I : T. VII. 5. — 172: 
Acta Ant. Hung. (1954). — Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954) : 95.

865. SZEGED (Kom. Csongrád, U.). Makkoserdő. Gräberfeld, mit der 
Goldmünze des Konstans II. und Konstantinos IV. 339 Gräber. Museum Szeged.

Móra, F., 634: Ethn. 1932 : 54. ff. — Banner, J., 41: Dolg. (1936): 242. ff. — Csallány, 
D„ 158: FA, I—I I : 126. ff. — Csallány, D., 159: Dolg. (1940). T. XV. 1—3, T. XVII. 4, 6, 9. — 
Csallány, D., Acta Arch. Hung. (1952) : 238. — Huszár, L., 406Ь: 95 ; T. XXVI. 412.

866. SZEGED (Kom. Csongrád, U.). Öthalom. Bei Erdarbeiten entdecktes 
Gräberfeld, mit Grabfunden aus den VII—IX. Jahrhunderten (1880—1881). 
Museum Szeged.

Reizner, J„ 788: I : 13—14. — Hampel, J., 384: II : 113. ff. III: T. 92—94, 96—97. — 
Tömörkény, I., 989: Múzeumi és Könyvt. Ért., VII (1913): 240. ff.— Takács, Z., 917: Túrán, 
1917:30. ff. — Takács, Z., 921: AÉ (1915): 211—223. — Sapka, G., 894: AÉ (1915): 
341—359. — Supka, G., 899: AÉ (1917) : 190—191. — Fettich, N., 270: ESA, V : 52. ff.— 
László, Gy., 506: Dolg. (1940): 145—158. T. XXVI. — Csallány, D., 162: Dolg. (1941): 165. ff. 
siehe hiezu die Helmklappen von Bácsújfalu. — Fettich, N., 286: 158.

SZEGED s. u. RÖSZKE (Kom. Csongrád, U.). 694.
SZEGED s. u. SZENTMIHÁLYTELEK (Szeged-) (Kom. Csongrád, 

U.). 934.
SZEGED s. u. ZÁKÁNY (Szeged-) (Csongrád, U.). 1079.
866a. SZEGED (?) (Kom. Csongrád, U.). Funde aus der Awarenzeit 

(gepresste und gegossene Stücke). UNM. Inv. Nr. 4/1952, 1—7: altes, früher 
nicht inventarisiertes Material.
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867. SZEGHALOM (Kom. Békés, Bez. Szeghalom, U.). Kovácshalom. 
Reitergrabfund. Steigbügel mit langer Öse, Trense, eiserne Bruchstücke etc. 
Privatbesitz.

Szeghalmi, Gy., 906: AÉ (1913): 139—141., Abb. 9.

868. SZEGHALOM (Kom. Békés, Bez. Szeghalom, U.). Ein Paar Ohr­
gehänge aus Gold. Museum Debrecen.

Sőregi, J., 873: 79. — 1110: Debreceni Múz. Kiadv. XXV : S. 29., Abb.

869. SZEGHALOM (Kom. Békés, Bez. Szeghalom, U.). Inundations- 
gebiet des Berettyó. Erdarbeiter haben hier eine ganze Reihe von awarischen 
Gräbern geöffnet. In einigen wurden auch Schmucksachen aus Gold, bzw. 
Silber gefunden.

Szeghalmi, Gy., 907: 355.

870. SZEGHEGY ( =  SEKIÍ) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Bács-Bodrog, 
Bez. Topolya). Im Hofe des György Hollinger jun. Reitergrabfund, mit der 
Goldmünze des Herakleios und des Herakleios Konstantinos. Museum Zombor- 
Sombor.

Roediger, L., 804: Zomb. Évk. 1901 : 87—89. — Roediger, L., 806: AÉ (1903) : 272—276.
— Hampel, J„ 384: I I I :  T. 496—497; I I :  842—843. — 1117: AÉ (1913): S. 52. (Abb.), 
S. 78, 88. — Csallány, D., 165: Szegedi Múz. Kiadv., II, 4: T. III. 2. — Csallány, D., 173: Acta 
Arch. Hung. (1952) : 239. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954) : 96.

870a. SZEGVÁR (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). Éhem. Gehöft des 
Bálint Jószai, Staatl. Schweinemästerei Nr. 5. Beim Graben einer Futtergrube 
zum Vorschein gekommenes u. aufgedecktes awarisches Nischengrab, mit einer 
barbarischen Nachahmung des Goldsolidus des Mauritios Tiberios (582—602) ; 
weitere Beigaben : Goldohrgehänge mit pyramidenförmigem Anhänger ; Bein­
platten eines Bogens ; Spiessspitze aus Eisen ; gerades Eisenschwert ohne 
Parierstange, mit P-förmigen SUberösen ; 7 Plättchen eines Brustpanzers aus 
Eisen; 3 dreiflügelige Eisenpfeilspitzen; Hängehaken aus E isen; Riemen­
anhänger aus Knochen ; Bronzeschnalle ; Feuerstein ; Eisenmesser ; eiserne 
Sargklammern ; Eisenschnallen ; grosse silberne Riemenzunge ; ein vollständi­
ges Pferdeskelett u. ein Pferdekopf mit Beinknochen, als Beigaben waren im 
Grab ein Zaumzeug, je ein eisernes Steigbügelpaar mit schlingenförmiger Öse ; 
gepresste rosettenartige Beschlaggarnitur aus Gold mit Silberunterlage ; halb- 
kugelförmige glatte Beschlaggarnitur aus gepresstem Silber, gepresste Riemen­
zungen aus Gold und Silber ; Eisenschnallen usw. Ferner Widderschädel mit 
Beinknochen. Das männliche Skelett lag mit dem Schädel nach Osten gewendet 
(Juni 1952). Museum Szentes.

Mérey Kádár, E., 607a. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954) : 96 ; T. XXV. 416.
— Radnóti, A ., 774b: AÉ (1954) : 77. ff.

871. SZEGVÁR (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). Acker des Mátyás 
Száraz. Grabfunde mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. Museum 
Szentes. UNM. Inv. Nr. 19/1931: Ohrgehänge aus Bronze.

872. SZEGVÁR (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). Nagyorom. Streu­
funde. Museum Szentes.
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873. SZEGVÁR (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). Weinberge neben 
dem grossen Hügel. Frühmittelalterliche Steigbügel aus Eisen, zusammen mit 
anderen Gegenständen, die nicht mehr auffindbar sind. TJNM. Inv. Nr. 41/1895.

874. SZEGVÁR (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). Rákóczi-Siedlung. 
Auf dem Acker der Frau Boros. Grabfund. Museum Szentes.

875. SZEGVÁR (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). Neue Ansiedlung bei 
Űjfalu, auf dem Hausgrundstück des István Gila. Grabfunde mit melonen­
kernförmigen Perlen. Museum Szentes.

876. SZEGVÁR (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). Újtelep. Auf dem 
Acker des Mihály Kosztolányi und István Németh, westlich von der Landstrasse 
Szegvár-Mindszent (1927). Museum Szentes.

Schupiter, E., 850: AÉ (1929): 258. ff. Abb. 136.

877. SZEKSZÁRD (Kom. Tolna, U.). Bercsényi-Gasse. Grabfunde : aus 
Blech gepresste, vereinzelt auch gegossene Stücke. Museum Szekszárd.

1094: Pécsi Ért. 1939—1940: 54.

878. SZEKSZÁRD (Kom. Tolna, U.). Cinkavölgy. Zerstörtes Gräberfeld, 
mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. Museum Szekszárd.

879. SZEKSZÁRD (Kom. Tolna, U.). Csatár. Grabfunde : aus Blech 
gepresste Beschläge. Museum Szekszárd und Sammlung Andor Mérey in 
Szekszárd.

1094: Pécsi Ért., 1939—1940 : 54.

879a. SZEKSZÁRD (Kom. Tolna, U.). Csatár. Fundplatz genannt »Csatár«, 
Ziegelei. Gräberfeld aus der Awarenzeit (1954). Museum Szekszárd.

1133: Tolnai Napló, 16. Mai 1954. — Könyvtári Tájékoztató, IV (1955): 62.

880. SZEKSZÁRD (Kom. Tolna, U.). Csatár. Ziegelfabrik Antifinger. 
Grabfunde mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. Museum 
Szekszárd.

881. SZEKSZÁRD (Kom. Tolna, U.). Gyűszűkút. Gräberfeld mit Gegen­
ständen der Greifen- und Rankengruppe. Museum Szekszárd.

Csalog, J., 191: Pécsi Ért. 1940 : S. 52—54. T. V.

882. SZEKSZÁRD (Kom. Tolna, U.). Tal von Jobbpalászta, Csonthegy. 
Köcherbeschlag aus Bein geschnitzt. Museum Szekszárd. Inv. Nr. 228.

883. SZEKSZÁRD (Kom. Tolna, U.). Porkolábvölgy. Gelbes Tongefäss. 
Museum Szekszárd.

884. SZEKSZÁRD (Kom. Tolna, U.). Szentandrás. Tongefäss. Museum 
Szekszárd.

885. SZELEVÉNY (Kom. Szolnok, Bez. Kunszentmárton, U.). Grabfund 
aus dem VII. Jahrhundert. UNM.

Marosi, A.—Fettich, N„ 283: АН, XVIII: S. 69. Abb. 27. — Fettich, N„ 286: 156.
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886. SZELEVÉNY (Kom. Szolnok, Bez. Kunszentmárton, U.). Meny­
asszonypart. Beigaben aus vier Gräbern. Mehrere Steigbügel mit sehlingen- 
förmiger Öse, Trense, Schwert, Spinnwirtel.

Kovách, A„ 474: AÉ (1893): 354.

887. S Z E L E V É N Y  (K om . Szolnok, B ez. K u n szen tm árton , U .). M enyora. 
F u n d stü ck e der Greifen- und  R ankengruppe. T iszaug, in  der Sam m lu ng der 
G esellschaft von  T iszazug.

Kovách, A., 474: AÉ (1893) : 354—356.

887a. SZELEVÉNY (Kom. Szolnok, Bez. Kunszentmárton, U.). Vadas. 
Aus Knochen geschnitzte Schnalle (wie diejenige von Bölcske, zusammen mit 
frühawarischen Perlen). UNM. Inv. Nr. 42/1889.

888. SZELLŐ (Kom. Baranya, Bez. Pécsvárad, U.). Umgebung der 
Gemeinde. Spätawarisches Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und 
Rankengruppe. Museum Pécs.

Huszár, L., 406b: 96.

S Z E N T A N D R Á S  s. u . H É V IZ -S Z E N T A N D R Á S  (vorm . K om . Z ala , 
h eu te K om . V eszprém , U .) . 356.

SZENTANDRÁS (Bölcske-) s. u. BÖLCSKE (Kom. Tolna, U.). 107.
SZENTBENEDEK-PUSZTA (Gyula-) s. u. GYULA-Szentbenedek (Kom. 

Békés, U.). 332.

889—890. SZENTENDRE (Kom. Pest, U.). Römisches Lager. Frauen­
grabfund mit Gold und Silberschmuck; datiert durch die Goldmünze des 
Phokas. Szentendre-Nagykürt : Steigbügel und Lanzenspitze.

Pulszky, F„ 767: II : 100. ff. — Hampel, J„ 384: III : T. 263—265 ; II : 343—345. — 
Zschille, R.—Forrer, R., 1057. — Reinecke, P., 784: Germania, XVII : 220—222. -— Niederle, L. 
701: Abb. 87. 2, 3, 7, 8 ; Abb. 100. 2 ; Abb. 115. — Mavrodinov, N„ 594: »Madara«, 1936: 
Abb. 205. Armband. -— László, Gy., 516: Die Geschichte der Stadt Budapest. I, 2 (1942): 
T. 132—133. — Fettich, N., 286: 153. — Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952) : 239.— 
Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954): 96, T. XXV. Nr. 423., T. XXVI. Nr. 424. —
László, Gy., 527: АН, 1955 : 269. ff.

891. SZENTENDRE s. u. BUDAPEST, III. 113a.

892. SZENTENDRE (Kom. Pest, U.). Pannonia-Siedlung. Ende 1950 wur­
den gelegentlich einer Notgrabung sieben awarische Gräber aufgedeckt : ärmliche 
Beigaben der Greifen- und Rankengruppe. Budapest, Hauptstädtisches Museum.

893. SZENTENDRE (Kom. Pest, U.). Pismány, Barackos. Vier Gräber 
eines Gräberfeldes mit Gürtelbeschlägen der Greifen- und Rankengruppe 
(1949). UNM. Samml. Sashegyi.

894. SZENTENDRE (Kom. Pest, U.). Reichert-Villa. Eisenaxt. Buda­
pest, Hauptstädtisches Museum.

Nagy, T., 667: AÉ 1942: 272.

SZENTERZSÉBET s. u. BUDAPEST, XX. Pesterzsébet. 126, 127.
SZENTERZSÉBET s. u. ERZSÉBET (Kom. Baranya, U.). 262.
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895. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Ein Paar Steigbügel aus Eisen (1951). 
Streufund. Museum Szentes.

896. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Mit Greifenmotiv verzierter Gürtel­
beschlag aus Bronze. Streufund (1904). Museum Szentes.

897. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Gürtelbeschlag aus Bronze, mit 
Greifenmotiv. Streufund (1901).

898. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Belsőecser. Nr. 35. Feld des У. Bre- 
bovszki. Grabfunde mit gepressten Besclilägen (1942). Museum Szentes, 84— 
96/1942.

899. S Z E N T E S (K om . Csongrád, U .). B erek h át. A u f dem  A cker des 
Im re B u zi F arkas. G räberfeld, grösstenteils m it G egenständen  der G reifen -u n d  
R ankengruppe ; 168 Gräber. M useum  S zentes.

Fettich, N., 264: AÉ (1928): 114—127. Abb. 46. — Fehér, G., 250: АН, VII. Abb. 103. — 
Csallány, G., 184: Dolg. (1933—1934) : T. LXYIII. 7, 9, 22, 29, 30, 32.

900. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Berekhát Nr. 25. Acker des Pál 
Matolcsi, neben der Landstrasse von Szegvár. Gräberfeld vom Ende des VII. 
Jahrhunderts ; 25 Gräber. Ausgrabungen der Jahre 1940—1941. Museum 
Szentes.

Csallány, D„ 160: AÉ (1941): 119. ff.

901. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Bökény. Körös-Ufer. Zwei Riemen­
zungen aus Eisen und Eisenschnalle (1898). Museum Szentes.

Csallány, G., 175a: 26. ff.

902. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Bökény. Neben der Furt der Fähre 
des Körös-Flusses. Sechs frühawarische inkrustierte Perlen. Museum Szentes. 
Inv. Nr. 15832/1908.

903. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Derekegyházoldal. Auf dem Acker 
des György Pataki jun., Derekegyházoldal, Nr. 77a. Grabfund aus der früh- 
awarischen Zeit. Museum Szentes.

Csallány, G., 188: FA, I—I I : 116—120. — Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45): 290.

904. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Dónát. Kórógy-Ufer. Auf dem 
Acker des János Balogh. Gräberfeld aus der frühawarischen Zeit ; 12 Gräber. 
Museum Szentes. Inv. Nr. 503—549/1899.

Csallány, G., 178: AÉ (1900): 393—398. — Hampel, J., 384: I I :  753—757 ; I I I :  
T. 447. — Nagy, G., 658: AÉ (1906): 206.

905. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Dónát, Kórógy-Ufer. Auf dem Acker 
der Kisfaludy-Gesellschaft. Ärmliche Grabfunde. Museum Szentes.

906. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Epressor, im Stadtgebiet neben der 
Strasse. Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe ; 8 Gräber 
(1940). Museum Szentes. Inv. Nr. 330—355/1940.

Korek, JT., 469: Dolg. (1943) : 2.
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907. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Felsőcsordajárás. Stadtgebiet, neben 
der Eisenbahnbnie Szentes—Csongrád. Gräberfeld mit Gegenständen der 
Greifen- und Rankengruppe; etwa 73 Gräber, davon 9 Reitergräber (von 
1905 an). Museum Szentes. Inv. Nr. 9—251/1905, 1 — 75/1912 und UNM.

1108: Múzeumi és Könyvi. Ért. VII: 160. — Takács, Z., 930: 160—165. — Fettich, N., 
261: IPEK, 1926 : 265—272. — Boroffka, G., 113: Geschichte des Kunstgewerbes, I : 155—156. 
— Fettich, N., 265: Skythika, 2 : T. IV., T. VIII. 1. — Fettich, N„ 267: IPEK, 1930: S.77— 
79. T. 2., Nr. 12—13.

908. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Felsőcsordajárás. Ohrgehänge aus 
Bronze. Streufund. Museum Szentes. Inv. Nr. 482/1934.

909. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Fertő. Auf dem Acker des Ferenc 
Takács. Nr. 21. Grabfund der frühawarischen Zeit, Bronzelöffel, Bronze­
kettchen. Museum Szentes. Inv. Nr. 289—290/1940.

910. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Umgebung der Stadt. Streufund. 
Rosettenförmiges Pressmodell. Museum Szentes.

Csaüány, D., 156: T. VII. 8.

911. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Jaksor. Auf dem Feld des Halász 
Szabó. Gräberfeld (1928—1938). Museum Szentes.

Schupiter, E„ 850: AÉ (1929) : 258. ff. Abb. 136. — Korek, J.. 469: Dolg. (1943)': 2., 
Anm. 14.

912. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Jaksor, neben dem Gehöft Nr. 7. 
nördlich des Wärterhauses von Tűzköves und 800 Meter gegen Südosten vom 
Gepiden-Gräberfeld von Kökényzug. Ein Skelettgrab mit Messer aus Eisen 
und mit dem Goldsolidus des Herakleios und seines Sohnes Herakleios Konstanti­
nos. Museum Szentes. Inv. Nr. 1828/1932.

Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952) : 239. — Huszár, L., 406b: 97.

913. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Kaján. Auf dem Acker von 
Bálint Veres, Sándor Fazekas und Ferenc Pataki. Gräberfeld grösstenteils 
mit Gegenständen der Greifen-und Rankengruppe (459 Gräber) (1931—1937). 
Museum Szentes.

Csallány, G., 184: Dolg. (1933—34). LXVIII.T. 3. 13, — Zalotai, E., 1036: S. 10: Reiter­
grab Nr. 277. — Csaüány, G., 185: Aranykalász, I. Szentes, 1935. Nov.: 16. — Csallány, G., 186: 
14 : Grab, Nr. 446. — Csallány, D., 166: Szegedi Kiadv. II, 4 : 22—-23. — Korek, J., 469: 
Dolg. (1943): S. 1—90. T. I—XLVIII. — Wenger, S., 1008c: Term.-tud. Múz- Évk. (1955): 391. ff.

914. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Karakány. Mündungsgebiet des 
Baches Veker (?). Awarischer Fundort. Museum Szentes. Topografische Auf­
zeichnung.

915. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Kistőke, Nr. 140. Auf dem Acker 
des Gergely Tóth. Gräberfeld ; 85 Gräber (1933). Museum Szentes.

Korek, J„ 469: Dolg., (1943): 2. — Huszár, L„ 406b: 97.

916. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Kökényzug. (Jaksor, Nr. 1.). Acker 
des Ignác Molnár (die Szabó’schen Erben). Awarische Grabfunde auf dem
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Gebiet eines gepidischen Gräberfeldes : Gräber IY, VII (1908), 14a. (1932). 
Museum Szentes.

Haszár, L., 406b: S. 97, Nr. 428, 430—431.

917. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Kurca-Ufer. Tóth József-Gasse 
32, Haus Komáromi. Grabfund mit kugeligem Ohrgehänge aus Gold. Wahr­
scheinlich handelt es sich um ein Gräberfeld, das sich auch auf das nördliche 
Hausgrundstück des Schneiders Török ausdehnt (1901). Museum Szentes. Inv. 
Nr. 295, 299/1900, 103/1901.

Csalläny, G., 184: Dolg., (1933—34) : LXV1II. 5.

918. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Lakos Gasse. Nr. 41. Bei dem 
Hause des Ferenc Czakó. Grabfund der Greifen- und Rankengruppe : Bronze­
schnalle und Messer. Museum Szentes.

919. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Lapistó. Auf dem Acker des István 
Lami. Frühawarenzeitlicher Fund mit färbigen inkrustierten Perlen (7 Stück). 
Museum Szentes. Inv. Nr. 15827/1908.

920. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Lapistó. Neben dem Bach Kórógy, 
bei der Mündung des Fertö-Kanales, auf dem Felde von Gábor Biró und Mihály 
Székely. Gräberfeld ; 172 Gräber, mit Gegenständen der Greifen- und Ranken­
gruppe (1898 — 1900). Museum Szentes und UNM.$

Csalläny, G„ 176: AÉ (1899) : 416—419. — Csalläny, G., 180: AÉ (1906) : 292—302,— 
Fettich, N„ 261: IPEK, 1926, 265—272. — Fettich, N., 265: Skythika, 2 : T. III. — Greguss, P., 
347: Dolg. (1931): 231—232. — Csalläny,G., 184: Dolg. (1933—34): LXVII. T. 1, 7, 11, 14. T. 
LXVIII, 11, 15. — Kühn, H., 488: IPEK, 1934—1935: 77—105. T. 40., Nr. 77. UNM. — Takács, 
Z., 964: Ostasiatische Zeitschrift XVII : 120. ff. Abb. 20. — Takács, Z., 930: 160. ff. T. II. 1, 2, 
T. III. 1. — Takács, Z., 945: Abb. 28—29. — Fettich, IV., 286: 160.

921. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Lapistó, Nr. 26. Auf dem Acker 
des Ferenc Pál. Frühawarischer Grabfund mit Pferdeschädel. Museum Szentes. 
Inv. Nr. 323-336/1933.

Csalläny, D„ 157: (1933—1934): 206—213. siehe: Rykov, P. S., 825: AÉ (1928): 
225—228. — Kalmár, J„ 432: AÉ (1943) : S. 154. T. XXY. 13.

922. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Lapistó. Teile einer Gürtelgarnitur 
aus Bronze der Greifen- und Rankengruppe. Museum Csongrád, Sammlung 
der Bürgerschule.

923. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Nagyhegy. Weinberg des János
Musa und seiner Nachbarn. Gepidisches Gräberfeld, mit dreischneidigen awarischen 
Pfeilspitzen : Einfluss der awarischen Bestattungsweise, Gegenstände awari­
schen Typs und awarische Nachbestattungen aus dem VIII. Jahrhundert 
(Teil des unter Nr. 924 angeführten Gräberfeldes). (1928). Museum Szentes.

Alföldi, A., 12: ESA, IX : S. 285., Anm. 3.

924. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Nagyhegy. Auf dem Felde des 
János Musa und der Vass’schen Erben, auf dem Erdrücken. Gräberfeld mit 
Reitergräbern, grösstenteils mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. 
Es liegt am Süden des Gepidengräberfeldes. Museum Szentes und Museum 
Szeged.

Schupiter, E ., 850: AÉ (1929) : 258. ff. Abb. 136.
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925. S Z E N T E S (K om . Csongrád, U.). Nagyhegy. Im  W einberg von  János  
Ju hász, L ajos G álfy, Ján os Musa und ihrer N achbarn. Z usam m enhängende  
T eile eines G räberfeldes. 310 Gräber. V on dem  unter 924 angeführten  aw arischen  
G räberfeld w ird es durch einen W asserriss getren nt. M useum  Szen tes und UNM.

Sckupiter, E., 850: AÉ (1929): 258—265. — Csallány, G„ 184: Dolg. (1933—34): 221, 
ff. T. LXVII. 2, 2b, 3, 4 ,  6 ,  9, 13 ; T. LXVIII. 1, 14, 16, 17, 19, 21, 23, 27, 28, 31. — Fetiich, N„ 
265: Skythika, II : T. V. 1 — 27 : als Fundort wurde irrtümlich »Szentes-Öreghegy« statt 
»Szentes-Nagyhegy« angegeben.

926. S Z E N T E S (K om . Csongrád, U .). N a g y tő k e , Jak sorp art. A cker  
des Is tv á n  H alász Szabó. G rabfunde. M useum  S zen tes. In v . N r. 2 1 — 43/1910 .

927. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Sárgapart. Bei Felsőcsordajárás, 
am Ufer der Kurca. Grabfund, pyramidenförmiges Ohrgehänge aus Gold und 
Bronzebeschlag. Neue Grabfunde im Jahre 1948. Museum Szentes. Inv. 
Nr. 15-16/1929.

Csallány, G„ 184: Dolg. (1933—34): T. LXVIII. 6.

928. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Sandgrube neben der Landstrasse 
Szentes-Csongrád, in der Nähe des Gehöfts Nr. 256 von Alsórét. Gräberfeld 
mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe (1900). Museum Szentes.

Csallány, G., 179: 6—-7. — K o r e k , 469: Dolg. (1943): S. 2., Anm. 14.

929. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Tűzköves oder Bökény. Streu­
funde. Museum Szentes.

930. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Tűzköveshalom. Ufer des Körös 
Flusses. Streufunde. Durchbrochene Riemenzunge aus Bronze. Gussmodel aus 
Ton (»konvex geformte gekrönte Figur und Schriftzeichen«) : Geschenk des 
Ing. L. Komáromy (1897). Grabfund mit Rankenmotiv aus Bronze, Riemen­
zungen (1888). Museum Szentes. Inv. Nr. 15—19/1897.

Csallány, G., 175a: 26. ff. — Hampel, J., 384: I I :  722—723.

931. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Várhát. Streufunde.
Farkas, S., 248: AÉ (1886): 354. ff.

932. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Zalota. Feld des Mihály Vecseri. 
Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe ; (4 Gräber)
(1904). Museum Szentes. Inv. Nr. 1335 — 1399/1904.

Schupiter, E„ 850: AÉ (1929) : 258. ff. Abb. 136.

932a. SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Viereckiger Gürtelbeschlag mit Band­
geflecht, aus Silberblech; Tonkrug. UNM. Inv. Nr. 140/1882, 86, 87 und UNM.

SZENTIVÁN (Besenyszög-) s. u. BESENYSZÖG (Kom. Szolnok, U.). 69.
SZENTJÁNOS s. u. MOSONSZENTJÁNOS (Kom. Győr-Sopron, U.) 667.
SZENTKIRÁLY s. u. ESZTERGOM (Kom. Komárom, U.). 266.
SZENTMARGITAPUSZTA s. u. ŰJSZENTMARGITA (Kom. Hajdú- 

Bihar, U.). 1027.
SZENTMÁRTON s. u. GYŐRSZENTMÁRTON (Kom. Győr-Sopron, 

U.). 326.
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SZENTMÁRTON s. u. KUNSZENTMÁRTON (Kom. Szolnok, U.). 
539-542.

933. SZENTMÁRTONKÁTA (Kom. Pest, Bez. Nagykáta, U.). Grabfund : 
Beinplatten von Köcher und Bogen, Pfeilspitze. UNM. Inv. Nr. 2/1939.

L. Kovrig, I., 5 3 6 : AÉ (1946—48): 341, 339. Abb. 2. Nr. 2.

SZENTMIHÁLY (Adony-) s. u. ADONY (Kom. Fejér, U.). 8.

934. SZENTMIHÁLYTELEK (Szeged-) (Kom. Csongrád, U.). Grab­
funde : Gürtelbeschläge der Greifen- und Rankengruppe. UNM und Szeged, 
im Besitz der Familie Vetró (Gál-Gasse): Reste einer Gürtelgarnitur, u. zw. eine 
grosse, mit Greifenfiguren verzierte Riemenzunge und viereckiger Gürtel­
beschläge, gleichfalls mit Greifenmotiv aus Bronze gegossen.

1117: AÉ (1881): 172.

SZENTPÉTER s. u. MOSONSZENTPÉTER (Kom. Győr-Sopron, U.). 668.
SZERBCSANÁD s. u. NAGYCSANÁD (vorm. Kom. Csanád, R.). 682.
SZERBKERESZTÜR s. u. ÓKERESZTÜR (vorm. Kom. Torontál, 

J.). 731.
935. SZÉCSÉNY (Kom. Nógrád, Bez. Szécsény, U.). Weinberge von 

Pinkahegy. Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe.
UNM. Inv. Nr. 65/1911.

Nyáry, A., 708: AÉ (1908): 424—425. — Márton, L., 603: 337.

936. SZÉKESFEHÉRVÁR (Kom. Fejér, U.). Neben der Landstrasse 
von Sárbogárd, in der Umgebung des Örhalom. Streufunde : zwei Steigbügel 
und ein Schwert (1898). UNM.

Hampel, J., 383: AÉ (1900): 111.— Hampel, J. 384: I I :  368—369.— AÉ (1913): 
191—192. — Marosi, A.—Fettich, N., 583: АН, XVIII : 20. — Marosi, A., 584: Szív. Szle, 
1936 : 111—112. (Schwert und Steigbügel).

937. SZÉKESFEHÉRVÁR (Kom. Fejér, U.). Föveny.] Gürtelschnalle 
aus Bronze. Székesfehérvár, Sammlung Lichtneckert.

Nagy, G., 6 5 1 : Í  Budapest Régiségei, V : 83.

938. SZIGETMONOSTOR (Kom. Pest, Bez. Szentendre, U.). Magyar­
domb. Gefäss. Awarenzeitliche Siedlung. Budapest, Hauptstädtisches Museum.

László, Gy., 516: 785. — László, Gy., 511: Diss. Рапп. II, 11 : 106. ff. T. X. 3.

939. SZIGETSZENTMIKLÓS (Kom. Pest, Bez. Ráckeve, U.). Lakihegy. 
Steigbügel und Gürtelbeschläge. Wien, Naturhistorisches Museum.

940. SZIGETSZENTMIKLÓS (Kom. Pest, Bez. Ráckeve, U.). Dunára- 
dűlő. Bei Kanalisierungsarbeiten zerstörtes Reitergrab. Trense, Steigbügel mit 
langer Öse, halbkugelförmige Pferdegeschirr-Zierate. UNM. Inv. Nr. 15/1930.

940a. SZIGETSZENTMIKLÓS (Kom. Pest, Bez. Ráckeve, U.). Fundplatz 
»Häros«. Gräberfeld mit 23 Gräbern (trichterförmiges Armreifenpaar aus Silber, 
Ohrgehänge mit grossen Kugelanhängern, Bronzefibel vom Gátér Typ (1954). 
UNM.

Múzeumi Híradó, Budapest (1954), Juli—Aug. : 312—313.
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941. SZ IG E T V Á R  (K om . B aran ya , B ez. S zigetvár, U .). A w arenzeitliche  
F un de. M useum  P écs.

942. SZIGETVÁR (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, Bez. Tapolca, 
U.). Gräberfeld aus dem VII. Jahrhundert. Eine grosse Anzahl der Gräber 
wurde zerstört. Gepresste Riemenzunge aus Silber. Museum Keszthely. Samml. 
Darnay.

1117 s AÉ (1901) : 180—181. — Hampel, J., 384: II : 699—700. — Dornyay, B., 217. 
— Darnay, K., 202 s AK, 1897 : 79. ff. T. XXXIII. 4.

SZIKRA s. u. ALPÁR (Kom. Bács-Kiskun, U.). 18.
943. SZIKRA (Lakitelek-). (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kecskemét, U.).

Gräberfeld. Fundstücke : Riemenzungen aus gepresstem Silberblech, Ro­
setten aus gepresstem Bronzeblech, Beinplatten von Bogen aus der früh- 
awarischen Zeit, dreischneidige Pfeilspitze, Bronzeschnalle, Eisenschnalle, 
Messer aus Eisen usw. Museum Kecskemét. Inv. Nr. 2568—2572.

Banner, J., 45: 113.

944. SZIKSZÓ (Kom. Borsod-Abaúj-Zemplén, Bez. Szikszó, U.). Messer­
klinge, Eisenring, Bronzeschnalle mit stilisiertem Pflanzenornament am 
Beschlagteil, Bruchstück eines Messers aus Eisen, Riemenzunge aus Bronze 
mit S-förmiger Verzierung. Auf S. 165 die Abbildung einer Eisentrense, Nr. 
2373 und links unten zwei Schnallen und eine Riemenzunge. Museum Kassa- 
Kosice.

441: 176 ; Nr. 2367-2371.

SZILASBALHÁS s. u. MEZÖSZILAS (Kom. Fejér, U.). 646, 647.
945. SZILÁGYI ( =  SVILOJEVO) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Bács- 

Bodrog, Bez. Apatin). Funde aus einem Gräberfeld des VII. Jahrhunderts. 
Museum Zombor-Sombor.

Gubitza, K.—Trencsényi, К., 356: S. 30. T. 10. — Gubitza, К., 358: 24.

946. SZILÁGYNAGYFALU (== NUSFALÁU) (Sälaj, R.) (vorm. Korn. 
Szilágy, Bez. Szilágysomlyó). Hügel Nr. 12. Grabfunde mit Brandspuren : 
Bronzeschnalle, Gefäss, Eimer (1878). UNM.

Hampel, J., 364: AÉ (1881): 156—161. — Hampel, J„ 384: I I I :  101—102; I I :  
124—126. — 1117: AÉ (1905): 433—434. — Richthofen, B„ 797: AÉ (1923—26): 146, 152.

947. SZILÁGYNAGYFALU ( =  NUSFALAU) (Sälaj, R.) (vorm. Korn. 
Szilágy, Bez. Szilágysomlyó). Rómer-Hügel. Gürtelbeschlag aus Bronze mit 
Greifenmotiv und mit Anhänger (1880). Brandgräber, etwa 20 Gefässe. UNM 
und Museum Kolozsvár-Cluj : von den Ausgrabungen von Károly Torma stam­
mende Funde.

Hampel, J., 364: AÉ (1881): 159—160, 172. — Hampel, J., 384: I I :  126—127. — 
Huszár, L., 406b: 99.

948. SZILÁGY VM -  KOM. SZILÁGY (=  Sälaj, R.). Streufund und 
Grabfunde (1921). UNM.

Fettich, N., 261: IPEK, 1926 : 265—272. T. 21. 1. T. 23: Grabfund. — Fettich, N., 260: 
T. I. 1. — Fettich, N„ 265: Skythika, 2 : 45. — 1069: UNM. 1928 : 112.
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949. SZILSÁRKÁNY (Kom. Győr-Sopron, Bez. Csorna, U.). Öregtag- 
dűlő. Auf dem Feld des Sándor Kiss. Tongefässe (1901). Museum Sopron.

950. SZIRÁK (Kom. Nógrád, Bez. Pásztó, U.). Im bebauten Teil des
ehem. Degenfeld’schen Gutes. Gräberfeld; 69 Gräber, darunter auch zwei
Reitergräber, mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. UNM.

Posta, B., 748: AK, X IX : 55—86. — Szontágh, A„ 915. — Hampel, J„ 384: I I :  
77—94 ; T. I I I : 64—72. — Fett ich, N., 267:IPEK, 1930: 77—79. — Lehel, F., 532: Nemzeti 
Művészet. 9—10: 120—132. -— Fettich, N., 286: 160.—Márton, L., 603: 337. ff. — Huszár, L., 
406b: 99. — Genton, I., Nógrád megye műemlékei. Bpest, 1954: 27. ff., Abb. 7.

951. SZIRMABESENYO (Kom. Borsod-Abaúj-Zemplén, Bez. Miskolc, U.). 
Grabfunde : Awarenzeitliche dreischneidige Pfeilspitze, Eisenmesser, Bronze­
schnallen, kleine Beschläge, Bronzeanhänger, Bronzeringe. Museum Miskolc. 
Geschenk des Alfred Szirmay.

Losonczy, I., 559: 87.
952. SZISZEK ( =  SISAK) (vorm. Kom. Zágráb, Bez. Sziszek, J.). Awaren­

zeitliche Funde. Museum Zágráb-Zagreb.
Alföldi, A., 12: ESA, IX. S. 303., Anm. 8. — Preidel, H., 756: SODF, IV : 400.

953. SZOB (Kom. Pest, Bez. Szob, U.). Auf dem Felde des István Balogh. 
Streufunde. UNM. Inv. Nr. 18/1929.

954. SZOB (Kom. Pest, Bez. Szob, U.). In der Nähe des Hauptbahnhofes, 
auf dem Felde der Wwe Spitzer und des István Balogh. Gräberfeld mit Gegen­
ständen der Greifen- und Rankengruppe. 109 Gräber. UNM. Inv. Nr. 9/1927, 
21/1930, 1/1931, 23/1934, 6, 21/1936, 1/1937.

Bartucz, L., 59: Ethn. 1934: 107: europider, hauptsächlich nordisch-mediterraner 
Rassenkreis. —■ Kalmár, J,, 432: AÉ (1943): 155. T. XXVI. 4.

955. SZOB (Kom. Pest, Bez. Szob, U.). Auf dem »Homokok« genannten 
Teil. Awarischer Grabfund, mit einem Gefäss mit Wellenlinien und mit Boden­
stempel. UNM. Inv. Nr. 15/1948.

956. SZOLNOK (Kom. Szolnok, U.). Palotásszentiván. Funde der Greifen- 
und Rankengruppe. UNM.

Nagy, G., 651: Budapest Régiségei, V: 82.

956a. SZOLNOK (Kom. Szolnok, U.). Damm des Flusses Zagyva, Graben 
Nr. 4. des Dammes. Grabfunde aus dem VII. Jahrhundert (1924). In einem 
Grabe zwei germanische Schnallen mit Schilddorn und mit dreieckigen Beschlag­
platten. Museum Szolnok.

956b. SZOLNOK (Kom. Szolnok, U.). Bánlialma-Cebepuszta. Gräber­
feld : 3 Gräber, unter ihnen ein Reitergrab, darin mit Greifen und Ranken 
verzierte Bronzebeschläge. Am Ende des Riemenzungenbeschlags ist ein 
Mensch mit Lanze auf einem Tier sitzend sichtbar. Museum zu Szolnok. Fund 
von Gy. Kaposvári (1953).

957. SZOLNOK-DOBOKA VM -  KOM. SZOLNOK-DOBOKA (Somes, 
R.). Beschlag mit Greifenmotiv. Streufund.

Pulszky, F„ 761: AÉ (1881) : 152.
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958. SZOMBATHELY (Kom. Vas, U.). Geflügelte karolingische Lanzen­
spitze aus Eisen. UNM. Inv. Nr. 2/1912.

1109; Ber. 1912: S. 66. Abb. 17. — Nagy, G„ 662: AÉ (1913) : 254.

959. SZOMBATHELY (Kom. Vas, U.). Bruchstück eines Knotenfängers 
aus Knochen. UNM. Inv. Nr. 14/1950.

960. SZOMBATHELY (Kom. Vas, U.). Umgebung von Szombathely. 
Riemenzunge aus Silber mit der Darstellung auf Rehe jagender Hunde, auf der 
Rückseite mit Rankenmotiv. UNM. Samml. Fleissig.

Takács, Z., 944: S. 34., Nr. 21b.

961. SZOND (=  SONTA) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Bács-Bodrog, Bez. 
Apatin). Beim Bau von Betonfestungen entdeckte Grabfunde : Gegenstände 
der Greifen- und Rankengruppe, darunter eine gegossene grosse Riemenzunge 
aus Bronze, Geschenk des serbischen Reserveoffiziers Dr. Ostojin. (Mitteilung 
des Lehrers János Szasszer). Museum Nagybecskerek-Petrovgrad (1941).

961a. SZÖLLOSGYÖRÖK (Kom. Somogy, U.). Massiver Bronzeschmuck. 
UNM. Inv. Nr. 16/1879, 3.

SZOYÁT s. u. HAJDŰSZOVÁT (Kom. Hajdú-Bihar, U.). 342-344.
SZŐGYE (Kisbajcs-) s. u. KISBAJCS (Kom. Győr-Sopron, U.). 454.
962. SZŐNY (Kom. Komárom, Bez. Komárom, U.). Ószőny. Im südwest­

lichen Teile des römischen Castrum. Ärmliches Gräberfeld, zum Teil im August 
1942 ausgegraben. UNM.

Huszár, L., 406b: 91.

963. SZŐNY (Kom. Komárom, Bez. Komárom, U.). Hof und Nachbar­
schaft des Brauhauses, am Nordrand der Landstrasse Budapest-Wien. Ein 
Skelett-Grab aus der Awarenzeit. UNM.

Radnóti, A., 774: Magyar Múzeum, Dez. 1946 : 91.

964. SZŐREG (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Sandgrube. Gräber­
feld »B« mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. 59 Gräber (1928). 
Museum Szeged.

Csallány, D., 153: FA, I—I I : 122. — Korek, J., 470: FA, У : 102. ff.

965. SZOREG (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Bei der Ziegelei Iván. 
Gräberfeld »A« (1927). Museum Szeged.

Csallány, D„ 159: Dolg. (1940): T. XIV. 8.

966. SZOREG (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Grundstück der Ziegelei 
Iván ; aus einem awarenzeitlichen Brunnen zum Vorschein gekommene Gefässe 
(1927). Museum Szeged.

Csallány, D., 159: Dolg. (1940) : 118—144, T. XIV. 1—7.

967. SZOREG (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Podlukány-Flur. Streu­
funde. Museum Szeged.

Milleker, B., 616: III : 289—290. — Kisléghi Nagy, Gy., 453: 305 : kugeliger Anhänger.
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968. SZŐREG (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Beim Feldweg westlich, 
neben der Ziegelei der Sparkasse Szeged-Csongrád (ehemals Ziegelei Iván). 
Awarisches Gräberfeld des VII. Jahrhunderts in einem gepidischen Friedhof: 
39 Gräber. Ausgrabungen der Jahre 1942—3. Museum Szeged.

Csallány, D., 167: Szegedi Kiadv., II, 4 : 27. ff.

969. SZŐREG (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Südöstlich des vorigen 
Gräberfeldes und der Ziegelgruben, neben der Landstrasse von Kübekháza. 
Zwei ärmliche Grabfunde (1943). Museum Szeged.

970. SZŐREG (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Südwestlich des Gräber­
feldes Nr. 968 und der Allee des Ackerweges. Einige nicht typische Gräber eines 
awarischen Gräberfeldes (Ausgrabung des Jahres 1943). Die awarischen Fund­
orte von Szőreg Nr. 965, 966, 968, 969, 970 sind wahrscheinlich Teile eines grös­
seren, teilweise zerstörten Gräberfeldes, bzw. einer Siedlung.

SZTÁLINVÁROS s. u. DUNAPENTELE (Kom. Fejér, U.). 234, 234a, 
235, 237, 238.

TABÁN (Budapest-) s. u. BUDAPEST, I. Buda. 116.

971. TAGYON (vorm. Zala, heute Kom. Veszprém, Bez. Tapolca, U.). 
Zwischen Szentantalfalva und Tagyon, beim Bau einer Wassermühle. Zwei 
Gräber, mit Gürtelbeschlägen der Greifen- und Rankengruppe (um 1937). 
Museum Veszprém.

972. TAHITÓTFALU (Tótfalu) (Kom. Pest, Bez. Szentendre, U.). Fund- 
stücke der Greifen- und Rankengruppe. Berlin, Museum für Völkerkunde.

Fettich, N., 265: Skythika, II : 43.

973. TAMÁSI (Kom. Tolna, Bez. Tamási, U.). Nicht ausgegrabenes 
Gräberfeld : wenige Eunde. Museum Szekszárd.

TÁRGU-MURES s. u. MAROSVÁSÁRHELY (vorm. Korn. Maros-Torda, 
R.). 626.

TARHOS s. u. BÉKÉS (Kom. Békés, U.). 73.

973a. TARNABOD (Kom. Heves, Bez. Heves, U.). Steigbügel mit lan­
ger Öse. UNM. 32/1903, 7.

973b. TATA (Kom. Komárom, Bez. Tata, U.). Riemenzunge. UNM. 
Photogr. Inv. X, 5.

974. TATA (Kom. Komárom, Bez. Tata, U.). Váralja Strasse, Speise­
kanal der Wiesenteiche der Tataer Fis eher ei W irtschaft. Gräberfeld mit 9 Gräbern 
(Messer aus Eisen, verziertes Bronzeblech) (1954). UNM.

975. TATABÁNYA (Kom. Komárom, U.). Gürtelgarnitur aus Bronze
(1905). Museum Győr.

975a. TATÁRSZENTGYÖRGY (Kom. Pest, Bez. Dabas, U.). Acker des 
István Lengohczki. Gräberfeld mit Funden der Greifen- und Rankengruppe, 
die teils bei Ausgrabungen zum Vorschein kamen, teils gesammelt wurden. 
UNM. Inv. Nr. 3/1951.
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9 7 5 b . T Á C  (K o m . F e jé r ,  B e z . S z é k e s f e h é rv á r ,  U .) . F ö v e n y p u s z t a .  A w a re n -  
z e i t l ic h e s  G r ä b e r f e ld  (1 9 5 5 ). M u s e u m  S z é k e s f e h é rv á r .

Fejérmegyei Néplap, 2. IV. 1955. — Könyvtári Tájékoztató, IV, 1955 : 63.

975c. TÁPIÓSZENTMÁRTON (Kom. Pest, Bez. Nagykáta, U.). Grab­
fund (geschnitzter Nadelbehälter, Spinnwirtel, melonenkernförmige Perlen)
(1953). Museum Tápiószele.

9 7 6 . T Á P S Z E N T M IK L Ó S  (K o m . G y ő r-S o p ro n , B e z . G y ő r , U .) .  E in  P a a r  
G o ld o h rg e h ä n g e . M u s e u m  G y ő r.

Börzsönyi, А., 118: AÉ (1904): 33.— Fettich, N., 294: 6, T. I. 2—3 .—• Börzsönyi, A., 
116: 12. — Börzsönyi, A., 121: 267.

TEIUS s. u. TÖVIS (vorm. Kom. Alsófehér, R.). 1019.
977. TENGELIC (Kom. Tolna, Bez. Szekszárd, U.). Umgebung von Tenge- 

lic. Kleine Riemenzunge aus Bronze, mit Rankenornament in Durchbruch­
arbeit. UNM.

Wosinszky, M., 1030: I I :  1012.

977a. TÉGLÁS (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Debrecen, U.). Südlich von der 
Eisenbahn im Wald an der Landstrasse, wurden bei einem Kanalbau zwei Gräber 
aus der Awarenzeit mit je zwei, mit der Hand auf einer Töpferscheibe geformten 
Gefässen gefunden. Museum zu Debrecen. Fund von E. Risztics (1952).

Radnóti, A„ 774b: AÉ (1954) : 77. ff.

978. TÉPE (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Derecske, U.). Schatzfund mit 
goldener Pseudoschnalle und mit Silbergefässen aus dem VII. Jahrhundert. UNM.

Sapka, G., 392: AÉ (1913): 395—408. — Fettich, N., 284: АН, X X I: T. CXIX. 2. — 
Alföldi, А., 12: ESA, IX : 285. ff. II. T. 8—9. — László, Gy„ 508: AÉ (1940): 77—83. — 
Csallány, D„ 159: Dolg. (1940): 131—132. T. XX. 1. — Fettich, N., 286: 152. — Alföldi, A„ 
22: Tschumi-Festschr. 1948: S. 126. Abb. 1. — László, Gy., 527: AH, 1955: T. LVII—LVIII; 
Abb. 77-78.

T É S  s . u .  M A G Y A R T É S  (K o m . C s o n g rá d , U .) .  6 1 8 .
THEBEN s. u. DÉVÉNY (vorm. Kom. Pozsony, CSR.). 218.
THEBEN-NEUSTADT s. u. DÉVÉNYŰJFALU (vorm. Kom. Pozsony, 

CSR.). 219-221.

979. TIHANY (Kom. Veszprém, Bez. Balatonfüred, U.). Tihany-Óvár. 
Dreischneidige Pfeilspitzen. Museum Keszthely.

Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45) : 291.

979a. TISZABERCEL (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Nyíregyháza. U.). 
Vékás-dűlő. Grabfunde; 3 Gräber (Spinnwirtel, traepzförmige Eisenschnalle, 
Perle, Tongefäss) (1934). Museum Nyíregyháza.

980. TISZABURA (Kom. Szolnok, Bez. Kunhegyes, U.). Bei dem Schutz­
damm. Aus einem Gräberfeld stammende Grabfunde : viele Gefässe, Gürtel­
beschläge aus Silber, mit Zahnschnittornament (1880, 1898, 1907). UNM und 
Museum Tiszafüred. Neue Funde : UNM. Inv. Nr. 14/1934 : fünfsprossige 
Fibel, Schnalle, Ring, Perlen mit Warzen (VII. Jahrhundert).
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Hampel, J.. 382c: AÉ (1899) : S. 87—89. T. III. — Hampel, J., 384: II : 384—387. — 
Fettich, N., 257: АН, I : S. 13. T. I. 8 ; S. 14, T. I. 10. — Fettich, N., 264: AÉ (1928) : 125. — 
Fett ich, N., 284: АН, XXI : T. XXVII. 5—6. — Fettich, N., 280: ESA, IX : 308. ff. — Fettich, 
N., 289: T. 42., Nr. 20.

980a. TISZACSEGE (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Polgár, U.). Hortobágy- 
Nagykecskés-púszta, beim Abschnitt 200—300 des Hauptkanals. Bei Kanalbau­
arbeiten zutage geförderte Grabfunde (Eisensichel, grosse Riemenzunge aus 
Bronze mit Rankenornamentik, Ohrgehänge aus Bronze usw.) (1948). Museum 
Debrecen. Gesammelt von J. Söregi und E. Mérey-Kádár.

981. TISZÁD ADA (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Tiszalök, U.). Am Ufer des 
Sees. Streufund: Goldohrgehänge vom Typus Szentendre. Museum Nyíregyháza.

Jósa, A., 426: AÉ (1904): 254.

982. TISZADERZS (Kom. Szolnok, Bez. Tiszafüred, U.). Szentimrei-
Chaussee. H o fd es  N o tars K áro ly  Som ody u n d  au f dem  Felde des L andw irtes 
Is tv á n  P ap p . G räberfeld  ; 96 G räber, m it G egenständen  der Greifen- u n d
R ankengruppe. UNM . In v . N r. 28, 31/1931, 26/1932.

Fettich, JV., 280: ESA, IX : 308. ff. — Bartucz, L., 59: Ethn. 1934 : 107 : europider, 
hauptsächlich nordisch-mediterraner Rassenkreis. — Horvath, T., 400: АН, X IX : 67. — 
Koller, R., 463: MAG, 1937: 196. ff. — Lebzelter, V., 529a: MAG, 1937 : 202. — Kalmár, J ., 
433: AÉ (1944—45): 284. ff., Abb.

983. TISZADERZS (Kom. Szolnok, Bez. Tiszafüred, U.). Aus vier Gräbern 
stammende Funde germanischen Charakters aus der Awarenzeit. UNM. Inv. 
Nr. 4/1937.

984. TISZADOB (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Tiszalök, U.). Urkom-Flur. 
Ehern. Gutsbesitz Gyula Andrássy. Grabfund: Riemenzunge mit Rankenmotiv, 
Steigbügel, Eisenmesser, Tongefäss. Museum Nyíregyháza.

TISZADOROGMA s. u. PÉLYPUSZTA (Tiszadorogma-) (Korn. Borsod- 
Abaúj-Zemplén, U.). 775.

985. TISZAESZLÁR (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Tiszalök, U.). Sinka- 
hegy. Gräberfeld (50—60 Gräber) aus dem VII. Jahrhundert, mit gepressten 
Beschlägen (1889). Museum Nyíregyháza.

Hampel, J., 384: II : 380—381 ; III : T. 278. — Jósa, A., 426a: AÉ (1914) : 172—174. 
— Mavrodinov, N., 594: »Madara«, 1936: Abb. 213.

986. TISZAESZLÁR (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Tiszalök, U.). In dem 
Kunsírpart genannten Teil der Gemarkung Kunsír. Sieben Gräber eines Gräber­
feldes mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe (1945, 1948). Museum 
Nyíregyháza und UNM. Inv. Nr. 5/1948.

987. TISZAFÜRED (Kom. Szolnok, Bez. Tiszafüred, U.). Stadtgebiet. 
Fundstücke der Greifen- und Rankengruppe (1874). Museum Tiszafüred. 
Geschenk. Im Museum befinden sich viele bronzene Gürtelbeschläge und Riemen­
zungen der Greifen- und Rankengruppe, deren Fundort näher nicht bestimmt 
werden kann.

Hampel, X, 364: AÉ (1881): 160.
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988. TISZAFÜRED (Kom. Szolnok, U.). Südliche Gemarkung, ungefähr 
in der Theissgegend. Gürtelschnalle aus Weissmetall. Eger, Samml. des Ober­
gymnasiums der Zisterzienser, Geschenk des Adorján Dankó (1895).

989. TISZAKÉCSKE (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskunfélegyháza, U.). 
Bögpuszta. Auf dem Grundstücke des István Mikus. Grabfund aus der früh- 
awarischen Zeit, mit einem Paar Goldohrgehänge und mit dreischneidiger Pfeil­
spitze. UNM. Inv. Nr. 73/1904.

1117: AÉ (1904) : 437.— 1109: Bericht, 1904: 35.

990. TISZAKÉCSKE (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskunfélegyháza, U.). 
Obög. Gemarkung von Jene, auf dem Felde des Mihály Subicz. Gräberfeld ; 
9 Gräber, mit gepressten Beschlägen und mit Gegenständen der Greifen- und 
Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 8/1931 und Museum Kecskemét.

991. TISZAKÉCSKE (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskunfélegyháza, U.). 
Óbög. Tongruben. Grabfund. Museum Kecskemét. Inv. Nr. 8—10/1935.

992. TISZÁKÉRT (Kom. Szolnok, Bez. Kunszentmárton, U.). Sandhügel. 
Zerstörte Reitergräber. Tiszaug, in der Samml. des Vereines von Tiszazug.

Kovách, A., 474: AÉ (1893): 356.

993. TISZÁKÉRT (Kom. Szolnok, Bez. Kunszentmárton, U.). Awarisches 
Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe.

Nagy, G„ 662: AÉ (1913) : 270.

994. TISZALÖK (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Tiszalök, U.). Hajnalos, 
Bahnhaltestelle. Gräberfeld (28 Gräber); Fudstücke der Greifen- und Ranken­
gruppe (1940). Museum Nyíregyháza.

995. TISZALÖK (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Tiszalök, U.). Nagyvajas- 
domb. Streufund. UNM. Inv. Nr. 8/1942.

996. TISZALÖK (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Tiszalök, U.). Kisvajas- 
domb. Grabfund : grosse Riemenzunge, kleine Riemenzunge und Beschlag aus 
Silberblech. UNM. Inv. Nr. 11/1942.

997. TISZALŰC (Kom. Borsod-Ahaúj-Zemplén, Bez. Szerencs, U.). 
Reitergrabfunde : Eisensäbel, drei Paar Steigbügel, eine Trense, Eisenschnallen, 
ein Gefäss. UNM. Inv. Nr. 79/1908.

1109: Bericht, 1908:47.

998. TISZANAGYFALU (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Nyíregyháza, U.). 
Telekpart. Grabfund : fünfsprossige Bronzefibel aus der Awarenzeit und Gefäss. 
UNM. Inv. Nr. 8/1941.

999. TISZANAGYFALU (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Nyíregyháza, U.). 
Tongefäss und Pfeilspitze aus der Awarenzeit. UNM. Inv. Nr. 11/1940.

1103: Magyar Múzeum, Okt. 1945 : 39.

TISZAPOLGÁR s. u. TISZASZEDERKÉNY (Kom. Borsod-Ahaúj- 
Zemplén, U.). 1002.

TISZAÖRVÉNY s. u. ÖRVÉNY (Kom. Szolnok, U.). 738.
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1000. TISZAROFF (Kom. Szolnok, Bez. Kunhegyes, U.). Katholischer 
Friedhof. Grabfunde der Greifen- und Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 20 — 
21/1933.

Fettich, N„ 280: ESA, IX : 320.

1001. TISZAROFF (Kom. Szolnok, Bez. Kunhegyes, U.). Verestanya. 
Grabfunde der Greifen- und Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 37/1933.

1002. TISZASZEDERKÉNY (Kom. Borsod-Abaúj-Zemplén, Bez. Mező- 
csát, U.). Das vor dem Kisfaludy-Wald liegende Ufer der Tisza. Gräberfeld 
mit Fundstücken der Greifen- und Rankengruppe. Museum Debrecen.

Sőregi, J., 875: S. 45—47. Abb. 3.

1003. TISZASZENTIMRE (Kom. Szolnok, Bez. Tiszafüred, U.). In der 
Nähe der reformierten Kirche. Steigbügelpaar, mit langer, bzw. mit sehlingen- 
förmiger Öse, Lanzenspitze. UNM. Inv. Nr. 11/1933.

1004. TISZAUG (Kom. Szolnok, Bez. Kunszentmárton, U.). Funde der 
Greifen- und Rankengruppe. UNM. Streufund. Inv. Nr. 42/1889 ; 16/1940.

1005. TISZAŰJFALU (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskunfélegyháza, U.). 
Gräberfeld, teils mit gepresstem Schmuck teils mit Gegenständen der Greifen- 
und Rankengruppe (1907). Museum Kecskemét. Inv. Nr. 1773—2083.

Fettich, N., 259: Arethuse, Paris, 1926. Apr.: Abb. 21. — Fettich, N., 261: IPEK, 1926: 
265—272. — Fettich, N., 260: T. V. 1. — Fettich, N., 257: АН, I ; 30. — Fettich, N., 284: 
АН, X X I: S. 90., Amn. 75. — Kalmar, J., 433: AÉ (1944—45): 292. — Borsihalom : Grab­
funde. Metzner, K., 607: 6. — László, Gy., 527: AH, 1955 : T. X X IV ; Abb. 40.

1005a. TISZAVASVÁRI (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Tiszalök, U.). 
Neben der Strasse nach Hajdúnánás, westlich von dieser, in den Lehmgruben 
der Ziegelei. Gräberfeld mit 3 Gräbern (einschneidiges Eisenschwert mit Parier­
stange, Spinnwirtel, Tongefässe, aus der zweiten Hälfte des VII. Jahrh.) (Septem­
ber 1954). Sammlung der Grundschule in Tiszavasvári.

1005b. TISZAVÁRKONY (Kom. Szolnok, Bez. Tiszaföldvár, U.). Hugyin- 
Ufer. Bei einer Notgrabung aufgedecktes Gräberfeld : 100 Gräber teils mit
gepresstem Schmuck, teils mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. 
Unter letzteren ungewöhnlich grosse Riemenzungen und Gürtelbeschläge aus 
Bronze (1952). UNM und Museum Szolnok.

Radnóti, A., 774b: AÉ (1954): 77. ff.

1006. TOLNANÉMEDI (=  NÉMEDI) (Kom. Tolna, Bez. Gyünk, U.). 
Weinberg von Szentpéter. Grabfunde mit gepressten Silberbeschlägen vom 
Anfang des VII. Jahrhunderts. UNM.

Nagy, G., 654: AÉ (1901) : 314—318. — Hampel, J., 384: I I : 751—753. — Fettich, N. 
284: АН, XXI : T. CXXVIII. Abb. 3—19. — Kalmár, J„ 432: AÉ (1943) : 151. T. XXIII 
24. — Wosinszky, M., 1030: 998.

TOLNAVÁRALJA s. u. VÁRALJA (Kom. Tolna, U.). 1040.
1007. TOLNA VM — KOM. TOLNA (U.). Streufunde und ein unvoll­

ständiger Grabfund : Riemenzungen, Schnallen und mit Greifenmotiv verzierter 
Gürtelbeschlag, alle aus Bronze gegossen ; gepresste Pferdegeschirr-Zierate. 
Museum Szekszárd.
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Z im m e rm a n n , E . H 1051: 49. —  F ettich , IV., 260: T. III. 3. —  H o rvá th , T., 400: А Н , 
X IX : Abb. 3 1 .—  T a k á c s , Z., 962: Pedagógiai Szeminárium, 1938/1939.: Nr. 9— 10. S. 1—8. 
3a. — F ettich , N 286: 158.

1008. TOLNA YM -  KOM. TOLNA (U.). Steigbügel, Museum Székes- 
fehérvár.

Muz. Bér. Székesfehérvár. 1912: 36.

1009. TOLNA VM — KOM. TOLNA (U.). Schnalle und Riemenzunge 
aus Bronze (1924). Kölesd, Samml. Gyula Zavaros.

1010. TORNÓC (=  TRNOYEC NAD VÁHOM) (vom . Kom. Nyitra, 
Bez. Vágsellye, CSR.). Bei dem Verbindungsweg nach Alsójattó. Funde der 
Greifen- und Rankengruppe : zwei Gefässe, ein Paar Bronzeohrring, Eier­
schnallen, Zange aus Eisen. UNM. Inv. Nr. 2/1941.

Magyar Múzeum, Apr. 1946 : 36. eia Awarengrab.

1011. TORONTÁL VM — KOM. TORONTÁL (J.). Streufund. Museum
Szeged.

1011a. TÓSZEG (Kom. Szolnok, Bez. Szolnok, U.). Laposhalom. Pyra­
midenförmiges Goldohrgehänge mit kleinen Kugeln. UNM.

1117 i AÉ (1888): 380.

1012. TÓSZEG (Kom. Szolnok, Bez. Szolnok, U.). Grabfunde der Greifen- 
und Rankengruppe. Sepsiszentgyörgy-Sfantul Gheorghe, Nationalmuseum der 
Szekler.

Hampel, J„ 384: II : 725—726 ; I I I : T. 445. 8. — Horváth, T„ 400: АН, XIX : 87. — 
Alföldi, А., 22: Tschumi-Festschr. 1948 : 126. ff. T. III. 7.

TÓTFALU s. u. TAHITÓTFALU (Kom. Pest, U.). 972.
TÓTIPUSZTA (Mezőszilas-) s. u. MEZŐSZILAS (Kom. Fejér, U.). 647.
TÓTKÉR-PUSZTA (Jánoshida-) s. u. JÁNOSHIDA (Kom. Szolnok, 

U.). 406.
1012a. TÓTKOMLÓS (Kom. Békés, Bez. Orosháza, U.). Gebiet der Pro­

duktionsgenossenschaft »Roter Stern«, neben der Strasse nach Mezőhegyes, 
am Ufer der trockenen Rinne »Szárazér«. Grabfund (doppelkegelstumpfförmige 
Spinnwirtel, melonenkernförmige Perlen, Bruchstück eines Messers aus Eisen) 
(Juni 1954). Museum Orosháza. Ausgrabung des E. Olasz.

TÓTVÖLGY (Őcsény-) s. u. ÓCSÉNY (К om. Tolna, U.). 742.
1013. TÖLTÉSTAVA (Kom. Győr, Bez. Győr, U.). Ein Paar Steigbügel 

und Trense. Museum Győr.
Fettich, N., 294: T. I. 5—7.

1014. TÖMÖRD (Kom. Vas, Bez. Kőszeg, U.). Awarische Funde. Museum 
Szombathely.

Polány, I., 741: Vasi Szemle, II : 356.

1015. TÖMÖRKÉNY (Kom. Csongrád, Bez. Csongrád, U.). Kleine Riemen­
zunge aus Bronze. Streufund. Museum Szentes. Inv. Nr. 214/1937. Geschenk
von F. Erdélyi, Tömörkény.

14 C sa lián y : A rch äo lo g isch e  D e n k m ä le r  d e r  A w aren ze iten 209



1016. TÖRÖKBÁLINT (Kom. Pest, Bez. Buda, U.). Zwei Gräber mit 
gepressten Fundstücken. UNM. Inv. Nr. 106/1950.

1017. TÖRÖKKANIZSA ( =  NOVI KNEZEVAC) (Dun. Ban., J.) (vorm. 
Kom. Torontál, Bez. Törökkanizsa). Auf dem ehern. Béla Talliánschen Gut. 
Grabfunde aus mehr als drei Gräbern : Beschläge aus Silber für Pferdegeschirr 
und Steigbügel aus der frühawarischen Zeit. UNM und Museum Szeged : Glas­
perlen der Greifen- und Rankengruppe (1895).

Hampel, J., 383: AÉ (1900) : 114—117. — H a m p e l , 384: I I : 357—360. — Milleker, 
B., 616: I I I : 228, 283—286. — Tömörkény, I., 989: Múz. és Könyvt. Ért., VII : 240. ff. — 
Mavrodinov, N., 594: »Madara«, 1936 : Abb. 234. — Reizner, J., 789: AÉ (1899) : 189—190.

1018. TÖRÖKSZENTMIKLÓS (K om. Szolnok, Bez. Törökszentmiklós, U.). 
Kugeliges Goldohrgehänge. UNM. Inv. Nr. 46/1885.

1019. TÖVIS (=  TEIUS) (Alba, R.) (vorm. Kom. Alsófehér, Bez. Nagy- 
enyed). Gräberfeld mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe ; 80 
G räber. M useum  K olozsvár-C luj.

TŐTTŐS s. u . H ER C E G T Ö T T O S (K om . B aran y a , U .). 351.
TO ZEG G Y Á R M A JO R  (S ü ttőr-) s. u . SÜ T T O R  (K om . G yőr-Sopron, 

U .). 728a.

1020. TRAISKIRCHEN (Bez. Baden bei Wien, Ö.). Fabrik-Gasse. Gräber­
feld (1912). Museum Baden.

1098: Mitteilungen der Central Kommission, 1912 : 32. — Nischer- Falkenhof', L., 705: 
MAG, LXV: 39. ff. — Koller, R„ 463: MAG, LV II: 196—202. ff. — Wurth, E. K., 1034: 
WPZ, XXV : S. 152—167. T. I—II. — Preidel, H., 756: SODF, IV : S. 400., Anm. 37. — 1116 : 
Fundber. aus Österreich, 111(1941): 41.

TRIENT s. u. NONSBERG (Süd-Tirol, It.). 708.
TRAUSDORF ( =  TRAUERSDORF) AN DER WULKA s. u. DARÁZS­

FALU (vorm. Kom. Sopron, Ö.). 193.
TRNOVEC NAD VÁHOM s. u. TORNÓC (vorm. Korn. Nyitra, CSR.).

1010.

1021. TÚRA ( =  NYÍRTURA) (Korn. Szabolcs-Szatmár, Bez. Kemecse, 
U.). Acker des Samu Propper. Bei Feldarbeiten wurden Reitergräber gefun­
den (4 langösige Steigbügel, 2 Trensen, 1 Tongefäss) (1898—1899). Museum 
Nyíregyháza. Geschenk.

Rhé, Gy., 795: 28.

TURClANSKÁ BLATNICA s. u . BLATNICA (vorm. Kom. Túróc, 
CSR.). 87.

TURÖIANSKY SVÄTY MARTIN s. u. TŰRÓCSZENTMÁRTON (vorm. 
Kom. Túróc, CSR.). 1023.

1022. TŰRKEVE (Kom. Szolnok, U.). Gemarkung von Túrkeve (Újváros, 
Binnengewässerkanal Nr. II). Grabfund : grosse Riemenzunge mit Tierkampf­
szene, Gürtelbeschlag mit Greifenmotiv, Tongefäss. UNM. Inv. Nr. 4/1938.

1022a. TŰRKEVE (Kom. Szolnok, U.). Himesdi-Rain, neben dem Weg 
nach Ecseg. Gehöft Ida Osváth. Awarisches Gräberfeld ; 6—7 Reitergräber 
mit Beinplatten vom Bogen (gegen 1935). UNM. Ausgrabung des István Győrffy, 
Ein Teil der Fundobjekte ist in Túrkeve geblieben.

Méri, I., AÉ, 81 (1954) : 138, Abb. 1.
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1023. TŰRÓCSZENTMÁRTON (=  TURCIANSKY SVÄTY MARTIN) 
(vorm. Kom. Túróc, CSR.). Lanze, Sporen, Steigbügel. UNM. Geschenk in den 
Jahren 1876 und 1880.

Nagy, G., 662: AÉ (1913): 252.

1024. TYYNELÄ (Ksp. Pernio, Finnland). Grabfund mit gebrannten 
Knochen und Gürtelbeschlägen. Gruppe der Greifen- und Rankenmotive. Hel­
sinki, Finnisches Nat. Mus. Inv. Nr. 4078, 40—46.

Tallgren, A. M., 967: Suomen Museo, XXIII : 1—9. Abb. 1—2. — Tallgren, А. Л7., 
970: ESA, I I I : 194—195. — Fettich, N„ 270: ESA, V : 52—65. Abb. 1. — Preidel, H„ 756: 
SODF, IV : 395., ff. Anm. 46. — Fettich, N., 289: T. 51. 1, la.

UDYARNOK s. u. ENDRŐD (Kom. Békés, U.). 258a.
UDVARNOK s. u. Z ALAUD VARN OK (Kom. Zala, U.). 1077.

1025. UHERSKY OSTROH PREDMÉSTÍ (=  UNGARISCH-OSTRA- 
VORSTADT (Mähren, CSR.). Funde der Greifen- und Rankengruppe.

Skutil, J., 864: 17.—1097: Sudeta, XIV: 78.— Schránil, J., 849: S. 287. T. 2,4. — Schirmeisen, 
K., 841: Na. Bl., 14 : 165. ff. — Preidel, H., 756: SODF, IV : S. 405, Anm. 63. — Petersen, E., 
725: 232. ff. 2. — Poulik, J„ 747: SI. Ant. I : 325. ff. Abb. 1. Nr. 1—9.

UNBEKANNTER FUNDORT s. u. ISMERETLEN LELŐHELY. 
388—400y.

UNGARISCH-OSTRA-VORSTADT s. u. UHERSKY OSTROH PRED­
MÉSTÍ (Mähren. CSR.). 1025.

UNGARISCH-ALTENBURG s. u. MOSONMAGYARÓVÁR (Kom. Győr- 
Sopron, U.). 666.

UNGARN s. u. MAGYARORSZÁG. 573-617g.
UNIREA s. u. MAROS VERESMART (vorm. Kom. Torda-Aranyos, 

R.). 627.
UNTER-ST. VEIT (Wien-) s. u. WIEN, XIII. 1069, 1071.
UNTÉ R-T ANNO WITZ s. u. DOLNÍ DUNAJOVICE (Kom. Mikulov, 

ÍSR.). 223.

1026. ŰJFEHÉRTÓ (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Nyíregyháza, U.). 
Tálasdűlő. Säbel. Museum Nyíregyháza.

ÚJKÉCSKE s. u. TISZAKÉCSKE (Kom. Bács-Kiskun, U.). 989, 991.

1027. ŰJSZENTMARGITA (Kom. Hajdú-Bihar, Bez. Polgár, U.). Éhem. 
Gut des Domkapitels von Eger. Gräberfeld : Riemenzunge mit Tiermotiv, 
Bronzeschnallen und andere Bronze- und Eisengegenstände, Tongefäss (1915). 
Museum Debrecen.

1108: Múz. és Könyvt. Ért., X : 92—93. — Sőregi, I., 873: 73. — Fettich, N., 260: 87.

1027a. ŰJZALÁNKEMÉN ( =  NOVI SLANKAMEN) (vorm. Korn. 
Szerem, Bez. Starapazova, J.). Geschenk von Julije Havlik (1913) : aus Gräbern 
stammende Fundstücke usw. Gürtelbeschlag aus Bronze, Bronzehaken, Blei- 
und Glasperlen. Diese Gegenstände stammen aus der Spätzeit der Greifen- und 
Rankengruppe. Museum Zágráb-Zagreb, nach Notizen und Zeichnungen von 
Tibor Horváth, Budapest.
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ÚRDOMB (Pápa-) s. u. PÁPA (Kom. Veszprém, U.). 754.
1028. ŰZD (Sárszentlőrinc-) (Kom. Tolna, Bez. Paks, U.). Awarisches 

Tongefäss. Museum Szekszárd.

1029. ŰZD (Sárszentlőrinc-) (Kom. Tolna, Bez. Paks, U.). Hangospuszta^ 
Póstadűlő. Bronzeriemenzunge. UNM.

Wosinszky, M., 1030: II : 984.

1030. ÜBERACKERN (Bez. Braunau, Ö.). Merowingergrab Nr. 1. Mit 
Gittermuster und Quaste verzierte Bronzeriemenzunge einer Pferdegeschirr- 
Garnitur, vom Typ Fonlak. Museum Linz und Wien, Denkmalamt. Photogr. 
Inv. Nr. 751.

1031. ÜLLŐ (Kom. Pest, Bez. Monor, U.). Disznójárás. Gräberfeld; etwa 
285 Gräber, grösstenteils mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. 
UNM. Inv. Nr. 4/1931. u. f., 5/1939, 12/1940 ; 39/1950, 9/1951.

Horváth, T., 400: АН, XIX. — Bartucz, L., 59: Ethn., 1934 : 107. turanider, tungider, 
europo-sibirider Rassencharakter. — Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45): 284: Pfeilspitze. — 
Huszár, L., 406b: S. 101. Nr. 491.

1032. ÜLLŐ (Kom. Pest, Bez. Monor, U.). Pusztalöb. Funde. Ein 
Bronzering, zwei Eisenringe und ein Schleifstein. UNM. Inv. Nr. 7/1936.

1033. ÜLLŐ (Kom. Pest, Bez. Monor, U.). Gemarkung neben Vecsés, 
beim Brückenbau. Gräberfeld; 152 Gräber, mit Gegenständen der Greifen- und 
Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 4/1951.

1087: Élet és Tudomány, Budapest, 5. Apr. 1951.

ÜRBŐPUSZTA (Bugyi-) s. u. BUGYI (Kom. Pest, U.). 136.
ÜRÖM s. u. PILISBOROSJENŐ (Kom. Pest, U.). 776.
VACS s. u. PUSZTAVACS (Kom. Pest, U.). 789.
VAJTA s. u. PUSZTAEGRES (Kom. Fejér, U.). 787.
VAL Dl NON s. u. NONSBERG (bei Bozen, Südtirol, It.). 708.

1034. VARSÁD (Kom. Tolna, Bez. Simontornya, U.). Weinberglehne in 
Vidámvölgy. Grabfund mit Steigbügeln und Ringen (1883). Museum Szekszárd.

Wosinszky, M., 1030: II : 1016.

1035. VAS VM (U.). Aus Gräbern stammende Fundstücke. UNM. Samm­
lung Fleissig. Kauf.

Takács, Z., 944: S. 29. Nr. 5a: bronzene Riemenzunge mit der Darstellung eines Lebens- 
baum-Motives; S. 29, Nr. 6b: Riemenbeschlag, u. zw. runder Bronzebeschlag mit dem Brustbild 
eines Mannes mit Diadem und mit Blume in seiner Hand; S. 33, Nr. 20e: Riemenbeschlag mit 
Scharnierkonstruktion, verziert mit Greifen- und Rankenmotiv, Menschengestalt und mit einem 
aus dem Rücken eines Wolfes oder Hundes stehenden Adler.

VARASD s. u. BONYHÁDVARASD (Kom. Tolna, U.). 99-100 .
VASASSZONYFA s. u. ASSZONYFALVA (Vasasszonyfa-) (Kom. Vas, 

U.). 31.
1035a. VÁC (Kom. Pest, Bez. Vác, U.). Sandgrube »Félegyházi« auf dem 

Gebiet des VEB Kiesgewinnung, südlich der Stadt. Drei Gräber mit Skeletten.
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Auf Grund des zutage geförderten Fundmaterials können diese Gräber in die 
Awarenzeit datiert werden (1952). Museum Vác und UNM. Ausgrabung von Á.Sós.

Radnóti, A., 774b: 1954: 79.

1036. VÁC (Kom. Pest, U.). Gegend von Vác Grabfunde der Greifen- 
und Rankengruppe. UNM und Museum Vác : Karolingische Lanzenspitze aus 
Eisen.

Hampel, J., 384 : I I I : T. 75 : II : 96—97. — Nagy, G., 662 : AÉ (1913) : 254.

1037. VÁC (Kom. Pest, U.). Dreischneidige Pfeilspitze. UNM. Waffen- 
samml. Inv. Nr. 29/1909. 8.

1038. VÁCHARTYÁN (Kom. Pest, Bez. Vác, U.). Weinberg Gosztonyi. 
Gräberfeld ; 64 Gräber, teils mit gepressten, teils mit gegossenen Fundstücken 
der Greifen- und Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 1/1951.

B. Bátai, E., 74Ь: I : 213—224. — Huszár, L., 406b: 102.

1038a. VÁCKISŰJFALU (Kom. Pest, Bez. Vác, U.). Grabfunde aus der 
Awarenzeit : bronzenes Ohrgehänge mit Perlenanhänger, Tongefäss. Das Grab 
wurde von einem Sammler aufgeschlossen (1943). UNM. Inv. Nr. 3/1952.

1039. VÁLLUS (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, Bez. Keszt­
hely, U.). Streufunde. Museum Keszthely.

1039a. VÁRAD (Kom. Tolna, Bez. Dunaföldvár, U.). Graues Tongefäss, 
auf der Drehscheibe verfertigt. UNM. Inv. Nr. 91/1892, 359.

1040. VÁRALJA (Kom. Tolna, Bez. Bonyhád, U.). Unterhalb der tür­
kischen Burg am Flussufer. Gräberfeld, mit Gegenständen der Greifen- und 
Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 64/1908.

Takács, Z., 964: Ostasiatische Zeitschrift, XVII: 120. ff. Abb. 8. — Fett ich, N., 286: 159.

1041. VÁRHELY ( =  GRADISTE) (Hunedoará, R.) (vorm. Kom. Hunyad, 
Bez. Hátszeg). Awarenzeitliche Fibel. Streufund (1882). Museum Déva-Deva.

Téglás, G., 976: AÉ (1897) : 288. — Reinecke, P., 782: Germania, X I I : 87. f f .— Roska,
M., 813: Kny. S. 8. — Hampel, J., 384: II : 698—699.

1042. VÁRPALOTA (Kom. Veszprém, Bez. Veszprém, U.). Awaren- 
zeitliches germanisches Gräberfeld (VII. Jahrhundert). Museum Veszprém.

Fettich, N., 280: ESA, IX  : 320. — Werner, J., 1015a, b, c. — Malán, M., 570a: 257—275. 
— Huszár, L., 496b: 102.

1042a. VÁRPALOTA (Kom. Veszprém, Bez. Veszprém, U.). »Pétfürdő« 
genannter Fundplatz, Sandgrube »Unió«, an der nördlichen Seite der Eisenbahn­
linie. Gräber mit Skeletten (kleine Bruchstücke von Tongefässen) (1952). 
Museum Veszprém. Ausgrabung von M. Gábori.

Radnóti, A., 774b: AÉ (1954): 78. — Könyvtári Tájékoztató, IV (1955) ; 63.

1043. VECEL ( =  VETEL) (Hunedoará, R.) (vom . Kom. Hunyad, Bez. 
Déva). Awarenzeitliche Fibel. Streufund. UNM.

Hampel, J., AK, XIII (1879): S. 68. Abb. 36, 35. — Salin, В., 830: Abb. 349. Mannus, 
XXI (1929): 313. Abb. 6. — Fettich, N., 286: 152. — Nestor, J.—Nicolaescu-Plopsor, C. S., 
674: Germania, X X II: S. 33. T. 9. 3.
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1044. VEDRESHÁZA (Ószentiván-) (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). 
Auf dem Felde von Erzsébet Hódi. Gräberfeld, grösstenteils mit Gegenständen 
der Greifen- und Rankengruppe: 85 Gräber (1933). Museum Szeged und UNM. 
Mit Rankenmotiven verzierte Bronzegarnitur.

Banner, J., 41: Dolg. (1936): 242. ff. — Csallány, D., 158: FA, I—11:122.

1045. VELATICE (=  WELATITZ) (Korn. Brno, CSR.). Gräberfeld; 
mehr als 20 Gräber : deformierte Schädel, dreischneidige Pfeilspitze, Feuereisen, 
Schnallen, Messer, Eisenfibeln, Gefässe.

Schirmeisen, К ., 840: Na. Bl., XIII, H. 7 : 128. — Schirmeisen, К ., 841: Na. Bl. XIV. 
H. 6: 164.

1046. VELEM (Kom. Vas, Bez. Kőszeg, U.).Spätawarenzeitliche Riemen­
zunge. Museum Szombathely.

Fettich, N., 284: АН, X X I: T. CIX. 4.

1047. VELEM (Kom. Vas, Bez. Kőszeg, U.). Szentvid. Armband mit 
trichterförmigen Enden. Museum Szombathely.

AÉ (1934): S. 58, Anm. 3.

VELENCE s. u. KISVELENCE (Velence-) (Kom. Fejér, U.). 493.
VELIKA GORICA s. u. NAGYGORICA (vorm. Kom. Zágráb, J.). 687.
VELIKI GAJ s. u. NAGYGÁJ (vorm. Kom. Torontál, J.). 686.
VERESMORT s. u. MAROSVERESMART (vorm. Kom. Torda-Aranyos, 

R.). 627.
VERESTANYA (Tiszarcff-) s. u. TISZAROFF (Kom. Szolnok, U.). 1001.

1048. VERSEC (=  VRSAC) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Temes). Bei 
dem Bau der Eisenbahnlinie von Versec nach Kubin im Jahre 1894 gefundene 
drei Eisenpfeilspitzen mit Flügeln und Stachel (eine dreiflügelig, zwei mit Bart 
versehen) und eine kugelige Tonperle. Museum Versec-Vrsac.

Milleker, B., 616: 108.

1049. VESZKÉNY (Kom. Győr-Sopron, Bez. Kapuvár, U.). Nagyhalom. 
Reitergrab aus der spätawarischen Zeit. Museum Sopron, Szombathely und UNM.

Kugler, A., 485: AÉ (1906) : 27—30. •— Hampel, J., 384: I I : 938. — Riegl, A., 803: 
Jahrbuch der k. k. Zentral Kommission, 1 : 273—287. Abb. 227 ; T. VIII. — Fettich, N., 284: 
АН, X X I: T. CX„ Nr. 4—6.

1050. VESZPRÉM (Kom. Veszprém, U.). Gisella-Kapelle. Grabfunde mit 
Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe. UNM.

Hampel, J., 384: I I :  97; I I I :  T. 75b.

1051. VESZPRÉM (Kom. Veszprém, U.). Grabfunde : durchbrochene 
Gürtelbeschläge aus Bronze und Riemenzungen aus Silber. Museum Keszthely. 
Samml. Darnay.

Mihalik, J., 612: Múzeumi és Könyvt. Ért., V I : 132. ff. — Kalmár, J., 433: AÉ 
(1944—45): 284. Pfeilspitze.

1051a. VESZPRÉM (Kom. Veszprém, U.). Ein Paar sternförmige Ohr­
gehänge aus Bronze, UNM. Inv. Nr. 64/1903, 35.

Vinski, Z. 1006a: Glasnik, Sarajevo (1955): 231. ff. Abb. 8.
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1052. VESZPRÉM (Kom. Veszprém, U.). Várhegy. Funde. Museum 
Veszprém.

Rhé, Gy„ 795: 28.

VESZPRÉM s. u. JUTAS (Veszprém-) (Kom. Veszprém, U.). 418.
VESZPRÉM VM. s. u. FELPÉC (Kom. Győr-Sopron, U.). 281.
VETEL s. u. VECEL (vorm. Kom. Hunyad, R.). 1043.
1053. VÉDENY ( =  WEIDEN AM SEE) (Bez. Neusiedel, Burg. Ö.) 

(vorm. Kom. Moson). Zwei Kilometer südlich der Gemeinde, beim Wege, nörd­
lich der Ruinen eines alten Dorfes. Im Tumulus Nr. 1 wurde ein Grab mit weibli­
chem Skelett und mit melonenkernförmigen Perlen gefunden (1926). Landes­
museum Kismarton-Eisenstadt.

Mühlhofer, F., 639: MAG, LV II: 186—199. Abb. 9, 15. — 1116: Fundber. aus Öster­
reich, I (1931): 45.

1054. VÉRTESACSA (Kom. Fejér, Bez. Bicske, U.). Auf dem Feld des 
József Mayer. Grabfund: gepresste Gürtelgarnitur aus Bronzeblech (1937). 
Museum Székesfehérvár.

Marosi, A., 588: Szív. Szle, 1938: 38—40.

1055. VÉRTESACSA (Kom. Fejér, Bez. Bicske, U.). Im Hofe des Hauses 
der Frau Martin, Tükör utca Nr. 270. Bei Erdarbeiten wurden mehrere Skelette 
und zwei reichere Gräber entdeckt : Gürtelbeschläge aus schlechtem Silber, 
quadratische Blechbeschläge, Gürtelriemenzunge, vier Bruchstücke von Silber­
blech-Beschlägen, drei Bruchstücke eines Schwertes. Museum Székesfehérvár.

Marosi, A 588: Szív. Szle, 1938 : 38—40.

VÉRTESHEGYSÉG s. u. SŐRÉD (Kom. Fejér, U.). 831.

1056. VIDIN (Bulgarien). Aus Bronze gegossenes Pressmodell in Form 
einer Riemenzunge ; es ist mit zoomorphem Tiermotiv und mit Zahnschnitt- 
Motiv verziert. Nationalmuseum Szófia-Sofia.

Mavrodinov, N., 594: »Madara« II : S. 155. Abb. 233 : Pressmodell, Abb. 235 : Bruch­
stück eines Modells. — Fettich, N., 283: АН, X V III: Abb. 21. Nr. 19, 60.

1057. VILLÁNY (Kom. Baranya, Bez. Villány, U.). Grabfunde. Pezsgő­
gyár. Geschenk. Museum Pécs.

Török, Gy., 992: Pécsi Ért. 1941 : 6.

1057a. VISK (Kom. Pécs, Bez. Szob, U.). Bronzeschüssel. UNM.
Hampel, J„ 374: AÉ (1894): 96. — Hampel, J., 384: I I : 334 ; I I I : T. 256. A.

1058. VISZNEK (Kom. Heves, Bez. Gyöngyös, U.). Kecskehegy. Gräber­
feld. grösstenteils mit Gegenständen der Greifen- und Rankengruppe ; 77 Gräber. 

UNM. Inv. Nr. 21/1939.

1059. VISZNEK (Kcm. Heves, Bez. Gyöngyös, U.). Gräberfeld mit Gegen­
ständen der Greifen- und Rankengrnppe ; 8 Gräber. UNM. Inv. Nr. 9, 21/1940.

VIZEJDIA s. u. VIZESD (vorm. Kom. Torontál, R.). 1060.
VIZESBÁNOM (Békés-) s. u. BÉKÉS (Kom. Békés, U.). 74.
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1060. VIZESD (=  VIZEJDIA) (Timis-Torontal, R.) (vorm. Korn. Toron- 
tál, Bez. Zsombolya). Grabfund.

Milleker, В., 616: I I I : 292. — Kisléghi Nagy, Gy., 453: 321.

1061. VILKOS ( =  WJLKOSCH) (Korn. Kyjov-Bez. Gaya, CSR.). Mehrere 
Gräber : dreischneidige Pfeilspitzen, Gürtelschnallen, Schwert, Nationalmuseum 
Brünn-Brno.

Skutil, J., 896: 17. — Preidel, H., 756: SODF, IV : 405. — Skutil, J„ 863: Obz. IX 
188. ff. — Cervinka, I. L., 143. — 1097: Sudeta, XIV : 78. — Schirmeisen, K., 841: Na. Bl.. 
XIV: 165. ff.

1062. VÖLGYFALU ( =  ZILLINGTAL) (Bez. Eisenstadt, Burg., Ö.) (vorm. 
Kom.Sopron). Gräberfeld, grösstenteils mit Gegenständen der Greifen- und Ran­
kengruppe. Kismarton =  Eisenstadt, Landesmuseum ; Berlin, Museum für 
Vor- und Frühgeschichte ; Wien, Natur historisches Museum ; Wien, Ur- 
geschichtliches Institut der Universität.

Barb, A., 47: Forschungen und Fortschritte, IV : 181—182.— Barb, A., 48: 260. — 
Caspart, J„ 137: MAG, LXIII: (12)—(14). — Caspart, J., 139: LXV: 1—38. T. I—VIII. — 
Barb, A., 51. — Hautmann, F.—Barb, A., 389: Heimatkunde von Mattersburg, Wien, 1931 : 
Ahb. 41. — Beninger, E., 97: 141.

VÖRÖSBERÉNY s. u. BALATONFÜZFŐ (Vörösberény-) (Kom. Veszp­
rém, U.). 52.

1063. VÖRÖSMART ( =  ZMAJEVAC) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. 
Baranya, Bez. Dárda). Reitergrabfund aus dem VII. Jahrhundert mit gepressten 
Goldriemenzungen und Streufunde. UNM und Museum Pécs.

Hampel, J., 384: I I :  844—846 ; I I I :  T. 498—500. — Mavrodinov, N., 591: »Madara« 
1936 : Ahb. 259. — Kalmár, J., 432: AÉ (1943) : S. 155. T. XXI. 6. — Fettich, N., 286:153—154. 
— 1117: AÉ (1901) : 188: Goldanhänger im UNM. — Csallány, D., 174a: AÉ (1953): 133—141.

1064. VÖRÖSMART ( =  ZMAJEVAC) (Dun. Ban., J.) (vorm. Korn. 
Baranya, Bez. Dárda). Lanzenspitze aus der Awarenzeit. UNM. Waffensamml. 
Inv. Nr. 4/1910.

1065. VRANOVICE ( =  В RAND WITZ) (Korn. Hustopece, Bez. Auspitz, 
Mähren, CSR.). Grabfunde. Museum Brünn-Brno.

Skutil, J., 864: S. 18—19. Abb. XVIII—XIX. — 1097: Sudeta, XIV : 78. — Schirm­
eisen, K., 841: Na. Bl., 14: 165. ff. — Preidel, H„ 756: SODF, IV : 405.

1066. VRAP (Kom. Pekinje, Bez. Elbassan, Albanien). Gürtelgarnitur aus
Gold mit Greifen- und Rankenornament; Gold- und Silbergefässe (aus 41 Stücken 
bestehender Depotfund). New-York, Metropolitan Museum. P. Morgan-Samml. ; 
Paris, Economo-Samml: Goldgefäss mit Greifen- und Rankenornament;
Konstantinopel: Goldgefäss.

Riegl, A., 803: Jahrbuch der Zentral-Kommission, I :  282—284, Abb. 229—232. — 
1117: AÉ (1904): 340, 371, 384. — Strzygowski, J., 887: 1—40, T. I—V. 6—20. — Zimmer­
mann, E. H., 1051: S. 42. Abb. 39. — Reinecke, P., 782: Germania, XII : 94. — Kühn, H., 
488: IPEK (1934—1935): 77. ff. — Horvath, T., 400: АН, X IX : 117—118.—  Fettich, N., 
284a, b. — Fettich, N„ 284: АН, X X I: T. XLI. 5. — Fettich, N., 289: T. 51. 4.

VRBICA s. u. EGYHÁZASKÉR (vorm. Kom. Torontál, J.). 250.
VRSAC s. u. VERSEC (vorm. Kom. Temes, J.). 1048.
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WALBERSDORF s. u. BORBOLYA (vorm. Kom. Sopron, Ö.). 101.
WEIDEN AM SEE s. u. VÉDENY (vorm. Kom. Moson, Ö.). 1053.
WELATITZ s. u. YELATICE (Bez. Brünn Umgebung, CSR.). 1045.

1066a. WIEN, VI, Mariahi'.f, Stumpergasse 7. Ein Paar Armbänder aus 
Bronze. Wien, Römisches Museum. Spende des Fr. Haas von Teichen, Mit­
teilung von Tibor Horváth.

1067. WIEN XI, Simmering. Frühawarische Grabfunde. Grabritus der 
Maros—Tisza-Gegend. Wien, Römisches Museum.

Beninger, E., 83: Mannus Bibliothek, LI : 72—84 ; Abb. 33—38. — Polaschek, E., 740: 
WPZ. XIX : 239—258. — Geyer, 331: WPZ, XIX : 259—266 : Simmering 1930. Simmering, 
Grabfund des Jahres 1930. — IVerner, J., 1009: ESA, VII : 57. ff. — Alföldi, A., 9: АН, IX : 
19. ff. Abb. 1. — Bartucz, L., 63: Laureae Aquincenses I. Diss. Pannonicae, II, 10 : 13—14. — 
Petersen, E., 725: 14. ff. 142—143. — Beninger, E., 94: MAG, 1940 : 126—127. — Csallány, D., 
158: FA, I—I I : 121. ff. Zusammenhänge mit der Gruppe der Nischengräber : wegen Bestat­
tungsritus und Fundzusammenhang, siehe unter Nr. 564 das awarische Gräberfeld von Liesing 
bei Wien.

1068. WIEN, XII, Hetzendorf, Hervikus-Gasse. Grabfund: Gürtelgarnitur 
mit Rankenornament aus der spätawarischen Zeit, u.zw. eine grosse Riemenzunge 
aus zwei gegossenen Platten; zwei kleine Riemenzungen, eine Spange der grossen 
Riemenzunge ; ein propellerförmiger Beschlag ; ein Lochbeschlag ; ein Gürtel­
beschlag mit Anhänger (1912). Wien, Römisches Museum.

Beninger, E., 85: 144. — Nischer- Falkenhof, L., 705: MAG, LXV : 39. ff. — Preidel, H., 
756: SODF, IV : 400. ff., Anm. 37. — Pittioni,R., 735: Unsere Heimat, XII: 155. ff. ■— Wien, 
Landesmuseum, Nr. 447. des photographischen Inventars.

1069. WIEN, XIII, Unter-St. Veit. Grabfunde (1860). Wien, Natur­
historisches Museum.

Sacken, E ., 827: MZK, V : 301—-302. — Kenner, I'., 148 : 9. — Zimmermann, E. II. 
1051: S. 46., Abb. 24—30. T. XXI. 6—9. — Reinecke, P„ 780: MAG, XXIX : 35. — Rein­
ecke, P. Der Bayer. Vorgeschichts-Freund, V (1925): 64.— Reinecke, P., 782: Germania, 1928: 
94. —■ Kästner, J. F., 442: Völkerkunde, III: 35—36. (Bild mit vier Zeichnungen). — Fettich, N., 
264: AÉ (1928): S. 118. Abb. 40. — Beninger, E., 85: 142—144. Abb. 53, 8—11. Abb. 64. — 
Nischer-Falkenhof, L., 705: MAG, LXV: 39. ff. — Beninger, E., 86: Abb. 155—156. — László, 
Gy., 502: Szt. Istv. Emi. I I I :  519—558. — Preidel, H., 756: SODF, IV: 400., Anm. 37. — 
Strzygowski, ,/., 887: S. 249—-250. Abb. 197—199. Wien, Naturhistorisches Museum, photogr. 
Inv. 3090, 3091, 3100, 1982, 1983, 2048, 2049, 3100, 1925.

1070. WIEN, XII, Penzing. Penzingerstrasse, Ecke Diesterweggasse. 
Zerstörtes Grab : Eisenmesser, Axt, Feuereisen, drei dreischneidige Pfeilspitzen, 
zwei viereckige Eisenschnallen (1929). Wien, Römisches Museum.

Pittioni, R., 735: Unsere Heimat, XII: 155—156. Abb. 1.

1071. WIEN, XIII, Unter-St. Veit. Spohrgasse. Vor längerer Zeit wurden 
hier awarische Gräber gefunden : grosse Riemenzunge mit Rankenornament, 
dreischneidige Pfeilspitze, Streithammer, Steigbügel, sechs Tongefässe, Eisen­
schnalle, Eisenmesser, Axt, Perlen (1910).

Pittioni, R., 735: Unsere Heimat, XII: 155. ff. — Kästner, J. F., 442: Völkerkunde, III, 
H. 1—3: 35. ff.

WIEN, XXIII. s. u. ZWÖLFAXING (Bez. Schwechat bei Wien, Ö.). 1087.
WIEN, XXV. s. u. LIESING BEI WIEN (Bez. Liesing, Ö.). 564.
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1072. WOLFSTHAL (Ger.- Bez. Hamburg, Bez. Bruck a. d. Leitha, ö .). 
Durchbrochene kleine Bronzeriemenzunge. Streufund. Wien, Samml. Kmoch.

Beninger, E., 85: S. 144. Abb. 63. 4. — Nischer-Falkenhof, L., 705: MAG, LXV: 42. — 
Preidel, H., 756: SODF, IV : 400.

WILKOSCH s. u. VLKOS (Kom. Kyjov. Mähren, CSR.). 1061.
ZAGREB s. u. ZÁGRÁB (J.). 1078.
1073. ZAGYVARÉ KAS (Kom. Szolnok, Bez. Szolnok, U.). Im nordwest­

lichen Teil, 400 Meter vom Fluss Zagyva entfernt. Reitergrabfunde, mit gepress­
ten Gürtelbeschlägen aus dem VII. Jahrhundert (1897). Museum Nürnberg : 
die auch bei Hampel abgebildeten gepressten Goldbeschläge.

Könyöki, A., 475: AÉ (1897) : 359—360. — Hampel, J., 384: I I : 381—382; I I I : T. 
278. — Mavrodinov, iV., 594: »Madara« 1936: Abb. 214.

1074. ZAGYVARÉKAS (Kom. Szolnok, Bez. Szolnok, U.). Gräberfeld; 
etwa 100 zerstörte und 11 aufgedeckte Gräber, mit Gegenständen der Greifen- 
und Rankengruppe. UNM. Inv. Nr. 12/1930, 19/1930.

1074a. ZALAEGERSZEG (Kom. Zala, U.). Gräberfeld; 10 Gräber. 
Museum Zalaegerszeg.

Esti Budapest, 23. II. 1955.

1075. ZALAKOPPÁNY (Kom. Zala, Bez. Zalaszentgrót, U.). Reitergrab­
fund. Museum Keszthely.

1076. ZALASZÁNTÓ (vorm. Kom. Zala, heute Kom. Veszprém, Bez. 
Keszthely, U.). Bronzene Gürtelschnalle aus dem VII. Jahrhundert. Museum 
Keszthely. Samml. Darnay. Inv. Nr. 4359.

1077. ZALAUDVARNOK (Kom. Zala, Bez. Zalaszentgrót, U.). Streu­
funde. Museum Keszthely.

1078. ZÁGRÁB (=  ZAGREB) (J.). Aus Gräbern stammende Streufunde. 
Museum Zágráh-Zagreb.

Alföldi, A., 12: ESA, IX : S. 303, Amn. 8. — Preidel, H„ 756: SODF, IV : 400. Photo­
graphie des Tibor Horváth : grosse Bronzeriemenzunge mit Rankenornament, drei Bronze­
schnallen, eine Eisenschnalle.

1078a. ZÁHONY (Kom. Szabolcs-Szatmár, Bez. Kisvárda, U.). Aus dem 
abgetragenen Hügel vor dem Bahnhof. Gräberfeld: Awarische Riemenzunge 
aus dem IX. Jahrhundert aus massiver Bronze mit auf beiden Seiten ver­
tieften Rankenornamenten in Perlenschnureinfassung, an den Seiten Flecht­
muster, an teilen Weintraubenrankenmuster (1950). Museum zu Nyíregyháza. 
Geschenk.

1079. ZÁKÁNY (Kom. Csongrád, U.). Neben der Schule, auf der 
rechten Seite der neuen Chaussee. Grabfund mit zwei Skeletten, dreischneidigen 
Pfeilspitzen und gepresster Riemenzunge mit Zahnschnittornamentik (1939). 
Museum Szeged.

Kalmár, J., 433: AÉ (1944—45) : 288, 291, 292.

1080. ZÁMOLY (Kom. Fejér, Bez. Székesfehérvár, U.). Lanzenspitzen 
vom Typ Csengele, mit gekerbtem Bandgeflecht an der Tülle und zwei ver-
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schiedene Steigbügel. UNM. Waffensamml. Inv. Nr. 32/1903. Kauf aus der 
Sammlung Lichtneckert.

L. Kovrig, I., AÉ (1955): T. X. 4, T. XII. 1,

1081. ZÁYOD (Kom. Tolna, Bez. Bonyhád, U.). Gräberfeld, mit Funden 
aus dem V II-V III. Jahrhundert; 110 Gräber (1885). UNM.

Wosinszky, M„ 1030: I I :  1016. ff. — Wosinszky, M., 1032: AÉ (1896): 12—30. — 
Hampel, J., 384: II : 318—329 ; I I I : T. 244—252. — Huszár, L., 406b: 103.

ZELEMÉR (Hajdúböszörmény-) s. u. HAJDÚBÖSZÖRMÉNY (Kom. 
Hajdú-Bihar, U.). 338.

ZEMIANSKY YRBOYOK s. u. NEMESYARBÓK (vorm. Kom. Hont, 
ÚSR.). 704.

1082. ZENTA (=  SENTA) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Bács-Bodrog). 
Nagyhegy. Durchbrochene vergoldete Bronzebeschläge mit Rankenornament. 
Zenta-Senta, Sammlung des Gymnasiums.

1083. ZENTA (=  SENTA) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Bács-Bodrog). 
Mákospuszta. Aus Gräbern stammende Streufunde. Museum Zombor-Sombor.

Gubitza, K„ 353: Zomb. Évk. XXII: 23. ff.

ZILLINGTAL s. u. VÖLGYFALU (vorm. Kom. Sopron, Ö.). 1062. 
ZMAJEVAC s. u. VÖRÖSMART (vorm. Kom. Baranya, J.). 1063—1064. 
ZN AIM s. u. HRADISTÉ NAD ZNOJMEM (Mähren, CSR.). 381.

1084. ZOMBA (Kom. Tolna, Bez. Bonyhád, U.). Reitergrabfund (1893) 
und Gefäss. Museum Szekszárd.

Wosinszky, M., 1030: II : 1000.

1085. ZOMBOR (== SOMBOR) (Dun. Ban., J.) (vorm. Kom. Bács-Bodrog). 
Ziegelei Kukula. Grabfund : awarisches Schwert, Bronzeschnalle, Pfeilspitze. 
Museum Zombor-Sombor.

Grosschmid, G., 349: Zomb. Évk., 1892 : 105—108. — Gubitza, K.— Trencsényi, К. 
356: S. 50. T. 17.

1086. ZÜRAU (Kom. Podbofany, CSR.). Streufund.
Preidel,H., 755: 47. — Petersen, E., 725: 232. ff., Anm. 2.

1087. ZWÖLFAXING (Bez. Schwechat bei Wien, ö .). Flugplatz. Vier
Gräber: zwei Eisermesser, Eisenschnalle, Eisenpfeilspitze, Streithammer
(1939). Wien, Römisches Museum.

1088. ZSÁMBOK (Kom. Pest, Bez. Gödöllő, U.). Zwei reiche Gräber aus 
dem VII. Jahrhundert. UNM.

Fettich, N., 261: IPEK, 1926 : 265—272. — Fettich, N., 259: Arethuse, 1926: S. 2—4. 
T. V. 8—26, T. VI. 1—7. — Fettich, N., 286: 154—155.

1089. ZSELICKISLAK (Kom. Somogy, Bez. Kaposvár, U.). Pressmodell. 
Museum Keszthely. Samml. Darnay (1912).

Fettich, N., 257: АН, I : T. VII. 4., Nr. 33.
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ZSITYATO (Dunaradvány-) s. u. DUNARADVÁNY (vorm. Kom. 
Komárom, CSR.). 239, 240.

1090. ZSOMBÓ (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Auf dem Felde Nr. 96 
des János Varga. Grabfunde; 39 Gräber (1933). Museum Szentes. Inv. Nr. 
7 5 -7 8 , 160-169/1933.

2. M U S E E N  U N D  S A M M L U N G E N '

AACHEN (D.) Unbekannter Fundort. 393.
ALSÓELEMÉR (Nemacki Eiemir) (J.) Samml. Pap Géza : Alsóelemér 20. 
ARAD (R.). Museum : Fonlak 293 ; Pécska 773 ; Unbekannter Fund­

ort 396.
AUGSBURG (D.). Museum : Nordendorf 709.
BADEN BEI WIEN (Ö.). Museum : Drasenhofen 227b; Poysdorf 782 ; 

Traiskirchen 1020.
BAJA (U.). Museum Türr István : Érsekcsanád 273 ; Madaras 569a. 
BALASSAGYARMAT (U.). Museum Palóc : Balassagyarmat 50 ; Mátra- 

Verebély 633a; Nőtincs 712.
BECS (Wien) (Ö.). Kunsthistorisches Museum : Bresztovác (Presztovác) 

110 ; Dunapentele 234 ; Egerág 249 ; Keszthely 449 ; Kiskunhalas 485, 486 ; 
Nagyszentmiklós 701 ; Ráckeve 798 ; Staasdorf 835 ; Unbekannter Fundort 
391, 392.

BÉCS (Wien) (Ö.). Naturhistorisches Museum : Keszthely 449 ; Krain- 
burg 532 ; Margarethen am Moos 622 ; Michalkow 650 ; Mosonmagyaróvár 
666 ; Oberleiserberg 719 ; Sepse 814 ; Sieghartskirchen 816 ; Szigetszentmiklós, 
Lakihegy 939 ; Völgyfalu 1062 ; Wien, XIII. Unter-St. Veit 1069.

BECS (Wien) (Ö.). Niederösterreichisches Landesmuseum : Absdorf 4 ; 
Brunn am Steinfeld 111 ; Hevlin 355 ; Müchendorf 678 ; Perchtoldsdorf 758 ; 
Sankt Andrä-Wördern 808 ; Schwechat 812.

BÉCS (Wien) (Ö.). Römisches Museum der Stadt Wien : Wien, VI. Maria­
hilf 1066a ; Wien, XI. Simmering 1067 ; Wien, XII. Hetzendorf 1068 ; Wien, 
XIII. Penzing 1070 ; Zwölfaxing 1087.

BÉCS (Wien) (Ö.). Sammlung Delhaes István(né) : Keszthely 449 ; Unbe­
kannter Fundort 400a.

BÉCS (Wien) (Ö.). Sammlung Lipperheide : Unbekannter Fundort 388. 
BÉCS (Wien) (Ö.). Sammlung Wilhelm Schleifer : Carnuntum (Deutsch- 

Altenburg-) 142.
BÉCS (Wien) (Ö.). Städtische Sammlung der Gemeinde Wien : Liesing 

bei Wien 564.
BÉCS (Wien) (Ö.). Sammlung Knoch : Wolfsthal 1072.
BÉCS (Wien) (Ö.) Urgeschichtliches Institut der Universität : Völgy­

falu 1062.
BÉKÉSCSABA (U.). Museum Munkácsy Mihály : Békéscsaba 76, 77, 78 ; 

Gerla (Doboz-) 309 ; Öcsöd 734.
BERLIN (D.). Museum für Vor- und Frühgeschichte : Dunapentele 238 ; 

Magyarország 574 ; Völgyfalu 1062.
BERLIN (D.). Museum für Völkerkunde : Tahitótfalu 972.
BONYHÁD (U.). Sammlung Ivnábel : Szárazd 851.
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BOZEN (It.). Museum : Sonnenburg bei Bruneck 827.
BÖLCSKE (U.). Sammlung Nagy László : Bölcske 106. 
BRATISLAVA (CSR.) s. u. POZSONY.
BRNO (Brünn) (CSR.). Moravské Zemské Muzeum : Blucina 88 ; Dőlni 

Dunajovice 223 ; Hevlin 355 ; Hradisté nad Znojmem 381 ; Kostelik 522 ; 
Krumvir 535 ; Liseri 567 ; Pohorelice 780 ; Staré Mésto 836 ; Vlkos 1061 ; 
Vranovice 1065.

BUDAPEST (U.). Sammlung Csányi Ilona : Kom. Heves (?) 354. 
BUDAPEST (U.). Museum Hopp Ferenc Keletázsiai Művészet : Nyugat- 

Magyarország 718.
BUDAPEST (U.). Sammlung Kálóczy Lajos : Pápa (?) 751a. 
BUDAPEST (U.). UNM. Sammlung Lehoczky Tivadar: Budapest,

Duna 118.
BUDAPEST (U.). Privatsammlung : Kom. Moson 669.
BUDAPEST (U.). UNM: Ahony 1, 2, 2a; Abrudbánya 3; Adony 7; Alattyán 

12 ; Alsóelemér 20 ; Alsógellér 21 ; Alsónémedi 23 ; Alsópáhok 24 ; Andocs 26 ; 
Aranyosgyéres 30 ; Asszonyfalva 31 ; Ároktő 32 ; Bag 41, 42 ; Bajna 46 ; 
Bakonytamási 49, 49a ; Bácsfeketehegy 55 ; Bácsújfalu 60 ; Bár 64 ; Beseny- 
szög 69 ; Békés 70, 71, 72, 74 ; Békéscsaba 75 ; Bikács 83 ; Blatnica 87 ; 
Bodrogszerdahely 93 ; Boldog 95 ; Bocsa 104 ; Borjád 104a ; Borjas 104b ; 
Bölcske 105 ; Budapest XIII. Angyalföld 112 ; Budapest, III. Budaújlak 117 ; 
Budapest, XII. Buda 115 ; Budapest, Pest 125 ; Budapest, III. Békásmegyer 
113, 113b ; Budapest, XXI. Csepel 119, 121 ; Budapest, XIX. Kispest 123 ; 
Budapest, XVIII. Lőrincz 123a ; Budapest, XX. Pesterzsébet 126, 127 ; Buda­
pest, III. Óbuda 129 ; Budapest, XV. Rákospalota 133 ; Bugyi 135, 136 ;
Cece 144 ; Cegléd 145 ; Cibakháza 146 ; Cikó 147 ; Csákberény 156, Csongrád
191a ; Császár 158a ; Csengőd 163, 164, 165 ; Csépa 174 ; Csolnok 175 ; Csong­
rád 180, 181 ; Csorna 184 ; Csór 187 ; Darázs 192 ; Dávod 196; Dél-magyar- 
ország 213 ; Dévavány^a 215 ; Dömös 225 ; Dömsöd 227 ; Dunacsun 230 ; 
Dunakömlőd 232 ; Dunamellék 232a ; Dunapataj 233 ; Dunapentele 234, 234a, 
236 ; Dunaszecső 242, Dunavecse 244 ; Dunántúl 246 ; Ecséd 248a ; Endrőd
258 ; Erzsébet 262 ; Erzsébetváros 263 ; Esztergom 267, Érd 271 ; Kom. Fejér
277 ; Felpéc 281 ; Fonlak 293 ; Fülek 295 ; Galgagyörk 302 ; Gátér 303 ; 
Gerenyás (Gyönk-) 307; Győrszentmárton 326 ; Kom. Győr 327a ; Gyula 329 ; 
Hajdúszoboszló 340 ; Hejce 349a ; Hercegfalva 350 ; Hernád 352 ; Homok­
mégy 359 ; Horgos 361; Horvátjárfalu 361c; Hódmezővásárhely 363 ; Hőgyész 
380 ; Igar 383 ; Iszkaszentgyörgy 401a ; Iváncsa 402a ; Jánoshida 406 ; Jász- 
alsószentgyörgy 407a ; Jászapáti 409 ; Jászberény 413 ; Jászboldogháza 414 ; 
Jobbágyi 416 ; Kajdacs 422 ; Kapospula 423 ; Kápolnásnyék 428 ; Kecel 
431, 432, 433 ; Kerecsend 441 ; Kerepes 443 ; Keszthely 446, 447, 449 ; Kis- 
kassa 460 ; Kiskőrös 460a, 461, 463, 464, 465, 466, 467, 468, 469, 469a, 470, 
471, 472, 473, 474, 475 ; Kiskunmajsa 490 ; Komárom (?) 520a ; Kölesd 528 ; 
Környe 528a ; Körösladány 529 ; Kőhalom 531 ; Kunágota 538 ; Kúp 544 ; 
Lemes 556 ; Ligetvár 565 ; Madaras 568 ; Magyarország 575, 581, 583, 584, 
586, 587, 588, 589, 590, 592, 597, 598, 599, 600^601, 602, 603, 604, 605, 606, 
607, 608, 610, 611, 612, 614, 615, 617b—g ; Magyartés 618 ; Mártély 629; 
Mátészalka 633 ; Medina 636 ; Mezőberény 643a, 644 ; Mezőszilas, Tótipuszta 
647 ; Mezőtúr 648 ; Mindszent 653 ; Miskolc 657, 657a ; Mosonszentjános 
667 ; Mosonszentpéter 668 ; Muzsna 677 ; Nagygáj 686 ; Nagykörű 689, 689a ; 
Nagykőrös 690 ; Nagymányok 695 ; Nagysurány 698 ; Nemesvölgy 705 ;
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Németbóly 705a ; Ordas 721 ; Orosháza 724 ; Óbars 727 ; Óföldeák 729 ; 
Őrszállás 743 ; Pakony 743a; Palánka 745 ; Palotabozsok 746 ; Pancsova 
748 ; Pápa 754 ; Pásztó 755 ; Pereg 759 ; Perse 760 ; Kom. Pest 761 ; Peszér- 
adacs 762, 764 ; Pécel 764a, 765 ; Pécs 768 ; Pilisborosjenő 776 ; Pilismarót 
777, 778 ; Pusztaecseg 786 ; Pusztamonostor 789 ; Pusztavacs 789a ; Rákóczi- 
falva 798a ; Regöly 799 ; Sarkad 808a ; Simontornya 818 ; Sobor 821 ; Solt 
822, 822a ; Somodor 824 ; Sőréd 831 ; Szakmár 846 ; Szarvas 849 ; Szarvaskő 
850 ; Szárazd 851; Szebény 853, 854 ; Szeged 855, 856, 866a ; Szegvár 871, 
873 ; Szelevény 885, 887a ; Szentendre 889, 890 ; Szentes 907, 920, 925, 932a ; 
Szentmártonkáta 933 ; Szentmihálytelek 934 ; Szécsény 935 ; Székesfehérvár 
936 ; Szigetszentmiklós 940, 940a ; Szilágynagyfalu 946, 947; Kom. Szilágy 
948 ; Szirák 950 ; Szob 953, 954, 955 ; Szolnok 956; Szöllősgyörök 961a; Szőny 
962, 963 ; Tarnabod 973a ; Tata 973b, 974 ; Tatárszentgyörgy 975a; Tengelic 
977 ; Tépe 978 ; Tiszabura 980 ; Tiszaderzs 982, 983 ; Tiszaeszlár 986 ; Tisza- 
kécske 989, 990 ; Tiszalök 995, 996 ; Tiszalúc 997 ; Tiszanagyfalu 998, 999; 
Tiszaroff 1000, 1001 ; Tiszaszentimre 1003 ; Tiszaug 1004 ; Tiszavárkony 
1005b; Tolnanémedi 1006; Tornóc 1010; Tószeg 1011a; Törökbálint 1016; 
Törökkanizsa 1017 ; Törökszentmiklós 1018; Túrkeve 1022, 1022a; Túrócszent- 
márton 1023. Unbekannter Fundort 395a, m, n, 400c, d, e, f, g, h, i, j, k, 1, ö, p, 
r, s, sz, t, u, V, z, у  ; Űzd (Sárszentlőrinc-) 1029 ; Üllő 1031, 1032, 1033 ; Vác 
1035a, 1036, 1037a ; Yáchartyán 1038 ; Váckisújfalu 1038a ; Várad 1039a ; 
Váralja 1040; Vecel 1043 ; Veszkény 1049; Veszprém 1050, 1051a; Visk 
157a; Visznek 1058, 1059; Vörösmart 1063; Zagyvarékas 1074 ; Závod 1081; 
Zsámbok 1088.

BUDAPEST (U.). UNM. Sammlung József Fleissig : Alsópáhok 24 3 
Asszonyfalva 31 ; Bonyhád 96 ; Bonyhádvarasd 98 ; Cikó 147 ; Csengőd 164 ; 
Csorna 183 ; Dunacsún 230 ; Dunapentele 237 ; Duna—Tisza köze 243 ? 
Dunántúl 247, 248 ; Előszállás 257 ; Felsőnána 282 ; Kecel 429 ; Keszthely 
449 ; Keszthely vidéke 450 ; Kisbarát 456 ; Kiskőrös 462, 464 ; Magyarország 
591 ; Mórágy 672 ; Mucsi 675 ; Nyárád 713 ; Nyugat-Magyarország 717 ; 
Pécs 766 ; Regöly 800 ; Rohonc 803 ; Szárazd 851 ; Szeged 860 ; Szeged 
környéke 863 ; Szombathely 959; Szombathely vidéke 960 ; Unbekannter 
Fundort 395, 395a—к, 400m, n ; Üllő 1031 ; Kom. Vas 1035 ; Vedresháza 
(Ószentiván-) 1044.

BUDAPEST (U.). UNM. Waffensammlung : Bánhida 63a ; Bicske 81 ; 
Bikács 84 ; Bodajk 91 ; Bonyhád 97 ; Budapest 114 ; Csákberény 157 ; Csepel- 
sziget 168 ; Dévaványa 217 ; Dunapentele 235 ; Esztergom 267, 268 ; Kom. 
Fejér 278, 279, 280 ; Kiskőszeg 476 ; Magyarország 595, 596 ; Marcaltő 621 ; 
Mány 628 ; Pátka 756 ; Rárós 798a ; Szombathely 958 ; Unbekannter Fundort 
394 ; Vác 1037 ; Vörösmart 1064 ; Zámoly 1080.

BUDAPEST (U.) UNM. Sammlung Elemér Kund : Asszonyfalva 31 ; 
Dunacsún 230 ; Keszthely 449; Körösladány 530 ; Nyugat-Magyarország 
716 ; Unbekannter Fundort 395o ; Üllő 1031.

BUDAPEST (U.). UNM. Sammlung György Lázár : Asszonyfalva (Vas- 
asszonyfa-) 31.

BUDAPEST (U.) UNM. Sammlung György Ráth : Magyarország 577. 
BUDAPEST (U.). UNM. Sammlung Sándor Sashegyi: Pomáz 781 ; 

Szentendre 893.
BUDAPEST (U.) Anthropologische Sammlung des Naturwissenschaft­

lichen Museums (in den Jahren 1950, 1955): Awarenzeitliche anthropologische
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Funde. — Die mit bezeichneten Namen kommen unter den archäologischen 
Fundorten nicht vor.

Nemeskéri, J ., 673b: AÉ, LXXVII (1950): 100-104, 104-105.: Ahony 
(Kom. Pest) ; Alattyán-Tulát (Kom. Szolnok) ; Alsópáhok (Kom. Veszprém) ; 
Bágyog (Kom. Győr-Sopron) ; Bakonykoppány (Kom. Veszprém) ; Bugyi 
(Kom. Pest) ; Cece (Kom. Fejér); Cikó (Kom. Tolna); Csepel (Budapest-); 
Dévaványa (Kom. Békés) ; Balatonfiizfő (Vörösberény-) (Kom. Veszprém) ; 
-j- Galgahévíz (Kom. Pest) ; Gerjen (Kom. Tolna) ; Győr (Kom. Győr-Sopron) ; 
Hernád (Kom. Pest) ; Homokmégy-Halom (Kom. Bács-Kiskun) ; -)- Ipoly-
tarnóc (Kom. Nógrád) ; +  Jánoshida (Kom. Szolnok) ; Jánoshida-Tótkér-
puszta (Kom. Szolnok) ; Jászapáti (Kom. Szolnok) ; Kajdacs (Kom. Tolna) ; 
Kapospula (Kom. Somogy) ; Kecel (Kom. Bács-Kiskun) ; Keszthely (Kom. 
Veszprém) ; Kiskőrös (Kom. Bács-Kiskun) ; Kiskőrös (Pohibuj-Mackó) (Kom. 
Bács-Kiskun) ; -|- Kiskundorozsma (Kom. Csongrád) ; Kiszombor B. (Kom. 
Csongrád) (gepida-avar) ; Körösladány (Kom. Békés) ; +  Kunhegyes (Kom. 
Szolnok) ; Kunszentmárton (Kom. Szolnok) ; Kunszentmárton-Jaksorpart 
(Kom. Szolnok) ; -f- Medgyesegyháza (Kom. Békés) ; Mezőnyék ( =  Nyéklád- 
háza) (Kom. Borsod-Abaúj-Zemplén) ; Mosonszentjános (Kom. Győr-Sopron) ; 
Mosonszentpéter (Kom. Győr-Sopron) ; Öcsöd (Kom. Szolnok) ; Öskü (Kom. 
Veszprém) ; Pápa (Kom. Veszprém) ; Pilismarót (Kom. Komárom) ; Rákos­
palota (Budapest-) ; Simontornya (Kom. Tolna) ; Szebény (Kom. Baranya) ; 
Szeged-Alsóközpont (Kom. Csongrád) ; Szeged-Ballagitó-Kundomb (Kom. 
Csongrád) ; Szeged-Fehértó (Kom. Csongrád) ; Szegvár (Kom. Csongrád) ; 
Szegvár (Kom. Csongrád) ; Szentes (Kom. Csongrád) ; Szentes-Berekhát 
(Kom. Csongrád) ; Szentes-Kaján (Kom. Csongrád) ; Szob (Kom. Pest) ; 
Szőreg (Kom. Csongrád) ; Tiszaderzs (Kom. Szolnok) ; Tiszakécske (Kom. 
Bács-Kiskun) ; Üllő (Kom. Pest) ; Várpalota Kom. (Veszprém) ; Veszprém- 
Jutas (Kom. Veszprém) ; Visznek (Kom. Heves) ; Zagyvarékas (Kom. Szolnok).

Nemcskéri, J., 673c: Term.-tud. Múz. Évk., VI (1955): 411—415; 415. 
(1950—1954): -f- Budapest, Lámpagyár—Soroksári ú t; -j- Budapest-Nép- 
stadion; Budapest-Óbuda, Szöllő u. ; Budapest-Rákos, Ejtőernyőtorony; 
Dör (Kom. Győr-Sopron); Dunaegyháza (Kom. Bács-Kiskun) ; Keszthely- 
Fenék (Kom. Veszprém) ; Kondoros-Bodzatelep (Kom. Békés) ; Kardoskút 
(Kom. Békés); Rákoskeresztúr (Budapest-); Sopronharka (=  Sopronkőhida) 
(Kom. Győr-Sopron); Szarvas, Kákai-dűlő (Kom. Békés); Szekszárd- 
Gyűszűvölgy (Kom. Tolna); Szekszárd-Tótvölgy (Kom. Tolna); Szentendre- 
Pannonia telep (Kom. P est); Szigetszentmiklós-Háros- (Kom. P e st); Szob- 
Homokok (Kom. P est); Tatárszentgyörgy (Kom. P est); Tiszavárkony- 
Hugyinpart (Kom. Szolnok) ; Törökbálint-Kristálydűlő (Kom. P est); Üllő II. 
(Kom. P est); Vác (Kom. P est); Váchartyán (Kom. P est); Várpalota (Kom. 
Veszprém).

BUDAPEST (U.). Budapesti Történeti Múzeum. Hauptstädtisches Museum 
s. АЁ 1950: 100—104. Budapest, I. Buda, Tabán 116 ; Budapest, III. Óbuda 
130; Budapest, III. Óbuda 131 ; Budapest, III. Békásmegyer 113a; Buda­
pest, XIV. Rákosfalva 132 ; Budapest, XXI. Csepel 121 ; Budapest, XVI. 
Nagyrákosmező 124 ; Budapest, Alter Rennplatz 125 ; Budapest, XV. Pest­
újhely 128 ; Csepelsziget 166, 167 ; Szentendre 892, 894 ; Szigetmonostor 938. 

CRAIOVA (R.). Museum; Cosovenii-de-Jos 148—149.
CRAIOVA (R.) Sammlung C. Negrescu : Cosovenii-de-Jos. 148—149.
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CSANÁDAPÁCA (U.). Sammlung Sándor Csernyus : Csanádapáca
152, 153.

CSEPEL (U.). Museum : Budapest, XXI. Csepel 122.
CSONGRÁD (U.). Museum : Csongrád 176, 179 : Csongrád, Máma 177, 

178 ; Szentes, Lapistó 922.
CSONGRÁD (U.). Sammlung László Тагу. Csongrád, Hunyadi-tér 175a; 

Csongrád, Kilencesi rakodó 176a ; Csongrád, Máma 178.
CSORNA (U.). Im Besitz der Prämonstratenserpropstei: Keszthely 449. 
DEBRECEN (U.). Déri-Museum : Alsójózsa (Józsa-) 22 ; Ártánd 3*5, 36 ; 

Balmazújváros 53 ; Debrecen 198, 199, 200, 201, 202, 203, 204, 205 ; Hajdú- 
böszörmény 336, 337, 338 ; Hajdúdorog 338a; Hajdúszoboszló 339, 341 ; 
Hortobágy 342, 343, 361b ; Hajdúszovát 344 ; Kaba 419, 420 ; Peszéradacs 
763; Püspökladány 790 ; Szeghalom 868; Téglás 977a; Tiszacsege 980a; 
Tiszaszederkény 10Ö2 ; Űjszentmargita 1027.

Awarenzeitbcher anthropologischer Fundort. AÉ, (1950): 100—104: Deb- 
recen-Haláp (Kom. Hajdú-Bihar); Debrecen, Lóversenytér (Kom. Hajdú-Bihar); 
Debrecen-Ondód (Kom. Hajdú-Bihar) ; Kaba (Kom. Hajdú-Bihar).

DEUTSCH-ALTENBURG (Ö.). Museum Carnuntinum : Carnuntum 141 
DÉVA (Б eva) (R.). Museum : Várhely 1041.
DÉVAVÁNYA (U.). Kulturelle Expositur : Dévaványa 216.
DRESDEN (D.). Staatliches Museum für Vorgeschichte : Dresden

228, 229.
DUCHOV-DUX (CSR). Museum : Rubin-Psov-Schaab 805. 
DÜSSELDORF (D.). Museum : Erdély 260.
EGER (U.). Sammlung Bartalos : Heves 353 ; Magyarország 617a. 
EGER (U.). Museum Dobó István : Füzesabony 298 ; Nagykunság 691 ; 

Tiszafüred 988.
EGGENBURG (Ö.). Museum-Krahuletz : Heidenstatt bei Limberg 349. 
EISENSTADT (Ö.) s. u. KISMARTON.
ELEK (U.). Sammlung Reibel Mihály : Elek 252.
ERNŐHÁZA (Banatski Despotovac) (J.). Sammlung des Gemeindearztes : 

Ernőháza 261.
ÉRSEKÚJVÁR (Nővé Zámky) (CSR). Museum : Naszvad 702.
ESZÉK (Osijek) (J.). Gradski Muzej : Eszék 264.
ESZTERGOM (U.). Régészeti Museum : Baj 44 ; Esztergom Abony- 

Szentkirály 266 ; Dömös 226, Pilismarót 778.
FEHÉRTEMPLOM (Bela Crkva) (J.). Sammlung Böhm : Fehértemp­

lom 276.
GRAZ (ö.). Landesmuseum Joanneum : Hohenberg bei Irdning 358; 

Krungl 536.
GUNTRAMSDORF (Ö.). Guntramsdorf 315.
GYŐR (U.). Museum Xantus János : Alcsút 14 ; Ászár 37 ; Bácsa 54 ; 

Bágyog 61, 62 ; Dör 227a ; Écs 270 ; Füle 294 ; Gyirmót 317 ; Győr 320, 
321, 322, 323, 324, 325 ; Kom. Győr (?) 327 ; Gyulamajor (Dunaszeg-) 334 ; 
Kajár 421; Kisbajcs, Szőgye 454, 455 ; Ménfőcsanak 649 ; Pannonhalma 749 ; 
Rábapordány 794 ; Rábaszovát 795 ; Sobor 821 ; Tatabánya 975 ; Tápszent- 
miklós 976 ; Töltéstava 1013.

GYULA (U.). Museum Erkel Ferenc: Békés 72 ; Békés-Tarhos 73 ; 
Kom. Békés 80 ; Gerendás 306 ; Gerla (Doboz-) 309; Gyula 329, 330, 331, 
333 ; Gyulavári 335 ; Szarvas 849.
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HAM BURG (D.) Museum : Magyarország 573.
HELSINKI (Finnland). Suomen Museo : Tyynelä 1024. 
HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (U.). Museum Tornyai János : Hódmező­

vásárhely 365, 366, 369, 372, 374a, 375, 377a, b; Mártély 629.
HÓDMEZŐVÁSÁRHELY (U.). Sammlung des reformierten Gymnasiums : 

Museum Tornyai János : Hódmezővásárhely 364, 367, 370, 373, 376, 377, 378 ; 
Mártély 629, 630 ; Nagymágocs 694.

HOLLABRUNN (ö.). Museum : Mistelbach 658.
INNSBRUCK (Ö.). Landesmuseum : Sonnenburg bei Bruneck 827. 
ISTAMBUL (Türkei). Museum Ottoman : Vrap 1066.
JÁSZBERÉNY (U.). Jász-Museum : Jászberény 410, 411, 412. 
KAPOSVÁR (U.). Museum Rippl-Rónai : Babócsa 38 ; Magyarország 

616 ; Nemesdéd 703 ; Somogyacsa 825 ; Somogyvár 826.
KAPOSVÁR (U.). Sammlung im Gymnasium Museum Rippl Rónai. 

Fonyód 292 ; Pula 785.
KASSA (Kosice) (CSR.). Museum : Bárca 65 ; Szikszó 944. 
KECSKEMÉT (U.). Sammlung Hollós : Harc 346.
KECSKEMÉT (U.). Museum Katona József. Die Sammlung wurde ver­

nichtet, 1944: Alpár 17, 18; Bugac 134; Csongrád, Máma 178 ; Fülöp- 
szállás 296 ; Gátér 303 ; Izsák 404 ; Jakabszállás 405 ; Kecskemét, Ballószög 
434, 435, 436 ; Kecskemét, Miklóstelep 438 ; Kecskemét környéke 437 ; Kecs­
kemét 439, 439a ; Kerekegyháza 442 ; Kiskunfélegyháza 482 ; Koháriszent- 
lőrinc (Kecskemét-) 517 ; Kunszentmiklós 543 ; Ladánybene 548 ; Lajosmizse 
549; Móricgát (Szánk-) 673 ; Orgovány 722 ; Páhi-puszta (Csengőd-) 751 ; 
Szikra 943 ; Tiszakécske 990, 991. Tiszaújfalu 1005 ; — Dunaegyháza 231a.

KESZTHELY (U.). Museum Balaton : Alsópáhok 24, 24a ; Gyenesdiás 
316 ; Gyugy, Béndekpuszta 328 ; Keszthely 447, 447a, 448, 449 ; Lovas 567a ; 
Papkeszi 750 ; Raposka 791 ; Sümeg 841 ; Szalacskapuszta (Nagyberki-) 847 ; 
Tihany 979 ; Vállus 1039 ; Zalakoppány 1075 ; Zalaudvarnok 1077.

KESZTHELY (U.). Museum Balaton. Sammlung Darnay: Balaton- 
berény 51 ; Bodajk 92 ; Csabrendek 151 ; Esztergom 267 ; Keszthely 449 ; 
Lesenceistvánd 557 ; Lesencetomaj 558 ; Mikebuda (Irsa-) 652 ; Somló 823 ; 
Sümeg 840 ; Szigliget 942 ; Veszprém 1051 ; Zalaszántó 1076 ; Zselickislak 
1089. — Anthropologische Funde (AÉ [1950]: 100—104): Balatonberény (Kom. 
Somogy), Gyenesdiás (Kom. Veszprém) ; Győr (Kom. Győr-Sopron) ; Keszt­
hely (Kom. Veszprém) ; Vállus (Kom. Veszprém) ; Zalakoppány (Kom. Zala).

KISKUNFÉLEGYHÁZA (U.). Museum Kiskun: Csólyospálos 186;
Fülöpszállás 297 ; Gátér 303 ; Kiskunfélegyháza 477, 482 ; Kiskunfélegyháza, 
Ferencszállás 478 ; Kiskunfélegyháza, Páka 480 ; Kiskunfélegyháza, Pálos- 
szentkút 481.

KISKUNHALAS (U.). Museum Révész György: Bácsfeketehegy 56; 
Kiskunhalas 484, 485, 486, 487, 488 ; Pirtó 779.

KISMARTON (Eisenstadt) (ö.). Burgenländisches Landesmuseum : Büdös- 
kút 139 ; Laitafalu 550 ; Lajtapordány 551 ; Savanvúkút 809 ; Védeny 1053 ; 
Völgyfalu 1062.

KISMARTON (Eisenstadt) (Ö.). Sammlung Wolf: Lajtapordány 551. 
KLAGENFURT (ö.). Kärntner Landesmuseum : Grafenstein 314. 
KNIN (J.). Museum : Biskupija 86 ; Dalmatien 189.
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KOLOZSVÁR (Cluj) (R.). Erdélyer Nationalmuseum: Marosgombás 624 ; 
Marosvásárhely 626 ; Marosveresmart 627 ; Mezőbánd 640; Szilágynagy- 
falu 947. Tövis 1019.

KOMÁROM (Komárno) (CSR.). Museum: Bálványszakállas (Keszeg- 
falva-) 63 ; Komárom 518, 519, 520, 521. Bogya 94 ; Dunaradvány 240 ; 
Keszegfalva 444 ; Megyercs 638.

KOMÁROM (Komárno) (CSR.). Sammlung Milch Hermann : Bogya 94 ; 
Komárom 518.

KOMQTAU (CSR.). Museum : Rubin-Psov 805.
KÖLESD (U.). Sammlung Gyula Zavaros : Kom. Tolna 1009.
KÖLN (D.). Museum Wallraf-Richartz, Sammlung Diergardt : Unbe­

kannter Fundort 390.
KRAKKAU (Krakow) (P.). Museum : Krakow 533.
KUNSZENTMÁRTON (U.). Sammlung der Bürgerschule : Kunszent -

márton 540.
KÜLFÖLD — AUSLAND Sammlung Fillon : Unbekannter Fundort 389.
K Ü LFÖ LD —AU SLA N D . In  Privatbesitz : Budapest, X X I. Csepel 122.
LAUSANNE (Sch). Museum : Lavigny bei Lausanne 553.
LINZ (Ö.). Oberösterreichisches Landesmuseum: Enns 259 ; Micheldorf 

651 ; Überackern 1030.
LINZ (Ö.). Fabriksmuseum : Linz, St. Peter 566.
LOSONC (Lucénec) (CSR.). Sammlung Drenkó József: Perse, Bozita- 

puszta 760.
MAGYARORSZÁG — UNGARN. Sammlung Kisléghi Nagy Gyula: Apát­

falva, 28 ; Óbesenyő 728.
MAGYARORSZÁG —UNGARN. In Privatbesitz: Kom. Hont 360; Magyar- 

ország 593 ; Rábakecöl 793 ; Szeghalom 867.
MAGYARORSZÁG — UNGARN. Im Besitz von István Téglás (1915): 

Aranyosgyeres 29.
MAGYARORSZÁG — UNGARN. Im Besitz von Sándor Vásárhelyi, eines 

ehemaligen Abgeordneten : Nagybánhegyes 680.
MAINZ (í).). Altertumsmuseum : Eichloch 251.
MAINZ (D.). Römisch-Germanisches Zentral-Mus.: Prien am Chimsee 784.
MAKÓ (U.). Museum József Attila. Sammlung im Gymnasium : Magyar- 

csanád, Bökény 570.
MILANO (It.). Museum : Castel Trosino 143.
MISKOLC (U.). Museum Hermann Ottó : Cserépfalu 169 ; Hatvan 348 ; 

Miskolc 657, 657a ; Muhi 676a ; Nyékládháza, Mezőnyék 71 ; Perse 760 ; 
Pélypuszta (Tiszadorogma-) 775 ; Sály 810 ; Szirmabesenyő 951. — Anthropolo­
gische Funde : Mezőnyék (--= Nyékládháza), Tiszadorogma - Pélypuszta.

MISKOLC (U.). Sammlung Szirmay : Miskolc 656 ; Muhi 676a.
MISTELBACH (Ö.). Städtisches Museum : Mistelbach 658.
MISTELBACH (Ö.). Privatbesitz : Mistelbach 658.
MOHÁCS (U.). Museum Kanizsay Dorottya : Bár 64.
MOSONMAGYARÓVÁR (U.). Museum Hansági : Dunacsún 230 ; Lébény 

561 ; Mosonszentpéter 668 ; Nemesvölgy 705 ; Pecsenyéd 757.
MOZSOR (J.). Gemeindehaus : Mozsor 670.
MUNKÁCS (Muka schewo) (U. d. S. S. R.). Museum : Kiscsepcsény 457.
NAGYBÁNYA (Baia Mare) (R.). Museum : Sikárló (?) 817.
NAGYBECSKEREK (Petrovgrad) (J.) Museum : Iloné 385 ; Szond 961.
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NAGYSZEBEN (Sibiu) (R.). Museum Bruckenthal : Kisselyk 491 ;
Nagycsűr 683 ; Nagyekemező 685 ; Segesvár 813 ; Szászkeresztúr 852.

NAGYVÁRAD (Oradea) (R.). Museum : Ártánd 34, 35 ; Csökmő 188 ; 
Unbekannter Fundort 399, 398.

NEW YORK (USA). Museum Metropolitan, Sammlung P. Morgan: 
Vrap 1066.

NÜRNBERG (D.) Germanisches Nationalmuseum : Andernach 25 ;
Zagyvarékas 1073.

NYÍREGYHÁZA (U.). Museum Jósa András : Búj 137 ; Kemecse 440 ; 
Kótaj 526, 527 ; Nagykálló 688a ; Nyíregyháza 715; Paszab 750a; Polgár 780a; 
Tiszabercel 979a; Tiszadada 981; Tiszadob 984; Tiszaeszlár 985, 986; Tiszalök 
994 ; Túra 1021 ; Űjfehértó 1026 ; Záhony 1078a.

OBLAS (ÍSR.). Schulsammlung : Novy-Saldorf 711.
OLOMOUC (Olmütz) (ÍSR.). Museum: Ivanovice nad Hanou 402 ; 

Járohnévice 407.
OROSHÁZA (U.). Museum Szánthó-Kovács : Békéssámson 78a ; Oros­

háza 723, 724a ; Kardoskút 423b, c ; Kondoros 521a ; Tótkomlós 1012a.
OROSZLÁMOS (Arandjelovo) (J.). Im Besitz des Gutsinpektors von 

Oroszlámos-Imrepuszta (1903) : Oroszlámos 725.
PANCSOVA (Pancévo) (J.). Sammlung des Rathauses : Pancsova

747, 748.
PARIS (Frankreich). Sammlung Economo : Vrap 1066.
PÁPA (Ü.). Sammlung der reformierten Hochschule : Magyarország 617. 
PÉCS (U.). Museum Janus Pannonius : (Städtisches Museum): Cserkút 

170, 171 ; Dunaszekcső 241 ; Erzsébet 262 ; Hercegtőttős 351 ; Kovácshida 
524 ; Kozármisleny 525 ; Máza 634 ; Mohács 662 ; Pécs 767, 768, 769, 770, 
771, 772 ; Szigetvár 941 ; Villány 1057 ; Vörösmart 1063. (Kom. Museum) : 
Cselegörcsöny 159 ; Eilend 253, 254 ; Fazekasboda 275 ; Gyód 318 ; Jessze- 
föld (Hercegszöllős-) 415 ; Kékesd 451 ; Mecseknádasd 635 ; Mohács 661, 662 ; 
Nagypall 696, 697 ; Pécsvárad 774 ; Szebény 853, 854 ; Szellő 888 ; Vörös­
mart 1063. — Anthropologische Funde : Siehe AÉ (1950) : 100—104 : (Kom. 
Baranya) : Cselegörcsöny ( =  Görcsönydoboka); Eilend I ; Eilend II; Gyód ; 
Kékesd ; Nagypall I ; Nagypall II ; Pécsvárad ; Szellő.

PÉCS (U.). Sammlung László Juhász : Dunaszakcső 242 ; Erzsébet 262. 
POZSONY (Bratislava) (CSR.). Slovenské Vlastivedné Muzeum : Dévény 

218 ; Dévényújfalu 219, 220, 221 ; Dunaradvány 239 ; Gajár 300, 301 ; Moson- 
szentjános 665.

PRÁGA (Praha) (ÍSR.). Nationalmuseum : Hradisté u Berouna 382 ; 
Ledvice 555 ; Sarka-Vokovice 811.

PRÁGA (Praha) (CSR.). Sammlung Steiner: Dollanka 222 ; Rubin- 
Psov 805.

PRÁGA (Praha) ((ÍSR.). Städtisches Museum : Sarka-Vokovice (?) 811. 
REICHENHALL (D.). Museum: Reichenhall 802.
SALZBURG (Ö.). Landesmuseum : Bergheim 68 ; Liefering 563. 
SÁROSPATAK (U.). Museum Rákóczi: Sammlung des reformierten 

Kollegiums : Unbekannter Fundort 400b.
SEPSISZENTGYÖRGY (Sf. Georghe) (R.). Nationalmuseum der Szekler : 

Abony 2 ; Firtosváralja, Korond 291 ; Lesnyek 559 ; Tószeg 1012 ; Unbe­
kannter Fundort 400o. *
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SOPRON (U.). Museum Liszt Ferenc : Babót 39 ; Bágyog 62 ; Borbolya 
101 ; Darufalva 194 ; Felszopor 284 ; Himód 357 ; Rábapordány 794 ; Rába- 
tamási 796 ; Répcevis 802a; Savanyúkút 809 ; Sopronkőhida 828 ; Kom. 
Sopron 829 ; Szilsárkány 949 ; Veszkény 1049.

SPALATO (Split) (J.). Museum : Spalato 834.
S T U T T G A R T  (D .) M u se u m : S tu ttgart-C an n sta tt 837.
SVÁJC — SCHWEIZ. Privatsammlung : Magyarország 594.
SZEGED (U.). Museum Móra Ferenc : Ada 5 ; Algyő 15 ; Csengele 

160, 161, 162 ; Csóka 185 ; Deszk 211, 212, 212a, b, c, d, f, g ; Dombiratos 224 ; 
Dunántúl 245 ; Egyházaskér 250 ; Ferencszállás 285, 286, 288, 290 ; Horgos 
361 ; Hódmezővásárhely 371 ; Kétegyháza 452, 453 ; Kiskunfélegyháza 480 ; 
Kiszombor 494, 495, 496, 497, 498, 499, 500, 501 ; Klárafalva 502, 503, 504, 
505, 506, 508, 509, 510, 513, 516 ; Kübekháza 545 ; Kübekháza, Kisbéb 546 ; 
Magyarmajdány 572 ; Magyarország 585 ; Makó 619 ; Maroslele 625 ; Mártély 
629 ; Nagybecskerek 681 ; Óföldeák 730 ; Pusztamérges 788 ; Rábé 797 ; 
Röszke 804 ; Sövényháza 832, 833 ; Szeged 856, 857, 858, 859, 860, 861, 862, 
863, 864, 865, 866 ; Szentes Nagyhegy 924 ; Szőreg 964, 965, 966, 967, 968, 969, 
970 ; Kom. Torontál 1011 ; Törökkanizsa 1017 ; Vedresháza (Ószentiván-) 
1044 ; Zákány (Szeged-) 1079.

SZEGEI) (U.) Sammlung des Archäologischen Institutes der Universität: 
Hódmezővásárhely 374 ; Kardoskút 424 ; Kiskunmajsa 489 ; Magyarcsanád, 
Talágy 571 ; Nagykamarás 688.

Awaren zeitliche Funde des Anthropologischen Institutes der Universität 
Szeged : Bökény (Magyarcsanád-) ; Csengele (Kom. Csongrád) ; Deszk, von 
verschiedenen Fundorten, s. u. Ferencszállás und Klárafalva (Kom. Csongrád); 
Hódmezővásárhely-Cinkus (Kom. Csongrád) ; Nagykamarás (Kom. Békés) ; 
Nagymágocs (Kom. Csongrád) ; Szeged környéke (Kom. Csongrád) ; Szeged- 
Baktó (Kom. Csongrád) ; Szeged-Fehértó (Kom. Csongrád) ; Szeged-Kundomb 
(Kom. Csongrád) ; Szeged-Makkoserdő (Kom. Csongrád) ; Szegvár (Kom. 
Csongrád) ; Szentes-Berekhát (Kom. Csongrád).

SZEGED (U.). Im Besitz der Familie Vetró, Szeged, Gál-Gasse 2: Szent- 
mihálytelek 934.

SZEGED (U.). Museum, Sammlung János Szasszer : Bocsár 89; Mokrin 
663, 664.

SZEGHALOM (U.). Sammlung Gy. Szeghalmi: Füzesgyarmat 299. 
SZÉKESFEHÉRVÁR (U.). Museum István király : Adony 8 ; Alcsút

13 ; Bicske 82 ; Bodajk 90 ; Csabdi 150 ; Csákberény 155 ; Csákvár 158 ; 
Dunapentele 236 ; Előszállás 255, 256 ; Igar 383 ; Iszkaszentgyörgy 401 ; 
Kápolnásnyék 428 ; Kisvelence (Velence-) 493 ; Mór 671 ; Pusztaegres 787 ; 
Seregélyes 815; Sukoró 838; Tác 975b; Kom. Tolna 1008; Vértesacsa 
1054, Í055. Anthropologische Funde : Csákberény, Kisvelence.

SZÉKESFEHÉRVÁR (U.). Sammlung Lichtneckert, später UNM: 
Székesfehérvár^ 937.

SZEKSZÁRD (U.). Museum Balogh Ádám : Bonyhádvarasd 99 ; Bölcske 
106, 107 ; Cikó 147 ; Bunakömlőd 232 ; Dunaszekcső 241 ; Felsőnána 282; 
Felsőnyék 283 ; Gerjen 308 ; Gyönk 319 ; Harc 347 ; Hőgyész 380 ; Reg­
szemcse 387 ; Izmény 403 ; Kajdacs 422 ; Kánya 427 ; Keszőhidegkút 445 ; 
Kiskajdacs (Kajdacs-) 459 ; Medina 637 ; Mórágy 672 ; Murga 676 ; Nagy- 
dorog 684 ; Ocsény 741, 742 ; Regöly 799 ; Simontornya 218 ; Sióagárd 819 ; 
Szakály 844, 845 ; Szalatnak 848 ; Szárazd 851 ; Szekszárd 877, 878, 879,
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879a, 880, 881, 882, 883, 884 ; Tamási 973 ; Kom. Tolna 1007 ; Űzd 1028 ’ 
Varsád 1034 ; Zomba 1084.

SZEKSZÁRD (U.). Sammlung Mérey : Bonyhádvarasd 100 ; Dunakömlőd 
232 ; Szekszárd 879.

SZENTENDRE (U.). Museum Ferenczy Károly : Budakalász I l la .
SZENTES (U.). Museum Koszta József: Alpár 19 ; Árpádhalom (Nagy- 

mágocs-) 33 ; Békésszentandrás 79 ; Csanytelek 154 ; Csongrád, Máma 178 ; 
Derekegyház 207, 208, 209, 210 ; Kecel 430 ; Kiskunhalas 483 ; Kunszentmár- 
ton 539, 540, 541, 542 ; Mártély 629, 632 ; Mezőberény 641, 642, 643 ; Mind­
szent 654, 655; Nagymágocs 692, 693 ; Öcsöd 735, 736, 737 ; Szegvár, Sápoldal 
870a; Szegvár 871, 872, 874, 875, 876 ; Szentes 895, 896, 897, 898, 899, 900, 
901, 902, 903, 904, 905, 906, 907, 908, 909, 910, 911, 912, 913, 915, 916, 917, 
918, 919, 920, 921, 922, 923, 924, 925, 926, 927, 928, 929, 930, 932 ; Tömörkény 
1015 ; Zsombó 1090.

SZÓFIA (Sofia) (Bulgarien). Narodni Muzej : Sadovec 806; Vidinl056.
SZOLNOK (U.). Sammlung Hild Viktor: Abony 1 ; Jászalsószent-

györgy 408.
SZOLNOK (U.). Museum Damjanich János : Fegyvernek 275a ; Kon­

doros 521b ; Mezőtúr 648a ; Szarvas 849a : Szolnok 956a, b ; Tiszavárkony 
1005b.

SZOMBATHELY (U.). Museum Savaria : Asszonyfalva (Vasasszonyfa-) 
31 ; Umgebung Borostyánkő 102 ; Cák 143a ; Csorna 183 ; Keszthely 449 ; 
Tömörd 1014 ; Velem 1046 ; Velem, Szentvid 1047 ; Veszkény 1049.

TÁPIÓSZELE (U.). Museum : Tápiószentmárton 975c.
TEMESVÁR (Timisoara) (R.). Museum der Südungarischen Historischen 

und Archäologischen Gesellschaft : Csóka 185 ; Fehértemplom 276 ; Gerebenc 
305 ; Orcifalva 720 ; Umg. Orsóvá 726 ; Unbekannter Fundort 397.

TISZAFÜRED (U.). Museum Tiszafüred : Örvény 738 ; Tiszabura 980 ; 
Tiszafüred 987 ; Unbekannter Fundort 400.

TISZAUG (U.). Sammlung der Archäologischen Privatgesellschaft von 
Tiszaug : Szelevény 887 ; Tiszakürt 992.

TISZAVASVÄRI (U.). Allgemeine Schul-Sammlung ; Tiszavasvári 1005a.
TÖRÖKBECSE (Novi Becej) (J.). Sammlung Steingassner (1882) : 

Kumánd 537.
TÖRÖKKANIZSA (Novi Knezevac) (J.). Im Besitz von Károly Wagner 

(1893) : Ókeresztúr 731.
TRIENT (It.). Museum, Sammlung Giovanelli : Nonsberg 708.
TŰRÓCSZENTMÁRTON (Turciansky Sväty Martin) (CSR.). Museum: 

Nemesvarbók 704a.
ÚJVIDÉK (novi sad) (J.). Rad Vojvod. Muzeja : Aradka 28a.
VÁC (U.). Museum : Vác 1035a ; Umgebung Vác. 1036.
VERSEC (Vrsac) (J.). Museum : Denta 206 ; Versec 1048.
VESZPRÉM (U.). Museum Bakony : Ajka 11 ; Bakonykoppány 47, 

4P ; Bakonyszentlászló 48a ; Balatonfüzfő (Vörösberény-) 52 ; Halimba 
345 ; Jutas (Veszprém-) 418; Mencshely 639 ; Mezőkomárom 645 ; Mező- 
szilas 646 ; Öskü 739, 740 ; Tagyon 971 ; Várpalota 1042, 1042a ; Veszprém 
1052.

VILLACH (ö.). Städtisches Museum: Maliestig, St. Kanzian 620;
Baiersdorf-Arndorf (St. Donat-) 43.

WIEN (Ö.) s. u. BÉCS.
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WIENER-NEUSTADT (Ö.). Städtisches Museum : Katzelsdorf an der 
Leitha 425; Leobersdorf 556a.

WROCLAW (Breslau) (P.). Landesamt : Bunzlau 138.
ZÁGRÁB (Zagreb) (J.).NarodniMuzej : Borovó 103; Cadjavica 140a; Dal­

matien 190 ; Dálya-Lipovác 195; Eszék 265; Horvátország 362; Mitrovica 659 ; 
Mitrovica Srpska 660; Nagygorica (Yelika Gorica) 687 ; Novi Banovci 710 ; 
Samatovci 807 ; Sotin 830 ; Surduk 839 ; Sziszek 952 ; Űizalánkemén 1027a ; 
Zágráb 1078.

ZALAEGERSZEG (U.). Museum Göcsej : Pókaszepetk 780a; Zalaeger­
szeg 1074a.

ZENTA (Senta) (J.). Sammlung im Gymnasium: Zenta, Nagyhegy 1082. 
ZNAIM (CSR.). Museum : Hevlin 355 ; Novy-Saldorf 711.
ZOMBOR (Sombor) (J.). Sammlung Frey Imre : Orszállás 743. 
ZOMBOR (Sombor) (J.). Museum : Ada 6 ; Adorján 9, 10 ; Apatin 26a, 

27 ; Baja 45 ; Bácsfeketehegy 55 ; Bácskeresztúr 57 ; Bácsszentiván 58, 59 ; 
Bátmonostor 66 ; Begecs 67 ; Dávod 197 ; Gombos 310, 311, 312 ; Kishegyes 
458 ; Küllőd 547 ; Madaras 569 ; Óverbász 733 ; Regőce 801 ; Sepse 814 ; 
Szabadka 843 ; Szeghegy 870 ; Szilágyi 945 ; Zenta 1083 ; Zombor 1085. 

ZÜRICH (Schw.). Bülach 140.
NICHT IN SAMMLUNG, UNVOLLSTÄNDIGE ANGABEN : Alikletna 

16 ; Alsóköröskény 23a ; Bad-Deutsch-Altenburg 40 ; Balatonboglár 51a ; 
Biskupin 85 ; Bősárkány 108 ; Bresaz 109 ; Budapest, XXI. Csepel 120; 
Csetény 172 ; Csécsény 173 ; Csorna 182 ; Dalmatien 191 ; Darázsfalu 193 ; 
Délmagyarország 214 ; Dunadombó 231 ; Endrőd-Udvarnok 258a ; Észter- 
háza 269 ; Érkávás 272 ; Farád 274 ; Gemolle 304 ; Grabówiec 313 ; Gyula 
332 ; Hévízszentandrás 356 ; Horn 361a ; Hódmezővásárhely 368 ; Hódság 
379 ; Ipolykeszi 386 ; Jungfernsee 417 ; Karcag 423a ; Kiskunfélegyháza 479 ; 
Kisszállás 492 ; Kottingbrunn 523 ; Köbölkút 527a ; Karlúv Dvűr 534 ; Kun­
madaras 538a ; Langenlebarn 552 ; Lednogóra 554 ; Letenye 560 ; Libésovice 
562 ; Magyarország 576, 578, 579, 580, 582, 609, 613 ; Mariahilf 623 ; 
Mravince 674 ; Nagybarát 679 ; Nagycsanád 682 ; Nagyszentmiklós, Bukova- 
puszta 699, 700; Nemesvarbók 704 ; Németjárfalu 706; Nimtsch 707; 
Ómoldova 732 ; Palánk 744 ; Pápa 752, 753 ; Prachov 783 ; Ravazd 792 ; 
Sirin 820 ; Süttör 842 ; Szeghalom 869 ; Szelevény 886 ; Szentes 914, 931 ; 
Kom. Szolnok-Doboka 957 ; Tiszakürt 993 ; Túrkeve 1022a ; Uhersky Ostroh 
Predméstí 1025 ; Velatice 1045 ; Vizesd 1060 ; Wien, XIII. Unter-St. Veit 
1071; Zürau 1086.

3. INDEX DER FUNDORTE NACH LÄNDERN 
UND VERWALTUNGSBEZIRKEN

1066.

806, 1056.

ALBANIEN

BULGARIEN

DEUTSCHLAND

BAYERN : 251, 709, 784, 802. RHEINLAND: 25. SACHSEN: 228, 229. WÜRTTEM­
BERG: 837.

1024.
FINNLAND

2 3 0



ITALIEN
ISTRIEN: 109, 304. LOMBARDIÉN: 143. SÜDTIROL: 708, 827.

JUGOSLAWIEN
DALMATIEN : 86,189, 190, 191, 674, 834. DUNAVSKÁ BANOVINA : (vorm. Korn. 

Baranya) 192, 415, 476, 814, 1063, 1064; (vorm. Kom. Bács-Bodrog) 5, 6, 9, 10, 26a, 27, 55, 56, 
57, 58, 59, 60, 67, 310, 311, 312, 379, 458, 547, 670, 733, 743, 745, 801, 843, 870, 945, 961, 
1082, 1083, 1085; (vorm. Kom. Csongrád) 361; (vorm. Kom. Temes) 231, 276, 305, 744, 1048 ; 
(vorm. Kom. Torontál) 20, 28a, 89, 104b, 185, 250, 261, 385, 537, 572, 663, 664, 681, 686, 
725,731, 797, 1011, 1017. KRAIN : 532. KROATIEN, SLAWONIEN : (vorm. Kom. Pozsega) 
110 ; (vorm. Kom. Szerem) 103, 195, 441, 659, 660, 710, 830, 839, 1027a ; (vorm. Kom. Verőce) 
140a, 264, 265, 807 ; (vorm. Kom. Zágráb) 687, 952, 1078 ; KROATIEN 362. SAVSKA 
BANOVINA: (vorm. Kom. Zala) 565. UPRAVA GRADA BEOGRADA: (vorm. Korn. 
Torontál) 747, 748.

ÖSTERREICH
BURGENLAND: (vorm. Kom. Moson) 361c, 384, 550, 705, 706, 1053 ; (vorm. Kom. 

Sopron) 101, 139, 193, 194, 551, 707, 757, 809, 1062; (vorm. Korn. Vas) 102, 803. KÄRNTEN : 
43, 314,620. NIEDERÖSTERREICH: 4, 111, 140, 141, 142, 227b, 315, 349, 361a, 425, 
426, 523, 552, 556a, 564, 622, 658, 678, 719, 758, 782, 808, 812, 816, 835, 987, 1020, 1072, 
1087. OBERÖSTERREICH: 259, 566, 651, 1030. STEIERMARK: 358, 536. WIEN:
1066a, 1067, 1068, 1069, 1070, 1071.

POLEN

GALIZIEN : 85, 533, 554, 650. SCHLESIEN : 138, 313, 417, 707, 820.

RUMÄNIEN
MUNTENIEN : 148, 149 . SIEBENBÜRGEN UND BANAT : (vorm. Kom. Alsófehér) 

3, 624, 1019; (vorm. Korn. Arad) 773 ; (vorm. Kom. Bihar) 527a ; (vorm. Kom. Csanád) 682 ; 
(vorm. Kom. Háromszék) 677 ; (vorm. Kom. Hunyad) 559, 1041, 1043 ; (vorm. Kom. Kis- 
küküllő) 263, 685 ; (vorm. Kom. Krassó-Szörény) 726, 732; (vorm. Kom. Maros-Torda) 
626, 640 ; (vorm. Kom. Nagyküküllő) 491, 531, 813, 852 ; (vorm. Kom. Szatmár) 817 ; (vorm. 
Kom. Szeben) 683 ; (vorm. Kom. Szilágy) 272, 946, 947, 948 ; (vorm. Kom. Szolnok-Doboka) 
957 ; (vorm. Kom. Temes) 206, 293, 720 ; (vorm. Kom. Torda-Aranyos) 29, 30, 627 ; (vorm. 
260. Kom. Torontál) 699, 700, 701, 728,1060 ; (vorm. Kom. Udvarhely) 291 ; (Erdély) 260.

SCHWEIZ
140, 553.

TSCHECHOSLOWAKEI

BÖHMEN : 222, 382, 534, 555, 562, 783, 805, 811, 1086. MÄHREN : 16, 88, 223, 355, 
381, 402, 407, 522, 535, 567, 623, 711, 780, 836, 1025, 1061, 1065. SLOWAKEI: (vorm. Korn. 
Abaúj-Torna) 65 ; (vorm. Korn. Bars) 727 ; (vorm. Kom. Hont) 704, 704a ; (vorm. Korn. 
Komárom) 21, 63, 94, 239, 240, 518, 519, 520, 520a, 521, 638, 702 ; (vorm. Korn. Moson) 230 ; 
(vorm. Kom. Nógrád) 292, 386, 760 ; (vorm. Kom. Nyitra) 23a, 698, 1010 ; (vorm. Kom. 
Pozsony) 218, 219, 220, 221, 300, 301, 665 ; (vorm. Kom. Sáros) 556 ; (vorm. Kom. Túróé) 
87, 457, 1023 ; (vorm. Kom. Zemplén) 93 ; (vorm. Kom. Zólyom) 173.

UNBEKANNTER FUNDORT
388, 389, 390, 391, 392, 393, 394, 395, 395a—v, 396, 397, 398, 399, 400, 400a—y.

UNGARN
Kom. Baranya: (vorm. Kom. Baranya) 64, 159, 170, 171, 241, 242, 249, 253, 254, 

262, 275. 318, 351, 451,460 524,525, 635, 661, 662, 696,697, 705a, 746, 766, 767, 768,769, 
770, 771, 772, 774, 848, 853, 854, 888, 1057; (vorm. Kom. Somogy) 941. Kom. Bács-Kiskun:
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(vorm. Kom. Bács-Bodrog) 45, 65, 196, 197, 231a, 492, 568, 569, 569a ; (vorm. Kom. Pe3t- 
-Pilis-Solt-Kiskun) 17, 18, 19, 104, 134, 163, 164, 165, 186, 233, 244, 273, 296, 297, 303, 
359, 404, 405, 429, 430, 431, 432, 433, 434, 435, 436, 437, 438, 439, 442, 460a, 461, 462, 463, 
464, 465, 466, 467, 468, 459, 469a, 470, 471, 472, 473, 474, 475, 476, 477, 478, 479, 480, 
481,482,483, 484, 485, 486, 487, 488, 489, 490, 517, 543, 548, 549, 673, 721, 722, 751, 762, 
763, 764, 779, 822, 822a, 846, 943, 989, 990, 991, 1005. Kom. Békés (vorm. Kom. Békés), 70, 
71, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 78, 78a, 79, 80, 258, 258a, 299, 306, 309, 329, 330, 331, 332, 333, 335, 
423b,c, 452, 453,521a, b, 529, 530,641, 642,643,643a, 644,723,724,724a, 849, 849a, 867, 868, 869, 
1012a; (vorm. Kom. Csanád) 152, 153, 224, 538, 680 ; (vorm. Kom. Csongrád) 424 ; (vorm. 
Kom. Jász-Nagykun-Szolnok) 215, 216, 217, 786 ; (vorm. Kom. Arad) 252, 688. Kom. Borsod- 
Abaúj-Zemplén: (vorm. Kom. Borsod-Gömör) 32, 169, 349a, 656, 657, 657a, 676a, 714, 775, 810, 
951, 1002 ; (vorm. Kom. Abaúj-Torna) 944 ; (vorm. Kom. Zemplén) 997. Budapest: 112, 113, 
113a, 113b, 114, 115, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 122, 123, 123a, 124, 125, 126, 127, 128, 129, 
130, 131, 132, 133. Kom. Csongrád: (vorm. Kom. Csongrád) 15, 33, 154, 160, 161, 162, 175a, 
176, 176a, 177, 178, 179, 180, 181, 207, 208, 209, 210, 363, 364, 365, 366, 367, 368, 369, 370, 371, 
372, 373, 374, 374a, 375, 376, 377, 377a, b, 378,618,629, 630,632,653, 654, 655, 692, 693, 694, 
788, 804, 832, 833, 855, 856, 857, 858, 859, 860, 861, 862, 863, 864, 865, 866a, 870a, 871, 872, 
873, 874, 875, 876, 895, 896, 897, 898, 899, 900, 901, 902, 903, 904, 905, 906, 907, 908, 909, 910,
911, 912, 913, 914, 915, 916, 917, 918, 919, 920, 921, 922, 923, 924, 925, 926, 927, 928, 929, 930,
931, 932, 932a, 934,1015, 1079, 1090; (vorm. Kom. Csanád) 28,570,571,619,625,729,730; (vorm. 
Kom. Torontál) 211, 212, 212a, b, c, d, e, f, g, 285, 286, 288, 290, 494, 495, 496, 497, 498, 499,
500, 501, 502, 503, 504, 505, 506, 508, 509, 510, 513, 516, 545, 546, 964, 965, 966, 967, 968, 969,
970, 1044 ; Délmagyarország, 213, 214 ; Dunamellék, 232a ; Duna—Tisza köze, 243 ; Dunántúl, 
245,246,247,248. Kom, Fejér: (vorm. Kom. Fejér) 7, 8,13,14,81,82,90,91, 92, 144,150,155, 156, 
157, 158, 187, 234, 234a, 235, 236, 237, 238, 255, 256, 257, 277, 278, 279a, 280, 292, 350, 383, 
401, 401a, 402a, 428, 493, 628, 671, 746, 787, 815, 831, 838, 936, 937, 975b, 1054, 1055, 1080 ; 
(vorm. Kom. Veszprém) 645, 646, 647. Kom. Győr-Sopron: (vorm. Kom. Győr) 54, 270, 281, 317, 
320, 321, 322, 323, 324, 325, 326, 327, 327a, 334, 421, 454, 455, 456, 649, 679, 749, 792, 976, 
1013 ; (vorm. Kom. Moson) 561, 666, 667, 668, 669 ; (vorm. Kom. Sopron) 39, 61, 62, 108, 182, 
183, 184, 227a, 269, 274, 284, 357, 793, 794, 795, 796, 802a, 821, 828, 829, 842, 949, 1049. Kom. 
Hajdú-Bihar: (vorm. Kom. Hajdú), 22, 53, 198, 199, 200, 201, 202, 203, 204, 205, 336, 337, 338, 
338a, 339, 340, 341, 342, 343, 344, 361b, 419, 420, 780a, 790, 977a, 980a; (vorm. Kom. Bihar) 34, 
35, 36, 188, 808a, 978; (vorm. Kom. Szabolcs) 1027. Kom. Heves: (vorm. Kom. Heves) 248a, 298, 
348,353,354,850,973a, 1058,1059; (vorm. Kom. Pest) 95. Kom. Komárom: (vorm. Kom. Komá- 
rom)37,44, 63a, 158a, 528a, 962, 963, 973b, 974, 975; (vorm. Kom. Esztergom) 46,175,225,226, 
266, 267, 268, 777, 778. Magyarország: 573, 574, 575, 576, 577, 578, 579, 580, 581, 582, 583, 584, 
585, 586, 587, 588, 589, 590, 591, 592, 593, 594, 595, 596, 597, 598, 599, 600, 601, 602, 603, 604, 
605, 606, 607, 608, 609, 610, 611, 612, 613, 614, 615, 616, 617, 617a—g. Kom. Nógrád: (vorm. 
Kom. Nógrád) 50, 416, 633a, 712, 798a, 935, 950 ; (vorm. Kom. Heves) 755 ; (vorm. Kom. 
Hont) 360. Nyugatmagyarország : 716, 717, 718. Kom. Pest: (vorm. Kom. Pest) 1, 2, 2a, 23, 41, 
42, I l la , 135, 136, 145, 166, 167, 168, 227, 271, 302, 352, 443, 652, 690, 743a, 759, 761, 764a, 765, 
776, 781, 789a, 798, 889, 890, 892, 893, 894, 933, 938, 939, 940, 940a, 972, 975a, c, 1016, 1021, 
1031, 1032, 1033, 1035a, 1036, 1037, 1037a, 1038, 1038a, 1088 ; (vorm. Kom. Hont) 953, 954, 
955, 1057a. Kom. Somogy: (vorm. Kom. Somogy) 26, 38, 51, 51a, 292, 328, 423, 703, 824, 825, 
826, 847, 961a, 1089 ; (vorm. Kom. Tolna) 427. Kom. Szabolcs-Szatmár: (vorm. Kom. Szabolcs) 
137, 440, 526, 527, 688a, 715, 750a, 979a, 981, 984, 985, 986, 994, 995, 996, 998, 999, 1005a, 1026, 
1078a ; (vorm. Kom. Szatmár) 633. Kom. Szolnok: (vorm. Kom. Jász-Nagykun-Szolnok), 12,69, 
146, 174, 275a, 406, 407a, 408, 409, 410, 411, 412, 413, 414, 423a, 538a, 539, 540, 541, 542, 
648, 648a, 689, 689a, 691, 789, 798a, 885, 886, 887, 887a, 956, 956a, b, 980, 982, 983, 992, 993, 
1000, 1001, 1003, 1004, 1005, 1018, 1022, 1022a; (vorm. Kom. Heves) 738, 987, 988 ; (vorm. 
Kom. Békés) 734, 735, 736, 737 ; (vorm. Kom. Pest) 1011a, 1012, 1073, 1074. Kom. Tolna: 
(vorm. Kom. Tolna) 83, 84, 96, 97, 98, 99, 100, 104a, 105, 106, 107, 147, 232, 282, 307, 308, 
319, 346, 347, 380, 387, 403, 422, 445, 459, 528, 634, 636, 637, 672, 675, 676, 684, 695< 741, 742, 
799, 800, 818, 819, 844, 845, 851, 877, 878, 879, 879a, 880, 881, 882, 883, 884, 973, 977, 1006, 
1007, 1008, 1009, 1028, 1029, 1034, 1039a, 1040, 1081, 1084. Kom. Vas: 31, 143a, 958, 959, 960, 
1014, 1035, 1046, 1047. Kom.Veszprém: (vorm. Kom. Veszprém) 11,47, 48,48a, 49, 49a, 52, 172, 
345, 418, 544, 567a, 621, 639, 713, 739, 740, 750, 751a, 752, 753, 754, 823, 1042, 1042a, 1050, 
1051, 1051a, 1052 ; (vorm. Kom. Zala) 24, 24a, 151, 316, 356, 446, 447, 447a, 448, 449, 450, 
557, 558, 785, 791, 840, 841, 942, 971, 979, 1039, 1076. Kom. Zala: 560, 780a, 1074a, 1075, 1077.
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III.

DIE FUNDORTE YON MÜNZEN DER AWARENZEIT 
FUNDORTSANGABEN BYZANTINISCHER MÜNZEN 

UND MÜNZGEWICHTE

BÁCSKERTES ( =  KUPUSINA) (vorm. Kom. Bács-Bodrog, Bez. Apatin,
J. ). Hier wurden byzantinische Goldsolidi aus der Zeit des Zeno (477—491) 
und des Phokas (602—610) in grosser Anzahl gefunden.

Frey, L , 323: NK, V : 50.
siehe : Szentgáli, К ., (Die Münzen von Byzanz.): Az Érem, VIII (1936): 1—23. —

Sabatier, J., 826. — Gohl, Ö., 341: NK. XII : 56—61. — 338: AÉ(1901) : 193—198. — Pink,
K. , 729.— Csallány, D., 173: ActaA rch.H ung.il: 235—250. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. 
Hung., V: 61—109. -  Palla, D. I.: EUénika (1955): 86-105.

BÁCSSZENTIVÁN (=  PRIGLEVICA SVETI IVAN) (vorm. Kom. Bács- 
Bodrog, Bez. Apatin, J.). Goldsolidus des Herakleios I. und rierakleios II. Kon­
stantinos und des Herakleonas (641). — s. Fundort 58—59.

Frey, I., 323: NK, V : 50. — Csallány, D., 173. — Zwei archäologische Fundorte.

BÉKÉSCSABA (Kom. Békés, U.). Von hier wurde die Goldmünze des 
Herakleios I. (610—641) zusammen mit Schmucksachen gefunden. UNM. — s. 
Fundort 75.

AÉ (1882) : 155. — Csallány, D., 173.
BÉKÉSCSABA (Kom. Békés, U.). Flugplatz. Bruchstück eines Gold­

solidus aus einem frühawarischen Gräberfeld (erste Hälfte des VII. Jahr­
hunderts), welcher zusammen mit gepresstem Goldschmuck des Kleidersaums 
und mit kugeligen Anhängern gefunden wurde (1950). Goldmünze des Tibe- 
rios II. Konstantinos (578—582). Museum Békéscsaba. — s. Fundort 78.

Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952): 236. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. 
Hung. (1954): 67 ; T. XXV. Nr. 30.

BORCSA (=  BORCA) (vorm. Kom. Torontál, Bez. Pancsova, J.). Mit 
der Sammlung Zsigmond Ormós erwarb das Südungarische Museum von Temes- 
vár-Timisoara eine hier gefundene kleine Bronzemünze des Justinos II. (565—578).

Berkeszi, L, 100: 11. — Csallány, D., 173.

CSÁK VÁR (Kom. Fejér, Bez. Bicske, U.). Byzantinisches Waage- und 
Münzgewicht aus Bronze (VII. Jahrhundert). Museum Székesfehérvár. Geschenk 
des Propstes Endre Rácz (1913). — s. Fundort 158.
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173.

CSŐSZTELEK ( =  CESTEREK) (vorm. Kom. Torontál, Bez. Zsombolya, 
J.). Gyulamajor. Goldsolidus des Maurikios Tiberios (582—602). Museum 
Nagybecskerek-Petrovgrad.

Gohl, Ö., 342: NK, XIII : 17. — Csallány, D., 173.

DEBRECEN (Kom. Hajdú-Bihar, U.). Goldbrakteat VII. Jahrhundert. 
Wien, im Besitz der Kunsthändler Gebrüder Egger.

Gohl, Ö., 339: NK, IV : S. 16. Nr. 3.

DESZK (Kom. Csongrád, Bez. Szeged, U.). Kukutyin. Zur frühen Schicht 
des awarischen Gräberfeldes »D« gehöriger Streufund : zwei Grossbronzen des 
Justinianos (527—565). Museum Szeged. — s. Fundort 212a.

Csallány, D., 164: AÉ (1943) : 160—173..— Csallány, D.,173: Acta Arch. Hung. (1952) : 
236. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954) : 73 ; T. XXV. 127—128.

DUNAPENTELE(= SZTÁLIN VÁROS) (Kom. Fejér, Bez. Adony, U.). 
Öreghegy. Nachahmung einer byzantinischen Goldmünze, im Grab Nr. 7 des awari­
schen Gräberfeldes: sie stammt aus der Zeit 650—680. UNM. — s. Fundort 234.

Marosi, А.—Fettich, N., 583: АН, X V III: S. 13. T. I. 3—За ; T. II. 11. — Csallány, D., 
173: Acta Arch. Hung. (1952) : 236. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954) : 74 ; T. 
XXVI. Nr. 134—135.

ÉCS (=  NAGYÉCSFALU) (Kom. Győr-Sopron, Bez. Győr, U.). Gold­
münze des Justinianos (527—565). Museum Győr. — s. Fundort 270.

Börzsönyi, A., 123: NK, XIV : 98. — Fettich, N„ 294: 8. — Csallány, D., 178.

FEJÉR VM — Kom. Fejér (U.). Byzantinisches Waage- und Goldgewicht 
aus Bronze, von drei Unzen und 18 Solidi mit Monogramm. (VII. Jahrhundert.) 
UNM. — s. Fundort 277.

Gohl, Ö., 341: NK, X I I : S. 56—61. Abb. 2.

FIRTOSVÁRALJA (=  FIRTUSU) (vorm. Kom. Udvarhely, Bez. Székely­
udvarhely, R.). Aus mehr als 300 byzantinischen Goldmünzen bestehender 
Münzfund. Die jüngste ist diejenige des Maurikios Tiberios und Herakleios, 
bzw. Herakleios Konstantinos. Die Zeit der Prägung der Letzteren sind die 
Jahre um 620. — s. Fundort 291.

Ferenczi, S., 254: Székelység, IV (1934): Nr. 7—8: 16. ff. — Ferenczi, S., 255: 
Siebenbürgische Vierteljahrschrift, LXII (1939): 60—78. — Fettich, N., 283: АН, XVIII: 
92. — Csallány, D., 173.

GYŐR (Kom. Győr-Sopron, U.). Goldmünze des Justinianos (527— 
565) und des Herakleios (610—641). —s. Fundort 322—323.

Börzsönyi, A„ 123: NK, XIV: 98. — Fettich, N., 294: 8.

IZSÁK (Kom. Bács-Bodrog, Bez. Kecskemét, U.). Byzantinisches Drei- 
unzen-Gewicht aus Bronze (1912). Museum Kecskemét (das Stück is verlorenge­
gangen). — s. Fundort 404.

Gohl, 0., 341: NK, XII : S. 53—61. Abb. 1.

1108: Múz. és K önyvt. É rtesítő , V III : 186. Awarenzeitlicher Fundort. — Csallány, D.
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JUTAS (Veszprém-) (Kom. Veszprém, U.). Auf die Bronzenmünze des 
Maurikios Tiberios (582 — 607) geprägtes Bild des Phokas (602 — 610). Ebendort 
ein Geld- und Waagege wicht von sechs Solidus aus Bronze. Museum Veszprém. 
— s. Fundort 418.

Rhé, Gy.—Fettich, N„ 796: Skythika, IV : 25 ; T. III. 14 : (Münze), 32 ; T. VIII. 18. 
(Grab 166, Geldgewicht). — Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952): 239. — Huszár, L., 
406b: Acta Arch. Hung. (1954): 81 ; T. XXVI. 217.

KARDOSKŰT (Kom. Békés, Bez. Orosháza, U.). Frühawarisches Grab, 
mit Tierknochen und der Bronzemünze des Justinianos I. (527 — 565) Archäo­
logisches Institut der Universität Szeged. — s. Fundort 424.

Csallány, D., 164: AÉ (1943) : 160. ff. — Csallány, I)., 173: Acta Arch. Hung. (1952): 
237. — Huszár, L., 406Ь: Acta Arch. Hung. (1954) : 79.

KÁROLYFALVA ( =  NAGYKÁROLYFALVA =  KARLOVO SELO) 
(vorm. Kom. Temes, Bez. Fehértemplom, J.). Eine hier gefundene Goldmünze 
des Justinianos (565) erwarb im Jahre 1871 Zsigmond Ormós. Museum Temes- 
vár-Timisoara.

Berkeszi, I., 100: 23. — Csallány, D., 173.

KÉCSA ( =  KOCSE, CHECIA) (vorm. Kom. Torontói, Bez. Csene, R.) 
Der Sammler Zsigmond Ormós erwrrb im Jahre 1881 eine hier gefundene Gold­
münze des Konstantinos Pogonatos (654 — 684). Museum Temesvár-Timisoara-

Berkeszi, I., 100: 24. — Csallány, D., 173.

KISKŐRÖS (Kom. Bács-Kiskun, Bez. Kiskőrös, U.). Grabfund mit zwei 
Silbermünzen, beide ungarländische Nachahmungen byzantinischer Typen. 
UNM. — s. Fundort 469.

Jónás, E., 424: 130—136. — László, Gy., 499: X—XI. — Csallány, D., 173: Acta Arch. 
Hung. (1952) : 237.-— Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954) : 86 ; T. XXVI. 307—308.

KISZOMBOR (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Im Gepidengräberfeld »B« 
befinden sich Fundstücke aus der Awarenzeit. Das Gepidengrab Nr. 40 wird 
durch die Goldmünze des Anastasios I. (491—548) datiert. Museum Szeged. 
—- s. Fundort 494.

Török, Gy., 990: Dóig., XII : 130. — Csallány, U., 173.

KISZOMBOR (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Grab Nr. 2 des awarischen 
Gräberfeldes »O« mit der Goldmünze des Phokas (602—610). Museum Szeged. — 
s. Fundort 499.

Csallány, D., 158: FA, I—II :  125; T. III. 1 .— Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. 
(1952) : 237. — Huszár, L„ 406b: Acta Arch. Hung. (1954) : 87 ; T. XXV. 32o.

KLÁRAFALVA (»Deszk-G«) (Kom. Csongrád, Bez. Makó, U.). Kukutyin. 
lm  Grab Nr. 30 des frühawarischen Gräberfeldes »Deszk-G« gefundenes Gold­
blech ; es ist der Abdruck eines Solidus awarischer Nachprägung. Das Original 
war ein Solidus des VII. Jahrhunderts. Herakleios Pogonatos (610—641). 
Museum Szeged. — s. Fundort 506.

Csallány, D., 164: AÉ (1943) : 160. ff. — Csallány, /)., 173: A cta Arch. Hung. (1952):
236. — Huszár, L., 406Ь: Acta Arch. Hung. (1954) : 88 ; T. X XV I. 332.
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KÖRTÉD ( =  KRUSÍCA) (vorm. Kom. Temes, Bez. Fehértemplom, J.). 
Im Jahre 1871 wurde hier eine Goldmünze des Phokas (602—610) gefunden, die 
in die Sammlung Ormós und später in das Südungarische Museum gelangte. 
Museum Temesvár-Timisoara.

Berkeszi, I., 100: 24. — Csallány, D., 173.

KRAINBURG (Krajna, J.). Barbarische Nachahmung der Goldmünze 
des Justinos I I .  (565—578), zusammen mit römischen Münzen gefunden. — s. 532.

Gohl, Ö., 340: NK, X : 14. ff. — Csallány, D., 173.

KRAJNA (J.). Awarenzeitliche byzantinische Münze. Streufund. Fundort 
und Bestimmung der Münze sind mir unbekannt. Christliches Museum Esztergom.

Csallány, D., 173.

KULA (vorm Kom. Bács-Bodrog, Bez. Kula, J.). Beim Graben eines 
Brunnens kam eine Goldmünze des Phokas (602 —610) zum Vorschein. UNM. 
Inv. Nr. 45/1862.

1111: AK, III : 172. — Csallány, D., 173.

KUNÁGOTA (Kom. Békés, Bez. Mezőkovácsháza, U .). Fürstliches 
Reitergrab mit der Goldmünze des Justinianos (527—565). UNM. Inv. Nr. 
69/1857, 6. — s. Fundort 538.

Hampel, J., 384: II: 339. ff; III: T. 260—262. — Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. 
(1952): 237. — Huszár, L„ 406Ь: 88 ; T. XXV. Nr. 334.

KUNSZENTMÁRTON (Kom. Szolnok, Bez. Kunszentmárton, U.). 
Habranyi-telep, Grab Nr. 1 (Goldschmiedegrab) : byzantinische Geldgewichte 
(Exagien) aus Glas und Bronze (erste Hälfte des VII. Jahrhunderts) : 1. 
Exagium von einem halben Solidus, aus lichtgrünem Glas, mit Rundschrift und 
Brustbild des Eparchen Kyrionymos (oder Xyrionymos). 2. Bruchstück eines 
Exagiums von einem Solidus aus dunkelblauem Glas, nur mit dem Brustbild 
eines Eparchen. 3. Bruchstück eines Exagiums von einem Drittel Solidus, 
aus bräunlichgelb gefärbtem Glas, welches mit Rundschrift oder Mono­
gramm versehen sein dürfte. 4. Exagium von einem Solidus, aus gelblich­
grünem Glas, wahrscheinlich mit dem Monogramm des Eparchen Atana- 
sios in griechischen Buchstaben. 5. Glasgewicht, grob beschnitten, aus dunkel­
blau gefärbter, glatter Glasscheibe; sein Gewicht entspricht annähernd 
dem % Solidus. 6. Exagium von einem Solidus : viereckige massive Bronze­
platte, auf der einen Seite die mit Silber eingelegte Inschrift PRE FECTI. 
Die Inschrift ATANASII auf der anderen Seite konnte ich erst im Jahre 1951 
entziffern. Atanasius pr(a)efectus ist die Variante in lateinischen Buchstaben 
des Monogrammes in griechischen Buchstaben unter Nr. 4. 7—8. Geldgewicht 
in viereckiger Form von ein und zwei Unzen aus Bronze. 9. Scheibenförmiges 
Geldgewicht von drei Unzen aus Bronze mit unentzifferbarem punktiertem 
Monogramm. Museum Szentes. — s. Fundort 540.

Csallány, D„ 156: 15, 17, 41—47. T. II. 21, 23—25, T. III. 6, T. IV. 7—10, T. VI. 12—12a, 
T. VII. 1—3, 5—6. — Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952) : 237. — Huszár, L., 406Ь: 88

LINZ-ST. PETER (Ö.). Im Grab Nr. 132 des bajuwarischen Gräberfeldes 
wurde die Silbermünze des Herakleios Konstantinos gefunden, welche das awa-

2 3 6



rische Zusammenhänge zeigende Gräberfeld in die Zeit um 630 datiert. Fabriks­
museum Linz. — s. Fundort 566.

Dworschak, Fr., 224: Mitt. der Numism. Gesellsch. in Wien (1943) : 30. — Csallány, D.
173.

M A R A TIT Z (B ez. U n g . H radisch , K om . U herské H rad isté , C SR .). M ünze 
des Ju stin ian os I (565).

Bolin, St., 110: 117. — Petersen, E., 725: 267, 275. — Csallány, D., 173.

MONOSTORSZEG (=  BACK! MONOSTOR) (vom . Kom. Bács-Bodrog, 
Bez. Apatin, J.). Goldsolidi des Maurikios Tiberios (582—602).

Frey, I., 323: NK, V : 50. — Csallány, D„ 173.

MOSONMAGYARÓVÁR (Kom. Győr-Sopron, U.). Kleingoldstück des 
Justinianos (527—£65). Museum Győr. — s. Fundort 666.

Börzsönyi, A., 123: NK, XIV : 98. — Csallány, D., 173.

NAGYBAJOM (Kom. Somogy, Bez. Kaposvár, U.). Eine barbarische 
Nachbildung des Triens des Tiberios Konstantinos (574—582).

Gohl, ö., 340: NK, X: 14. — Frey, I., 323: NK, V : S. 91. Nr. 3 : das Original ist wahr­
scheinlich die Münze Nr. 16. T. XXII. hei J. Sabatier, 826. — Csallány, D., 173.

NAGYBARÁT (Kom. Győr-Sopron, Bez. Győr, U.). Zwei Münzen des 
Justinianos (527—565). Museum Győr. — s. Fundort 679.

Fettich, N., 294: 8. — Csallány, D., 173.

NAGYSZENTMIKLÓS ( =  SÁNNICOLAUL MARE) (vorm. Korn. Toron- 
tál, Bez. Nagyszentmiklós, R.). Obergespan József Hertelendy sandte dem UNM 
eine in der Gemeinde gefundene Münze des Justinianos (527—565). UNM. 
Münzkabinet. Inv. Nr. 1067—1070. — s. Fundort 699—701.

Berkeszi, I., 100: 38. — Csallány, D., 173.

NEMESKEREKI (Mezőberény-) (Kom. Békés, Bez. Békés, U.). Grab­
fund mit der Goldmünze des Herakleios und des Herakleios Konstantinos (641). 
UNM. Inv. Nr. 40/1861. — s. Fundort 644.

1117: AÉ (1896): 371. — Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952): 238,— Huszár, 
L., 406b s Acta Arch. Hung. (1954) : 89.

NEMESVAREÓK (=  ZEMIANSKY VRBOVOK) (vorm. Kom. Hont, 
ÍSR.). Silber-Scbatzfund, 17 Silbeimünzen des Konstans II. (641—685) und 1 
Silbermünze des Konstantinos IV. Pogonatos (668—685) (1937). Museum 
Túrócszentmár. on-Turciansky Sväty Martin. Inv. Nr. 8250—8288.

Radomersky, P., 774c: Pam., XLIV : 109—127. — Huszár, L., 406h: Acta Arch. Hung.
(1954): 103.

NYÍREGYHÁZA (Kom. Szabolcs-Szatmár, U.). Grabfund mit der Gold­
münze des Maurikios Tiberios (582 — 602). Museum Nyíregyháza. — s. 
Fundort 715.

Csallány, D., 164: A É (1943): 166. — Csallány, D ., 173: Acta Arch. Hung. (1952):
238. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954) : 91 ; T. X XV. N r. 370.
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ÓBÉB (=  BEBA VECHE) (vorm. Kom. Torontál, Bez. Törökkanizsa, R.) 
In Konstantinopel geprägte Goldmünze des Konstans II. (641 — 668). Museum 
Szeged (1905). — s. Fundort 546.

Tömörkény, I.—Harsányt, P., Die Münzfunde im Museum Szeged, NK, XI (1912) : 
10. — Csallány, D., 173.

ÓKERESZTŰR (=  SZERBKERESZTŰR =  KRSTUR); (vorm. Korn. 
Torontál, Bez. Törökkanizsa, J.). Gräberfunde. In einem Grab wurde die Gold­
münze des Herakleios (610—641) gefunden. Törökkanizsa; im Besitze von 
Károly Wagner (1893). — s. Fundort 731.

Milleker, B., 616: I I :  123—124.

ORCZIFALVA (=  ORTISOARÄ) (vorm. Kom. Temes, Bez. Vinga, R .). 
Im Jahre 1870 wurden in der Umgebung der Ortschaft zwei Goldmünzen des 
Konstans und des Konstantinos Pogonatos (668—681) und eine Silberscbnalle 
gefunden. Museum Temesvár-Timisoara. — s. Fundort 720.

Tört. és Rég. Ért., U. F„ VI: 65. — Berkeszi, I., 100: 29. — Milleker, B., 616: XI : 172. 
— Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952) : 238. — Huszár, L., 406b: Acta Arcb. Hung. 
(1954): 91.

ORSOVA (=  ORSOVA) (vorm. Kom. Krassó-Szörény, Bez. Orsóvá, R.). 
Gross, Mittel- und Kleinbronzemünzen des Justinianos, Maurikios Tiberios 
(582—602) und Leo VI. — s. Fundort 726.

Berkeszi, I., 100: 30. — Csallány, D., 173.

ÓSZŐNY (SZÖNY-) (Kom. Komárom, Bez. Komárom, U.). Aus einem 
awarenzeitlichen Grab kam ein Goldsolidus des Anastasios II. zutage 
(713—716). Nur durch einen Ausgrabungsbericht bekannt.

Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung., V: 91.

ÓSZTAPÁR (=  STAPAR) (vorm. Kom. Bács-Bodrog, Bez. Apatin, J.). 
Goldmünze des Konstantinos IV. Pogonatos (668—685).

Frey, I., 323: NK, V: 50. — Csallány, D„ 173.

P A K S  (K om . T olna, B ez. P aks, U .). Triens des Ju stin ian os I . (5 2 7 — 565). 
M useum  M iskolc ; Im  Jahre 1907 erworben.

1105: NK, V II: 26. — Csallány, £>., 173.

PÁ Z M Á N D  (K om . G yőr-Sopron, B ez. Győr, U .). N a g y  J án os-tag  (1902). 
V ergoldete M ünze : L eo I I I . (?).

Fettich, N., 294: 8. — Csallány, D., 173.

PÉC S (K om . B aranya, U .). F ab r ik sstad t. Aus einem  aw arenzeitlichen  
G rabfund stam m t eine m it Gold überzogene B ronzen m ü n ze, eine N ach ahm un g  
eines T rem issis v o n  P hok as (602 — 610).

Huszár, L„ 406b: Acta Arch. Hung., V : 92. T. XXVI. Nr. 376.
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PÉCSKA ( =  PECICA) (vorm. Kom. Arad, Bez. M agyarpécska, R.)„ 
Goldsolidus des Justinianos I. (527—565) — s. Fundort 773.

Gohl, 0., 342: NK, XIII : 22. — Csallány, D., 173.

R Á K O S H E G Y  (B u dap est, X V II ., U .) . In  einem  G arten w urde b ei E rd ­
arbeiten  der m it der Ziffer M gezeichnete, im  sech zehn ten  Jahre der R egierung  
Ju stin ian os I. (543) g ep räg te  F ollis gefunden.

1105: NK, XV: 86. — Csallány, D., 173.

REGÖLY (Kom. Tolna, Bez. Tamási, U.). Bei der Apsis der Kirche 
gefundene awarenzeitliche byzantinische Münze (1950). UNM (ohne nähere An­
gaben). — s. Fundort 799—800.

Csallány, D., 173.

SPALATO ( =  SPLIT) (Dalmatien, J.). Byzantinische Geldgewichte (erste 
Hälfte des VII. Jahrhunderts). Museum Spalato. — s. Fundort 834.

Csallány, D., 156: 43. — Csallány, D., 173.

STILLFRIED a. d. MARCH (N.-ö.). Bis Justinianos I. reichende byzanti­
nische Münzen.

Bolin, St., 110: 104. — Petersen, E., 725: 267, 275. — Csallány, D., 173.

SÜTTO (Kom. Komárom, Bez. Dorog, U.). Awarenzeitliche byzantinische 
Münze. Streufund. Unferöffentlicht. Ohne Nähere Angaben. Christliches Museum 
Esztergom.

Csallány, D., 173.

SZALACSKAPUSZTA (Nagyberki-) (Kom. Somogy, Bez. Kaposvár, U.) 
Zwei barbarische Nachahmungen von byzantinischen Triensen.

NK, VI : (1907) : S. 14. Nr. 1—2. Analogie die barbarischen Nachahmun­
gen der Goldmünze des Justinos II. aus Krainburg. — s. Fundort 847.

Gohl, Ö., 340: NK, X : 14. ff. — Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952): 238. — 
Huszár, L., 495b: Acta Arch. Hung. (1954) : 94.

SZEGED (Kom. Csongrád, U.). Fehértó. Grab Nr. 82 des awarischen 
Gräberfeldes »B« von Fehértó. Mit Gold überzogene Fälschung der Münze 
des Konstantinos Pogonatos (663—685). Museum Szeged. — s. Fundort 861.

Csallány, D., 171: AÉ (1945—43): 350. ff. — Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung 
(1952): 238. — Huszár, L., 496b: Acta Arch. Hung. (1954): 94; T. XXVI. Nr. 401.

SZEGED (Kom. Csongrád, U.). Makkoserdő. Grab Nr. 24 des awarischen 
Gräberfeldes mit der Goldmünze des Konstans II. und des Konstantinos IV. 
(654—659). Museum Szeged. — s. Fundort 865.

Csallány, D., 158: FA, I—II : 126. ff. — Csallány, D., 164: AÉ (1943): 166. ff. — 
Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952): 238. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. 
1954 : 95 ; T. XXVI. 412.

SZEGHEGY (=  SEKlC) (vorm. Kom. Bács-Bodrog, Bez. Topolya, J.). 
Grabfund mit der Goldmünze des Herakleios und des Herakleios Konstantinos 
(613—641). Museum Zombor-Sombor. — s. Fundort 870.

Hampel, J ., 384: 11, 842. — Csallány, D ., 173: A cta Arch. Hung. (1952) : 239. —
Huszár, L ., 496Ь: A cta Arch. Hung. (1954): 96.
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SZEGVÁR (Kom. Csongrád, Bez. Szentes, U.). Sápoldal, Kórógypart. 
Ehern. Gehöft des Bálint Jószai, Staatl. Schweinemästerei Nr. 5. — Beim 
Graben einer Futtergrube wurde ein awarisches Nischengrab mit der bar­
barischen Nachahmung eines Goldsolidus des Maurikh s Tiberios (582—602) 
entdeckt (1952). Museum Szentes. — Weitere Beigaben, s. Fundort 870a.

Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. (1954) 96 ; T. XXV. Nr. 416.

SZENTENDRE (Kom. Pest, U.). Gräberfunde ; in einem Grab befanden 
sich die Goldmünzen des Justinos I., bzw. des Phokas (602—610). TJNM. — 
s. Fundort 889.

Hampel, J ,9 384: II: 344 ; III: T. 263. 9—10. — Csallány, X>., 173: Acta Arch. Hung. 
(1952) : 239. — Huszár, L., 406Ь: Acta Arch. Hung. (1954) : 96, T. XXVI. 424, T. XXV. 423.

SZENTES (Kom. Csongrád, U.). Jaksor. Neben dem Gehöft Nr. 7. — 
Skelettgrab mit dem Goldsolidus des Herakleios und seines Sohnes Herakleios 
Konstantinos (613 — 641). Museum Szentes (1932). — s. Fundort 912.

Csallány, -D., 173: Acta Arch. Hung. (1952): 239. —  Huszár, 1/., 406b: Acta Arch. 
H ung. (1954): 97.

TÁPLÁNY (Tár) (Kom. Győr-Sopron, Bez. Győr, U.). Kleine Goldmünze 
des Phokas (602—610). Museum Győr.

Börzsönyi, A., 123: NK, XIV : 98. — Fettich, N., 294: 8. — Csallány, D., 173.

TÁT (Kom. Komárom, Bez. Dorog, U.). Barbarische Nachahmung des 
У2 Solidus des Herakleios (610—641).

Gohl, Ö„ 340: NK, X : S. 14. Abb. 31. — NK, V (1906): S. 92. Nr. 4. Original: Nr. 10. 
T. XXVIII. bei J. Sabatier. — Csallány, D., 173.

TISZAKESZI (Kom. Borsod-Abaúj-Zemplén, Bez. Mezőcsát, U.). Gold­
solidus des Maurikios Tiberios (582—602). Museum Miskolc (1904).

1105: NK, IV : 48. — Csallány, D., 173.

TORONTÁLBRESZTOVÁC (=  BRESTOVAC) (vorm. Kom. Torontál, 
Bez. Pancsova, J.). Münze des Justinos II. (565—578).

Berkeszi, I., 100: 12. — Csallány, D., 173.

TORONTÁLPETROVOSZELLO ( =  PETRE =  BANATSKO PETRO- 
VOSELO) (vorm. Kom. Torontál, Bez. Alibunár, J.). Goldsolidus des Herakleios 
I. und des Herakleios II. Konstantinos (641).

NK, X II I : 17. — Gohl, 0., 342. — Csallány, D„ 173.

TORONTÁLSZIGET (=  SAKULE) (vorm. Kom. Torontál, Bez. Antal- 
falva, J.). Torontáldűlő. Durchlöcherte Goldmünzen des Herakleios II. Konstanti­
nos (641), Konstans II. (641—668). und Konstantinos IV. Pogonatos (668—685).

Gohl, Ö„ 342: NK, XIII : 18—19. — Csallány, D„ 173.

TORONTÁL VM. -  KOM. TORONTÁL (J.) Goldsolidus des Herakleios 
I. unddes Herakleios II. Konstantinos (641).

Gohl, ö., 342: NK, X II I : 17. — Csallány, D., 173.
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TÓTIPUSZTA (Mezőszilas-) (Kom. Fejcr, Bez. Enying, U.). Grabfunde : 
Goldmünze des Konstantinos IV. Pogonatos (669—670). UNM. — s. Fundort 
647.

Hampel, J., 384: II: 349 ; H l: 266. T. 1. — Sabatier, J„ 826: XXV: S. 12—14. Nr. 3. 
— Csallány, D., 173: Acta Arch. Hung. (1952): 239. — Huszár, L., 406b: Acta Arch. Hung. 
(1954) : 101 ; T. XXVI. Nr. 484.

UNTERECHING (Gm. St. Georgen, Bez. Salzburg, Ö.). Mit der Gold­
münze des Maurikios Tiberios (582—602) datiertes baj uwarisches Grab.

Silber, M., 860: Salzburger Museumsblätter, X: S. 1—4. Abb. 1. — Csallány, D., 173.

VÁRPALOTA (Kom. Veszprém, Bez. Veszprém, U.). Awarenzeitliches 
germanisches Gräberfeld, germanische Brakteaten. VII. Jahrhundert. — s. 
Fundort 1042.

Petersen, E., 726: Diss. Рапп. II, 11 : 72—76. — Csallány, D., 173.

WIEN I(ö.). Jakoberliof. Münze des Tiberios II. Konstantinos (578—582). 
(1910.) Wien, Römisches Museum. Inv. Nr. 2990.
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BAJUWARISCHE FUNDORTE DER AWARENZEIT 

(ÖSTLICH DES INN)
ALTHEIM (Gm. Feldkirchen bei Mattighofen, Bez. Braunau, O.-Ö.). 
Beninger, E., 90s T. 48.
ANIF (Bez. Salzburg, Ö.).
1116: Fundber. aus Österreich, III (1941/42): 59.

ANNABERG (Gm. Alkoven, Kr. Grieskirchen, O.-Ö.).
1116: Fundber. aus Österreich: III (1941): 43.

BERGHEIM (bei Salzburg, Ö.). Mit awarischer Beziehung. — s. Fun­
dort 68.

Franz Mötefindt, Л., 312 s WPZ, X I: 124—138.

BERG-MARIA-PLAIN (Gm. Hallwang, Bez. Salzburg, Ö.).
Silber, M., 860: Salzburger Museumsblätter, X, 1: 1—4.

BRAUNAU (O.-Ö.). Denkmalamt, Wien, Photographisches Inventar Nr. 
4348—4361. Museum Braunau.

CHIEMING AM CHIEMSEE (Bayern).
Silber, M., 869: Salzburger Museumsblätter, X : 1—4.

FISCHACH (Gm. Bergheim, Bez. Salzburg, Ö.).
Silber, M., 860: Salzburger Museumsblätter, X, 1 : 1—4.

FRIDOLFING (Bayern).
Preidel, H., 758: 638. ff. Abb. 162.

GRöDING (bei Salzburg, Ö.).
Hell, M., 392a: Arch. Austriaca, IV : 116—121.

GUMPOLDING (Gm. Kirchberg, Bez. Linz, Ö.).
1116: Fundber. aus Österreich, III (1941) : 43.

HÖRSCHING (Kr. Linz, O.-Ö.). »Richterfeld«.
1116: Fundber. aus Österreich, III (1941): 49.
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LENGENFELDEN (Gm. Bergheim, Bez. Salzburg, Ö.).
1099: Na. Bl. II (1926): 39.

LICHTENEGG (bei Wels, O.-ö.). Fundort der Spätzeit.
Wiesinger, F., 1017: MAG, L X IX : 140. ff. — 1116: Fundber. aus Österreich, Ш  

(1941): 54.
LIEFERING (bei Salzburg, Ö.). Mit awarischer Beziehung. — s. Fun­

dort 563.
Hell, M„ 392: WPZ, XIX: 173—193.

LINZ-ST. PETER (O.-ö.). Gräberfeld mit awarischer Beziehung und der 
Silbermünze des Herakleios und des Herakleios Konstantinos. — s. Fundort 
566.

Dtcorschak, F., 224: Mitt. der Numismatischen Gesellschaft in Wien, IV : 30. — 1099 s 
Na. Bl. II (1926): 40.

MARCHTRENK (Bez. Wels, O.-Ö.). Fundort der Spätzeit.
Wiesinger, F., 1017: MAG, L X IX : 140. ff. — 1116: Fundber. aus Österreich, III

(1941): 54.
MORZG (Bez. Salzburg, ö .).
1116: Fundber. aus Österreich, III (1941) : 61.

MUNDERFING (Bez. Braunau, O.-Ö.).
Führer des Linzer Landesmuseums, 1933.

OBERNDORF (bei Salzburg, Ö.).
1116: Fundber. aus Österreich, II (1938): 171. — Willvonsedcr, K., 1021: Na. Bl 

XIII (1937): 236. — Hell, M„ 392b: Arch. Austriaca, IV: 122—124.

REICHENHALL (Bayern). Gräberfeld mit Datierungsmünze und awa- 
rischen Beziehungen. — s. Fundort 802.

Chlingensperg-Berg, M., 146.

STEINBACH (Gm. Nussdorf, Bez. Salzburg, Ö.).
Silber, M., 860: Salzburger Museumsblätter, X (1931) : 1—4.

TEICHSTÄTT ( =  GR. TEICHSTÄTT) (Gm. Lengau über Friedburg, 
Bez. Braunau, O.-Ö.).

Denkmalamt, Wien, Photogr. Inventar. Nr. 721—22.

UNTERECHING (Gm. St. Georgen, Bez. Salzburg, Ö.). Mit der Gold­
münze des byzantinischen Kaisers Maurikios Tiberios.

Silber, M., 860: Salzburger Museumsblätter, X. 1: 1—4. Abb. 1.

ÜBERACKERN (über A ch; Kr. Braunau, O.-Ö.). M it a w a r is c h e r  
Beziehung. — Landesmuseum, Linz. — Denkmalamt, Wien, Bronzerieme»- 
zunge : Nr. 751 des Photograph. Inventars. — s. Fundort 1030.

YILL (Bez. Innsbruck, Tirol, Ö.).
1116: Fundber. aus Österreich, III (1941): 75.
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WELS (O.-Ö.). Fundort der Spätzeit.
Wiesinger, F 1017: MAG, LXIX : 140. ff. — 1116: Fundber. aus Österreich, III 

(1941): 54.

WILLENBERG (Gm. Lamprechtshausen, Bez. Salzburg, Ö.).
Silber, M., 860: Salzburger Museumsblätter, X. 1: 1—4.

ZIRL (Nordtirol, Ö.).
Franz, L„ 313 s T. XXIII. 1—3.
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